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Die Türfen Hichen. 

Bulaaren fhiehen Adrianopel in Brand 
«nd bedrohen Konftantinopel — Ents 
fetslihes Gemetel türfifher Truppen 
durch Serben, — Diele Taufende von 
Toten. — Grieben müfjfen Gegnern ins 
Hochgebirge folgen. — Ein Balkanbund 
mit wirtfhaftliben Sielen.— Vefterreich 
fol rermitteln, 


London, 26. Dit. Die Balkanjtaa- 
ten haben fich nicht nur-zum Kriege 
jegen die Zürfei vereinigt, jondbern 
iuch zu wirtſchaftlich politijchen 
Zwecken. Sobald der Sieg ihrer iſt, 
wollen ſie der Pforte möglichſt gelinde 
Friedensbedingungen ſtellen und die 
oerſchie denen chriſtlichen Sekten unter 
einem Prälaten mit dem Sitz in Kon— 
ſtantinopel vereinen, um dem Reli 
gionshader ein Ende zu machen. Des 
Weiteren planen ſie einen Balkanbund 
zu gründen mit dem griechiſchen König 
als Oberhaupt; ein Zollverein iſt eben⸗ 
falls abgeſchloſſen worden. Die Groß— 
mächte ſollen vollſtändig von der Bal— 
tanhalbinſel ausgeſchloſſen werden. 
Alſo meldet der hieſige „Outloot“ aus 
angeblich zuverläſſiger Quelle. 

Aus den heutigen vielfach einander 
viderſprechenden Nachrichten vom 
Kriegsſchauplatz geht hervor, daß der 
Plan der Griechen, das türkiſche Heer 
unter Riza Bey in der Ebene von Ha— 
liakmon einzutreiſen, mißglückt, der 
Bey nicht in die Falle gegangen iſt, 
ſondern ſeine Truppen in die ſchwer 
zugänglichen Gebirge zurückgezogen 
bat, aus denen die Griechen ihn nur 
unter furchtbaren Opfern, wenn über- 
haupt, zu vertreiben vermögen. Ko- 
lant iit vom’ den Griechen bejegt wor- 
den. 

Der Mangel ar Pferden für die tür- 
fifche Reiterer ift fo qroß, daß Telbit die 
alten Cäule der Straßenbahngefell- 
Ihaft in Konftantinopel angelauf: 
wurden. Infolgedeſſen ruht ver 
Straßenbahnverfehr dort vollitändig. 

Die Schlacht zwifchen den Serben 
und Türfen war ganz entfeblich; volle 
drei Tage dauerte fie, und erft nad 
einem fchredlicher Handgemenge waren» 
Die erfteren jiegreih und eroberten 
Kumanova. Das dritte Terbifche 
Armeetorps hat Virchtrin. zwiſchen 
Mitroviha und Gilan. ohne Hand— 
ſtreich genommen. 

Bei Mehoma wurde ein ganzes Re— 
giment türkiſche Infanterie von den 
Bulgaren aufgerieben. Bei Kadikor, 
nordweſtlich von Adrinanopel, hat eine 
blutige Schlacht ſtattgefunden. Die 
Türken wollen geſiegt haben, ſechzehn— | 
taufend (?) Bulgaren erfchlagen oder 
verwundet und die bulgarifchen Fe: 
ftungsmwerfe durch Artilleriefeuer zer- 
ftöort haben. König Ferdinand von . 
Bulgarien hat wegen der Eroberung ' 
bon Kirf-Kilifeh in feinem Haupt⸗ 
quortier Stara-Zagora einen Dantes- | 
aottesdienit abgehalten. Unter den Ge- 
fanaenen ift ein Sohn von Mubttav 
Paſcha. 

Die Montenegriner haben Kopſik 
bei Taratoſch beſetzt und beherrſchen 
von dort aus mit ihren Geſchützen die 
türkiſchen Forts von Skutari. Zwei 
andere montenegriniſche Heere haben 
türkiſche Irreguläre aus ihren Ver— 
ſchanzungen bei Rogova geworfen, 
zwei Kanonen und viel Gepäck erbeu— 
tet und ziehen jetzt auf Ipek los. 

In der furchtbaren Schlacht, welche 
zu der Eroberung der Stadt Kuma— 
nova ſeitens der Serben führte und 
dieſen den Weg nach Uskup öffnete, 
waren die Türken die Angreifer. Laut 
amtlicher Mitteilung der ſerbiſchen 
Regierung an ihren hieſigen Vertreter 
griffen die Türken am Mittwoch wäh— 
rend nebligen und regneriſchen Wet- 
ters die ſerbiſche Stellung fünf Mei— 
len von Kumanova an. Es entwickelte 
ich fofort ein Kampf, der bis zum | 
Abend dauerte; beide Seiten hatten | 
Ihmere DVerlufte, ven Serben gelang | 
es aber, die Türken zurüdzufchlagen; 
am Donnerjtag um ein Uhr früh grif- 
fen die Serben den Gegner an, zuerft 
mit Gefhügen, dann, unter deren 
Schub, um fechs Uhr früh im Sturm: 
angriff über freies Gelände, auf dem | 
die Infanterie dem feindlichen Fyeuer 
T&ublos preisgegeben war. Trogbem | 
ftürmte fie immer von Neuem die am 
Abend zuvor von den Türfen in aller 
Eile aufgeworfenen Schutmerfe und 
bertrieb jchliehlich die Verteidiger mit 
gefälltem Bajonet. Erft nach vierftin- 
digem Kampf war das Tal gefäubert, 
dann mußten die Höhen auf der redh- 
ten Geite des Flufjes, wohin die Tür- 
ten geflohen waren, geftürmt werben, 
ehe Rumanova eingenommen tmerben 
konnte. Es war ein entſetzliches Men— 
ſchenſchlachten. Drei Schwadronen | 
türfifcher Reiterei wurden von einer | 
Batterie Gejhüte binnen ein paar Mi: | 
nuten niedergemäht. Nicht weniger als | 
5000 Türken wurden getötet und ver- 
mundet, auch die Serben hatten jehr 
ſchwere PBerlufte, darunter mehrere 
Befehlehaber; fie eroberten zwölf 
feindliche Geihüge. Die Serben find 
heute vor Usfup angefommen, Nopi- 
vazar, meiter nörblich, mußte, nad;- 
dem e8 bon den Serben genommen 
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mas erjt gelang, nachdem die Türen 
tatfächlich vernichtet worden waren. 

Konftantinopel, 26. 
Abteilungen Bulgaren find an den 
nördlichen und weſtlichen Verteidi— 
qungsmerfen von Adrianopel uufge- 
taucht; vermutlich verftärfen fie ihre 
Angriffslinie. Die Zivilbevölkerung 
von Adrianopel flieht in Schaaren. 
Ein Zug mit Flüchtlingen entgleiſte 
geſtern unweit hier, wodurch der Ver— 
kehr obendrein 24 Stunden lang un— 
terbrochen war. 

Das türkiſche Kabinet beſchloß, vor— 
läufig die Großmächte nicht um ihre 
Einmiſchung zu erſuchen, hat aber den 
Juſtizminiſter Huſſem Hilmi heute 
als Botſchafter nach Wien geſandt, um 
dort auf ein Eingreifen Oeſterreich— 
ungarns im geeigneten Augenblick zu 
dringen. Die türkiſche Preſſe meint, 
daß das Heer erſt ſiegreich ſein müſſe, 
ehe von diplomatiſchen Verhandlungen 
die Rede ſein könne. 

Eine Depeſche aus Saloniki beſtrei— 
tet, daß die Griechen in Katerina am 
Golf von Saloniki gelandet ſind. 

Das Regierungsblatt Mir meldet 
heute, daß das bulgariſche Heer auf 
der ganzen Linie vorrückt und die 


Okt. Starke 


Chicago, Samſtag, den 26. Oktober 1912. —5 Uhr⸗Ausgabe. 


Die Einwan erer. 
Präfident Taft hält bei Gründung einer 
pohtifhen Univerfität in Cambridge 
Springs eine Rede über die Dölfer: 
vermiihung.— Oskar Straus propheszeit 
das SKrauenftimmredht. — £a Sollette 
macht neue Entbüllungen über Noofe: 
velt. — Wieder eiy „„Cranf” |! — Die 
Wahlfafien der alten Parteien. 
Sullivans und Barrifons „Slaubeus: 
befen: tnip“ in Dollars und Cents, 
Cambridge Springs, Pa., 26. Oft. 
Da feine Mitbewerber Wilfon und 
Roojevelt in lehterer Zeit fich über die 
Einwanderer geäußert haben, jo hat 
Präfident Taft es heute ebenfalls ge- 
tan gelegentlich der Weihe des vom 
polnifhen Nationalbunde in Cam: 
bridge Springs, Pa., gebauten polni- 
ſchen Hochſchule oder Univerſität. Der 
Präſident ließ in ſeiner Rede die Ge— 
ſchichte Polens Revue paſſiren, er ver— 
ſicherte dann, daß den Eingewander— 
ten Anerkennung dafür gebühre, wenn 
ſie die Ideale und Kultur des Geburts— 
landes auch in der neuen Heimat pfleg— 
ten. Die Erfahrung lehre jedoch, daß 
die zweite Generation bereits im gan— 


Türken in wilder Flucht begriffen | zen amerifanifchen Volke aufaehe, und 


find, auf Konjtantinopel zu. 


Das | daß nur 


durh Wamilienzudht die 


Dorf Kothari wurde geftern von ben | Pflege der Sprache der alten Heimat 
Bulgaren nad; bitterem Bajonettfampf | fetten der Kinder erwirkt werben 


erobert. 
Süböftlich längs der Bosporusbahn 


| 


zieht ein bulgarifches Armeeforps nad | 
Bunarhiffar, eine Brigade fol Ichon | 


in Bifa eingetroffen fein und von dort 
die Verbindung zwiſchen Adrianopel 
und Konftantinopel bedrohen; Diejes 
Unternehmen ijt tolfühn und jehr ge— 
fährlich. 

Aus Stara Zagora wird heute tele— 
graphirt, daß die Bulgaren in Kirk— 
Kiliſſeh nur 2000 Gefangene gemacht 
haben. Die Verwundeten haben ent— 
jeglich Zu leiden, da der Sanitäts= | 
dienft jehr mangelhaft it und es an 
Inſtrumenten fehlt. 

Die Griechen ſind auf dem Vor— 
marſch auf die türkiſchen Feſtungen 
Janina und Monaſtir; die letztere Be— 
wegung bedroht die Stadt Salonifi. 
Die Griechen haben 600 Gefangene 
nach Athen gejandt. 

Sofia, 26. DH. Emm 


Teil kon 


| Abriomopel ift von ben bulgarifchen 


Truppen in-Brand gejchoflen worden, 
auch Haben bdiejfe die Yorts Maras, 
Hapvaras und Sufilar,- nördlid) ‚und 


fönne. Die Feier der nationalen Ge- 
denktage, die Begeifterung, mit denen 
die Cingemwanderten ihre Nationallie- | 
der jängen, und die Verehrung der | 
großen Taten ihrer Nationalhelden | 


| mwirfe nicht jehadlih auf ihre Treue | 
| zur neuen Heimat und deren Renie= | 
ı rung, jondern ftärfe vielmehr jene Un- | 


bänglichfeit und made die Eingewan- 
derten zu befferen Amerikanern, meil 


| fie, im vorliegenden Fall, befiere Po: | 
ı len getvorden jeien. Zum Schluß fprad | 
| der Präfident fich für Einwanderungs- | 


| 


norböftlich von der Stadt, und einen | 


Bahnhof in einem Vorort befett. Acht⸗ 
zehnhundert Gefangene wurden ge— 
macht; 860 Kriegsgefangene ſind hier 
aus Muſtapha Paſcha und anderen 
kleinen Orten geſtern eingetroffen. In 
Kirk-Kiliſſeh iſt nicht ein türkiſcher 


Korfu, 26. Oktober. Das griechi— 
ſche Kanonenboot Acheroos hat den 
öſterreichiſchen Dampfer „Meran“ an— 
gehalten und gezwungen, 500 Sack 
Mehl, melche nach türkiſchen Häfen 
beſtimmt waren, abzuladen. Darauf 
durfte der Dampfer meiterfahren. 

Wien, 26. Oft. Ueber das Ergebnif 
der Beratungen des öfterreichiich- 
ungariihen Miniiters des Weußern, 
Berchtold, mit feinem italienischen 
Kollegen San Giuliano in Pija läßt 


gejege zum Ausschluß aller unmiin- | 
Ichensmwerten fremden Elemente, wie | 
Verbrecher, Jrrfinnige und Krüppel, 
aus, aber für alle anderen biete dus 
Land noch viel Raum und Arbeit. 
Auf der Fahrt Hierher verwies = 
Präfident in Jamestown, N. 9., 
einer Anjprache auf den türfifen 
Krieg; unfer Land fei in der qlüd- 
lihen Lage ungeftörten Friedens und 
bortrefflichen Gedeihens. Wenn folche 


land und Frankreich abgefchlo’en Hu: 
be, zmwifchen allen zivilifirten. Yöltern | 
beftänden, fo würde es feinen Krieg 
mehr geben. Unjere prächtige Flotte 
jei für alle Notfälle eine zuverläffige 
Schutzwehr. 
Princeton, N. J., 


26. Okt. Eine 


Gabe von 812,500 ſeitens Cyrus H. 


McCormick, Präſidenten der 


Offizier gefangen genommen worden. dational Harveſtet Co zum Wahl 


Ausgaben 


Inter— 


fonds Gouverneur Wilſons, iſt auf 
denRat MeCormicks ihm zurückgeſandt 
worden, da der Geber Wilſon, ſeinen 
perſönlichen Freund, nicht in eine ſchie— 
fe Lage bringen wollte. Der demofra- 
tifche Wahlfonte ijt $678,364; die 
find $562,618, davon 


' $120,000 durch das Chicagoer Haupt: 


jich das „remdenblatt” in einem halb= | 
amtlichen Artikel vernehmen, daß man | 


fich über die Lofalifirung des Krieges, 


Auch jeien die fried- 
Abjichten der Triple-Entente 


quartier. Bon den 53,303 Berfonen, 
melche beigejteuert haben, haben 52.: | 
246 $100 und weniger gegeben. Bür- 
germeilter Harrifon von Chicago hat | 
35200 beigeiteuert, Wilfon felbit $500, 
je $10,000 Chas. R. Crane, Jakob 
Schiff, Samuel Untermyer, F. C. 


Penfield, Henry Goldmann und Henry 
die Bewahrung des gtatus quo und 


de Beſſerung des Loſes der Balkan— 


Morgenthau, nur einer mehr, J. W. 


Gerard, 513,000; je 55000, haben acht 


unter Frankreichs Führung feſtgeſtellt 


Die Feſtigkeit des Drei— 
bunds ſei für die Intereſſen von ganz 
Europa von Nutzen. 
Preſſe“ erfährt, in Piſa ſei vereinbart 
worden, 


Parteigenoſſen geſtiftet, darunter C. 
A. Spreckels und Roger C. Sullivan, 
Chicago. 

Okt. 


Minneapolis, 26. Morgen | 


ı Abend wollten Jane Addams von Chi- 


Die „Neue Freie 


den Territorialbeftand auf | 


dem Baltan zu erhalten und ein- 


fchneidende Reformen in Mazedonien 
durchzuſetzen, ſowie einen chrijtlichen | 
Falls der 
status quo aber nicht erhalten werben | 


ı tönne, folle die Richtichnur fein, daß 


der Baltan den Baltanvöltern gehöre. | 

Hiefige Zeitungen berichten heute, 
daß die Bulgaren heute einen Ausfall 
der Türken aus Adrianopel zurüdge- 
Ihlagen und die Stadt tatfächlich ein- 
aejchlojien haben. 


—-—— 


Inland. 


Leutnant Beckers Schickſal. 


New Pork, 26. Oktt. Ein 
Jahr dürfte vergehen, ehe das Gericht 
höchſter Inſtanz über die Berufung des 
des Mordes im erſten Grade überführ— 
ten Polizeileutnants Charles Becker, 
der mit ſeiner Ueberführung auch aus 
der Polizei ausſcheidet, entſchieden hat, 
trotz aller Beſchleunigung. Inzwiſchen 
wird er nach Sing Sing gebracht, aber, 
ohne Bürgſchaft, wieder in den Tombe 
untergebracht werden, ſollte ihm ein 
neuer Prozeß bewilligi werden. Beckers 
vier Mitangeklagten wird jetzt vor 


cago und Dr. Hutchinſon hier in einer 
Bull Mooſeverſammlung reden; als 
Beeinflußung von Wählern iſt unter 
dem Staatsgeſetz die Abhaltung eines 


Konzertes als Teil der Veranſtaltung 


| 


i 


verboten worden. 
Madtfon, Wis., 26. Oft. Bundes | 
; Tenator Lafzollette führt in feinem let: | 
ten Kapitel über Dberft NRoofevelts | 
dritte Kandidatur aus, daß Rooſedelt 
mit Hilfe von durchaus nicht fißbereh- 
tigten Kandidaten die republifanijche | 
Präfidentihaftsnomination zu 'erlan- | 
gen verjuchte; Roofevelt habe im Vor: 
aus gewußt, daß er auf ehrliche Weife | 
die Nomination nicht befommen konnte, 


ı daher habe er die Maste eines Man- 
ı nes, der die ihm freiwillig angebotene 
' Nomination annimmt, fallen gelafien | 
ı und jet bis vor bie Tür der Aonven- | 
| tionshalle gefommen, um die Nomi- 


volles | 


ı befämpfen, deren Anhänger zu 


nation fich zu verfchaffen, auf irgend 
eine Weile. Noojevelt jei der Kandi- 
dat der Sonderintereffen gemwefen, de: 
nen es daran lag, die mädtig anmwadı= 
ende Bewegung der Fortfchrittler in= | 
nerbalb der republifanifchen Partei zu 
ent= | 
ı zweien. Als diefe Bewegung nach den 
ı Vorwahlen in Norbdafota einen dur: | 
Ichlagenden Erfolg in der National- | 
fonvention verfprad, jprang Rooſe⸗ 
velt hinein und wurde auf einmal ein | 
Mann des Fortichrittz, während er in | 


Sonderrichter Goff der Prozeß ge— | feiner ganzen Amt3zeit fich in Gefprä: ! 


macht merbden, 
angeficht3 ihres Geftändniffes. Beckers 
Urteil wird am nädhften Mittwoch ver- 
findet werden. 


Sampfernadhrichten. 
Angelonmen: 
Rotterdam: Rundam bon New Mori, 
Nberponl; 8 doriaı don —— J 
Sneenstom — von New 


eine reine Formfache | | hen mit 


| 


La Follette ſtets verworren 
und unbeſtimmt geäußert, ſchließlich 
vor zu ſchnellem Vorgehen gewarni 
babe. 

Nach jenen Vorwahlen fei Roofe- 
velts Wahlfonds von $300,000 auf 
viele Millionen emporgejchnellt. Roofe- 
beit 8 —* ag mn: a 
feine Rominatio 


‘510,000 Hart! M. Moore, 


| Mann wurden 


: große Zunahnıe 


ten in der Konvention und damit bie 
entjeidende Stimme gehabt, die er 
zur Annahme einer fortfchrittlichen 
Grundfagerflärung und Nomination 
eines wirklichen Fortſchrittlers als 
Präſidentſchaftskandidaten verwenden 
wollte. Da habe Goupb. MeGovern 
von Wiskonſin ihn an Rooſevelt ver— 
raten. Im Ausſchuß für Beſchlüſſe 
hätten die Anhänger Tafts und Rooſe— 
velts ſich vereinigt, um die Annahme 
einer fortſchrittlichen Grundſatzerklä— 
rung zu verhindern. 
für keinen Präſidentſchaftskandidaten 
ſtimmen, befürwortet aber MeGoverns 
Wiederwahl als Gouverneur, um die 
Fortſetzung der fortſchrittlichen Ver— 
waltungspolitik im Staate ſicher zu 
tellen. 

Oyſter Bay, N. Y., 
Ein gut gekleideter Fremder kam ge— 
ſtern Nachmitlag nach Sagamore 
Hill und verſuchte, Oberſt Rooſevelt zu 
ſprechen, wurde aber abgewieſen und 
ſchrieb dann im Dorfwirtshaus einen 
Brief an Rooſevelt, aus dem man auf 
Geiſtesſtörung des Fremden, dem 
Ausſehen nach ein Mann aus dem fer— 
nen Südweſten, ſchließt. Der Mann 
iſt verſchwunden. Dem Oberſt ſind 
zahlreiche Drohbriefe von „Cranks 
zugegangen, und er wird daher von 
Geheimpoliziſten ſtreng behütet. Am 
Mittwoch wird er jedoch in New York 
eine Rede halten. Der fortjchrittliche 
MWahltampfausfhuß hat in Roofevelts 
Namen den Redakteur Nemwett vom 


| „Iron Dre“ in Jipemina, Micdh., unter | 


den fehr jtrengen Poitgeiegen von Mi- 
Higan auf $10,000 Schadenerfah me- 
gen ſchmutziger Veſchimpfung als Lüg⸗ 
ner und Trunkenbold verklagt. 
Mount Vernon, N. 9.,26. Okt. Os— 
fer ©. Strauß, der Gouperneursfan- 
didat der Fortfchrittler, prophezeite in 


einer Wahlrede hier gejtern Abend die | 


baldige Einführung des Frauenſtimm⸗ 
rechts im Staate New York und in 
den meiſten anderen Staaten. 
Waſhington, 26. Okt. Zu dem na— 
tionalen republikaniſchen Wahlfonds 
ſind laut heute eingereichten Auswei— 
ſes 5591,032.20 beigeſteuert worden, 
die Ausgaben waren 8558,311.25. 
Charles P. Taft, Cincinnati, Bruder 
des Präſidenten, hat 856,000 beige— 
ſteuert, Francis L. Leland, New York, 


850,000, Andrew Carnegie $35 ‚000, 
| Verträge, wie er mit Deutjchland,Eng- | © Kanne DON 


% BB. Morgan & Co $25,000, je 
Chicago, 


Willtam N. Erommell, George F. Ba: 


ı fer, Yary Anderfon, Gefandter am bel- 


atichen Hof; u. WU. m. 

Aus der Bundeshauptftadt. 
Großzügige Derfcönerung geplant. 

Uene Zunfenftation der Slotte. — Die 

Dejerteure des Heeres und ihre Be: 

handlung. — Der EChampagnerverbraud 

wächſt. 

Waſhington, 26. Oktober. Der er— 
ſte Schritt zur Verſchönerung der 
Bundeshauptſtadt wurde heute mit der 
Aufnahme der Abſchätzung von neun 
einhalb Acres Land getan, das zwi— 
ſchen dem neuen Prachtbahnhof und 
dem Kapitol liegt und das in Parkan— 
lagen umgewandelt werden ſoll. 

Hier und in San Franzisko werden 
am 7. Jan. Prüfungen zur Anſtellung 


von fünfzehn Ziviliſten als Unterleut— 


nants in der Flotte abgehalten werden, 
vermutlich auch in Chicago, falls ſich 
genügend Bewerber finden. 

Am Montag wird die neue Funken— 
ſtation der Flotte in Arlington, gegen— 
über Waſhingien, 
nommen werden. Man hofft, mit 
Key Weſt und Colon, Panama, alſo 
auf 1000 und 2000 Meilen Entfer— 
nung, Verkehr herſtellen zu können. 

Der Generalanwalt des Heeres em— 


pfiehlt in ſeinem Jahresbericht mildere 
Behanolung von Ausreißern, ihre Ab⸗ 


ſonderung in einer Garniſon, um die 
Leute zu beſſern. Von je tauſend 
im letzten Jahre 52 
kriegsgerichtlich prozeſſirt, 
im vorletzten Jahre und 74 im Jahre 
1909; 

Konjul Bartel aus ARheim3 melder 
der Ausfuhr von 
Champagner, Handjhuhen und Flug— 
majhinen aus rankreih nach der 
Ber. Staaten. Die Champagneraus 
fuhr ftieg um $308,743, auf $2,423,- 
242. Hingegen meldet Konful Hal- 
| fted aus Biriringham, England, bah 
ung Kaufleute Vorkehrungen zii 
aroßer Entmwideinng des Weberfeehan: 
dels nach Eröffnung des Panamafa: | 
nals treffen. 

Harry Reiſenberg, früherer Ange— 
ſtellter des Nationalmufeums, wurde | 
heute wegen angeblichen Diebſtahls 


zweier ſehr ſeliener Bücher über Vögel⸗ 


kunde prozeſſirt; er hatie ſie an R. M. 


Barnes in Lacon, Jil. verkauft. 


Der frühere Generalabjutant Ains⸗ 


worth wird im Kongreß um eine noch⸗ 
malige Unterſuchung feiner Anklagen 


gegen den Kriegsſekretär erſuchen, der 
ihn a la Dreyfus aus dem Heere her⸗ 
ausgemaßregelt Haben fol, Das 
‚ Army and, Navy Yournal ftellt Ent- 
büllungen In Ausſicht. 


Die „Abendpoft« 
beröffentlicht heute 
575 
Kleine 
Wer —— — — 


Arbeit ſucht, wer 
[au vertan ober yu 


iver 


Larrollette wird | 


26. Oftober. | 


in Gebrauh ae: | 


gegen 56 | 


Ganze Familie umgefommen. | Nah 


Ihr Kraftwigen ftie in Indianapolis | 


mit einem Sirafenbahnwasen zuſam— 
men. 


Indianapolis, 26. Dit. Bei einem 
Zufammenftoß ihres Kraftiwagens mit 
einem Straßenbahnmwagen wurden ae= 
tern Abend Albert %. Haller, der 45= 
jährige Dekan der hiefigen Apothefer- 
fchule, und fein Sohn Carl getötet, 
feine Gattin und fein tleines Töchter⸗ 
chen ſo ſchwer verletzt, daß ſie heute im 
| Hofpitat geftorbenfind. Hallers Bru- 
ı der William aus Morristoron, D., von 

wo die Familie unlängſt nach bier 

überfiedelte, entfam mit leichten Ver= | 

legungen. 
DTampfernachrichten. 


Abgegangen: 


New Vorl: Brefident Grant nah Hamburg; 
Friedrich der Grobe nah Bremen; Bbiladelpbta 
und Maieitic nah Piyinoutb, 


Baltimore: Königin Lırife nah Bremen. 


Lokalbericht. 
Das Züuglein der Waage. 


VNew Vork wird nach Anſicht Medill Me— 
Cormicks den Ausſchlag geben. 


| Daß die Wahlftimmen des Staates 
New York in der Wahl am 5. Novem- 
ı ber voraussichtlich den Ausjchlag geben 
| würden, war die Anficht, die Medill 
MeEormid, Vizepräjident des Natio- 
ı nalausjchufles der Fortjchrittspartei, 
heute ausfpradd. Er erklärte, nach den 
Berichten aus New York habe Col, 
Roojevelt Die beiten Ausfichten, im 
| ERBEN den Sieq zu erringen, 
| Der „Körnel“ werde in ber großen 
| Mehrzahl der weltlichen Staaten Sie— 
ger bleiben, während Gouverneur Wil: | 
jon die Wahlitimmen der Südflaaten 
und vorausfichtlich einiger Hftlicher 
Staaten erlangen werde. - Präfivent 
Taft werde nach der Lage der Verhält- 
nifle nur die Wahlftimmen von Utah 
und New Merico und womöglich Ver- 
mont und Whoming erhalten. Der 
Staat New York werde, wenn Die 
Stimmen zwifchen Col. Roofevelt und 
Wilfon geteilt würden, den Ausichlag 
geben, wie auch bei früheren Wahlen. 
Me&ormid, der joeben von einer län- 
geren Tour durch Koma zurüdgefehrt 


it, erklärte, am Sieg Col. Roofevelts | 


in Koma fei nicht mehr zu zweifeln. Fr 
werde eine große Anzahl demofrati- 
Icher Stimmen in diefem Staat erlan= 
gen. Die Zatfache, daß Gouverneur 
Wilſon alö Gouperneur von New ‘er: 
fen den Frufts nicht zu Leibe gegan- 
gen jei, fojte ihm viele Stimmen, 
Gouverneur Wilfons Gtelluna ae= 
genüber den Trufts und den politijchen 
„Boffen“ nahm heute Medill McEor- 
mid zum Iert einer Anfprache in einer 
Mittagsverfammlung. Er erklärte, die 


; 


ı hagen 


Vakanz im im Soul. 


Kommiljär Greifenhagen hat jein 
Amt niedergelegt. 


Der Unterriht im Deutfhen. 


— — — 


Schülerzahl im vergleich zum Vorjahr um 
volle 50 Prozent geſtiegen. — Man⸗el 
an Lehrkräften macht ſich fühlbar, doch 
ſoll ihm abgeholfen werden. 


Mahor Harriſon wird demnächſt 
eine Vakanz im Schulrat zu beſetzen 
haben. Entſtanden iſt dieſe durch den 
Rücktritt des Schulkommiſſärs Os— 
car F. Greifenhagen, der ſein Amt 
niederlegt, weil er infolge von Ver— 
änderungen, die in ſeinem Geſchäft 
eingetreten ſind, ſich außerſtande ſieht, 
den Amtspflichten noch fernerhin die 
erforderliche Zeit zu widmen. SHers 
Greifenhagen hat der* Erziehungäbe- 
hörde feit dem Jahre 1907 angehört. 
Aus turneriichen Kreifen herporgegan- 
gen, hat er die Pflege des Zurnunter- 
richts in den öffentlichen Schulen und, 
zufammen mit feinen Kollegen Yutt= 
mann und Pfälzer, bie Hebung des 
Unterrichts in der deutſchen Sprache 
zu ſeiner Hauptaufgabe gemacht, ſich 
aber auch in jeder anderen Hinſicht 
als eine ſehr ſchätzbare Kraft in der 
Erziehungsbehörde erwieſen. In ſei— 
nem an Mayor Harriſon gerichteten 
Rüdtritisgefuch hat Herr Greifenha⸗ 
gen als paſſenden Erſatz für ſich ſelbſt 
(ſein Amtstermin würde erſt im Juni 
nächſten Jahres ablaufen) Herrn Wm. 
Boldenweck in Vorſchlag gebracht, der 
als Präſident der Abwaſſerbehörde und 
in anderen öffentlichen Stellungen ſich 
beſtens bewährt hat. Der Mayor hat 
verſprochen, dieſe Empfehlung zu er— 
wägen, doch mag er an der republika— 
niſchen Parteiſtellung des Herrn Bol— 
denweck Anſtoß nehmen. Jedenfalls iſt 
zu wünſchen, daß die Vertretung des 
Deutſchtums im Schulrat ſich nicht 
zum Nachteil des Deutſchtums ver— 
ſchiebt. 

Mit Einſchluß des Herrn Greifen— 
hatte die Erziehungsbehörde 
neuerdings fünf Mitglieder, näm— 
lich die Herren Huttmann, Reinberg, 
Pfälzer, Köſter und Greifenhagen, 
welche dem deutſchen Element der Be— 
völkerung angehören. Es iſt nicht zu 
viel verlangt, daß auch Herrn Greifen— 
hagens Nachfolger dieſem Element ent— 
nommen werde. 


Der deutſche Unterricht. 


Als eine ſehr erfreuliche Erſchei— 


Haltung des demotratiſchen Präſideni- nung iſt es anzuſehen daß die Betei⸗ 
ſchaftskandidaten gegenüber Tammany | ligung an dem Unterricht in der deut: 
| Hall, Thomas Yaggart von Indiane | Ihen Sprache eine gewaltige Zunahme 
' und Roger E. Sullivan von Ehicaao ' 


ı Tiefere den-befien Beweis dafür, daß 
eö mit der ihm nachaefagten TFeind- 
Ichaft gegen politifche „Bofle“ nicht weit 
ber jet * nd mwieg darauf hin, daß auch 

‚ angefeyene Demokraten der Anficht 

ol. Roojevelts feien, daß Gouverneur 

Wilfon ald Gouverneur von New Jer— 

fen hinreichend Gelegenheit und Macht 

gehabt habe, den Truſts zu Leibe zu 
gehen, dies aber nicht getan habe. Als 

Gewährsmann führte er den demofra= 

tiſchen Mayor von New Nor, William 

%. Gaynor, an, der jich türzlich über 

die Haltung Goupverheur Wilfons ge- 

genüber den Trufts ausgefprocen und 
damit Col. Roojeveltas Behauptung be- 
ftätigt habe. „Wenn Gouverneur Wil- 
fon”, erflärte das demofratijche Ober: 
haupt der Stadt New Vorf nad) der 

Angabe MeEormids, „ih mehr zu 

| Haufe aufgehalten und die Machtbe= 


| 


: fuaniffe ausgenügt hätte, die ihm ver- 
| Tiehen find, würde er jegt feine Veran- 
| Iaffung haben, im Land umberzurei- 
; fen und über das Vorhandenfein von 
| Trufis und Monopolen zu flagen. 
| Bryan fpricht heute Abend, 
| William Jennings Bryan, der drei⸗ 
malige demokratiſche Präſidentſchafts— 
kandidat, und E. F. Dunne, der demo— 
kratiſche Gouverneurstandidat, werden 
heute Abend in vier Verſammlungen in 
vier verſchiedenen Stadtteilen ſprechen. 
Der frühere Mayor wird nur kurze 
Anſprachen halten, Bryan wird die 
Hauptrolle ſpielen. Der frühere Prä— 
ſidentſchaftskandidät begibt ſich heute 
Abend nach Salem, Ill., wo er gebo— 
ren iſt, um daſelbſt den Sonntag zu 
verbringen. Am Montag wird er mit 
E. F. Dunne eine Kampagnetour durch 
den ſüdlichen Teil des Staats machen. 
Die heutigen Verſammlungen finden 
im Irving Park Country Club, Irving 
Park Blod. und 43. Ave. St. Anna 
Schulhalle, 55. und LaSalle Str., 
Waffenhalle des 2. Regiments, Curtis 
 Str.und Waſhington Boul. und 
Luna Bart, 52. und Halfteb Str, 


ftatt. 

Derbündete Dereine, 
‘ Der Vollziehungsausfhuß der Ver- 
bündeten Vereine für örtlide Selbit- 
regierung hält heute Abend in MWil- 
tens Halle, 169 N. LaSalle Str., eine 


"| außerordentliche Verfäinmlung ab, um 


den Bericht des Ausfhuffes für poli- 
tifche Tätigkeit über die Kandidaten 
für die Legislatur entgegenzunehmen. 
Da das regelmäßige Berfammlungs- 
Iofal im Hotel Bismard heute ander- 
v Mia mieb, ‚finde ‚bie 


zeiat. Herr Martin Schmidhofer, der | 
feit vergangenem Frühjahr die Leitung | 
in dieſem Unterrichtszweige hat, ſtellt 
feſt, daß deutſcher Unterricht jetzt in 
Schulen erteilt wird, gegen nur 50 im | 
borigen Jahre. Die Zahl der Zeilneh- 
mer ift von 7,923 auf 12,128 geitie- 
gen und beträgt volle 50 Prozent der 
in den betreffenden Klafjfen dieler 75 
Schulen überhaupt vorhandenen Schü= 
ler. In meiteren 17 Schulen hatten 
fich aufammen noch über 12,000 Schü- 
ler für den Uinterricht im Deutfchen ge 
meldet, doch fonnte dort wegen Man= 
gel an Lehrkräften diejen Gefuchen 
nicht entiprochen werden. ‚Diefem Man: 
gel dürfte nach Weihnachten durch eine 
bereits ausgeſchriebene Anſtellungs— 
prüfung abgeholfen werden, auch iſt 
jetzt im ſtädtiſchen Lehrerſeminar eine 
beſondere Abteilung eingerichtet wor—⸗ 
den zur Ausbildung von Lehrkräften 
für das Deuiſche. 
Verteilung der Schülerzahl. 

Aus der nachſtehenden Tabelle er 
fieht man, wie die Zahl der Teilnehmer 
an dem Unterricht in der beutjchen 
Sprade fi auf die verſchiedenen 


: Schulen verteilt und die Zunahme in- 
ı nerhalb eines Jahres: 


Dtt. 1911 Br —F 


388 
321 

96 
162 
308 
145 
105 

95 

92 
174 
155 


Ugaffız 

SEEN ana 
Audubon 
Armſtrong 

u 
WERE 
Avondale 

2 
Beaubien .. 
ee 
WERE. niet 
Brentano ........ 
2 ER 104 
Burfe 3 
RER. ——— —8 
Carter Practice en 250 
Glarfe LH « 

Gleveland ....... . 


95 
Eoonleh 3 


da 


— 
roebel . 
arfield . 
Sladitone ........ 


| 


J 


Rarter Rractice . "335 
Barf Manor .....- 
Peabody ....... 
Penn 

Pickard. 

Vrescott . ade 
Ravenswood „un... 
EShley . „ds eh 
Chiller ..... 
Schneider ..... 
—— — 
Stewart ......... 


.„...» 


Wadsworth ·42 
Waters 


Ward „nn eh 
Weit Bullman .... 
Wider Barl „..... 
Willard zu... 
Nale . 


Mates ........... 


7,923 N 
Nicht eingefchlofien find in dieſe 
Ueberſicht die Hochſchulen, in denen von 
einer Geſamtſchülerzahl, die Int 
etwa 14,500 beläuft, gegen 40 3 
zent ebenfalla Unterricht im Den 
genießen. 


100 


.„..n 0... ende 


121 


Der Giftmordprogeh, 


Die Beweisaufnahme ift bis zum Montag 
unterbrochen worden. 

In dem Prozekverfahren wider gen 
Zouife Lindloff, die unter der 
flage, ihren Sohn Arthur Die 
haben, ftehende und anderer Giftmork 
angeblich dringend verdächtige ſpi 
ſtiſche Seherin, wurde heute früh bi 
Bemweisaufnahme bis zum Montag uns 
terbrochen. Hilfsſtaalsanwalt Claude 
Smith, fein Kollege Francis M. 2ox 
wes und der Polizeihauptmann Baek 
haben ih nah Milmautee. begeben,’ 
um dort eine Anzahl von Zeugen zu i 
fammenzubefommen, die hier am 
Dienstag Über das Vorleben der . 
geflagten ausfagen follen. Es 
das ehemalige Nachbarinnen der 
Lindloff und ein alter Bekannter da 
Familie Namens Joſeph Kubaſch. Sie 
jolfen über die Umftände vernommen? 
merben, unter denen Frau Lindloffz: 
eriter Satte, Aulius Graunfe, "© 
Tochter aus eriter Ehe, Frieda Gr 
fe, und ein Bruder ihres —— 
ten. John Otto Lindloff, geſtorben 
ſind. 
Am Montag wird die —— 
waltſchaft verſchiedene Sachverſtändige 
auf den Zeugenſtand rufen, die betun 
den werben, daß ſie in der Leiched 
jungen Arthur Lindloff hebeutenbe“ 
Mengen von Arjenit gefunden Laben. 

Wie fchon geftern berichtet, hat“ 
Richter Windes, unter deffen bar 
der Prozeß verhandelt wird, umgeag 
tet des Einfpruches ber Verteibigun 
ver Staatdanmwaltfchaft erlaubt, Ei 
Bemweismaterial beizubringen 5 3 
lich der Verdachtsumftände, — 
Ableben anderer Angehörigen der A 
aeflagten betreffen, fo daß bie Bemeis== 
aufnahme fich nicht auf bie Todesart 
des Arthur Lindloff beſchräntt. 2 

Als erfte Belaftungszeugen wurden 
geſtern Dr. A. S. Warner, A 
Kuling und Sadie Ray Der 
Die Leptgenanate war Hausbhälterin 
bei den Lindloffs. Sie war Tehr : An, 
rüchaltend in ihren Angaben, räumte’ 
aber ein, dap Arthur Lindloff ji 
wiederholt über vermeintlichen „E 
im Waffer“ Heflagte, wenn ihm 
fer jemeils von der Mutter gexei 
wurde. Dr. Warner, der bei bem> 
Lindloffs Arzt war, fagte aus, bay 
die Angeklagte feinerzeit mit 7 
Beſtimmtheil vorausgeſagt habe 
Tochter Alma — die vor dem S 
Arthur und unter — 
heitserſcheinungen ſtarb wie d 
würde nicht mehr lange (eben. ee 
ham Kuling, in’deilen Gebäube 7 
2044 Dgden Avenue die Linbloffs 
wohnten, betundete, daß auch dad 
leben bes Arthur Lindloff von be 
„Seherin“ im voraus angefagt I 
den iſt. 


U u 


ner 


Schwer verlekt. — 


Der 60jährige ——— 4 
719 Weſt Taylor Str., war 
Gebäude Nr. 410 ©. Clinton € 
mit der Säuberung bes Bodens t 
Fahrſtuhlſchachts beſchäftigt, als 
von dem herunterſauſenden Fahrſtuh 
getroffen und ſchwer verletzue 
Der Verunglückte hat Kufnaßme 
Eountyhofpital aefunden. 


* Cine auf Zahlung vom $25, 
lautende Schadenerfagtlage Hat 
21jährige Stenographin > Route f 
fa heute gegen Delancy H. Lou 
angejftrengt, der Wittmer, 60; 
und Grundeigentumämaller 
Klagegrund gibt Agnes an, 80 ıde 
babe fie eines Abends in ur 
Weife angegriffen. 


Das Betten 


Chicago und Umgegend: 
morgen !lar; geringer wW 
wärme; leichter wech —— 

Ju inois und Wistonf 
—— Uar; geringer 





pi er 


Bar belegt? Cascareis gewiß, 


Bunge,-übler Gefhmad im Munde, Unperbaulichteit, fahle Haut- 
—— Kopfſchmerzen rühren von träger Leber und verſtopften 
her, wodurch Euer Magen mit unverdauter Nahrung angefüllt 
3 ee wird und in Gäbrung übergeht, wie Rüchenabfälle in einem 


afe, übler 
ertegend ilt. 


& ift der erfte Schritt zu unfäglichen Unzuträglichteiten — wie 
Atem, gelbe Hautfarbe, Geiftesihmäche, Alles, das furchtbar 
Gin Gascaret heute Abend brinat Euch ficherlich bis 


ri toieber in Ordnung —eine 10 Gents-Schachtel hält Euern Kopf 
füß, Leber und Eingemweide in requlären Zujtand und macht Euch 


—TF und lebenäluftia auf Monate hinau?, 


x 10 Cents. 


Bergeht Eure Kinder nicht. 


Kein Kneifen noch Nebelfeit. 


„Gascarets arbeiten währen» Ihr jchlaft.‘ 


 Slurm und Stille. 


Neman aus dem dadre 1812 von Mar Treu. 


(1. Sortfegung,) 
Hans Joachim nidte, als er das | 
fo oft aeleiene Wort mieder Tas. 
alte Baitian, der „Kipiter- 
fam herbei und nahm ihm | 
Nferd ab, 
; Baltian, acht’ 8 aut?“ 
Sp, jo, Aungherrt! Die Beine | 
en nicht mehr fo richtia —-‘ 
„Da müflen wir die Beinchen mal 
# Meliffenaeiit einreiben, Baftian!“ 
Ach Jotte doch, Jungherr! Dat 
pt nu nich mehr! Wenn dat 
mal; erft mal aus den Knochen 
Hi dann läht der Herrantt balr 


zum Appell blafen, un’ dann heipt feen 


9— 


z mehr — innen nich' un' 


us! 
"a ‚nel geht 


"Dot —* bloß der Herrgott, Jung— 
ob det ſchnell oder langſam geht! 


das nicht, 


muß immer parat fin. 


3— 


Regt dem Braunen eine Decke über, 
Baltion — er dampft!“ 


H triegen, was ihm zufommt!“ 


J— 


froſtige Kühle entgegeniwehte. 


Aemiliane bon der Rott, die Domina, 


 MEIT 
I: 


Hans %oahim mifchte mit ven Hän- 
den den Staub von feinem Anzug. 


„a meine Tante oben, Baftian?“ | 
„satmoll, $ungberr!“ 
= da will ih mal nah oben! 


ewoll, Jungherr! Er foll jchon. 


Hans Xoachtm trat in den aewolo- 
ten Gang des Haufes, aus dem ihm 


Das — Fräulein 
aß in rem Zimmer, vor deſſen Fen— 


immergriimer Epheu rantte, in | 


muigem reichgeſchnizten Lehnſtuhl und 


Fu en machte. t 
ten, hoben Zimmer herrichte ein Halb 
Dunkel, das dem Raum, der von einem 


He ein Wirtichaftshuch vor fich, zu 
Rotizen fie furze Randbemer 
‘in dem dunfelgetäfel 


& ziefigen Kamin bebaalich durchmärmt 


- 2iner Kapelle aab. 


— 


ſeien 21 Klafter Holz, Die zum Ver— 
dauf liegen.“ 


3 De fteifen Zügen: 


2 Klafter Holz. 


mb er joll mit Attention dabeiitehen.“ 


etwas von Der Feierlichteit 
Soeben las 
Wirlſchaftsbuch 


Der Förſterjunge 


die Domina in dem 


behauptet, es 


Daneben ſchrieb die Domina mit 

Der Förſterjunge iſt ein Eſel. Er 
Hann mir nichts meisinachen. Es find | 
Heute Nachmittag 


8 Uhr werde ich fie ihm vorzählen, 


Meiter las die Domina: 
„Die braune Stute „Meermweibchen“ 
Er ein Füllen aefriegt.“ 
Und fie Ichrteb daneben: 
„DaB ift recht. ch befehle, daf; die 
de alle Füllen kriegen follen, denn | 
Majeftät der Könia, unfer aller 


— Herr, wird ſehr viele Pferde 


f J 


und ſeht viele Reiter 
haben.“ 


dazu nötig j 

Dabei fah fte auf das Bild, das ihr | 

über hing. — König Friedrich 

elm UIl. von Preußen — und 
je das Haupt wie zum Gruße. 

ie Tür ging auf. Hans Joachim 

Sein. Die Domina flappte Das | 


Bus zu und reichte ihm die Hand, Die | 


‚ben Dedel ihrer aolvdenen Schnypf 
"eine Prife heraus. 


ben. vom Gouvernement bekommen. 


Ffurchtsvoll an ſeine Lippen zog. 
villtommen, Hans Joachim!“ 
Wie gebt es Dir, Iante!” | 
ut, gut! Uber Dir, mein Sohn?“ | 

„Man will „mir an den Hals, 


ger denn ?“ 
= Hugen Leute in Magdeburg!‘ 
Sp?“ fagte bie Domina, Hofe 


' in Diefe altersarauen Räume? 
| und betrachtete immer eritaunter das 
| feingeichnittene Geficht, 


tabaföbofe und nahm dann lanalam 
” AR Zante! ch habe ein. Schrei 


Ich erſuche Sie, ſich binnen drei 
Tagen bei mir einzufinden. Se. 
 Majeftät bietet Ihnen eine Stellung 
als Offizier in der Armee an. cd | 
erwarte, dak Sie. diefen Gnaden- | 
bemeis zu würdigen. wiflen werben.“ 
“So jteht da brin, Tante!“ 
Fräulein Ludopita Aemiliane von 
bergaß, die genommene Prife 
fafe zu führen, So erftaunt war 


Rinder wunben Hals haben, verbren» 
je Deren Ha!z nicht mit Lampenöl. Mar- 
‚Si - bielelben nicht mit einem übel riechen- 
fü Fleiich, bab um ben Hals gebunden 
Bilden Sie fih nicht ein, das mebizini- 
ung in einem niten Strumpf oder Etuct 
anseii if. Glauben Sie niät an alter« 
kauben. 

"Hals if eine gelährlie Sade 
nicht burch fotch alaubemachenden 

Pitt werben. Der Gebrauh 

thei unteriwirit ben Batienten 

— Sebrauch t etwas 

Hals und gebraucht 


| holen! 


I not; nicht jo meit! 


I Ichliehlich den Kragen ım, 
| fie 


ı ben, 
' den 


| ren — — 


erſte, 
Feſtung den Weg in die Freiheit fände 


dicker! 


| ihm 
pott!“ — 


uns eben doch nicht kaput! 


„Auf die Leimrute wirſt Du doch 
nicht gehen, mein Junge?“ fragte ſie. 
„Nein, Tante! Aber ſie werden mich 


m 


Die Domina trommelte 


| Mari auf dem Dofendedel. 


„Meinit Du?“ 
„Sicher! . Sie iwiifen, wer hier hin- 


fie unfchädlich machen! Ind wenn ich 


ı nicht hingehe, werden fie zu mir fom- 


m 


men! 

„Hm! 
Militärdienſt gezwungen werden — 
das Privileg haben ſie uns laſſen 
müſſen — —“ 

„Ganz recht, liebe Tante! Aher ſo 
liegt die Sache nicht!“ Man will mich 
ja gar nicht zwingen 
mir eine Gyade an — —“ 

„Und die wirst Du zuriidmeilen!“ 

In den Flaren, braunen Augen der 


Domina biigte es auf. 


„Semwiß, Tante! Selbitverftändlich! 
| Bir nehmen feine Gnade von fremden 
| Räubern! Aber — — 

„Aber?“ fragte die Tante, 
ſtockte, und ſie trommelte wieder einen 
Marſch auf dem Deckel ihrer Tabaks 


doſe. 


„Hm, Tante! Siehſt Du denn die 
Angel nicht, die da liegt? Wenn ich 
die Gnade zurückweiſe, wird man mir 
wegen Majeſtätsbeleidigung den Pro— 
zeß machen! Man ſperrt mich ein, 
ſetzt mich hinter Schloß und Riegel, 
wie den Poplitzer Kroſigk, und erreicht 
das gewünſchte Ziel beſſer und ſicherer 
als auf dem erſten Wege: man trennt 
mich von meinen Bauern!“ 

Mit ſcharfem Klappen 
Ebenholzſtock der Domina 


fuhr der 
auf die 


Diele nieder. 


„Das ſollen ſie wagen!“ 

„Und wenn ſie es wagen, 

„Hm - dann 
werden ſehen! 


Tante?“ 
„nun, wir 
Vorläufig 
Man 

drehen 


ja 


Geiſter zitiren! Sie einem 
nicht mehr los werden kann!“ 
Eine kurze Pauſe. Jeht führte die 


Dominag bedächtig eine Priſe zur Naſe 


und ſagte: 


„Willſt Du nach Magdeburg?“ 
„Es wird nichts Anderes übrig blei 
Tante. Ich werde ihnen ſchon 
Standpunkt 
Und wenn ſie mich wirklich einſper— 
Heftig fuhr die Domina auf. 
„Hand an Dich lIeaen? Sie follen 
nur fommen! Du wärit nicht 
der aus den Kafematten einer 


— trotz Kertermeiſter 
wache!“ 
„Die Mauern ſind dick in Magde— 


und Schild— 


burg —“ 


„Die ultmärftichen Schädel 
Weibt Du, wie der 
im Salzwebel’ichen aefcat hat, 
drohten, 


„Scheet 


ind 
Schuize 


jte wollten ihn totichie 


ben: man tau, fü 


da er 


Ipenn Man! 


Re Tue 


* würde. Und kurz. 


ließen wir Beate fommen. Babe 
ihren Vater gut gefannt, und ihre 
Mutter auch. Das junge Mädchen war 
bis jeßt in Kaffel — und das — — 
dag ift mit der Ort für eine 
beaute — — e3 find zu viele Schür- 
zenjäger da — das weißt Du ja befler 
als ich. Aber num faq, willft Du mwirf- 
lich nad) Magdeburg gehen?“ 

Einen Auaenblid überlegte Hans 
Joachim. Dann entgegnete er ruhig 
und entichlofien: 

„Rein!“ 


ER a a 


Er hatte aber der Tante nicht ge= 


jagt, weshalb er feinen Entfehluß To 


plöglic, geändert. 
Ein paar blaue Augen hatten jeine 


ı ursprüngliche Mbficht umgeftoßen. Und 


diefen blauen Augen begegnete er jeht, 
als er durch den Stloitergarten hin- 
durchaing, weil er, wie er jelbft ernit- 


haft alaubte, fich überzeugen müjle, ob 


einen | 


Der Adel kann nicht zum | 


— man bietet 


! was 


ı mehr hat, 


| den, Fräulein Beate! 


auseirranderfeben! | Sante — 


Sturm und Stille 
der | 


als fie ı 


Dostöpp! | 


Minen Schädel freeat jü doch nich fa= | 


Und —“ die Domina erhob 
fih, und ihre große, hagere Geſtalt 
richtete fich ftolz empor — „lie friegen 


u 


65 wurde an die 


4 


Tür geklopft. 
rief die Domina. 
Mädchen trät ein. 


„Herein! 
Ein junges 
wundert 


Ver— 


ſpielten, als ob ſie einen Heiligenſchein 
darum weben wollten. 


ſah Hans Joachim auf die | 
blühende Erſcheinung, um deren rei 
ſchem blonden Haar die Sonnenſtrahlen 


wehren, 


Wie kommt denn dieſes junge Leben 


dachte er 


aus 


dem ein | 


Baar arofe, ttefblaue Augen ihm halb | 


ichüchtern, 
blickten. 

Die Domina löſte das Rätſel, nach— 
dem ſie dem jungen Mädchen die Hand 
gedrückt. 

„Mein Neffe Hans Joachim 
Sormitz Fräulein Beate von 
Hoſſow!“ ſtellte ſie vor und ſetzte dann 
erklärend hinzu: „Fräulein Beate iſt 
beit uns zu Beſuch! Ihre Mutter iſt 
ſchon lange tot und ihr Vater fiel in 
öſterreichiſchen Dienſten bei Aspern.“ 

Hans Joachim verneigte ſich. Und 
die Augen der beiden jungen Leute 
tauchten einige Augenblicke ineinander. 

Dann nahm die Domina wieder das 
Wort: 

„Komm doch in einer halben Stunde 
wieder, liebe Beate! Ich habe noch 
mit meinem Neffen zu reden — es 
dauert nicht lange — —“ 

Beate neigte das ſchöne Haupt. Und 
wieder trafen ſich die Augen der Ju— 
gend — — — 

„Du wunderſt Dich,“ ſagte die Do— 
mina, als Fräulein Beate das Zim— 
mer verlaſſen hatte, und ein leiſes 
Lächeln fpielte um ihre fcharfgefchnit- 
tenen, energiichen- Züge. „Hier find 
jonft nur alte Damen — meinft Du? 


Jawohl, das de * Fe jet 


halb nenaieriq entgegen 


gemerft, umb 


\ Männer dort 


| Ihnen! 


ı nung ausgefundfchaftet hatte 
von | 


denn da die FFrübjahräbeftellung auch 
richtig im Wert und Werden ivar. 
Daf; er Pur das FFeniter hindurch 
Fräulein Beate im Garten entdedt 
| hatte, wäre natürlich” ganz und gar 
fein Grund für ihn geweien, in den 
Garten zu gehen. 

Und num, ftanden fie fich aegenüber. 
ihre Augen fuchten fich, 


leichte Nöte hHufchte iiber die feinen, 
ausdrudsvollen Züge. 

„sräulein Beate — —“ 

Er erichrat. Mein Gott, wie durfte 
er jie denn mit ihrem Vornamen an- 
reben! ber das fam ja fo felbitver- 
jtändlich heraus. And auch beim zimei- 
ten Male — als ob fie gar teinen an- 
deren Namen trüge: 

„rräulein Beate!“ 

„Herr von Sormiß!” 

„Was tun Sie denn hier, Fräulein 
Beate, in der fühlen Märzluft und auf 
den feuchten Wegen?“ 

„sh mollte fehen, ob die Tylieder- 
bufche ion Anojpen haben, 
tun Sie denn hier?“ 

„0 ja 
fehen, ob Die 


sliederbüfche Schon 


ı Anofpen haben!“ 


„Da Stimmen wir ja ganz überein!“ 

„Seltfam, ja! Wahrhaftia feltfam! 
Aber ganz hübjeh, nicht wahr, Fräu 
lein Beate?“ 

Sie antwortete nicht, 
aanz eifrig auf Die zarten, grünen 
Knoſpen, die ihre dedende Hille zu 
Iprengen anfinaen. 

„Wie lange aedenten Site denn bier 
zu bleiben, Fräulein Beate?“ fragte 


Hans Joachim. 


Sie zuckte die Achſeln und ein weh— 
mütiger Ausdruck trat in die feinen 
Züge und ſpiegelte ſich in den großen, 


feuchtſchimmernden Augen. 


„Weiß ich's? Jedenfalls ſo lange, 


als Ihre Tante, die ſo herzensqut zu 
| mir ne 
it es | 
Toll feine | 


intch bier behalten will!“ 

„Das wird fie hoffentlich ewig tun! 

„Das wäre fehr Ianae, Herr von 
Sormit!“ Tächelte Beate. 

„sa, wollen Sie nicht?” 

„sh? Ob ic will? ch bin ja 
ivie der Voael auf dem it, eine vater: 
und mutterloie Waife, die fein Heim 
feine Stätte, wo fie * 
Haupt hinlegen könnte.“ 

„Die haben Sie aber hier gefun— 
Ich kenne meine 
etwas Halbes tut die nicht! 
Und haben Sie nicht den ſchönen 
Spruch geleſen, der über der Ein 
gangspforte des Stiftes »ſteht: „In 
— meine Heimat!“ 


Sie neigte das von fchmeren blon= 
; den Flechten aetrönte Haupt. 


„Ein ſchöner Spruc, 
Ach, und ich möchte gern, daß ich eine 


Heimat gefunden hätte!“ | 
„Die Tante wird Sie jchon wei 


beiten! Das verfteht fie trefflich, und 
wenn on ihr auch ein ganzer Mann 
verloren aeaungen ilt, 
immer!” 

Beate ide. 


„Bie eine Mutter nahm fie mich | 
auf, als ich vor ein paar Tagen hier | 


eintraf. Ach, und ich fühle mich To 
unbefchreibli” wohl hier nah den 


| Aufregungen, die ich in Kaffel durch: 
| zumachen hatte 


„Wieſo?“ 
neugierig. 
„Ach, Herr von Sormig, feien Sie 


fragte Hans 


Joachim 


| froh, dah Sie fein Mädchen find! Sie, 


ein Mann, fönnen fih Xhrer Haut 
aber wir — —“ 

Ste feufzte. 

„Ra, den Hallunfen fol der Kudud | 
holen, der |hnen zu nahe getreten ift! 
Wer hat Sie in Haffel gefräntt?“ 

„Ach, ſo ſchlimm mar es nicht,“ la- 
chelte jie. „Aber: zudringlich find die 
gräßlich, 


mir gefolgt, 
Straße ſah, und als er meine Woh— 
— ich 
wohnte bei entfernten Verwändten —, 
begann ein wahrer Blumenregen ſich 
über mich zu ergießen! Ich konnte ihm 
nichts zurückſchicken, weil ich weder 
ſeinen Namen, noch ſeine Wohnung 
kannte, und ſo muß er wohl gedacht 
haben, ich hätte das alles in Freuden 


angenommen. Denn eines Tages ſprach 
‚ er mich auf der Straße an — —“ 


„Det Unverfegämte!“ rief Hans 
‚Joahim. „Das Genid werde ich ihm | 
| nachträglich brechen!” 

„zun Sie das lieber nicht, Herr von 


Sormiß! Sie hätten filher nur fchmere | 


Ungelegenheiten davon, denn ich hörte, 
er jei ein großer Günftling undfzreund : 
des Königs Jeröme, und was er wolle, 
bag fee er auch durch.“ 


(Forifegung folgt.) 


Nur ein „Bromo Dninine” 

3 iit Laxative *78 Quinine. eht nad 

* Unterſchrift von E. W. Grobe. KNuriri — 

tuma in einem Tag. Gtippe in ? Bayın. Sie 2 
of 


—— — — 


en 


re TE 


und dann | 


; Tenfte Beate fehnell das ihre und eine | 
ter den Mauern ftedt, und den wollen | 


Aber | 


ih wollte auch mal 


ſondern ſah | 


; büttel des Stadtgerichte erwählt 
ı werden hofft, 


in der Tut! | 


- die meiche, | 
tröftende Yrauenhand hat fie doch noch | 


ſage ich 
Auf Schritt und Tritt iſt er 
wenn er mich auf der 


Rüchenabfälte. 
Stage ihrer Bejeitigung vor dem 


mr 


Finanzausſchuß des Stadtrats. 


Reuregelung der Telephonraten. 
x * 
Ald. Cermak hofft, ſie binnen einigen 


die Ratenregelung für die Common— 
wealth:Edifon Ce. 


| 
1 
| 
| 
| 


Der Finanzausihuß des Stadtrat 
' hat geftern Stachmittag mit der Er- 
| drterung der drei Angebote begonnen, 
' welche auf den fünfjährigen Kontratt 
für die Befeitigung von Küchenabfällen 
eingereicht find. Diefe Angebote gehen 
von %. Cowin, bezw. Gindele Brothers 
und der „llinois Rendering Co.” aus. 
Alle drei Parteien waren in der Sik- 
ung vertreten. Auch ein Vertreter ber 
' „Chicago Reduction Co.“, der jegigen 
| Inhaberin » des Kontrafts, mar zur 
| Stelle. Er beichwerte fi, daß man 
diefe Gefelfhaft pon der Bewerbung 
um den neuen Kontraft ausgefchloflen 
| habe dur die. Beftimmung, dafs 
| die Verbrennungdanlage fünftia Tich 
' außerhalb der Stadtarenzen befinden 
müffe. Er verficherte, daß der Be- 
' trieb der vorzüglich eingerichteten An: 
; lage an der 39. und Xron Straße für 
die Nahbarichaft nicht von Nachteil 
jfei. Ald, Martin mar anderer An- 
fiht. Er legte ein mit Taufenden von 
Interfchriften bededtes Gefuch vor, dat 
der fernere Betrieb befaater Anlage 
nicht geduldet werden möae. Der Ver: 
treter der „Reduction Co.“ verficherte, 
daß die Geſuchſteller im Irrtum ſeien 
über den Urſprung der üblen Gerüche, 
welche ſie beläſtigen. Dieſe kämen nicht 
aus der Verbrennungsanlage, ſondern 
aus den Schlacht- und Pökelhäuſern, 
ſowie aus den Leimfabriken und ande— 
ren derartigen Betrieben in der gleichen 
Nachbarſchaft. Im Uebrigen würde die 
Stadt ein ſchlechtes Geſchäft machen, 
falls ſie eines der vorliegenden An— 
gebote annehmen ſollte. 
Zu einer Entſcheidung über 
Frage iſt es noch nicht gekommen. 
Die Telephonraten. 
Wie bereits geſtern kurz berichtet, 
hat Herr Edward W. Bemis ſei— 
nen Bericht über den Geſchäftsſtand 
der Telephongeſellſchaften und über die 
Raten, welche der Stadtrat dieſer vor— 
ſchreiben ſollte, nunmehr endlich ab⸗ 
geſchloſſen. Er hat ihn an Vorſitzer 
 Eermat vom zuftändigen Stadtrats- 
ausſchuß abgeliefert, und diefer hat 
ihn, nach fFlüchtiger Durchficht, zum 
ı Drucd gegeben. Herr Germaf ift der 
Anficht, dab die Empfehlungen, welche 
‚ der Bericht enthält, annehmbar find 


bie 


| und beim Publitum Antlang finden | 
ob auch bei der Telephon= | 


merden; 
' aejellichaft, das 
andere Trage. 


fet alferbinas eine 
Der Geſellſchaft iſt 


eine Kopie des Berichts zur Verfügung | 


aejtellt worden.- Sie wird die ihr nicht 
aenehmen Bunfte vor dem Ausſchuß 
beanjtanden, jobald dieſer die Empfeh— 


lungen zu erwägen beginnt. Das dürfte 


Herr Cer— 
. November zum Ober: 


in nädhiter —* geſchehen. 
maf, der am! 


will es fich angelegen 
fein laffen, die Neuregelung der Tele- 
phonfrage durchzufegen, ehe er feinen 
 ©ib im Gemeinderat aufaibt. Der 
Ausihuß des Herrn Germaf erivartet 
übrigens in nächfter Woche aucd) einen 
ausführlichen Beribt des Stadt: 
eleftrifers in Bezug auf neue Raten: 
 porfchriften für die „Commonwealth: 
‚ Edition Co.“ 

Ihr Recht auf Anitelluna, 
George F. Rohrbach und finfund- 
 fünfzia andere ‚ehemalige Angeitellte 
des Countyihagamts wollen ihre im 
Sommer bemwirfteEntlaffung aus ihren 
Stellungen gerichtlich beanitanden. Sie 
| machen geltend, daß fie fchon vor dem 
ı Ssntrafttreten des neuen Zipildienft- 

aefetes in ihren Stellungen waren und 
deshalb nur wegen lnfähigfeit oder 
Prlichtvernachläffigung hätten ent- 
lajjen werden können, nicht aber auf 
die von der Zinildienftlommiffton gel- 
tend gemachten technifchen Gründe hin. 
Die erfte Klage in diefer Angelegenheit 
wird der vorerwähnte Rohrbach ein— 
leiten. Diefer war früher Mitglied 
: der Staatslegislatur. "Seiner Partei- 
 ftellung nach ift er Demofrat. Er 
ı wohnt Wr. 3215 Princeton Ave. 

Das Staatsobergeriht hat es ab- 
gelehnt, den früheren Wahltommifjä- 
' ren Nathaniel Hudfon und Abel W. 
; Bah für ihren Proteft aeaen ihre 
| Amtsenthebung beim Appellhof ein 
nochmaliges Gehör zu verſchaffen. Ein 
Antrag der Abwaſſerbehörde um Wie— 

deraufnahme des Verfahrens in ber 
Prozeßſache des B. F. Zinzer, von 
Woodford County, wurde ebenfalls 
abgelehnt. Zinzer hat die Abmafier- 
behörde auf Erfaß für Flutfchaden 
‚ berflagt und ein auf $15,000 Iauten- 
' des Zahlungsurteil gegen fie ermwirft. 
Die Ehicagver Anwaltstammer hat 


| bon dem Gerichtähof die Erlaubniß er- 


langt, gegen Freberid W. Story, Sid- 
nen Carroll, Benjamin Thomas und 
ı Leo Wheeler das Verfahren auf Aus- 
i ftoßung au8 dem Anmaltsftande an- 
zuſtrengen. 


[2 


Hinterlaffen Feine Spur. 


I 

Der „Verein für Jugen dſchutz hielt 
| geftern im „Hull Houfe“ feine Jahres- 
| berfammlung eb. Frau Gertrupde 
er Britton, die Superintendentin 


des Vereins, legte ihren Jahresbericht 


vor. In diefem 


in Chicago alljäheli 
ar wett Du j — 


Wochen durchſetzen zu können, ebenſo 


zu | 


beißt «3 u. a., daß 
etwa taufend. Br 
‚ta,6m | Rinder, die in Entb — Mae e8 reinigt, 


re 


gen t Bud; zu en ‚ wert 
a ah Kinder Giberloffen wer⸗ 

n. 

Frau Britton berichtete, daß das 
Büro des Vereins im Laufe des Jah— 
res 14,618 Fälle unterſucht habe, in 
denen Kinder mangelhafte Fürſorge 
genoffen. oder jchleht behandelt mur= 
den. Nur in 213 von diejen Fällen 
fei e8 nötig gemefen, gerichtliches Ein: 
fchreiten zu veranlajien. 

Städtifher Stragenbah ntienit. 

Die ftädtifche Zivildienftlommiffion 
bat fürzlih eine Anftelungsprüfung 
abaehalten für Bewerber um Super: 


\ intendentenftellen im Straßenamt. Ein 


| rechtes Ergebnif ift dabei nicht erzielt 

| worden. Die Prüflinge haben faft 
durchweg feine befriedigende Antwort 
auf die Frage geben fünnen, welche Er: 
fahrungen fie für die Amtäpflichten 
haben, die fie zu erfüllen haben 
würden. Sie merden num hierüber 
mündlich befraat. 

Der ftädtifche Rauchinfpettor ftellt 
feit, dak die Eifenbahnaefellichaften 
fich in erfreuficher Weife bemüht zei- 
gen, die Lokomotiven weniger Rauch 
erzeugen zu laffen, ala früber gang 
und gebe ivar und als „unvermeidlich“ 
erachtet wurde. Gegen das Ende der 
Buffe’ichen Verwaltung. wurde bei den 

ı Xofomotiven noch eine dDurchichnittliche 
Raucdichtigkeit von 8.3 feitgeftellt, 
während dieles Jahres fie auf 14.92 
vermindert worden fei. 

— — — — 


* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp —* Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. T Calumei 730 und 869. 


Deutſches Theater. 


„Wiener Blut“, Walzeroperette von Jo— 
hann Stranß. 


Intereſſante Vergleiche mit den letzt— 
jährigen Aufführungen ließen ſich bei 
der geſtrigen der Strauß'ſchen Walzer— 

| operette „Wiener Blut“ ziehen, denn 
| die Rollenbefegung war fait pollftändig 
neu; nur die Herren Danner und 
Lippih als „Kaaler* und „Sofef“ 
maren in ihren damaligen Rollen be- 
Ihäftigt. Ein zwar von der Auf: 
führung . felbit unabhängiger, aber 
darum nicht zu verachtender Vorzug 
des geitrigen Abends, wie überhaupt 
aller Porftellungen diefer Saijon, 
war, daß pünktlich angefangen wurde 
und die Baufen von der richtigen Länge 
waren, jo daß der Vorhang bald nad) 
| halb eif Uhr zum legten Male fiel. 

| Diefe Verbefferung ift mit Freuden zu 
begrüßen, denn fie Hilft nicht wenig 
mit, das Publitum bei auter Yaune zu 

| erhalten, 

Dod das nur nebenbei. Erfreu- 
licher MWeife läßt fich auch feftftellen, 

! daß der Gefamteindrud von geftern die 
meit michtigere Berbefferung des 
Dperettenenfembles im Vergleich. zum 
borigen Jahre mieder beftätigt bat. 
Faft alle Rollen lagen in bejjeren Hän- 
den. Die Herren Diedrich und Haupt 
| waren an die Stellen von Herrn 
Lömwenfeld und Herrn Marfano ae: 
ı treten, der erftere als alter „Fürft 
| Hpsheim“, den er mit unaufdringlicher, 
aber deito mirfungspollerer Komit 
jpichte, der letztere als „Graf Bal— 
duin“, elegant und geſchmeidig. In der 
Rolle der Gräfin, damals Frl. Crone, 
unterſchied ſich Frl. Frey von ihrer 
Vorgängerin durch geringere Lebhaftig— 
keit und betonte dafür mehr das im— 
poſante Auftreten der vornehmen 
Dame, ohne dem heiteren Karakter der 
Rolle untreu zu werden. Frl. Wein— 
gärtner war die Tänzerin, welche im 
letzten Jahre Frau Schönfeld gab, und 
bemühte fich- nicht ohne Erfola, ihrer 
Aufgabe aereht zu merden. Die 
| „Brobirmamfell” endlich, damals Frl. 
Tiebe, wurde von Frau Schönfeld mit 
der ganzen Lebhaftigteit, welche die 
Rolle erfordert, dargeftellt; gefanglich 
überragte fie alle ihre Mitfpielenden. 
Die Shon aenannten Herren Danner 
und Lippich waren wieder vortreffliche 
Vertreter ihrer Rollen, und der Chor 
lieferte auf3 Neue den Beweis, daß er 
bei einem Vergleich mit dem borjähri- 
gen gut abfchneidet. 

Das an lieblichen Xanzmelodien reiche 
Werk fand beim Bublitum die wärmite 
Aufnahme, der Humor der Handlung 
und die Mufit unter Kapellmeifter 
db. Wegern wurden aut zur” Geltung 
gebracht, und die Kojtüme aus der Zeit 
bor neunzig Jahren erregien allge: 
meine Wohlgefallen, 

Heute und morgen Nachmittag wird 
„Minna von Barnhelm“ wiederholt, 
heute und morgen Abend „Wiener 
Blut.“ . 


em — — 


— Dr. Alexio Carel in New VYork 
hat Herz, Magen und Nieren von 
Menſchen in geeigneten Gefäſſen in 
ſeinem Laboratorium untergebracht, 
wo ſie ihre normale Tätigkeit fort— 
ſetzen; ſchon vorher hatte er ein aus 
dem Organismus entferntes Herz 104 
Tage lang am „Leben“ erhalten. 


Beginnt den Tag richtig, 
Fühlt aufgewedt, mutig —ſtarſt! 


Nehnt eiı. Bad mir 


HAND 
SAPOLIO! 


€3 verleiht der ein — 


eln — m 


Alle Groterien und Apotheten. 
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Feine ualität | Peite Cualität 5 
von Schürzen- | deutidem Strid- 


gingdam —— in als | garn, ac 


en Muitern; Tec San 
Knabenanzüge 


wert; Die Mard 
Stüf Anzüge 


zum Preiie von 
nur 2 

E für inaben; alles 

5ze neue Modelle und 


Karben; Alter 23% 
. N BR 
Sandtüder bis 17 Jahre; 

250 wert — am 
Schwere gebleich⸗ Montag. 
te u. ungebleichte 
türkiſche Handtü— 


cher; 15e wert; — 4. 9 
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— — — Meſerbaerb Ma: 
"Sandtuchzeng roon u. Stombina= 
2 
Gebleichtes ge⸗ tionen; Größen 28 


würfeltes Hand: bis 44, 2.50 it., 


tuchzeug; in 1 .48 


ſchlichtweiß und 
Hoſen 


mit rotem Rand— 

Te wert; die Yard 

für Muſterhoſen für 
— U Männer und Aina= 
>26 ben; Eafltmeres, 

a Serges und Hair= 

lines; Größen 28 

bis 50; bi8 2.50 

wert, für 


Muslin 

Nards von 
unge bleichtem 
Muslin; die 
Te Qualitat;—die | — 
Hard für nur 


4”rc 


2500 


Nanubın Seife. 
U. ©. Mail Laun— 
drn Seife, Swifts 
Borav Seife und 
Swifts Naptha — 
fünf Stücke zum 
Breile bon- 


19€ 


Laundry Seife 
Switts Pride: 
Lauudry Seife — 
8 Stüde für 19e 
Großes Padet von 
Swifts Waſchpul⸗ 
ver, für 


12c * 


Dovpet Roaſter 
Von glattemStahl 
gemacht; — Self 
Baſting; mit ven— 
tilirtem Deckel; 

ſtets für 256 ver— 
fauft; Montag 


X 


ehnppero 

Warme, gefütterte 
Hausjlippet3 für 
Damen; Lederjoh- 
len und Abfäße; 
Größen 3 bis 8;— 
75c wert; Mon⸗ 
tag, für 


49c 


Waſcheleine 
Die beſte Quali— 
tät bon Keyhſtone 
Mäfchleinen; 
50 Zus Stüde— 
206 Wert; zum 
Preis bon 


= Sanbiehe 
Bartie Muiters: 
Handſchuhe und 


Mittens; 15 X 


Baar. 


ift um Eure Augen ımterfuchen und € 
Nicht nur eine gemöhnliche Augen-Unt 
lãſſige wiſſenſchaftliche Examination d 

Unſere eigene Schleiferei in unſere 
Eure Linſen ſchleifen. 

Vollſtändigſtes und feinſtes optiſches 
Geĩſchäft in Chicago. Wir nehmen den 
ganzen 8. Floor ein. 


e. 


Gewaltfamer zer. 


In Steger, Yllinois, wurde geitern 
ein armer Teufel faft verblutet auf den 
Geleifen der Chicago & Efiern Jlli- 
noisbahn aufgefunden. Yhm war das 
rechte Bein abgefahren worden. Außer: 
dem hatte er innerlich fchwere Ver— 
legungen erlitten. Man jchaffte ihn 
mit dem nächften Zuge nach Chicago, 
wo er im St. James - Hofpital Auf- 
nahme fand, aber bald darauf auch 
ftarb. In feinen Tafchen fand man 
einen Zettel mit der Aufichrift „Char- 
les Benja“, jonft aber nicht3, mas eine 
Teitftellung feiner Berjonalien er— 
möglicht hätte. 


Nehint den 
Elevator. 


Stiller Teilhaber. 


Unter der Anklage, Chicagoer Kauf⸗ 
leute im Laufe de3 legten Jahres 
fpftematiih um Waaren im Werte von 
Iaufenden von Dollars, die der Pojt 
zur Beförderung anvertraut waren, be 


4 ftohlen zu be. wurde geftern ‚in 


be Ri der Ei nbahr 


I einzelnen Rope- 
| Bortieres — 


Montag. 


Vortieres. 
Eine Partie 


Zwirn 
Kings 200 
Spulen 


nenzwirn, 

6 Spulen „Bge 
Schuhe 
Ladleder Knöpfe 
ſchuhe für Kinder; 
rote, braune oder 
ſchwarze Kids 
Oberteile; Größen 
3 bis 8 — $1.00s 

Werte, für 

Schuhe 
Knaben⸗ u. Mäd⸗ 
chenſchuhe; Dull⸗ 
Calf u. Vici Kid; 
——| Schnürs ı. Blus 
ey Facons; alle 


Srößen, bis’ 1.75 
wert, Ausiv., Baar 


bon 


in 
allen Karben; — 
1.00 wert; am 
Montag für 


35c 


—— NER 
stiften. 
GSröre 22 von So: 
phafıyen — mit 
Zeide STloß ge 
füllt — _5öc wert 
- das Stit für 


nur 
35e 
Federn 
Reinweiße Gänſe— 
federn eine er 
tra gute Qualität 
— im Werte von 


$1.00 per Pfund; 
das Pfund 


59e 


Gardinen 
Eine Partie von 
Epigengardinen 
in weiß und eern 
einfach und ge 
muſtert 2.00 


wert; ¶ das Paar 
für 


79e 


Damen Coats 
54 Zoll lang; von 
ſchwarzem mittel— 
ſchwerem Kerſey; 
hübſch garnirt; 
8.00 wert; 
Montag für. 


3.98 


Caraeni Got 
Elegante Cara— 
cul Coats für Da⸗ 
men — mit gro— 
ßem gerolltem 
Kragen; mit Atlas 
gefüttert; 15.00= 
Wert, für 


9.983 


Goats 
Schwarze Cara— 
cul Koat3 für 
Kinder; — gut 
gefüttert — Alter 
2 5335 Sabre; 
2.50 wert; — für 
nur 


1.48 


Kimonos 
Flannelette 
monos für 
men; — in vol⸗ 
ler Länge; —, in 
hübjchen Entwür⸗ 
fen? — 7de wert, 
für 


unterzen 
Wollenes Muſter⸗ 
Unterzeug für Da⸗ 
men, in faft jeder 
Facon — erte 
bis zu 2.00 — für 
r.25, 98, 79e 
und 
⸗ 
69€ 
Unterzeng 
Extra große Veits 
und Pants für 
Damen — cream- 
farbig; ſchwer 
efekt — 30e⸗ 
Werte, für 


25e 


— 
Schlichtes und 
fließgefütt. Un⸗ 
terzeug für Kna⸗ 
ben und Mädchen; 
in allen Größen; 
35c wert; — die 
Auswahl für 


17c 


Strumpfwaaren 
MWollene Soden f. 
Männer; in mitt 
lerer Schwere; — 
ihiwarz und Or 
ford? — gute 19c 
Werte — d. Paar 
für 


10€ 


Strumpfwaaren 
Eine Bartie von 
tollenen Mufter- 


Strümpfen F 
3 


Damen und 
der; in allen Fa—⸗ 
cons; 25c bis 35€ 
wert, Waar 


15€ 


Strumpfwaaren 
Schwere baumtv. 
Strümpfe für Da- 
men — mit ges 
riptem Sherteil; 
ausgezeichnete Mm. 
dauerhafte Quas 
lität; Paar für 


1ic 


Gand 
Friſche 
Beanuts; 
Pfund 
für 


20.900 


zufriedengellellte Kunden 


ift genügender BetveiS dak unjere 
wwiffenfchaftliche Methode der Unter 
fuhung und ‚Heilung aller Fehler 
der Augen der einzig richtige Weg 
ure Gläfer angepaft zu erhalten. — 
erfuchung, fondern eine durdhaus zuver⸗ 
urch Erperten. 
m Gefhäft. Kommt und feht wie mir 


anı 


Ki⸗ 
Da: 


Slipperd. 
Fila Slippers für 
Kinder; nit 
jchiveren #ilatob- 
len; in rot und 
blau, Größen bis 
2 — 65c Werte; 


3% 


"efaigene 


ohne Zweifel beſſere 

als Ihr ander 
je uren Augen angebaßt mit unferen er 
—J— Durler Linſen in garantigter selben 
mu ter Gintelune- Klemmer oder Brillen b 
nandi* 

Uniere der beilen immer gerfiemenen und 
Nervoiität, verurfaht buch Wugena — 
Reelle Aufmer:famleit wird Schultindern 

hot —* — berbeffert und ol 
rbeit garan 

Bi ——— Unter ſuchung durch unſere 

enipezialliten frei! 


Dr. Benason & 6o., 3% Soesaliten 


Zwel Dinaeb: 602 N Ave., Ede Barrabee 
e 6235 © 


VBorm. biß 12:30 Nadm. 


GraueHaare 


erhalten ihre 52* Farbe wieder bei ein⸗ 
maliger Anwendung bon 


ar. Langes Haarfarbe. 


— Ehiwar;, Braun u. Ylond — 81.00 


a. a 2 ſowie 
Bin fon Eir., und EEE. 
tug Dep 





Dam 


sur Hälfte des Wholefale-Preifes 


Ale feihen, neuen Facons — all die 


nenejten beliebten Gewebe und 


Stoffarten — Whipcords — Serges — Chinchillas — Bluihes — Eines Fe- 


brifanten Muiterpartie von Snits und 
bi8 $20.00 verkauft werben 


Eoat3, die im Wholeſale zu $14.00 


gehen zur Hälfte des Preifes u. weniger. 


Ein Bonafide-Verfanf von Damen-Traditen, der die feiniten Erzengniife 


der Saiſon einſchließt — Coats und S 


units, die im Retail für $20.00 bis 


$35-00 verfauft werden, zu lächerlich niedrigen Breiten verichlendert. 
Der Verkauf Danert bis Montag, 4. November 


Unter der Aufficht von 


SAMUEL HILBRAW 


2021 West Division Strasse Sweiter Zloor. 


Sonntags offen von 10 Uhr Vormittags bis 2:30 Nadhmittags. 


Neue Brick-Wohnhäuſer 


Zu Bargainpreiſen und zu ſehr leichten Bedingungen. 


Nur 8200 Baar nötig! 


Reſt in leichten monatlichen Zahlungen. 
Gelegen an Nord Drate Avenue, 


nahe Garfield Bart. 


Große Lotten — 30X125 Fuh jede—an beiden Sei- 


ten von der Sonne befcdhtenen. 
Eonntags zur Infpizirung geöffnet. 


Täglich, einichliehlich 


Sie find beinabe alle verkauft. Kommt und jcht, was 


wir Euch zu offeriren haben. 


Nehmt Chitago Are. Car bis Drafe Ave. umd 


ſüdlich: 


eht zwei Blocks 


oder Oak Park Hochbahn bis Homan Abe., dann nörd— 


lich bis Franklin Blod. und weſtlich bis Drate Ave. 
Es wird deutſch geſprochen. 


WARD T. HUSTON 


& 
7 


125 Glarf Str. 


Telegraphifhe olizen. | 
"Inland. 


— 229 Zahlungseinftellungen dieje 
Moche, 231 in der gleichen Woche des 
Vorjahres. 

— $100,000 Feuer in Eldorado 
Springs, Mo., geſtern Abend; Richard 
Couce verbrannt. 

— Prof. Craig, ſeit 1893 Lehrer 
orientaliſcher Sprachen an der Univer⸗ 
ſität Ann Arbor, Mich., wegen Krank— 
heit zurückgetreten. 

— Fortgejagt von der Seetadetten⸗ 

anſtalt in Annapolis wurde Walter 
Tigan von Illinois wegen Fuchsprel⸗ 
lens. 
—Der Veruntreuung von $146,- 
000 von vier Michiganer Kupferberg⸗ 
werksgeſellſchaften wurde in Boſton 
der Makler Stephen Dow angeklagt. 

— 38. Jahresvereinigung ehemali⸗ 
ger Kriegsgefangenen des Bürgerkrie— 
ges in Charleſton, Ill.; über 200 Ve— 
teranen aus Illinois waren zugegen. 

— Brückenbauunternehmer Merce— 
rean und Zivilingenieur Geo. Weſt 
ſtürzten im Malihugebirge bei Los 
Angeles, Kal., mit Kraftivagen in 150 
Fuß tiefe Schlucht und wurden getötet. 

— Geftorben: Chriftian Henning, 
VBrauereibefiger, 72 Jahre, Menbota, 
S.; Dr. Edward Ford, früher im 
Indianer, |päter im CountyHofpital 
dienft, Chicago in Walentine, Ariz., 
38 Jahre; Bildhauer Mawrig Eric» 
fon, Belham, WR. Y., 76 Jahre. 

— Wilhelm Meyri it im Dorfe 
Lawton bei Kalamazop, Mich., gefun- 
den morden; als fünfzehnjähriger 
Knabe war er aus Zürih, Schweiz, 
durchgebrannt und hatte in zwei Jahr⸗ 
zehnten nur viermal heimgefchrieben. 
Die Eltern haben ihm $500,000 hin⸗ 
terlafjen. 

— 83,000,000 Kommijfion in 
Aktien der International Harvefter 
Co. erhielten 3. P. Morgan & Co. 
für Antauf der Anlage von D. M. 
Dsborne & Eo. für jene Gejellichaft, 
laut Zeugenausfage vor SKongreb- 
ausfhuß. Am Dienstag Yortfegung 
der Unterfuhhung in Chicago. 

— $125,000 hat die Univerjfität3- 
unterftügungsfommifion, John D. 
Rodefellers Stiftung, der Univerfität 
in Baldwin, Sans., hauptfählih für 
Ausdehnung des Unterrichts in ber 
Landmwirtjchaft, "zugebilliat; $375,000 
erhielt eine Anzahl andere Zehranftal- 
ten. 

— Die in Stratford, Konn., bon 
fünf Landsleuten aus ihrer Wohnung 
mit Kraftwagen abgeholte und in der 
Umgegend erjchofjene. junge Italiene— 
rin Jennie Cavaglieri hatte, laut poli= 
zeilicher Ermittelung, Geheimniffe des 
Mödcenhandels in Chicago verraten 
und wurde aus Rache umgebracht, auf 
Befehl des Mäpchenhänpdlerrings. 


Einer Tran zu helfen 


bedeutet gewöhnlich einer ganzen Familie 
u helfen. Ihr Kreuz jchmerzund fie Tanın 
ih Mmapp berumichleppen. Ahre Nerven 
find zerrüttet und fie tft faft mild. Bat 
tveh und Schlaflofigteit machen ihr Die Bes 
forgung ihrer Familie fait unmöglich. 
Rbeumatiſche —— und Lun 

Hu fchütteln ihren Störber, 

Aber Iatt fie 


Foley 


Telephon Randolph 2604 Seht den Fosr-Pian an. 


— Erfte Nationalbant Wilburton, 
Dfla., bankterott infolge Unterfchleife. 


— Die ameritanijche Gpistopal- 


| firche will bei den Batatalad am Konan 


eine Miffionsanftalt zu $15,000 bauen, 

— Bon 400 Kanzeln werben mors> 
gen in Nem York Geiftliche und Aerzte 
Propaganda zur Belämpfung der 
Schwindſucht machen. 

— Der Vulkan Katmai in Alaska, 
welcher im letzten Juni zwei Anſiedlun⸗ 
gen durch Aſcheregen verſchüttete, iſt 
wieder in voller Tätigkeit, und der 
Dampfer Dora meldet funkentelegra- 
phiih von der Malfifchinfel, daß er 
nicht meiter nörblich, nah Dutch Har- 
bor, fahren fan, meil infolge des 
Aſcheregens undurchdringliche Dunkel⸗ 
heit herrſcht. 

— Superiorrichter Tuthill von Chi— 
cago hat, nach Michigan City, Ind., 
berufen, das Einhaltsverfahren abge⸗ 
wieſen, welches die Unternehmer des 
unlängſt bei Porter, Ind., eröffneten 
Rennplatzes angeſtrengt hatten, um die 
zur Verhinderung von Rennwetten 
aufgebotene Miliz zu vertreiben. Die 
— wird wohl geſchloſſen blei⸗ 

en. 

— Blatternepidemie in Pittsburg 
erloſchen. Bürgermeiſter Magee klagt 
über Chikanen ländlicher Geſundheits— 
beamten gegenüber nach und von Pitts⸗ 
burg fahrenden Reiſenden auf Zügen. 

— In einem hübſchen Mädchen in 
einem Koſthauſe zu Rocheſter, N. Y., 
glanbte Jemand geſtern Abend die vor 
zwei Jahren aus New York verfchmwuns 
dene Dorothea Arnold, Tochter ſchwer⸗ 
reicher Eltern erkannt zu haben; es 
war ein Irrtum. 

— In einem großen Zweidecker hat 
Earl Dougherty von Joliet geſtern 
Nachmittag in Coal City, Ill., Her- 
mann Kaplan und vier andere Männer 
und dann, auf einer zweiten Fahrt, 
drei Männer mitgenommen. Ein neuer 
Weltrekord. 


— Der Bergmann Iſaak Peterſon 
in Kellogg, Idaho, bedrohte geſtern 
ſeine Frau und Kinder mit dem Tode, 
ſchoß den Konſtabler Kavanagh nieder, 
wechſelte mit Bürgern ca. 50 Schüſſe 
und wurde ſchließlich ſterbend neben 
ſeinem ſpielenden kleinen Kinde gefun— 
den. 


Ausland. 


— Revbolution in Ekuador; Limo— 
nes von Aufſtändiſchen beſetzt. 

— Internationaler Kongreß von 
Farmerfrauen in Lethbridge, Alberta. 

— Montag wollten die Arbeiter der 
kanadiſchen Pazifikbahn ſtreiken, falls 
ihre Forderungen nicht einem Schieds⸗ 
gerichte unterbreitet werden. 

— Der Hiſtoriſche Verein in Lima, 
Peru, hat dagegen proteſtirt, daß die 
Univerſität Yale das Monopol auf ar— 
chäologiſche Forſchungen in Peru er—⸗ 
halte. 


— Jabvan baut fünf große Dam— 
pfer für den Handel mit Europa. 

— Das Reichsgericht in Leipzig hat 
einen Schuldſchein über 8100,000 ber 
Herzogin von Talleyrand, früheren 
Anna Gould, an eine Landmakler— 
Fran, welche ſie mit Verhaftung be- 

roht hatte, als erpreßt und wucheriſch 
für ungiltig erklärt. 

— In Paris heißt es, der Zare— 
witſch jei auf der Katferfaht „Stanb- 
art“ von einem Nibiliften verwundet 
morben, und daher habe Admiral Cha= 
oin fich erfchoflen weil er dem Zaren 
iwieberholt verjichert hatte, er ftehe für 
die Treue der Mannjchaft ein, Cha- 


und |.atnd Geltebte Hat in feiner Wohnung 


| einen Selbftmorbverfuch gemasht; 
war Studentin und heißt 


St, Peteröburg am — 


———— ausgeran. 


Die Spitzbuben haben Beute im 
Werte von 33000 gemacht. 


Schlafmützige Polizei. 


Die Täter haben ihre Flucht bewerkſte lligt. 
— Aufregendes Abenteuer. — Ging auf 
den Leim.⸗Mutmaßlich übergeſchnappt. 
— Wehrte ſich ihrer Haut. 


Im Geſchäftsviertel wurden heute 
zwei Schaufenſter von frechen Spitz⸗ 
buben, die keine Scheu vor der ſchlaf⸗ 
mützigen Polizei haben, ausgeräumt. 
Die Diebe ergattetten Schmuck im 
Werte von $3000 und entlamen unbe- 
belligt mit ver Beute. 

Zuerft hatten fie mit einem Hufetien 
dba? Schaufenfter bes Laden? ber 1. 
©. Loan Bant, Pr. 31 ©. Elarf Str., 
zertrümmert und fich Uhren, Brofchen, 
Kramattennabeln und Manjchetten- 
Inöpfe im Gejamtmwerte von $2000 
angeeignet. Obgleich nun in demfelben 
Augenblid, ala dag Schaufenfter barft, 
au der Einbrecheralarm in Tätigkeit 
getreten war, traf die Polizei doch erjt 
ein, nachdem die Diebögefellen -den 
Schauplag geräumt hatten. 

Während die Häfcher den Tatbeitand 
aufnahmen, zertriimmerte dag Diebs- 
gelichter mit einem Badftein das 
Schaufenfter des -Ladens der Firma 
Sofeph Brown & Eo., Nr. 216 ©. 
State Str, und plünberte die Aus: 
lage um Schmud im Werte von $1000. 
Ein Wächter hatte das Altrren ber 
Slasfherben gehört. Als er den Tat: 
ort erreichte, waren die Diebe iiber alle 
Berge. . 

Am heilen Tage. 

An der Mündung einer nahe W. 
Superior-und Armor Straße aelege: 
nen Gaffe murde-gefiern Nachmittag 
Frau Lee Starf, Nr. 1468 W. Huron 
Straße, von drei jugenölichen Mege- 
lagerern überfallen, in die Gafle ge: 
zerrt und um ihr sg be- 
raubt, das $22 in Baar und Schmud 
im Werte von $200 enthielt. 

Als Straßengänger der Frau zu 
Hilfe kamen, gaben die Raubaejellen 
Ferſengeld und entkamen auch, nach— 
dem einer der Gutedel einen el in 
bie Tafche getan, fich eine Hanbpoll 
Kleingeld angeeignet und dann bie 
ZIafche fortgeworfen hatte. 

Eine rau, die jih an der Haß be: | 
teifigt hatte, fand die Tafche und über- | 
gab fie der Poltzet. | 

Frau Stark, die im Kampfe mit | 
den Schnapphähnen Berlegungen can 
den Armen erlitten hatte; murde Hiyite- 
rifeh und mußte von der Polizei heim- 
geichafft werben. 

"Trau, fehau, wen? 

Vor der Wirtfchaft Nr. 3031 Throop 
Straße ftieß geftern Abend:der Arbei- 
ter Jatob Leits, Nr. 8751 Logan Xne., 
auf drei ihm unbefannte Männer, die 
ihn zu einem Glaje Bier einluden. Er 


hieß fich nicht lange nötigen und zechte | 


wader mit, bi er jich einen 
angetrunfen hatte. Als er fih nun 
von feinen Zechgenoffen verabfchteden 
wollte, bejtanden jte darauf, ihn zu be- 
gleiten, fielen draußen über ihn ber, 
ftießen ihn in eine Gaffe und nahmen 
ihm feine Uhr und $2 In Baar ab. 

Als ber. Beteiligung an dem Raub- 
überfall verdächtig wurden fpäter John 
Donahue, Nr. 2838 Chur). Str., und 
George D’Oara, Nr. 2925 Lyman 
Straße, verhaftet und von Leitz mit 
Beſtimmtheit als zwei feiner Angreifer 
bezeichnet. Deſſenungeachtet beteuern 
ſie ihre Unſchuld. 

Raub ihr Gewerbe. 

Die Polizei fahndet auf zwei Ein— 
brecher, die unter dem Deckmantel 
harmloſer Zeitſchriftenabonnenten⸗ 
ſammler ihrem lichtſcheuen „Gewerbe“ 
nachgehen. 
Tagen Einbrüche in die Wohnungen 
von David J. Duey, Nr. 1855 Bal⸗ 
moral Ave. Herman O. Eberhardt, 
Nr. 907 Buena Ave., und C. Beal, 
818 Leland Ave., verübt und insge⸗ 
ſamt Schmuck im Geſamtwerte von 
8450 erbeutet haben. 

Hrant Meftfield, Nr. 162 W. \n- 
diana Straße, und James Lynd, Nr. 
18 W, Yllinois Straße, murben ‚ge- 
ftern nad) aufregender Hab verhaftet, 
nadhbem jie angeblich einen Schank⸗ 
wirt und drei Kolonialmaarenhändler 
beim Wechjeln eines Gelbfcheins in 
Dermirrung gejegt und um das Klein— 
geld geprellt hatten. Die angeblichen 


Bauernfänger hatten in einem Bugay | 


die Norbjeite „abgeklappert“. 
Hheaerbe Enttäuſchung. 


Walter EChHilds  überrumpelte ge= 
—* Abend im Schlafzimmer ſeiner 
ohnung Nr. 1736 N. Clark Straße 
zwei Einbrecher, die, ſobald ſie ihn 
ſahen, eine vermeinilich mit Wert- 
—— gefüllte Kaf Er ergriffen und 
avonliefen. Es gelang ihnen aud, 
ihre Flucht zu bemerkitelligen. Eine 
herbe Enttäufchung werben fie aber er- 
lebt haben, ala fte bie Kaffette öffneten. 
Denn a er; nur Liebesbriefe 
und eine Haarlocke. Childs erſucht ſie 
höflich ihm Briefe und Locke 
den. Die Kaſſette können ſie 
Entweder — oder! 

Der Franzoſe Frederich Duſet, Nr. 
1244 S. Wabaſh Avbe. wurde geſtern 
Abend unter der Anklage verhaftet, 
brieflich unter Drohungen von dem 
wohlhabenden Kontraklor Michael F. 
Quirt, Nr. 1211 W. Tahlor Straße, 
entweder die Hand der Tochter oder 
$150,000 verlangt zu . Der 
Häftling fol vor brei Jahren, kurz 
nad Einwanderung, rau und 
Kind in Nem York im laffen 
hen. Die Yale HA I Für gel 


Schwips 


Sie ſollen in den letzten 


—2 


Par * 
> 


* 


—* rat und 
Kee mit ihren Fingernägeln 
drüclich Eh und Hände ih 
greifers, daß diefer’ fie loslich und in 


milder Flucht fein Heil fuchte, Er ent- 
fam auch und bat fich bisher feiner 


' Verhaftung zu entziehen gemußt. 


Anklage miedergeichlagen. 

Auf Antrag des Staatsanmwaltäge- 
bilfen Yohn Fleming bat aejtern 
Richter Cooper die geger. den angeb- 
lichen Grafen Kurt Garden von Kno— 
befadorf erhobene Anklage nieberge- 
ſchlagen. 

Der Angeklagte war bekanntlich be— 
zichtigt worden, vom Schankwirt 
Henry Conrad, Nr. 1413 Larrabee 
Strage, unter falfchen Borfpiegelun: 
gen mehrere hundert Dollars erlangt 
au haben. 


— —ñ— — — 


Eine gefallene Größe. 


Bundesregierung wird unnachſichtig gegen 
Jack Johnſon vorgehen. 


Für den Fall Johnſon intereſſirt 
ſich angeblich ſehr lebhaft 
Bundesgeneralanwalt Wickerſham. 
Von dieſem erhielt heute der Bundes— 
diſtriltsanwalt H. Wilkerſon ein amt— 
liches Schreiben, deſſen Wortlaut ge— 
heim gehalten wird. Es verlautet aber, 
daß es die Weiſung enthielt, unnach— 
ſichtig gegen den der Uebertretung der 
Mannakte verdächtigen farbigen Welt— 
meiſterſchaftsklopffechter vorzugehen 


und zur Beſchaffung des Beweismate— 
rials weder Mühe noch Koſten zu 


ſcheuen. 

In Ausführung dieſer Weiſung 
wird heute anaeblich der Speztalagent 
Bert Y. Meyer nad St. Nofeph, Midh., 
reifen, um dort mehrere Zeugen zu ber: 
nehmen, von denen man michtige Aus: 
funft erwartet. 

Die gegen Perry ©. Bauer, Sefre- 
tät der Firma Bauer & Blad, Dro- 
genfabrikanten, ausgeſtellte Zwangs— 
vorladung iſt noch nicht vollſtreckt wor⸗ 
den. Geſtern war Bauer in der Fa— 
brik nicht zu finden. Sein Bruder aber 
erklärte dem Sheriffsgehilfen, daß 
Perry ſich, ſobald die Bundesgroßge— 
ſchworenen ihn zu vernehmen wünſch— 
ten, unweigerlich ſtellen werde. Bauer 
ſoll bekanntlich die Lucile Cameron 


dem Johnſon in deſſen Wirtſchaft vor-⸗ 


geſtellt haben. 

Die Bundesgroßgeſchworenen wer— 
ten wahrſcheinlich Montag die Unter— 
ſuchung fortfegen. Eine Anzahl Zeu: 
gen iit vorgeladen worden; auch Lu— 
cile Cameron foll angeblich nochmals 
vernommen werben. 

Schamlojes Weib. 

Polizeichef MeWeenen erhielt heute 
von Frau Sufie Rorer, Nr. 372 Weit 
Arndt Str, Fond du Lac, Wis,, einen 
Brief, der in der Ueberjebung lautet: 
|  Werter Herr Polizeichef ch habe 
| elejen, dah. der große Klopffechter 

sad Yohnjon, der Trubel mit einem 

weißen Mädchen hatte, hinter Schloß 
| und Riegel haben. Wollen Sie nun 
| nicht die Güte haben und ihn fragen, 
| Tobald der Fall erledigt ift, ob er eine 
jsveiße Frau heiraten möchte? Ich höre, 

daß er reich fei. Unter gewilfen Be 
| dingungen möchte ich ihn heiraten. 

Jh bin 45 Yahre alt, doc hält man 
mich, wenn ich in Seide gekleidet bin, 
für 35. Ehe ih um einen armfeligen 
Lohn meiter jchufte, würde ich lieber 
Sohnfon heiraten. Sein Bild habe ich 
in feinem Buch aejfehen und diefes ge- 
lefen. Bitte jprechen Sie doch perfön- 
lich mit ihm. Jch würde an ihn fchrei- 
ben, halte aber Yhre Vermittlung für 
richtiger: Bitte die Sache mit ihm in 
Ordnung zu bringen und mir bald Zu 
antworten. ch habe feinen Anhang, 
fondern ftehe gang allein da und fann 
tun und laffen, was ich will. Möchte 
gern heiraten, Sprechen Sie nicht da- 
rüber.“ 

Der Polizeichef hat das Schreiben 
nicht beantwortet. 


— Wus der Kneipe. — Bekannter 
(in der Sineipe): „Wie, Sie hätten nur 
die Realfchule befucht, Herr Oberför- 
fter....ich dene, diefe Schulen find 
doch lateinlos!“ 


Hier iſt die beſte Nachricht, die jemals an taube 
Menſchen gerichtet wurde — eine Neuigfeit, die 
ares und perfeltes Gehör für biele, biele Spfet 
ber Taubheit bedeutet, welche ihren Fall 
hoffnungslos bielten.— Eine der beften Behand: 
Iungen gegen Zaubbeit jet befannt — eine Be: 
handlung, welde wunderbaren Erfolg bat, felbit 
in fehr hlimmen Fällen— wurde foeben berboll- 
ftändtat durch einen berühmten Spesialtiten nach 
ledendlangem Studiren und willenihaftliher Uns 
terfuhung. Es bewährt fi als ein wirklicher Se-- 
gen I taube Leute überall, da #3 Fall auf Fall 

ehetlt Dat, wo andere Merite und andere Be: 

anblungen bollitändin fehlihlugen — es bat 
da3 Gehör fo vieler, bieler —— wieder her⸗ 
* die ſeit Jah t gehört baden, 
aub jeid — wenn Eıter Gehör zu ei 

n if ost, Zaubheit-S 
Sproule (Grabuirter in Mebizin und Curgerh, 
Dublin Untverfität, Irland, früher Arzt des Bri- 
tfh Royal Diatl Naval Serbice), DOrganifator 
der neuen Behandlung, wird Euren Fall abfolut 
nte n und Euch wertvollen Mebi- 
T —— geben. Ohne daß 
foftet, wird er Euer Leiden 
tie e8 geheilt mer: 
— 4a 


Trade Budlbin 


K = | 
.| Bolton. Schreibt entiveber deutih oder enaliih. 


De 
Freier mebizinticher Rat Koupon. 


et 


auch ber | 


| 


I 
I 


| 
| 
I 
} 
{ 
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entzieht 500 armen Kranfen 
die Hofpital-Pilege 


Im März 1911 gingen Peter VBarken und neun andere Kommiffüre von Coof Gounty : 
auf die Reife, angeblih um im anderen Städten Anregungen für das neue Hofpital in Eon” 77 


Gounty zw fuchen. 


Manche waren drei, einige vier und ambere fünf Tage fort. 


Khre Taten waren joldher Art, daß Berichte darüber nah Chicago gelangten, und die. a 
Zeilnehmer tehrten fchnell umd heimlich nad der Stadt zurüd, ohne au nur das Geringfig 


audgerichtet zu haben. 


Für diefe Reife reichten fie Rehnungen über gehabte Untoften ein in dee 


Söhe von 55440. 


Barken war nur Drei Tage weg und jeine eigene Rehnung betrug 3480, 


Kein Bericht über ihre Unterfuchungen wurde je gemacht. 
die einzigen Alten von der Reife. 


Die Untoften-Rehnungen find 


Die Summe von $5440 genügt, um 500 Aranfe oder Verlehte im Conf Eounty=Hofpilal = 


zehn 


Tage hindurch zu verpfleaen. 


Diele fruchtlofe und Auferft 


verſchwenderiſche Reiſe war 


alſo tatſächlich eine Beraubung der Unglücklichen, die nicht imſtande ſind, ſich ſelbſt zu helfen 
in Armut, Krankheit und Elend. 


Jedermann 


Weiſe ausgeben 


weiß, 
lafien 


daß fih in drei Tagen feine $450 in ehrlider 
bei Anfpizirung von Hofpitälern. 


Dies tft mur ein Betipiel von der muttilligen Vergeudung bon Geldern des Countys 
durch einen Mann, der jich als Freund der Armen auffpielt. i 


Alerander U. Me&ormid wird das Geld, das Cont Gounty fo großmütig für ferne 
Bebürftigen anmmeiit, auch für die Armen, Aranten und Verlegten ausgeben. 


ALEXANDER A. Mc 


Stimmt zweimal 


CORMICK 


fiir 


President Board of County Commissioners 
ALEXANDER A. McGORMICK 


NMempber Board of County Sommissioners 


ALEXANDER A. MeGORMICK 


Nominirt von den Republifanern und von den Kork = 
fchrittlichen indoflirt 


Seder Kortjchrittliche der verfäumt 
für 4. U. Me&ormick zu ftimmen, 
gibt Barsen eine halbe Stimme. 


| 
Beihränfung der Wirtihaften,. | 


Das Staatsobergericht erflärt jie für ver 
faſſungsgemäß. 

Das Staatsobergeriht in Spring- | 
field hat heute die Hartins’iheSchant- 
wirtfchaftsordinang, jogern fie die 
Zahl der Wirtfchaften in Chicago auf 
eine auf je 500 Einwohner beichräntt, 
für verfaffungsmäßig ertlärt, dagegen 
den Zeil der Ordinaz verworfen, der 
dem Inhaber einer 'Schantlizens das 
Recht der Erneuerung und Webertra- 
gung der Lizenz verleiht. Die Ent— 
Tcheidung bezieht ich im Bejongeren 
auf die Klage von Frau D. Figgerald, 
welche Mayor Harrifon zwingen moll- 
te, ihre Lizens zu erneuern, und auf 
den Fall von Thomas Bartfomiat, 
welcher Martin Malinoiwsfi auf Rüd- 
erftattung der Lizens verflagt hatte. 
Bartfomiat hatte feine Wirtihaft auf 
3 Jahre an Malinomsti verpachtet und 
ihm die Lizens übertagen. 

Anwalt Bernhard Frant im Unity 
gebäude, melcher Malinomwstis Ein 
wände gegen den jebt vermworfenen 
Teil der Harfinsordinanz feinerzeit | 
ausgearbeitet hat, fagte heute, daß die 
Entf&eidung eine ungeheure Wirfung 
in Chicago haben würde. hm per 
fönlich fei von einer Brauerei befannt, 
daß fie unter dem Namen eines Be: 
auftragten iiber $800,000 in Schanf- 
lizenfen angelegt habe, und dieles Ka- 
pital würde dur die Entjcheidung 
aus dem Felde aetrieben. Die Ent- 
fcheidung verhindere jede meitere Spe- 
fulation mit izenfen, - die zwar für 
$1000 das Jahr von der Stadt erteilt 
werden, deren Kaufwert aber bis zu 
$2500 fteige. 

a8 Staatöobergericht hat im Falle 
Greenberg gegen die Stadt Chicago 
entſchieden, daß das Geſetz, melches 
das Stadigericht ſchuf, verfaſſungs⸗ 
mäßig iſt. 


Berufung abgelehnt. 


Das über Maurice Enright gefällte Urteil 
beftätigt. 
Das Obergericht hat heute die au 
Gunften des \urgen Vingent 


right eingelegte Berufung abgelehnt 


ı und das Urteil ver unteren Inſtanz be— 
jtätiat. 


Damit jeheint das Schidjal 
des Verurteilien, der jeine Strafe 
Ihon verbüßt, 
fein. 

Der Burſche war angeblich der An- 
führer der Bande gewerbsmäßiger 
Ntederichläger, die unter den Bauge- 
mwertichaftlern Chicagos ein wahres 
Schredensreginient geführt hat. Seine 
angeblichen Spießgeſellen Peter 
Gentleman, Arthur O' Connor, „Red“ 
Connors und Arthur Storgaard lei— 
ſten ihm im Zuchthauſe Geſellſchaft. 

Staatsanwalt , Wayman öußerte 
lich heute jehr befriedigt über die Ent- 
Iheidung de3 Dbergerihts und er— 
flärte, jet feffenfeit davon überzeugt 
zu fein, dab in Zukunft die hiefigen 
Gemerfichaftier Ruhe vor ähilichem 
Mordgelichter haben werden. „Denn 
„Das Geihhäft bezahle fich nicht“. 


— — — — 


Leſet die „Sountagboſt“ 


— —— — 


Ich heile 


Eure Nieren—-, | 
‚Blajen: u. After: 
leiden, Bintvergif- | 
tung, verlorene | 
Kraft, Blut;, 
Sant: u. Nerven 
Krankheiten, Sp: 
drocele, VBaricocele, 
Urin-Stranfheiten, 
N h e umatismns, 
Atrophn, Smptions, 
Erzema und Bari- 
wenn andere fehl- cocele, hartnädige 
ſchlagen. Geſchwüre. 
Konfultation und Anterfuhung jrei, 06 
Behandlung tretet oder mid. n en 
parat ift der beite ımd bol Händigite bei Bluts 
yexaittung. id importirte ihn bei meiner fürs. 
lihen Rüdfehr bo and. 608 Zurirt 
ten | — lle en ber» 
troinden agen, 
eringen Gebühren Eusen U —— 
vreht beute bor oder fhreibt. Ich fpreche 


“Pr. RENFER, Spezialist, 
WesternMedical Institute 


Spezialift, der heilt, 


1827—29 Blue land Ave, -2. Floor. 


ut 


— J = 


endagiltig bejiegelt zu | 


Goldenes Jubiläum. 


Der NRedemptoriftenpaterr Schagemanı 


feiert es in der St. Alphoniustixhe, ” 


J 
* 


In der deutjchen Tatholifcen SE 


Alphonjustirde an Lincoln m 
Southport Uvene: wird morgen Das 
aoldene Profegjubiläum, der Tag der 


Ableaung des erften Prieftergelübbe, 


de3 Rebemptoriftenpaters $. 9. Scha+ 
aemanı feierlich begangen. Pater 
Schaaemann tar nahezu zmamgin 
Xahre in der Alphonjusgemeinde tätig 
und jech3 Jahre Jahre 
Der Yubilar wird morgensum 10. Uhr‘ 
Vormittag das Yubliäaumshohamt 


‚| zelebriren, und Pater Peter Bregenzer 


wirb die FFeitpredigt halten. is 
An diefe firchliche eier [hlient] 
am Montag eine meltlihe im Ehe 
näum ber’ Gemeinde mit einem AK 
fränzhen am Nacımittag und 
Kartengefellichcht am Abend, m 
ftaltet von den Frauen ber Gemeh 
Am Dienstag ınd Mitimodh wird 
‚Feier fortgefeht, Dienstag ift Ge 
beabend mit einem Programm ve 
Sejangsporträgen und anderen muft- 
talifchen Darbietungen, während am 
nächte Abend die Schulkinder ein 
Feit mit Aufführung feiner Theater» 
ftüde u. j. w. haben werben. Bi 


— >>». — — 


Cafe Germania, 


Ein neu eröffnetes deutſches 
ſchungs⸗ und Unterbaltunnslntai iſt 
Cafe Germania an der Ecke von 
und Hubdjon Yve. Hübih und b 
eingerichtet, bietet e8 dem Bef 
angenehmen Aufenthalt und 


äubereitete deutjche Gerichte. 
Samjtag und Sonntag gibt e8 2 
Konzert und Tanz, und der beliebte Hus 
mortft Hermann Luftig forget 

für die Erheiterung der Gäfte, — 


Relic Honfe. 


Die Ouverture zu „Wilhelm Zell“ 
Rojiini und eine Auswahl aus Ei 
„Nanon“ werden u. a. im morgig 


4 


und 


ihr Rektor. 
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Die erite Bürgerpfliit. 


Da der Präfident ohne die Mitwir- 
Hung des Kongreijes nichts ausrichten 
mn, jo follte ven Wahlen für das 
Kboeorbnetenhaus mindejtens biefelbe 
Beachtung aefchenft werben, mie ber 
ibentenwahl. Und auch in bie- 

em Falle jollte das „perfönliche Ele- 
ment“ möglichit ausgeichieden werben. 
Gelbftverftändlich muß jeder Kandidat 
für den Kongreß adtbar und fähig 
fein, doch find diefe guten Eigenfchaften 
allein nicht ausfchlaggebend. Durch das 
Mbgeorbnetenhaus, das alle zwei Jahre 
neu gewählt wird, muß das Volt 
feine Wünfche oder Forderungen gel: 
tend machen fonnen. Daher müfjen 
Die Abgeorbneten ‘die Anfchauungen 


In. Der Boltswille fann nur dann 
im Ausbrud fommen, wenn die An- 
aichten der Vertreter ich mit denen 
rer „Ronftituenten“ möglichft genau 
reden. Eine vollftändige Ueberein- 
immung läßt fich ſchon deshalb nicht 
erzielen, weil .die Wähler felbit, fogar 
innerhalb berjelben Partei, nicht in 
allen Stüden gleicher Meinung. find, 
über in den mejentlichen Puntten muß 
Uebereiftimmung vorhanden fein. 
Seber Bewerber um einen Si im 
= Mbgeorbnetenhaufe gehört zu einer 
2 Bartei, die ein bejtimmtes Programm 
aufgeftellt bat. Auf diejes ift der 
Kandidat im großen und ganzen ber: 
pflichtet, wenn er auch im einzelnen 
Ni die Freiheit des Denkens und Han- 
beins vorbehalten mag. in den meit- 
aus meilten Fällen wird der Abgeord- 
nete jich den Beichlüffen feiner Partei 
fügen, die im „Raufus“ gefaßt worden 
find. &3 ift alfo nur nötig, die „Plat- 
= formen“ der verfchiedenen Parteien zu 
prüfen und fich über ihre Vergangen- 
heit zu unterrichten. Jeder denkende 
Bürger jollte mwilfen, was die republi- 
fanifche oder die demofratifche Partei 


im Kongreffe bereit3 getan oder an- 


geitrebt hat. Was die Yortjchritte- 
partei zu tun aebenft, hat fie, ebenjo 
wie die fozialiftifche, höchft ausführlich 
auseinandergefebt. 
manb fehlgehen, menn er fi nicht 
dureh freundichaftliche Gefühle oder 
Dura) Vorurteilg den Berftand trüben 
übt. @s-ift die oberfte Pflicht eines 
eben Bürgers, ledialih nach feiner 
leberzeuaung zu ftimmen. 


Nahende Entiheidung. 


Bon Webertreibungen werden bie 
Siegeöberichte der ferbiichen, bulgari=- 
Ihen, ariechiichen und montenegrini- 
ſchen Heerführer‘ wohl nicht frei fein. 
= &3 ift nit wahriheinlih, dap ſchon 
Her ihrem blogen Anrücen die Türken 

babongelaufen find, und daß der Weg 
nad Konftantinopel bereits offen vor 
ihnen liegt. Indeffen ift auch aus den 
7 amtlichen Beriten Abdul Baichas er- 

ich, da die Pforte es Diesmal mit 
einem ganz anderen Yyeinde zu tun hat, 
als mit den einft jo verachteten feigen 
Sklaven. Insbefondere haben ihr die 
Bulgaren den Weg zum Angriff an- 
ſcheinend mit vollem Erfolge verlegt 
md fie in die Verteidiqungsitellung 

 gebränat. Abdul fucht zwar die Sad)- 
lage zu beihönigen und erzählt, er habe 
feine Zruppen bei Aorianopel nur 
jurüdgezogen, um die ihm angefün- 
digten Berftärfungen in aller Ruhe ab- 
warten zu fünnen, aber Rüdzug bleibt 
Rüdzug. Selbft wenn am lebten 
Ende die Türken noch fiegen follten, 


fo werben fie immerhin eine furitbar | 


eenfte Lehre erhalten haben. Offen- 

fichtlich fönnen die chriftlichen Baltan- 

 pölter, wenn fie dauernd zufammen- 

Halten und ihre militärifhe Organi- 
falion weiter entwideln, jich aud, ohne 

den Beiftand diefer oder jener Groß- 
macht von den letten Weberbleibjeln 
der Türkenherrichaft befreien. 

Gerade darin liegt aber die große 
Gefahr für den europäifchen Frieden. 
Obwohl der bulgariihe Premier- 

minifter jeßt noch in Abrebe ftellt, daß 

Bulgarien und feine Verbündeten bie 
Fürken aus Europa verjagen wollen, 
fo mwürbe das zieifel‘)3 das End— 
ergebniß fein, wenn in den türfifchen 
Propinzen den chriftlichen Untertanen 

pie „Autonomie“ in dem von ihnen ge- 

Wwünfchten Umfange eingeräumt werben 
Denn aladann mwürben bie 
Zürten e3 jeb: bald geraten finden, 
ihre bisherigen Wohnfite zu verlaffen, 
und ganz „Mazedonien“ würde von 
Bulgarien, ganz „Ihrazien“ von Grie- 
&enland beanfprucht werden, mährend 
Serbien den Anfchluß der Stamm- 
berwandten in Bosnien und der Herze- 

Bina amftreben, und Montenegro 
Augenmerf auf Novipazar richten 

€&3 ift deshalb wohl zu glau- 

1, dab Defterreich-Ungarn auf eine 
rlige Einmifhung der Mächte 

‚ und Rußland einer folcdhen 

&t mehr abgeneiat if. Die Frage 
— ob es dafür nicht ſchon zu 


Denn ſchon taucht das Gerücht auf, 
2 die Triegführenden Baltanftaaten 
einer „Militärfonvdention” zu 
einem Staatenbunde übergehen wollen. 
0 tläufig noh Schwierig- 
bie fich jedoch mit eini 
überwinden laffen 


| 


Somit fann Ries | 


l 
I 
i 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| daß das Poftwefen der Ber. Staaten 


ee Hitheod miederum 
| 
| 
| 


E Jia | 


due) eim 
ufammengefaßt, unb in 


Deutfchland tommen Katholifen und 


Proteftanten leivlich mit einander aus. 


Selingt e3 nun den Baltanftaaten, 
fich über die Einfegung eines Bunbes- 
oberhauptes zu berftändigen, jo mwirb 
der Staatenbund zur vollendeten Tat⸗ 
fade werden, mit der „Europa“ fortan 
wird rechnen müffen. Auch Rumänien 
wird fich auf die Länge der Zeit nicht 
abfeit3 halten können . 

Wie viel zur Entftehung des „neuen 
Geiftes” auf dem Baltan die aus den 
Der. Staaten zurüdtehrenden Bulga- 
ren, Serben und Griechen beigetragen 
haben mögen, läßt fih „ſtatiſtiſch“ 
bielleicht nicht feftitellen.. Es ift aber 
wohl jicher, daß die zahlreichen Rüd- 
manderer aus dem Lande der FFreiheit 
nachhaltige Eindrüde mitgebracht ha- 
ben, die fie auch ihrer Umgebung mit- 
teilen. ‚Die Ber. Staaten haben, ohne 
eö zu beabjichtigen, jhon zu vielen 
Ummälzungen angeregt, in Europa jo- 
wohl wie in Wiien.. Um fo mehr joll- 
ten fie bemüht fein, ver Menjchheit 
nur gute Vorbilder zu liefern. 


— 


Aenderungen. 


Der Erlaß des Präſidenten Taft, 
welcher 46,286 Poſtmeiſter vierter 
Klaſſe dem Zivildienſtgeſetz unterſtellt, 
iſt vom 24. d. Mts. an in Kraft, und 
damit iſt der politiſche Poſtmeiſter aus 
einem Rieſen zu einem Zwerge gewor⸗ 
den, ſozuſagen. Die derzeitigen Poſt— 
meiſter werden dadurch in ihren Stellen 
geſichert, und alle durch den Tod oder 
den Rücktritt von Amtsinhabern ent⸗ 
ſtehende Vakanzen werden, oder ſollen, 
hinfort nur mehr nach Maßgabe der 
Befähigung der Applikanten beſetzt 
werden und ohne Rückſicht auf deren 
politiſches Glaubensbekenntniß, oder 
ihre etwaigen parteipolitiſchen Ver— 
dienſte. 

Die Poſtmeiſter vierter Klaſſe wer— 
den nach Anordnung des General— 
in 
zwei Klafjen eingeteilt. Klaffe „A“ 
ichließt alle Boftmeifter vierter Klaffe 
ein, die $500 oder mehr das Jahr er— 
halten, und jede „freie” Stelle diejer 
Art. ift in der Weife zu beießen, daß 
die Zipildienjtfommiffion nad einer 
Mettbemwerbprüfung die Namen der 
drei erfolgreichiten Kandidaten ein— 
reicht, von denen dann einer aus— 
zumählen ift. Klaffe „B“ umfaßt alle 
Poftmeifterftellen, die weniger ala $500 
das ahr einbringen, und diefe Stellen 
werden auf Empfehlung der betreffen- 
den Poftamtsinfpettoren, ohne Wett- 
bewerbprüfung feitens der Zipildienit- 
fommiffion, aber nad perfönlicher 
„Unterfuhung“ und Beaugenfceini- 
gung durch die Anfpektoren zu vergeben 
fein. Die Gefammtzahl der Poft- 
meifter vierter Klaſſe ftellte fih am 
30. Juni 1911 auf 51,243, von diefen 
‚ftehen jet 50,222 unter dem Zivil- 
dienftgefeß; ausgenommen bon diefem 
find nur no die Poftämter vierter 


Klaffe in den Territorien ufm., Alasta, | 


Guam, Hamait, Portorifo und Samoa, 


die aber ebenfall3 in Zukunft: ohne | 
Rüdfihtnahme auf die Parteipolitit | 


bejegt werden jollen. 

Man wird diefe Aenderung als ei- 
nen großen Fortfchritt im Sinne der 
politiihen Reform zu begrüßen haben. 
E35 wird dadurch die Parteipolitif aus 
der weitaus arößten Zahl der MBofit- 
ämter herausgetrieben; - nur die joge- 
nannten Präfidentenpoftämter, die, 
deren Boftmeijter von dem BPräfiden- 
ten zu ernennen jind, verblieben ihr 
no, und es will fcheinen, dab es nur 
eine Trage kurzer Zeit fein fan, bi3 fie 
auch dieje legte Zufluchtftätte'im Poſt— 
mwejen verliert. Aber erjt wenn dies 
geichehen ift, wirb man fagen fünnen, 


zu feinem Rechte fam; daß das Poit- 
bepartment als reingefchäftliches Un- 
ternehmen, das e3 ift, auch rein ge— 
Ihäftsmäßig wird arbeiten fönnen; 
und dann erft wird man an feine Lei- 
ı ftungen den fahmännifhen Maßitab 
! fegen fünnen. Denn die Pojtmeiiter 
und alle andern Beamten werden dann 
in ihren Stellen Jicher fein, jolange jie 
ihre Arbeit verrichten; und fich ihrer 
Arbeit ganz mibmen fönnen, und nicht 
einen Teil ihrer Zeit der Parteipolitif 
opfern müffen, oder dürfen, ihre Bar 
tet im Amte und fich jelbjt die Stelle 
zu erhalten. Man wird dann bei ver- 
hältnigmäßig geringeren Ausgaben 
viel beifere Dienftleiftung erwarten 
«bürfen. 

Ebenfo groß und vielleicht noch viel 
größer wird vielen der Vorteil erjchei- 
nen, der- au8 dem Herausnehmen der 
PVoftmeifter aus der Politik der Politit 
felbft ermachfen wird, oder mag. Die 
wiriſchaftliche Intereſſengemeinſchaft 
zwiſchen der in der Nationalpolitik 
herrſchenden Partei und den vielen 
taufenden Poſimeiſtern wird aufhören, 
und die letzteren werden politiſch frei 
werden. Die ſtarke Beeinfluſſung der 
Bürgerſchaft, die den Poſtmeiſtern, 

Dank ihrem Amte, möglich war und 
iſt, wird aufhören, bezw. nicht ſo ein⸗ 
ſeitig einer Partei oder Fraktion zu⸗ 
gute kommen; und es wird einer Ad⸗ 
miniſtration viel ſchwerer ſein, als 
bisher, ſich einer populären Strömung 
gegenüber zu behaupten, ihrem Ober⸗ 
haupte die Wiederaufſtellllung für das 
Präſidentenamt jener zum Trotz zu 
fichern. Dementfprehend werden 
ſolche Beſchuldigungen, wie wir ſie die⸗ 
ſes Jahr ſo vielfach und oft zu hören 
betamen, weniger leicht erhoben wer⸗ 
den können und gar nicht mehr, wenn 
die Trennung von Politik und Amt 
folgerichtig durchgeführt ſein wird. 

ünd was dann? — Dann werden 
wir das politiſche Millenium auch nicht 
haben. An die Sielle der Aemterpoli⸗ 
tifer werden mehr und mehr „Büro- 
traten“ treten, Staatäbeamte, die fich, 


weil in ihren Stellen gefichert, für 
Oidene: ven. geähntlien Märner 
überlegene Wefen Halten, 
bes teil gute Arb 


| heimniffe der Stüche 
haltes einmeibhen zu laffen. Sie haben | 
— den Tag über in Ge— | 
aft3haujern fich ei h 
Häftshäufern fi ein Zafchengeld zu | Brotlaten bleiben geöffnet. Die Mufit 
der Islahench⸗Schule rückt an, fie zieht 
| zur Mofchee Sultan Murad, wo die 


' jede Hausfrau zu löfen bat, gegenüber- 
ftehen, dann find fie hilflos und wiſſen 
Natürlich aibt e8 : 


Anftelle | 


Starre, ganz und gar unleidlih. 
erſt recht Ihädlic, merden mag. Eine 
Aenderung bebeutet eben noch lange 
nicht dauernde Zufriedenftellung. Die 
Beſeitigung gewiſſer Auswüchſe durch 
die Verſtopfung ihrer Quellen ſichert 
nicht vor neuen Auswüchſen anderer 
Art. Dieſes kann nur geſchehen durch 
aufmerkſame Beobachtung und ſchnel⸗ 
les Eingreifen, ſobald ſich Spuren zei— 
gen. Ob wir wohl zu der Arbeit 
befähigt und willig ſind? — — 


Rec 


Ein erfreulidhes Zeichen. 


Der Leiter der Abendſchulen in un— 
ſerer Stadt, Hilfsſuperintendent Wm. 
M. Roberts, hat ſoeben die Zahlen der 
Schüler veröffentlicht, die ſich in der 
heute zu Ende gegengenen erſten An— 
meldungswoche zur Teilnahme am 
Unterricht in den Abendſchulen bereit 
erklärt haben. Dabei hat ſich die ge— 
wiß erfreuliche Tatſache herausgeſtellt, 
daß ſich ſchon jetzt die Zahl der jungen 
Mädchen, die ſich für die Haushalts— 
lehrgegenſtände meldeten, um ein vol— 
les Fünftel gegenüber dem Vorjahre 
vermehrt hat. Ihre Zahl beträgt für 
dieſe erſte Woche bereits 2299 Mädchen 
und verteilt ſich folgendermaßen: 
Schneiderfurfus 1222, Pubmacher- 
furfus 239 und Kochfurfus 838 Mäpd- 
chen. Zweifellos werden ſich dieſe 
Zahlen in der nächſten Anmeldungs— 
woche noch beträchtlich erhöhen, aber 
ſchon jetzt kann das Reſultat als ein 
recht erfreuliches bezeichnet werden. 

Man tadelt, mit Recht, an der Er— 
ziehung der modernen Mädchen, daß 
ſie mit zu geringen Kenntniſſen von 
der Kunſt, einen Haushalt zu führen. 
in den Eheſtand hineingehen. Sie ver—⸗ 
ſtehen wohl, ſich für den Mann ihrer 
Wahl zu ſchmücken und ihr Ausſehen 
ſo vorteilhaft, als nur möglich, zu 
geſtalten, indem ſie, wenn es nötig iſt, 
der Natur kräftig durch künſtliche 
Hilfsmittel nachhelfen, aber wenn ſie 
ſich die Küchencſchürze umbinden und 
in den eigenen vier Wänden nach dem 
Rechten ſehen ſollen, verſagen ſie nur 
zu oft vollſtändig. Ihre Mütter haben 
es verſäumt, ſie auf ihre Hausfrauen— 


pflichten vorzubereiten, und die Mäbds | 


chen felbft haben nur zu oft feine Nei— 
auna dazu berjpürt, fih in die Ge- 
und des Hauß= 


es vorgezogen, 


verdienen, das ſie gewöhnlich ſchleu— 
nigſt für den Putz verwenden, und 
wenn ſie nach getaner Arbeit nach 


Hauſe kommen, haben ſie kein Inter— 


eſſe, der Mutter noch an die Hand zu 

gehen und ihr im Haushalte zu helfen. 
Sie verkennen ganz und gar, daß es 
nur in ihrem eigenſten Intereſſe liegen 
würde, wenn ſie ſich ein wenig auf 
ihren künftigen Hausfrauenberuf vor⸗ 
bereiten würden, und wenn ſie dann 
am Tage nach ihrer Trauung in ihrem 

eigenen Haufe ven Problemen, die eine | 


fich nicht zu raten. 
auh Yusnahmen von diefer allgemei- 
nen Reael, — Nuänahmen, in denen 


die Mütter felbft ftreng barauf ge 


halten haben, daß ihre Töchter fich in 
ihrem Heime mit praftifchen Lebens: 
fragen befchäftinen und fich die Erfab- 
rung, die fie Tpäterhin jo notwendig 
brauden, aneignen. Aber diefe Aus- 
nahmen find in unferer heutigen Zeit. 
leider, nur frärli gefät und be- 
ftätigen nur die allgemeine Reael, jo- 
weit bie Mehrzahl der modernen 
Mädchen in Frage kommt. 

E3 mag banal flinaen, aber es iit 
eine unumftößiiche Tatfache, daß gar 
mande Zwiltiafeit in einer 
Ehe hervorgerufen wird dur bie 


Hilflofigkeit und Unfähigkeit der jun- | 


gen Frau, ihren Hausfrauenpflichten 
im Haufe und in der Küche nachzu- 
fommen. Man verläßt 
lande eben viel au jehr auf den Glau- 
ben, daß bie nötige Erfahrung ſchon 
in der Ehe fomınen merde. Aber woher 
follte fie fommen, wenn die notwendige 
Anleitura fehlt, die am beiten »ine 
Mutter ihrer Icchter auf den Lebens: 
und Ehziveg mitaeben fann! G3 mad 
ja profaifch, materialiftifch und fonft 
noch verfchiedenes fein, wenn man auf 
den alten Spruh hinmeift, daß bie 
Liebe des Mannes dur den Maaen 
aehe. Wber e3 Tiegt doch eine große 
Wahrheit in diefem Spruche, der von 
der mobetnen Mädchenmelt fo menig 
anerfannt wird, — vielleicht, weil die 


Mädchen wieder und mieder 
Spruch vor Aucen zu halten. 

©o haben fich Fürzlich die Frauen- 
bereinigungen des Staates Miffouri 
mit der Trage beichäftigt, mas fie 
mohl dazu beitragen könnten, um die 
Zahl ter unglüdlihen Ehen im 
Staate, und damit au der Scei- 
dungen, zu verringern. Und nad 
langen Beratungen find auch fie zu 
dem Schiuffe aefommen, daß viel ne- 
beifert werden tönne, wenn man junge 
Ehefrauen zu beiferen Hausfrauen 
erziehen könne, als fie gegenwärtig 
find, oder, mie eine ——— 
der Vereinigung es proſaiſch aus— 
drüdte: „Wenn man die jungen Haus- 
frauen auch etwas anderes Tehren 
fönne, al3 nur bie Konfervenbüchfen 
zu öffnen, ohne daß fie fich dabei 
chneiden, un» Kartoffeln zu braten.“ 
Nene Damen von Miffouri merben 


diefen 


| 
| 
Mütter e8 verfäumen mögen, Me 


eine praltifche Köchin auf ihre Koften | 


für ein Jahr. im Staate herumreifen 
laffen, um den jungen Hausfrauen 
Unterridt in der fräftigen Haus- 
mannsfoft und über da® Sparen in 
Küche und Hauswefen erteilen zu laj- 
fen. ber e8 wird noch abzumarten 
fein, wie viele oder auch wie wenige 
junge Hausfrauen von diefer, ihmen 
zur Erwerbung praftifher Haushalts- 
tenntniffe gebotenen Gelegenheit Ge- 
‚brauch machen werben. 

den: 


in 


a 


re E70 


—— 


jungen 


ſich hierzu— | 


| 

| dann zum 

S einige enter ein, aber 
| 


fend * a 
fich 


— 


Acdcher Y > 
biefem Kochturſus ligen, 
fo werben -fie den andern ein gutes 
Veifpiel damit geben, das zur Nadh- 
ahmung anfeueri, und das hoffentlich 
auch Nacheiferer in größerer Zahl fin- 
den wirb. 


rn nn 
Auf türtifher Seite. 


Uestüb, 4. Oktober. 
Die Apathie ift verfchwunden; vom 


| 
s Morgen an Leben und Be- 
| 
| 
| 


megung in der ganzen Stabt. 1leber 
die alte Werdarbrüde aus den Römer: 
zeiten drängt und fchiebt fich eine un- 
ordentliche Menge an mir vorbei: die 
zur Bahn aufbrechenden Rebifs! Um 
fie ber ftoßen fich die mitlaufenden 
Erwachfenen, Männer, Weiber und 
Kinder; einer trägt den Rudfad des 
Einrüdenden, ein anderer den gerollten 
Mantel, ein dritter fchleppt die Maufer- 
büchfe. Weniger Begleitete tragen fich 
all diefe Unentbehrlichkeiten ſelber! 
Aber auf allen Gefichtern Teuchten 
Hrohfinn und Munterfeit! Kein Ge- 
ſchrei und Jubel wie im Kupee, wo 
Wein und Bier mitſprachen, aber eine 
ehrliche Begeiſterung, die aus klaren 
Augen blickt, für den Krieg gegen die 
frechgewordenen kleinen Slawenſtaaten. 
Jetzt kommen Zigeuner, die ebenfalls 
Soldaten liefern; um ſie herum lau— 
fen Hunderte von Weibern und Kin— 
dern, denn das entſpricht ihrer Sitte. 
Das iſt immer ſo, ob es nach dieſem 
oder jenem Teil des ſtets kampf— 
umbrannten türkiſchen Reiches geht. 
Merkwürdigerweiſe werden auch 25 
Prozent der Chriſten eingezogen, gleich⸗ 
giltig, ob fie jemals Militärdienſt 
leifteten oder nicht. Der Grund wird 
nicht angegeben, aber man nimmt an, 
daß dies gefchieht, um ihr Tun und 
Treiben beffer unter Aufficht halten 
zu können, ald wenn fie in der bon 
Truppen und mwaffenfähigen Männern 
geleerten Stadt zurüdbleiben. X den 


| Kreifen diefer Wehrleute herrfcht natür- 


id Unmut und Veftürzung, eine Be- 
geifterung fudt man da umfonft, und 
wie ſie ſich im Feuer benehmen werden, 
bleibt abzuwarien. In der Stadt er— 
ſchallt Muſik, die katholiſchen Albanier 
haben ihre Kapelle auf die Beine ge— 

bracht. Dann ertönt ein Kommando 
— die Anſage der Verſaͤmmlung, und 
ſofort wird der Baſar geſchloſſen, im 
Nu iſt der Verkehr ſtillgelegt, nur die 


Volksverſammlung ſtattfindet. Man 
trägt Schilder mit der Aufſchrift: 
„Ehre und Krieg!“ In der Moſchee, 
der größten mohammedanifchen Gebet3- 
Mätte Westübs, werben die üblichen 
Reden gehalten von dem befannten Iep- 
ten Blutstropfen, der vergoffen werden 
muß. Auch osmanifche Serben und 
Bulgaren ſprechen ihr Bekenntniß als 
waſchechte Osmanen und den Schwur, 


das türkiſche Gebiet zu verteidigen! (7) 


Der Serbe flicht noch einige Phraſen 
über Bosnien und Herzegowina in 
feine Rebe und fpict fie mit Seiten- 
bieben auf bie verfl.... Schwaben, 
‚findet aber wenig Aufmerkfamteit. 
Dann der Schlußeffeft: die Depefche 
‚ an den Gultan, worin nicht mehr und 
nit meniger ala 100,000 Gemehre 
verlangt werben; man fünne daher alle 
i Iruppen gegen die Bulgaren werfen, 
und bie Bevölkerung von Koffomo 
| werde den Serben jchon die nötige 
Lehre geben. 
Dann fegte fih ber Zug in Be- 
megung, bie Mufif an der Spike; 
unter ben Rufen „Badifchah Afchot 
jafhah!“ geht es zum Telegraphen- 
amt, mo auf often ver Gemeinde bie 
; Depejche abgefandt Wird, und nun zur 
| Bahn, denn ber Poftzug imird er- 
| wartet. Am Bahnfteig, wo auf meitem 
ı Plage die Rebifs mit ihren Familien 
berfammelt find, fpielt die Mufit, die 
h Tänze beginnen, und als der erfte Zug 
‚ bon Riftomaß wieder mit brei Stunden 
Verfpätung einläuft, ohne auch nur ein 
beſchriebenes oder bedrucktes Blatt aus 
Europa zu bringen (den vierten Tag 
ſind wir ohne Poſt), da erklingt ein 
kräftiger Tuſch, die Fahnen werden ge⸗ 
ſchwenkt und die Rebner treten in 
Zätigfeit, und e3 beginnt ein zmeites 
improviſirtes Meeting. Dann ſetzt 
ſich der Poſtzug in Bewegung, der zur 
Verſtärkung der Bahnwache einige 
Hundert Reſerviſten aufgenommen hat. 
Ein wahres Indianergeheul erhebt ſich, 
die Mufit lärmt und plößlich ertönt 
mwieber daß lebte übliche Peletonfeuer, 
aus allen MWagenfenftern wird ge⸗ 
ſchoſſen, als wäre man mitten im hei⸗ 
Ben Gefechte. Die Teilnehmer an der 
Verfammlung fehten fich neuerdings 
in Bewegung, aeleitet von Genbarmerie, 
Militär und Polizei, vorbei mit flin- 
gendem Spiel am öfterreichifchen, fran- 
aöfifhen und ‚‚englifhen Konfulat, 
dann zum ferbifchen. Hier mwitft der 
( ofort 
fchreiten die Hüter der Kun = 
und ba3 nebenan liegende ariechifche 
Konfulat blieb ſchon unbeläſtigt. ebenfo 
das bulaariſche. Die Stabt ift aber 
im großen ganzen ruhig. Ausſchrei⸗ 
tunaen famen nicht vor, und die aute 
Haltung ber mohammebdanifchen Be- 
bölferung verbient alle Anerkennung. 


‚— Sein Tip. — Meyer Hirfh und 
fein Freund Chaim Weiler befuchen 
zum erften Mal ein Rennen und met- 
ten am Zotalifator. Während Meyer 
Hirfch auf einen befannten Favoriten 
febt, wählt Chaim Peifer ein Pferd, 
ba3 den Namen Xaat führt. „Mie 
kannſte wetten auf & Gaul. der’n jibdi- 
chen Namen bat!“ führt Meyer Hirfch 
auf feinen Freund los. Schlau Tächelnd 
Tpricht der Weiſe aus Neutomifchl: 
„Er wird ſich ſchon durchdrängeln!“ 

— Fachmänniſch bezeichnet. — Flie⸗ 
ger en pe * andern) ne 
+7 te ” machſt einen F— 
* andere N an das . 


EN Suelte F 


die | 


[ERHRREBTLLLEN 


Weſtern Beſtat— 
tungsdienſt vereinigt 
in ſich vollſtändigen 
und tadelloſen Dienſt, 
alles was das Wort 
außbrüdt. Gr beben- 
tet bie richtige Aus» 
führung aller Details 
beim Begräbnitt. 


Eine Drenni 
fation, die Männer je- 
den Glauben und al- 
ler Orben umfaßt — 
eine ftabtumicließende 
Organifation mit rei- 
Gen Paszilitäten Teen 
die Weitern Gastet and 
Undertafing Gompany 
in den Stand, alle 
Beftattungs - Arange- 
ments zur banigen Zur 
friebenheit ihrer Kun: 
ben zu ünßerft niebri- 
gen Breifen 3u maden. 


Weftern Dienft 
iſt ſtets zu jeder Zeit 
zu haben, ob Ihr in 
Chicago oder den Vor · 
ftäbten wohnt. 


Göthes Fauſt! 
1. und 2. Teil in einem Bande, Taſchengusgahe, 
elegant gebunden, 306, —Ernft Haegel: Tie 
Welträtfel, emeinberitänblice- Studien über 
moniftifche bilofopbie, eJeg. gebunden, Tas 
fhenausgabe, 30e 


A. KROCH & CO., 


59 Dit Monroe Strafe. 
Brolfgen Wabafd und Midisan Mvenze. 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, ser unfere geliebte Mutter, Schwieger: 
mutter, Großmutter und Urgroßmutter 
Henriette Kaitichud 

im Alter bon 79 Jahren felig im Herrn ent» 
ſchlafen iſt. —— findet ſtatt am Sonn— 
tag, den 27. Oltober, Nachmittaas 1 Uhr, vom 
Zräuerbaufe, 1718 Girard Ste., nad dem Con- 
cordiaszriedbof. Um ftilles Beileid bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Hermine Stofffe, Albert, Genriette 
Brudner, Hermann, Arig und Ber- 
tha, Kinder, nebit Echwiegerfohnt, 
— — Großlindern u. 
Urgroßlindern. 


Todesanzeige. 
Beethoven Deutſcher Frauenverein. 
a Beamten und Mitgliedern zur Nachricht. 
a 


Sophie Peterien 
geitorben ift. Die Beerdigung findet Ttatt am 
Montag, den 28. Dftober 1912, Nadimittans 
1 Uhr, vom Trauerbauie, 742 N. Trob Ctr., 
nah dem Koncordiasssriedbof. Die PDeamten 
verfammeln fib um 12 Ubr Mittags in der 
Vereinshalle, um der deritorbenen Schiwelter die 
legte Ehre zu ermweifcn. 

Kath. Schatneht, Träfidentin. 

Ghr. Schwabe, Selretärhtn. 


Todesanzeige. 
Plattdlitihe Gilde AnrorsaNr. 92, 
Den Mitgliedern zur Nachricht, 
dab Schweiter 
Mary Kachler 
aeftorben ift. Peerdigunga Mon: 
tag, der 28. Dftober 1912, bon 
1332 Auftin Avenue, 
Dito Meier, Meifter. 
9. 9. Engelten, Schriewer. 
fafon 


Todedanzeige. 
- Columbia Frauenverein. 
Beamten und Scheitern die traurige Nad- 
richt, daß Schweſter 
Emma Echleip 
aeitorben ift. Reerdigung findet ftatt am Comm: 
taa, den 27. Ditober, um 1 Uhr Nachm., bom 
Trauerhanfe, 2120 W. 42. Ade., nah dem Mont- 
rofe Friedhof. Die Beamten find® acbeten ſich 
puntt 12:30 Uhr im ber Vereinsballe zu ver- 
fammeln um der berftorbenen Schwelter die letzte 
Ebre zu erweifen. Im ftilled Beileid bitten: 
Therefa Behrens, Bräfidentin. 
Hedwig Walter, Seolretärin, 
1750 N. Hohyne Abenne. 


Todesanzeige. 
Humboldt Park Franen-Berein. 
Den Benmten umd Schweftern zur Nachricht, 
dab Schwelter u 
Sophie Beterion 
aettorben ift. Die Neerdigung findet ftatt am 
Montaa, den 28. Dftober, um 1 Uhr Nadhm., 
dom Xrauerhaufe, 742 R. Trob Str. Die Beam- 
ten -finh erfuht um 2 Uhr Nadım. in ber 
Vereinshalle zu erfcheinen, um der berftorbe- 
nen Schweiter die lebte Ehre zu ertweifen. 
Ghriktina Hieden, Vräſidentin. 
Pauline Beters. Selretärin. 
4119 Schol Str. 


— — —— — — 


Todesanzeige. 

Freunden und Belaunten die traurige Rach 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Lena —XR 
am 26. Oftober 1912 geſtorben iſt. Beexrdigung 
findet itatt am Montag, den 28. Dftober, um 
9:30 Nachm., bom Trauerhanfe, 4022 %. 42, 
Ade., nah dem Montrofe-Friedbof. Die trans 

ernden Hinterbliebenen: 
6. @. Ghesfeh, Gatte. 
Kran Ndelheivschlüter und Mat. 
Ghesien, Kinder. . up 


Todesanzetge. 
Blattdutſche Gilde Chicago Nr. 1. 
Den Beamter un Mitaliedern 
hiermit de trurige Nahricht, dat 
Schweſter 
Auguita Graf 
— 
ſttat Montag, den 28, ober, Nahmiddna 
Alod half 2, von Irmerbus, 1835 R. Wincheſter 
Adenus, nah Montrofe-Friedbof. 
Bm. Wahtel, Meiiter. 
Eilert Diertd, Schriewer. 
——————— ———— — — 
Todesanzeftge. 
nden und Belannten Sie traurige Nach— 
I dak unfer licher Sohn und Bruder 
Ernft Steiger BORN, 
24. Oftober neltorben_ ift. e erdiaung 
findet ftatt am Sonntag Vormittag um 9 Übr, 


nerbaufe, 700 19. Place, nah Dafridae. 
Sie — Hinterbliebenen: 


Gbuarb und Loule Steiner, Eltern. 
Eduard, George, Arthur, Brüder, 


Für Spiritiften und foldhe, bie eö wer: 
Ka: a es Spiritismus 
a 
EB, 21.20 GER 


oelling & Klappenba 


* ra ne 


ch, 
u? N SA 


niit ak ener Geflehter Gare ud 
John W. Kilian 


am 24. Oftober 1012 im Niter bon TI 
bren felig im ‘Herten entihlafen_ift. 
—— bom Trauerhauſe, 2024 
Evanfton Avenue, am Sonntag, den 27. 
Dftober 1912, um 1 Uhr Nacnt., nad 
dem Waldbeim-Friedbof. Die trauernden 
Hintevbliebenen:. i 
Matgereit Kilian, Gattin, 
Willtam, Mar, Edward ı. Frau 
@. 3. Anderfon, stinder. 
6 Pte des Waſhington Poſt G. A. R. 
fa 


Todesßnzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nächricht, daß unfere geliebte Tochter 
Frances Ylgen 
(Toter des veritorbenenen Julius Jl- 
en), am 26. Oltober 1912, Morgens 9 
br 20 Min., im Alter von 15 Jabren 
und 8 Monaten entfhlafen ıft. Die Beer- 
diaumg findet-Itatt am Montag, den 28. 
Oftober, Nadın. 2 Uhr, vom Trauer- 
baufe, 1551 Ordard Eir,, nad dem 
Montrofessriedbof. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Frau Gmma Beldftein, Dlutter, 
nebit Verwandten. fafon 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 

Nächricht, daß mein geliebter Gatte 
Frank Egeland 

Donnerstag, den 24. Dftobge, im Alter 
bon 28 Jabren geftorben ift. Die Beerdi- 
gung findet ftatt am Sonntag Nahmit- 
tag um 1 Uhr 30, vom Trauerbaufe, 
2867 Roscoe Str., nah dem St. Lucas- 
Gottesader. Die trauernden Hinterblies 


benen: t 
“ag Egeland gebor. Briebe, 
attin. 
Hentny und Dorothea, Kinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Rach— 
rint, dab uniere geliebte Mutter, Schwieger⸗ 
mutter und Großmutter 

Emma Schleip acbor. Bari 
im 64. Lebensjahre aeitorben iit. Die Beerdigung 
findet ftatt vom Trauerbaufe, Nr. 2120 N, 42, 
Mpe., Sonntag, den 27. Ditober, 1 Ubr Rad» 
mittag®, nad dem Montrofe-Zriedbof. Die traus 
ernden Hinterbliebenen: . 

William und Martha Schleip, Kinder. 

Dora Schleip, Schwiegertochter. 

Rihard Heh, Schwicgeriobn. 

Daiiy, Lillian, Evelyn, Gheiter und 

Meiva, Enleltinder. 

Auguft Pacih, Charles Bacidı, Tran 
xena Belifan, Frau Ftanziste Du 
mer, Geſchwiſter. dofrſa 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach- 
reiht, daß unſer lieber BVater und Großvater 
Karl Herring 
im Alter don 70 Jabren, 10 Monaten und 11 
Tagen felig im Herrn entichlafen ift. Die Beer: 
digung findet itatt am Sonntag, den 27. Olto- 
ber, boım XZrauerbaufe feiner Tochter, 1820 Ha» 
ftinga Str, um 1 Uhr Nach, mit Ausichen 
nab dem Concordia-Gottesader. Um ftille Teil 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Aldertine, Emilie, Auguita, Züchter, 
Albert Schröder, Ernit Weisihur, 
Schwiegeriöhne, nebit Entellindern, 


frfa 


Todedanzeige, 
Damen-Berein Edclweih. 
Den Beamten und Mitgliedern die traprige 
Nachricht, dab Schweiter 
Sophie VBeters 
geftorben ift. Die Beerdigung findet _ftatt bom 
Haufe ihrer Tochter, Nr. 742 N. Troy Str. 
Montag Nachmittag um 1 Uhr nad dem Con- 
cordia-jsriedbof. Die Beamten find gebeten um 
bald ein Uhr in der Vereinsballe zu fein, um 
der verftorbenen Schmweiter die letzte Ehre zu er⸗ 
weifen. Um-ftille8 Beileid bitten: 
Wilhelmine Dtt, Rräfidentin. 
Karuline Lang, vrot. Eelr., 
2227 %. Weftern Abe. 


Todesanzeige. 
Fidelia Damen ⸗Berein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, dab Schwelter 
Sophie Peterien 
am fFreiige, den 25. Oltober, geitorben ift. Die 
Beerdigung findet ftatt am Montag, den 28 
Dftober, um 1 Uhr Nahm., vom Tranuerhaufe, 
742 N. Zrob Etr., nad) dem Concordia. Friedhof. 
Die Beamten find gebeten um 12 Uhr im der 
Vereindhalle zu, erfheinen, um der beritorbe- 
nen Schmweiter die legte Ehre zu eriveifen. Um 
ftilles Beileid bitter: 
Karoline Kraufe, Rräfidentin, 
Eliſe Schotnecht, Selretärin, 
2156 N. Maplewood Ave. 





Todesanzeige 

Freunden und Belannten zur Nachricht, daß 

mein geliebter Gatte 
Heinrich Topel 

am Beeitag, den 25. Ditober 1912, Nadınittagd 

3 Ubr, im Alter-vdon 62 Jahren, 3 Monaten md 

2ı Tagen fanft-im Herrn entihlafen iit. Veer- 

dDigung am Montag, den 28. Ditober, um 12:3‘) 

Ubr, vom Zrauerbaufe, 850 N. Wood Str., nad 

der Evangel. Luther. St. zobannesfirche, Ede 

Hohne Ave. und Cornelia Str., von dort nad 

dem Goncordia:Friedbof. Die trauernde Gattin: 

Auguſte Topel gebor. Belz, nebit Ber- 

wandten. 
Bloomington, JIL, und Dadenport, Jowa, Zet- 
tungen bitte zu lopiren. 


Todesanzeige. 


Freunden umd Belannten die traurigg Nad- 
richt, daß unfere vielgelichte Mutter 
Elifabeth Zeh acbor. Vaters 
(Gattin des dverftorbenen Theodor Zeh) 
am 24. Ditober felig im Herrn entichlafen ift. 
Die Beerdigung findet Ttatt am Conntag, dei 
27. Ofltober, um 2 Ubr Nachm., vom Trauer: 
gan: 1838 Burling Eir., nah dem Rofebiil- 
Sriedbof. Um ftille Teilnahme bitten die trau- 
ernden Hinterbliebenen: 
Eduard Zeh, Matida Schumader, 
Bertha, John, Frant und Emilie 
Gabrielion, Kinder, nebit Ber: 
wanbten und Belannte.n 


Todesanmzeige. 
Brinz Heinrich Deutſcher Gegeunſeitigert 
Unterftügungsverein. 
Den Peamten md Mitgliedern zur Nachricht, 
daß Schweſter 
Sophie Beterien 
Bchtorben ift. Die Beerdigung findet, flatt am 
wontag, den 28. DOttober, um 1 Uhr Naadm., 
dom Trauerbaufe, 742 N. Troy Etr., nad dem 
Ct. Vonifaziuns-Fzriedhof. Die Beamten verjams- 
meln fihum 12 Uhr in der Bereinshalle, um 
der deritorbenen Echweiter die legte Ehre zu er- 
weifen. Um ftille Teilnahme bitten: 
Helena Täetler, Präfidentin. 
Thepsore Timmermann, Selretärin. 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach⸗ 

richt, daß umfere geliebte Gattin und Mutter 
Elizabeth Kühler 

am 25. Dftober 1912 im Alter bon 78 Jahren 
geitorben ift. Beerdigung Sonntag Nahmittag 
um 2 Uhr dom Trauerhaufe, 1808 Jadfon Bous 
fevard, mit Automobil nah Rofehiell_ Friedhof. 
Bitte Teile Blumen. Die trauernden Hinterblies 


benen: 
Balthaiar Köhler, Gatte. 
Frau Evalint, Tochter. 
fafon 


Todedanzeige 


Sreunden und Belannten die traurige Nach— 

riht, daß umfere geliebte Mutter ⸗ 
Hilda Liidhnewsti 

am 25. Oftober im Alter von 83 Jabren geitor- 
ben ift. Beerdigung findet ftatt am Montag, 
den 28, Oftober, ıum 1 Uhr Nadın., bom Trauter- 
baufe, 2000 ®. 
cordias Friedhof. 
benen: 


Chicago Ave., nah dem Con— 
Die trauernden SHinterblie- 


John, Hermann, Charled Liihnewäti, 
Sohne. 
Hilda Liſqnewsti, Tochter. 


Nicht im Leichenbeſtaller · Truſt. 


CHAS. HÜPPE 


Der einzige deutjhe unabhängige 
Leichenbeftatter in Chicago. 
ae Beni 555.00 


Anbelfanneen 2 
a —— 


im WE 72 Em - 
m von ven 
Dee nee, Maik um Mermsag. Mk: ©: 
bet, 21 ., vom XTtauerha: 
boia, it um flilles Beileid bitten. die fi 
den Hinterbliebenen: 


ebecen Gattin. —* 
Bersinans Henning, Lonis 
ran? Henning, Arthur 


ne, 
Bertha zu db 2aure 
Schw eoertöchter, neo Deu 


Todbedanzeise 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab mein licher Bater 
Hugo Rafver 
am 25. DOftober im Alter ven 60 Jabren 


geſto⸗ 
ben ift. Beerdiaung dom Trauerhaufe, 2421 Lo⸗ 


gan Yldd., Montag, den 28. tober, 


u 3 
Uhr Nadm., mit Autos nad fdheim. Der 
trauernde Sohn: 
Felix Raſper. 
Geftorden: Elizabeth Klauner, ſiarb 


am 24. Ottober 1012. Geliebte utler bon 
Frau WM. H. NRintelman, Frau €. 5. Bletiner 


ware 
er 


frfa 


‚| und Fted, Daniel und George Stlaner. Beetbi- 


gung privat, Montag, den 28. Dltober 1912, 
um 11:30 Borm., vom Trauerbaufe, 2478 
&ard Str., nah dem Rofebill Brienbet: 

us 

faſon 


mwaufte, Wi2., und St. Paul, Minn. 
bitte au lopiren. 

ze 
Mutter don Emma und Mdolph. Gro ce 
bon Pearl und Louife. Stardb am 24: ) 
1913, Beerdigung dom Zrauerhaufe, ALRT Kos 


Geftorden: Lonife Wintermeper, Witwe 


berftorbenen Willtam wWintermeber. Gel 


cox Udenue, Sontag Nahmittag um 
der Edangel. Luth. Bethel Kirche, von bort ma 
dem "oreit Home Friedhof. 

Geitorben: Auguita Graf gebor. hu r 
Starb am 25. Oltober, Mor end 9 ums. es 
liebte Gattin don Erneft Graf und Mutter bon 
Anna. Beerdigung Montag Pr um 2 
Uhr vom Irauerbaufe, 1835. N. Windelter Abe, 
nad dem Montrofe:$ricdbof. fafo 


Zur Erinnerung 
In wehmütiger Erinnerung an umfere inniaft 
geliebte Tochter und Schweiter 
Emma Ruthenberg 
weile heute bor einem Jabre, 'am 26. Oltober 
191F, im Alter don 28 Jahren geitorben tft; 


Cie tft nit mehr, fo lauten unfere Klagen, 
Sie, die alles für uns war; 

ie in ideen Lebenstagen 
Busse treue, Toter und Schweiter war, 
Befreit von allem Schmerz und Bein 
Ehlief fie im Schoo& des Todes ein. \ 
Du famit, Erlöfer, und wintteft ihr au \ 
Nr Auge Brad, fie eilte zur Rub'. 
Der einzige Troit, dem und noch bleibt, 
Sit Wiederfehen in der Emigleit. 


Gerwidmet bon den tieftrauernden Hinterblie 


denen: 
Bilftam ı. Emma Ruthendern, Eltern 
Sans Frau F. I. Hofel, Frau F. 
. Troope, Schweitern. 2 
F 3. Bofel, 3. W. Troope, Schmwäger. 


Bur Erinnerung. 


Mit tiefbetrübtem Herzen gedenlen wir_an den 
Todestag unferer lieben und undergeßlichen 
Mutter 


Margareta Schuitheis 


die heute vor zwei Nabren, am 26. Oltober 1910, 
oeftorben ift. 


Zmei Jahre jind num fhon borüber 

Ceit du, liebe Mutter, bon uns nefchieben bift; 

Doch lönnen wir den Schmerz nicht überwinden, 

Weil man das Liebe nie bergißt. 

Voll Sehnjucdht fteh'n wir oft an deinem 
$rab und’ weinen, 1 

Wir ſuchen dich und finden dich nicht mehr, 

Du gingit auf ewig fort bon allen Deinen, 

Dein Plag in unferer Mitte ift nım leer. 

Ein fhöneres Loos ward dir in jenen Höhen, 

Drum ruhe ranıt, du- liebe Mutter, bis wir 
dich einitens mwiederiehen. 


Gewidmet von deinen dich liebendben Töchtern? 
Dora Scuitheis und Margarer Plenz. 


Zur Grinnerung 
an meine liebe Gattin und unjere liebe Mama 
Bertha Kosbab 


welde bor cinem Jahre, am 27. Oftober 1911, 
uns berlaifen bat. 


Ecdon ift ein Jahr dverfloffen 

Seit du geliebte Gattin und unfere liebe 
Mama dit 

Wurbdeft in das fühle Gtab bineingefentt 

Fir immer zu der fanften ARub’. 

Nir wandern oft zu deinem Grabe 

Do Blumen blü-en und fallen -ab. 

2b Erde did und Blumen ded 

Dein treues Bild bleibt eivig wa ! 

Schlumm're fanft, ob wir au weinen 

Und Trauer unfer Herz erfütllt, 

Einft aber wird uns Gott vereinen, 

Der alle Tränen wieder jtillt. 

Das Eprihworf mub uns alle tröften, 

Mas Gott tut das ift wohlgetan. 

Rube fanft. 


Gewidmet von deinem trauernben Gatien 
und Kindern, nebit Verwandten. 


Zur Grinnerung 
an unfere liebe Tochter 
Rofe Horn . 


weiche heute vor einem Jahre, am 26. Ditober 
1911, fo plöglih don uns ging. 


€3 ift beitimmt in Gotted Rab 
Dat man dom liebiten was man 
Mub fcheiden. 


Karl und Mollie Horm, Eltern. 
Eimer, Briider, 
Eifte, Schhwelter. 


bat 


Danktjagung. 


Wir mwünfden biermit unferen vielen Freun- 
den unferen beralichiten Danf audzufprehen Fir 
die innige Zeilnabme fowie bie Töitlihden Blu» 
menfpenden bei der Beltattung unferer under» 
geblichen Gattin, Mutter, Schwieger: und Großs 
mutter 

Nanette Brochm i 
Insbefondere dem Columbia Danmenberein, d 
sirma Difen & Tilger und meinen Mitarb 
tern und der Martin Loge 37 ©. u 
unferen verbindlidhiten Danf. 
Fred J. Broehm, nebſt Sohn, Schiwie- 
ger: und Enleltoter. 


Dankſagung. 

Wir * hiermit allen Freunden und B 
lannten unferen herzlichſten Dank aus für die 
zahlreiche Beteiligung an dem Begräbniß unſe⸗ 
res lieben Vaters 

John Rothermel 5* 
Ebenfalls Herrn Fleeher für ſeine troſtreichen 
Worte und dem Hellen-Parmftädter linter- 
ftügungsverein für feine zahlreide Beteil 
und die Ihönen Blumenfpenden berzlihen Dant. 
Adam, Valentin, Charled, Minne 
-  Rothermel, Kinder. 


Dantiagung. 

Mir fpreden biermit allen Freunden und 
Belannten unferen beralichften Banl_aus für 
die zahlreihe Beteiligung bei dem Begräbnig 
unferes lieben Gatten und Baterd 

Charles Huf 
Ebeniall3 der Rifing Sun Loge Nr. 167, 8. of 
. Much beiten Dank für die fhönen Blumen» 


penbden. 
Barbara Hund ımb Finder, 


Dankſagung. 
Hiermit fprehe ich meinen beiten Dant aus 
dem Louifen SFrauenberein für die p 
Auszahlung des Cterbegelde3 meiner berftot» 


benen Tochter 
Noſa Karnett 

Viel Dank den Schweſtern für die freubige Auf⸗ 
opferung während der langen Ar tt der 
‚serftorbenen. Befonderen Dank iden- 
tin des Bereins für die troftreihen Worte 
Srabe. Ih Tann den PBerein Allen nur a 
befte empfehlen. 


Yran Erneitine Ponigfe, Mutter, 


Dankſagung. 


Allen Berwandten, Freunden und 
ſprechen wir biermit unſeren berali 
u 
i 


aus r dlie zablreiche — ut Its 
toßbater® 


nen Qlumenfbenden bei der 
gelichten Vaters. Schwiegerbaterg, 8 
und Urgroßbaterd 

Briedrih Hagemeifter 
Insbefondere Herrn Baltor Succo bie te 
teihen Morte im Hanfe umb A Seller 
Sauer für die troftreihen Worte am Grabe. 


Karolina Langeih, nedit Yamilie, 


Dankfagung. 

Allen Freunden und Belannte 

iermit —* berzlien — aus fie de 
o aroße Zeilnabine am Begräßdniß unferer 
niggeliebten Mutter 

W. Reiſſing. 

Ganz beſonders Dan ntas Beetho· 
von uns Schwãbi > I 
berein Nr. 1 und für die prompte. Auszahlung 


des Sterbegeldes 
Die Familie Reiffing. 


r 


8 un im. 
niert > Ss ee, 2 u. > 23 
" ı — R) TRRIERBPERT, 8 
a Metropoittan 
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3 axon ! a“ 
„ ben 3. November 1912, in nderis 
, Ede Nortb Ave. und Halfted rag An 


3 Ubr Nahmitiags. Tidets 25c fir Herr | 


und Dame. An der Halte 3öc die Periou. 
of26n062 


22. Stiftungsieft 


berbunden mit humoriſtiſchen 
Aufführangen und Ball, 
beranftaltet vom 


Rheinischen Verein 


Sonntag, 10. November, in 
Yonsori Halle, Gde North 
z Alpe. und Halfted Str. 
Aıfana 5 Uhr Nachmittags. Zidets zahlbar an 
au stafle 25 Cents, wofür eine Dame frei: nach 
8 Uhr 50 Gents, 015,26 


Bierzchntes Stiftungsfeft 


mit Konzert und Ball, veranftaltet vom 


Shwähifhen Eranen:Berein 


in der Norbicite Turnhalle, 820 N. Clarf Ctr., 
am Sonntag, den 27. Dftober 1912, Anfang 3 


. 
“ir 


Uhr Nahm. Tidets 25c die Berfon. ur: 10«. 


Große geiftig- -gemitliche 
Unterkaltung 


verbunden mit Konzert und Ball, ſowie Vertei— 
lung wertvoller Gegenftände, veranit. von den 


Plattdeutihen Gilden 
der Rordweitjeite 


in Shönhofens beiden Hallen, am Sonntag, den 
3. November 1912. Anfang 3 Uhr Rahm. Tidets 
im Borderlauf 25c, an der Stafie '50c. 

0126 ‚nob2 


5. Stiftungsfest 


beranitaltet vom 


gegenf. Anferit.-Wer. „Deutfche Wacht‘, 


am Sonntag, den 17. November 1912. Anfang 
5 Uhr Nachmittags, in der Sozialen Turnhalle, 
Belmont Abe. und Paulina Str. Tidets 25c im 
Vorverlauf, an der Kaſſe 356. 0120, uvs ‚14, 7 


Große Agitations: Berfammluug 


mit Ball und Borträgen, veranitaltet bom 


Douglas Henenfetigen Anterf.- Verein 


Settivn Ar 5 
am Sonntag, den 27. Dftober 1912, in ber 
Schiller Halle, 1560 Wells Etr. Anfang 3 Uhr 
Nahmittaas. Zidets 15 Cents. 


— on. 


17. Stiftungsieit 


mit Konzert und Ball, der 


EINTRACHT LEAGUE No. 7, 


United League of America 


am Sonntag, den 27. Ditober 1912, in der Ten- 
tonia Turnhalle, 53. Str. und NAfbland Mdenue. 
Anfang 4 Uhr. Tidets 25c @ Berfon. 


Geijtiges Konzert 
abgehalten im 
‚Spiritualisten-Tempel 
1949 —8 Xve., nahe Robeh Str., Sonn- 
tag, den 27. Kftuber, Abends 71%, Uhr. Vorträge 
und geiftige Botihhaften übermittelt von berfchie- 


denen Medien. Alle find willlommen. Eintritt 
15 Gents. 


Tauzkränzchen nebſt Berlooſung 


veranſtaltet von der 


Treue Schwester Loge Ur.79 


pp Conutag, den 10. November 1912, in Sie- 
bins Salle,. Sinbourn Ade., nabe Larrabee Str. 
Miıfang 3 Ubr Nachmittag. Eintritt 10c pro 
Berfon an der Kalic. vo 126,069 





Agitationß - 
des D 


ur 


Berfammlung 
A. U. V. 


Due Recht und ſcheue Niemand. 


In Tonn Jungs Halle, 732_W. North Ave.) 
de Burling Str., finden an Sonntag, den ®7. 
Htober, von 2 Ude Nahmittags an, alle gefun- 
n Berfonen beiderlet Gefäl eht3, im Alter von 
8-55 Sabren, Gelegenbeit fich diefem jungen 
Berein Düne - Eintrittägebühren anzufchließen. 
Verbunden wird diefe Ngitatioır mit neielligee 
Unterhaltung und Tanz. Nlie Mitalieder find 
befonders erfircht recht zahlreich zu erieinen 
und Standidater mitsubrinaen. Alle herzlich will: 
foınmen, Eintritt 10c. Eririfhungen frei. 

0[20, 26 Tas Asitationötomite. 


ar Sntereffant und ei Es 


Dr. Lindlahrs populäre Vorträge 


! 


über 
Natürliche Lcbensweiie und 
Heilmethoden 
Seden Sonntag Nahm. 5—5 Uhr Rahm, in der 


SCHILLER HALLE, 


64 Weft Randolph Str. 
Eintritt frei. Für freie Naturfur-Literatur ndref: 
fire man Dr. Lindlahrs Sanitarium, 525 Wib: 
— _ - X fep28,fa* 


a 7 Dietrichs 
Konzert: Bapillon, 


835 North Avc., Ede Cliybourn & Dayton 


Alfred Grotell,' der beiannte Humorift. 
Martin Demi, der Ileinite Komiler. 
Ida Kurdt, —— foubrette. 
Kürzlih von Hamburg wieder bier angelommen. 
Lubwig Dtto, — etſänger. 
Otto und Gronell, Duettiſten. 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Gencnüber Lincoln Park, 


Sohn Weiß, Cigentürner. 


KONZER teden Abend nnd 


Sonntag NRatımtttag 


Otto Seiferts Orchesier, 


dtdoſae 


WURZ’N SEPPS 
Beflaurant und Tamilienrefort. 


715 —North Avenue — 15 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag Kon- 
zert Wiener Muſik und Geſang. — Burz'n 
Sepps ausgezeichnete Küche, alle haieriſchen De— 
litateſſen, wie Leberknödel, Speckknödel, Kalbs- 
haz’n, 2cherwürft, Blunzen u. j. w. Küde offen 
bi3 Mitternacht. 


Natürliche 


Neu eröffnet! 
Feden Samstag und Sonntag Tanz. 


Jedermann iit frenndlichit eingeladen. 
Eintritt frei. 


Fritz Jahnsmueller, 


1598 Ciybourn Auc., Ete Datıton Etr. 
mifafon 


Nt!Cafe Germania Nei! 
North Ave., Ede Hudfon. 


Jeden Samstag und Conntag Konzert und 
Zanı. Auftreten des geliebten Humorjften Herm. 
uitig. — Beite deutfhe Küche. fria 


Hebammeunſchule 


¶(Deutſch oder Engliſch) 
Winterlurſus beginnt am 15. Oltober. Schule in 
Verbindung mit Entbindungsanſtalt. Anmeldun⸗ 
gen jetzt. 3155 S. Halſted Str. 
Sol,dofadt, im 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str , nahe Randolph 


Geld zu 5 Bi3 6 Prozent Zinfen zu 


verleihen. Gute a bpothelen 
öu berlaufen. Tel 6 Eentral. 
ldipofafor 


entre rn. 


tehe Geiegenge 


— — — — — — — —— — — — — — — — — — — — — — — — 


ben. 


Nord 8 
TUN ıL 
Pin CR AIEN DER CHICAGO TURN GEREMOE 
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Ballmann’s Orchester. 


Erites Konzert 10. November. 
Eintritt 25 Gents. 
0126,27,n062,3,9,10 


Deutiches Theater Ehiple 


Elari Etr, au ıd ebicago Ave. Tel. Dearb. 6313. 
MaxzHaniic, Pireltor. 
Heute Samstag und Sonntag Abend: 
Wiener B 


wm —— 
Sonntag Matinee Minna von | Barnuheim. 


Herbfikomert und Ball 


beranitaltet bom 


5 Gesang- Verein Harmonie 


am Sonntag, den 5. November 1912 im großen 
Saale der Kineoin Turnhalle, Diveriey Barlıvay 
und Sheffield Ave. Eintritt 50c für Herr umd 
Damme. Anfang prnft 8 Uhr. of26nv2 


Stiftungsfeit ı. Ball 


veranitaltet von dem 


Germania Frauenverein 


Soımtag; den 3: November 1012, in der North 
Weit Halle, RWeitern und Korib Abe. Anfang 4 
uhr Rachmit! Rachmittaas. Zidets Zidets 25 die Rerfon. 


verbimden ı mit 


). 5. Stiftungs : mgs Se! ei de 


“ 
beranitaltet bom 


Hessen-Nassaner Damen-Verein 


Eamötag, den 23. November 1912, in Gounts 
Halte, Zedgwid nnd Pladhawt Strafe. Anfang 
8 Uhr Abends. Tidets 25c. Garderobe 10c. 

0126 ‚nb17 


25jähriges Jubilaum 


Nord- und Herbwch- ae Brickmacher 
Kranfen-Nnteritüß.-Verein von Chicago 


mit Kunzert und Ball, Sonn« 
tan, 3. Noventber 1912, in der 
Suzialen Turnhalle, Ede Bel 
mont Ave. und PBaulina Stk. 
Anfang 3 Uhr Nahm. Tidets 
25c die Berfon. ol26,n0d2 


[rer 
t  Yerfonatnadridten. 4 
E 


— Graf Philipp Schenck von Stauffen⸗ 
berg aus Berlin iſt auf einige Tage aus 
Nerv York zum Beſuch bei Freunden in 
Chicago eingetroffen. Auch“ Baron und 
zu bon Billing aus Berlin find 
hier 


Der berühmte Wiener Arzt Dr. 
Karl von Noorden, Vorſitzer der medigi: 
niſchen Fakultät der Univerſität Wien und 
Leibarzt des Kaiſers Franz Joſef, iſt mit 
ſeiner Gattin auf der Durchreife nad) 
New York hier angekomm nen und wohnt 
im Blackſtone Hotel. Das Paar reiſt 
morgen Nachmittag weiter. 

— Chicagos Muſikerveteran Johnny 
Hand feiert heute ſeinen 82. Geburtstag. 
Er empfing in ſeiner Wohnung, 433 Web⸗ 
ſter Ave., zahlreiche Glückwünſche. Der 
Tag brachte ihm die Erfüllung eines 
lange gehegten Wunjches: er fonnte jei= 
nem Entel, Johnny Hand III, welcher 2 
Sahre alt tft, die erjte Mujikftunde geben. 
Die dahingefhhiedene Frau Emilie 
von Ammon wurde gejtern unter großer 
Beteiligung zur leßten Ruhe gebettet. In 
Zrauerbaule, 629 Fullerton Parkway, 


riefen Paſtor John und Frau Liſtemann, 


eine langjährige Freundin, der Reritors 
benen Abſchiedsworte nach, und Frl. Vir⸗ 
ginig Liſtemann, von Frau v. Frantzius 
auf dem Klavier begleitet, verſchönte die 
Feier mit Geſang. Auf dem Friedhof 
Graceland hielt Vaſtor Piſter am Grabe, 
das nachher mit Blumen bedeckt wurde, 
| eine Ansprache. 

- Am Wereinölofal des Arion Män- 
nerchor feierte Herr John Brahm nicht 
nur ſein 59. Wiegenfeſt, ſondern 


tiver Baſſiſt im Arion. Dieſer Abend ge— 

ſtaltete ſich zu einem Ehrenabend, den der 
Subilar wie jeine Freunde und Bekann⸗ 
ten nie vergeſſen werden. Mit einer in— 
nigen, zündenden Anſprache überreichte 


der PBräfident Joe Nebgen dem belichten | 


Sänger eine prächtige Ehrenurfunde und 
ernannte hm zum Egeenmitglieb Des 
Arion. 
Seren”, und mit friichen Blumen wurde 
der Ehrenfiß geihmüdt. Mit ſichtlicher 
Freude und Ueberraſchung dankte der Ju— 
bilar mit einigen echt deuſchen 
Sinnſprüchen und forderte die Anu— 
weſenden auf, den deutſchen Geſang in 
Freud' und Leid weiter zu pflegen mit 
dem Motto: „Wo man ſingt, da laß dich 
ruhig nieder, böje Dee haben feine 
Lieder“. Mit einem gediegenen Kom⸗ 
mers kam dieſe ſeltene Feier zu einem 
denkwürdigen — 


— Einem Lungenleiden iſt nach vier⸗ 
monatlicher Kranfheit Herr Eduard €. 
Scheffler, Sohn des im legten März ver 
jtörbenen deutihen Pionier3 und Mit- 
gründers der Chicago Turngemeinde, 
Louis Scheffler, erlegen, und heute Nach⸗ 
mittag fano nach kurzer Feier im Fami⸗ 
lienheim, 3760 Rokeby Straße, die Be- 
itattung neben dem Vater auf Graceland 
itatt. Der junge Mann war in der \l- 
linoi3 Iruit and Saving Bank angejtellt 
und in deutichen Streifen moblgeltten. 

— Bor fieben Jahren verlieh der junge 
Sıldbauer Emil "Bettler Ehicago in der 
Abjicht, für einige Nahre nah Deutfch- 
land zu geben und Fich auf der Berliner 
Kunſtakademie fachlich zu vervollkomm—⸗ 
nen. Das hat er denn auch getan, aber 
den Heimiveg gefunden bat er nicht fo 
rajch, vie. cr's aedadıt hatte. Er blieb 
auch im Franfreidh mehrere Jahre und ijt 
erit jest, auf dem für Nünger der Kunft 
gewiſſermaßen vorgeſchriebenem Umwege 
ütberXtalien, wieder hierber zurüdgefebrt. 
Auf der Ausjtelung der Werfe amerila⸗ 
nifcher Kiinftler, die näcditen Monat im 
Kunjtinjtitut jtattfindet, wird Herr Zett- 
ler einige von feinen Sachen zeigen. 
Sein ferneres Wirken till er, tvenn er 
das nötige Entgegentommen findet, der 
Heimat widmen. 


— Am Alter von nahezu 74 Iahren 
iſt Frau Eliſabeth Klaner, die Ritttve 
von Gerhard laner, eine befannte deut- 
jche alte Anftedlerin von Chicago, —— 

Sie wurde in Stadeden, Deutſch⸗ 
land, geboren und ließ fih Am Jahre 
1852 in Northfield, NU., nieder, um fich 
im Jahre, 1857 in Chicago au berheira- 
er tvo fie feither ununterbrochen gelebt 
at. 


Sonntag NRahmittag: 


Table d’Hote, 75 Gents, 


Hotel Bismarck Bismarck Garen, , 


— 2 — (52. 
äger: e ich auf der 
a | tig en ge n 200.35 
lad im Lofalk daß ber 


auch 
ſein Sahriges Sängerjubiläum als at: | 


l 


| 


| 


Der Verein jang den „Tag des | 


| 


Tan Schladythaus‘der Independent 
Pading Company zeritört. 


Schaden 8100,000. 


fünf $Keuerwehrleute von Ammoniafdün: 
ften übermannt, aber von Kameräden 
gerettet. — Entjtehungsurfahe des 
Brandes fonnte nicht ermittelt werden. 


Rauch geihwärzte Mauerrefte und 
qualmende Schutthaufen bezeichnen die 
Stätte, auf der fi an ©. Halfteb 
und W. 41. Straße das fünfitödige 
Shlahthaus der Independent Pading 
Company erbob. 

Das Feuer, deſſen Entſtehungsur— 
fache nicht ermittelt werden konnte, 
par mutmaßlich im Frachtfahrſtuhl, 
der in der Höhe des 3. Stocks ſich be— 
fand, ausgebrochen. Gegen fünf Uhr 
morgens ſah der Wächter, wie der 
brennende Fahrſtuhl, nachdem die 
Drahtſeile durchgebrannt waren, in die 
Tiefe ſauſte und im Falſen die Wände 
des Schadhtes in Brand jehte. 

Es: wurde unverzüglich die Feuer: 
mehr alarmirt. AlZ die erften Spritzen 
eintrafen, hatte der Nachts beichäftigte 
Betriedzleiter Darid Gibbons, Nr. 
6009 ©. Lincoln Straße, mit den ihm 
zur Verfügung ftehenden 20 BEN | 
Gelegenheit aefıınden, 200 an 
aus dein 2. Stod ins Freie zu treiben. 
Er feldft und feine Leute waren unver 


fehrt entfomnien. 

Die Flammen hatten ich Ichon 
fämmtlihen Stodmwerften mitgeteilt. 
Mit Hilfe der einem 4—11 Alarm 
Folge leiſtenden Verſtärkung gelang 
es, die zum Schlachthaus gehörenden 
vier Gebäude, die Böttcherei, die Räu— 
cheranlage, die Fabrit künſtlicher 
Düngermittel und die Stallung zu 
reiten. 

Feuerwehrleute verunglückt. 


Das Schlachthaus war dem Ver— 
derben geweiht. 
einmal die Gas— 


Die Löjchverfuche, | 


waren, 
leitungs⸗ 


nachdem 


und Ammoniakröhren ge— 
platzt waren, für die Feuerwehrleute 
mit Gefahr für Leib und Leben ver— 
knüpft. 


Im dritten Stock wurden Feuer— 
wehrleutnant Leo Evans und die 
Schlauchführer George Jackſon, Patrick 
McCarthy, George Johnſon und Frank 
Dailey, ſämmtlich vom Spritzenzuge 
Ne. 53, durch Ammoniakdünſte be— 
täubt. Zum Glück wurden die Ohn-⸗ 
mächtigen rechtzeitig von Kameraden 
gefunden und in Sicherheit gebracht. 
y der frifchen Luft erholten fie jic) 
ald wieder. 

Nah Schätung des Feuerwehrchefs 
Senferlich hat der Brand etwa $100,: 
0000 Schaden verurjadt. 


Ausgeränchert. 


Sn der von der Firma H. Sider & 
Sons im erjten Stod des Haufes Nr. 
1309-1311 Blue 3land XAoe. be- 
triebenen Bejenfabrit brach heute früh 
gegen zmei Uhr auf bisher un- 
aufgellärte Weile Feuer aus. Das 
brennende Befentorn bverurjachte fo er- 
ı ftidenden Dualm, daß die fechs im 
Haufe wohnenden Yamilien nur mit 
Inapper Not die Straße gewannen. 

Das Feuer wurde gelöfcht, nachdem 
es — 81000 Schaden angerichtet 
hatte 


höchſt wahrſcheinlich, daß es zur Vermeidung 


fi 


sr 
—— * ehe 


Speziell für de. 


Bettlafen, 72X90, 
Kiffendeden, Stüd 
Baby Flanell, rofa, wei, blau, und 


creme — 12%c Werte, 734 
363öll. Percaline, kurze 

Stücke, 150 wert, Yb.. —B 
Ninderüberzieber, Größen. 8 KL 

52.15 Wert — 


Etüd.. 


Blaue oder jchiwarz * a „ge: 

jtreifte Arbeitshemden Fi 415 
- Männer, 29c Wert, zu. c 
Gefütterte Tderdandichuhe f. Män⸗ 

ner, 50c Werte — „)” 

per Baar 25C x 
Billebury oder Gold — —— 

% OL Sel.......:- ‚00€ 

4 bl. 

14 Bbl. er: 
Gold Medal Dats, 3 Bad..... .23c 
Amonia Wafchpulver, 4 Bad... Lie 
AB oder Bladene, 2 Büchjfen..1le 
11Pfd.-Badet Borar für......10e 
Feiner Head Reis, 3 Pfd.....19e 
Red Croß Mafaroni oder A5c 


Spaghetti, 2 PBadete.. 
24c 


Santos und Reaberry Kaf⸗ 

fee, per Pfund 
Granul. Zucker, 4 Pfd. für....2Lec 
Patent Colt und Gunmetal Anöpf- 
Ichuhe für Damen; $2 
wert, Baar 
Silz-Slippers für Damen; 
mitzsilgiohlen; 49c wert, ir 
Spiegel, 45c wert, Stüd..... 
Gla5Bowlen, 39c wert, Stüd. 
Go⸗Carts, 1.25 wert, Stück. 
Laternen, 39c wert, Stüd... 
Ehud Roaft 
Gepöftelte Spareribs 
Dagerer Sped. .......... 


5e 

.36c 

.29e 

.98c 

.33c 
1 


0c 
‚10€ 
20e 


— — 
— Bei Milliardärs. —, Ihr Töch— 
terchen ſcheint ſeht wohltätigen Sinnes 
zu ſein?“ — „Und ob! Zur Zeit läßt 
ſie aus ihrem Sparbůchfenfonde einen 

Unbemittelten — Medizin ſtudiren.“ 
— Hinter den Kuliffen.—Ballerine 
(zum Verehrer): „Herr Baron, ich bin 
in Gelbverlegenpeit, möchten Sie mit 
nicht einen Vorfhuß auf mein Herz 


geben?” 


— Luft!— Reftauratgur (pin De Er 
— * a einBäuerlein eintritt): „Mm ; 
— der einen S 


Stimmt für 


„William F. 
” Armknecht 


Republitanifcher 
Kandidat für 


County⸗Kommiſſär. 


Mr. Armknecht wurde in Straßburg, 
Deutſchland, am 15. Juli 1876 geboren, 
iſt in Chicago ſeit zweinnddreißig Jahren 
anſäſſig und im Grundeigentumsgeſchäft 
auf der Nordweſtſeite tätig. 

Falls Ihr einen ehrlichen, tüchtigen und 
ſparſamen öffentlichen Beamten wünſcht, 
macht beim Stimmen ein Kreuz vor ſei— 
nem Namen, und wenn erwählt, könnt 

Ihr ſicher ſein, daß er erfolgreich wirken 
! wird bei der Erledigung der öffentlichen 


ten von Coot County. 
| Angelegenheite as 


— — ——— — — —— 
Eiſenbahn-Geſchäftsjahr. 


Es war für die Rock Island Bahn un 
günſtiger als ſein Vor zänger. 

Dem Bericht der „Chicago, Rock 

Island & Pacific Railway“ zufolge 
hat die Bahn, im legten Rechnungs 
jahre 5.13 Prozent auf ihr Aftien- 
fapital bon $75,000,000 verdient, 
gegen 7.2 Prozent im Vorjahre. Die 
| Roheinnahmen verminderten fich gegen 
| das Vorjahr um $3,700,000, und das 
| Reineinfommen aus allen Quellen 
nahm um $1,000,000 ab. infolge der 
| Ausgabe neuer Bonds erhöhten die 
| Verzinfungsperpflihtungen fi um 
| $750,000. Der Ueberihuß des Jah- 
| red, $106,635, und andere Summen, 
zufammen $192,194, mwurden dem 
Ueberfhußfonds von $17,008,302 
| hinzugefügt. Abfchreibungen für Yn- 
ftandhaltung ufm. bon $2,602,413 
haben den Fonds auf $14,598,083 her- 
untergebradt. Die Bondfchuld der 
Gefellfihaft erhöhte fich im Laufe des 
Jahres um $22,439,600, andere Ber: 
binblichkeiten verminderten fich jebod 
| um $1,412,000, jo daß die fundirte 
ı Schuld jeht 921, 027,000 beträgt. 
+... 
Befler wie Prügel. 

Tas Durdpritgeln furirr Kinder nicht 
vom VBettnäffen. 8 beftcht eine konftitus 
tionelle Urjache für dieje verdrießlihe Sache. 
grau M. Summers, Bor G 1, Notre 

Dame, And., ift bereit, irgend einer Mutter 
ihr erfolgreiches Hausmittel mit vollen Anz 
mweilungen mitzutheilen. Scidt lein Geld, 
fondern jchreibt heute noch an fie, im Felle 


Fure Kinder mit diefem Webelitand behaftet 
find. QTadelt dafür das Kind nicht; es ift 


nichts thun fann. Durch dieje Behandlung 
| werden auch Frivadjiene und ältere Leute, 
| dvelche bei Tage oder des Nadıts an Harnbe— 
i fchwerden leiden, furirt. Schreiben Sie in 
dieſer Sprache. 
— —— — 


Neue Mode. 


| Zur Auslieferung beitimmter Jtaliener 
zu Bürgfcaftftelung zugelafjen. 


|  Bundesrichter Landis hat geitern mit 
| der Gepflogenheit der Bundesgerichte 
' gebrochen, monac zur Auslieferung 
; ing Ausland Heftimmte PBerfonen nicht 
‚ unter Bürgjchatt freigelaffen wurden, 
und den in Iarranto, talien, der 
ı Falfhung angeflagten Alfrede Tra— 
ı perfa unter 319,000 Bürgjchaft ge— 
ſielit, da, wie der Richter ſagte, der 
Unget lagte noch nicht überführt wor— 
| den, feine Schuld aljo fraglich fei. 
| Und da das Gefeß jeden für unfchul- 
dig halte, bi$ zu feiner Ueberführung, 
ſo dürfe dem Manne aud) dad Bor- 


| recht der Bürgerfchaftleiftung. nicht ent- 


| zogen werben. 
— — — — — 
Zierbrunnen im Graut Part. 


Mit den Vorarbeiten ⸗ur Aufſtel⸗ 
lung des großen Zierbrunnens „Die 
großen Seen“ von Lorado Taft im 
Grant Park an der Stelle, wo der 
Guthrieſtein jetzt liegt, 50 Fuß ſüdlich 
vom Kunſtinſtitut, iſt jetzt begonnen 
an Der Stein wird nad dem 
! 
| 
| 


Mafhington Park gebracht merbden. 
Die Koften des 75 Fuß hoben Brun- 
nens, an welchem der Künſtler zwei 
Jahre gearbeitet hat, ftellen fich 
| auf $75,000 und merben aus dem 
$1,000,000 betragenden Ferguſon⸗ 
Fonds beitritien. Die Bronzefiguren 
| werben jebt gegofien und follen bis 
| zum Frühjahr fertig fein. 
——— 
Europäiſche Wechſelraten. 
Laut Bericht der „Merchants' Loan 
& Truft Eo.“ ftellten fich ‚heute die 
europäifchen MWechjelraten mie folgt: 
Deutidhland: 100 Mart....$23.75 
Dejterreid: 2 stronen.... 20.20 
Schweiz: 100 19.30 
Holland: 190 . 40.30 


Dänemark: 100 Kroner. 26.90 
Rußland: 100 Rubel...... .. 51.80 


*’Yn der evangelifch-Iutherifchen . i 
—5* Burling | dent 


gl 1 finde morge i 


ei — 


Judoſſirt faſt ausſchließlich rep. 
Stadtgerichtslandidaten. 


Sin Demokrat gutgeheißen. 


Sämtliche im Amt beiindlichen Stadt⸗ 
richter finden deu Beifall ihrer Kellegen. 
— Rinafer erläutert feine Stellung 
zum Sonntagsgejeß. 


Die Abftimmung der ——* 
as 


mer über die Kandidaten für 
Stadtgericht iſt geſtern zu Ende ge— 
gangen. Sie hat mit einem Sieg der 


republikaniſchen Kandidaten geendet. 


Von den ſiegreichen zwölf Kandidaten 
ſind elf Republikaner und ein Demo— 
krat. Sämmtliche Stabtrichter, 
fi um eine Wiederwahl bewerben, 


wurden bon der Anmwaltsfammer in | 


doffirt. Die fiegreihen Kandidaten 
find die Richter Harry Dlfon,- Arnold 
Heap, E. U. Dider, Freeman K. 
Blake, E. K. Walter, William Gem: 


mil, W. N. Marwell, W. N. Cottrell 
und "adore Himes, fämmtlich Repub: | 
lifaner, und der Demokrat John F. | 


Prindiville, ein früherer Friedensrich⸗ 
ter. 

Unter den Bewerbern um bie vom | 
Stadtrat neu gefchaffenen Stadtrich- 
terftellen, deren Amtszeit zimet, 
und fechd Jahre beträgt, 


Beebe und ©. H. Trude Sieger. Zmölf | 
Poften find insgefammt zu befegen. 
nagefammt wurden von Mitglie- 
dern der Anwaltäfammer 1465 Stim— 
men abgegeben. 16 Stimmen mur- 
den verworfen, 188 waren fehlerhaft | 
und wurden nicht aezählt. 
waltskammer 
republikaniſch. 
Das 
war, wie folgt: 


ee 


Olfon (R.)......1,006 | Harding (oz 
Ward (D.)... "337 | Murpdy (Rrob.) 


Stadirichrer. 

«1,085 | Sullivan (D.). 
..1,027 | Gourtney Pr J 
dl 019 | Raffertv 
975 | Marh — er ) 119 
961 ! Malato (BD.).. 109 
932 !LaBunp (D.). 

765 | Olfon Bear). 

765 | Sißman S >. 

646 | Delfon (&o3.)... 

607 ! Benton (803.)...... 
656 | Blod (E04) runs 
373 1 Zaft (S04.).eruner- 3 
353 | Broofe (° — 

267 | Butnam (&o3.).. 
236 | Harbenp (Bro u). 
Sifher (D.) 203 | Me&on (S03. 

Walſon J— 187 Schröder (Soz. * 


Stadtrichter — Tiene Poften. 
Amtägeit zwei Jahre. 


Morris (Nep.)....622 | Stevenfon (Prog.).. 12 
Graham (Dem.)...517 | MeDdermott (&o3.). 


Amtszeit vier Yabre. 


Beebe (NRed,)......797 | Heinemann (Bra 
Sullivan (Dem.). "275 | Howe (E03.) 


Amtszeit jeh3 Jahre. 
Irude (Mep.)......747 | Bhlllips ser. 
Keaen3 (Dem.).. A—— (Pro) ....... 6 
Goldzier (Rrog.). 


Rinafer und das Sonntagsgefeh. 


Lewis Ninater, der republifani- | 
iche Kandidat für die Staatsanmalt- 
haft, hat ich über jeine Stellung 
zum Sonntagsgefeh wie folgt, au3= 
geſprochen: „Nach der Entſcheidung 
des Slaatsobergerichis tann kein 
Zweifel beſtehen, daß das ſtaatliche 


Dider (Pd 
Heap (R.)..... 
Hlale (R.).. 
walfer, (R.).. 
Senmtit CR.) 
Marwell a 
Gottrell (R.).. 
Himes (R.).. 
PBrindibille (8) 
Brotberd (M.).. 
Sheridan (Krog) 
Latimer Broge) 
Wade (D.).. 
Byron —J—— 
Maboney (B.).. 


Sonntagsgejeg auch auf Chicago Anz ' 


menbung findet. werde 
keines Meineids 


und erklären, daß 


Ich mich 


ich es unter kei— 


die 


vier 
blieben die 
Republikaner B. B. Morris, William 


Die Un: | 
ift in ihrer Mehrzahl | 


Ergebniß der PEN: 


den KLEIN BROS. — — 


Eine Wannonadung 30 Parlor-Seis Hy 
in elegunl geſchnihl. Dak od. Mnhanoni 7 


Tiefe drei maifi- 
ven Stüde haben — 
echten Leder⸗-Siz FW 
und lederne Rüch 
lehne. 
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ein 


wirklicher 340. 00 
Wert. 


52 Baar 
51 wöcheallich 


81 Anzahl., 506 die — 


Dieſe⸗ Bett, — — und nass so. 


Ihr erhaltet ein 
mafjives Bett 
mit zweizölli— 
gen ununterbros 
chenen Pfoſten, 
eine eiſerne 
Sprungfeder mit 
ſchweren Stahl- 
ſtützen, und eine 
Filz - Matratze 
— alles zuſam— 
men für 


Bollſtändia 


Prompte 
— 
uberall bin. 


„2 


..101 . 


„Dieler wohlbeftannte 


$2 Anzahlung ⸗81 nöcent 


Bedenft! Der Jewel, berühmt für | jei 
Zuverläfligfeit al3 Badofen und 


‚. bübfchefte vernidelte Herd im Handel 


Unfer 
jähr: 
licher 


Spegiell 
dieſen 


für 
Ver⸗ 


kauf offerirt 
zu dem Preis 


10 Stamp3 frei. 
Montag Dividenden Stamp- Tag. 


Berkauf reiner Habrungsmäleh 


Grocery Bargain, freie Proben und 20 Temonftrationen von den Bi 
ften Fabrifanten in reinen Nahrungsmitteln. 


Swifts Pride Seife — 
per Stück 
New Eenturh Mehl — 
4 Be. © 
3 Büchlen Strrdard a 
ten für 
‚10 Pfund Sad Tijchialz 


fü 
1 Büchſe Keen Kleener Putz— 
ſeife für 


ſchuldig machen 


nen Umſtänden durchführen werde. 


Ich werde aber, wenn ich zum Staats— 
anwalt erwählt werde, die Staats— 
anwaltſchaft nicht 
mißbrauchen laſſen.“ 


Wahlverſammlungen. 


Republikaniſche Wahlverſammlun— 
gen ſind auf heute Abend, wie folgt, 
anberaumt: Rieſenzelt, Evanſton; 
Bennetts Halle, Wilſon Ave. und O. 
Ravenswood Park; Rieſenzelt, Clark 
und Addiſon Str. und Sheffield Ane.; 
Graeme Stewart Schule, Kenmore 
und Gunnpfide Une; Quindels Halle, 
Schaumberg. 


Demotratiihe Wahlverfammlungen : 


finden Keute Abend in folgenden Lo= 
falen ftatt:: Yrving Park Country 
Club, Irving Part Blod. und 43, 
Une; Waffengalle des 2. Regiments, 
Curtis Str. und Wafhington Blod.; 
una Bart; St.Annes Schulhalle, 55: 
und La Salle Str.; 
Late Str. und Waller Abe. 


Dieſe Ehefrau 


Diele Mutt Alutter 


iwänfct Ihnen Toftenfrei mitzuteilen 
wie fie Ihrem Gatten 


dasTrinkenab abgewöhnte, 


en eiben Si eden Fall und 
— —* — each —— 


— — — 5 


—— 


Biblothelshalle, 


zu Schikanirungen | 


Geichliffene Gemwürggläfer, 
per Etüd 

Tofhoma Soda Eraderd — 
per Badet 

1% Gallone faliforniicher 
Rortwwein für 

10 Pfund granulirter Zuder 


Mit_ einer Veitellung von 51.00 —= 
Seife und Mehl ausgefchloffem: 


mi 


Fortſchrittsparteiliche Verſammlun⸗ | Eo. wird darauf eine große € 


ı gen finden heute Abend, mie folgt, 

ftatt: Bulasti Halle, 18. Str. und 
land Abe; Kafh Schule, 49. Ave. 
und W. Erie Str.; Occidental Hall, 
Sacrtamento Blod. und MadifonStr.; 
Telfenthal Schule, Calumet Abe. und 
41. Str.; Stomwe Schule, Ballou und 
‚ Wabanfia Ave.; Evanſton Audito— 
rium; Redfield Halle, South Evan— 
ſton. 


— — — — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Gründung eines weiteren großen Laden— 
geſchäftes auf der Nordweſtſeite im Gange 


Zur Durchſchnittsrate von 811,800 
das Jahr haben Carl Hanſon und 
George R. Benſon ſich für die Dauer 
von 25 Jahren Pachtrechte geſichert 
auf das Grundſtück an der Südoſtecke 
bon North und Milwautee Ave. Der 
Platz hat an der Milwaukee Ave. eine 
Frontlänge von 234, an ber North 
Une. eine foldhe von 247 Fuß. Der 
Eigentümer bed Plagez ift Herr Peter 
C. Brooks. ‚Er Hat fich verpflichtet, 
auf dem Grunbftüd einen dreiftöcigen 
Ladenbau im Werte von $250,000 
aufführen zu laffen, für den die Päch— 
ter jährlich $20,000 Miete zu zahlen 
haben werden. Die Pächter planen 
die Anlegung eines großen Allerhand= 
ladens, für den die Zage ungemein ge— 
2 erfcheint. 


ua Emma Arueger und ihre 
Söhne, die Herren Leo, Theodor und 
Arthur Krueger, haben von Trreberid 
und Arel Anderfon zum Preife von 
$80,000 das 24 Wohnungen enthal- 
tende Zindhaus an der Südoftede von 
Arayle und NKenmore Une. getauft. 
Diefes Anmefen ift bypothefarifch zum 
Betrage von $39,000 belaftet. Die 
- Käufer haben als Teilzahlung ihr auf 
$17,000 bemerteted? Grundftüd nebit 
Wohnhaus an der Sübmeftede von 
Leland Xve. und Beacon Straße in 
Taufch gegeben. Die Anderfons mol- 
len das Wohnhaus abtragen und an 
Stelle davon mit einem Koftenauf- 
mande von $80, ‚000 eine 


Di She Bei aufführen Iaffen. | dert 


| 


bahnwagenfabrit einrichten 16 fen 
Präfident der Whitacre Co. ift Dei 
| Rongrekabgeorbnete 3%. 3. Wöllaeı 
bon Obio. 

Dadurch, dak die Rod Yslank 
jegt ihre Geleife auch jüdl a von de 
75. Straße hochlegen läßt, wird 
Weg in der ©. YHalfted Str, bie 100 
Weit Pullman frei. Ein ta 
welchem X. E. Wadenreuter, 
Rellar, Wm, Prefton —— 
Walter H. MacDonald a 
ein großes Grundftüd an ber Südo 
ede von 103. und Halſted x getan 
und ift auf der Sude nad) weitere 
Landerwerb in der Nachbarin 
Wie es heißt, joll darauf Hingeaz 
werden, daß die 108. Straße 
den füdlichen Zipfel des * 
Sees bis an den Michigan Se 
gelegt und zu einem direlten 
dungsweg zwiſchen — 
und. Wafhington Heights 
wird. } 

9. D. Stone & Co. haben 
Gegend von Möontelare mei 
Acres gelauft und werben dem 
in Halbacreparzellen auf den 
bringen, 

Abraham %. Goldberg hat von 1 
cob Lömenftein in Balparaife zut 
Preife von $25,000 das Grumd 
an der Nordoftede don Wells und Ei 
Straße getauft und ala Teilgahlum 
das erft kürzlich von ihm für SEO, 
erworbene Grundftüd an der © 
ee von Mebfter und Eiybouen } ) 
Zaufch gegeben. 

Präfident George A. Star | 
der  Griechijch- Ymeritanifen. Ba 
hat-von den Eheleuten D. 2. ob 
in Evanfton das Grun® 
2. land Abe. auf d 3 

40 Jahren und 7 — X 
Die Bodenrente für die © 
Pachtzeit iſt auf $25,437 fe 
worden, a 

Das von ihn vor zehn Mona 
$30,000 erworbene Grundfti 
1554 Milmautee Une. 
jeht — $35,000 an € 





‚Saxonia 


3. November 1912, in Yonderis 
Fri 34 Ave. und Halfted Eir. | 
3 Uhr Nachmittags. Zidets 25c für Herr | 
Eu 5 u6 An der Katie 3öc die Periou. 
01261062 


22. Stiftungsieit 


berbunden mit Aumeriftiichen 
ufführangen ımd Ball, 
veranftaltet vom 


Rheinischen Verein 
Sonntag, 10. November, in 
Yondo Halle, 
be. unb Halited Str. 
Anfana 5 Uhr Nachmittags. Tidets zablbar an 
der Kalle 25 Gents, wofür eine Dame frei; nad 
8 Uhr 50 Gents, 015,26 


Bierzchntes Stiftungsfeft 


mit Konzert und Ball, veranftaltet bom 


Schwähiſchen Zranen- Verein 


in der Norbicite Turnhalle, 820 N. Clart Str, 

am Sonntag, den 27. Oktober 1912, Anfang 3 

Uhr Nahm. Tidets 25c die Berfon. finder 10c. 
o112,2 





Große seiftig-gemütliche 
Unterkaltung 


verbunden mit Konzert und Ball, ſowie Vertei— 
lung wertvoller Gegenftände, veranſt. von den 


Plattdeutſchen Gilden 
der Rordweitjeite 


in Schönhofens beiden Hallen, am Sonntag, den 
3. November 1912. Anfang 3 Uhr Rahm. Tidet3 
im Borderlauf 25c, an der Stafie 50c. 

ol? 26 ‚nod2 


5. Stiftungsfest 


veranitaltet vom 


gegenf. Anferlt.= Ber. „Deutfche Wacht‘, 


am Sonntag, den 17. November 1912. Anfang 
5 Uhr Nachmittags, in der Eozialen Turnhalle, 
Belmont Ape. und PBaulina — Tickets 256 im 
Vorverlauf, an der Kaſſe 35 


of26,1nb3, 14, 17 


Große Agitations: — 


mit Ball und Vorträgen, veranſtaltet vom 


Douglas Henenfetigen Anterfl.- Verein 


Settivn Nr 5 


am Sonntag, den 27. Oktober 1912, in ber 
Stiller Salle, 1560 Wells Str. Anfang 3 Uhr 
Nahmittaas. Zidetö 15 Gentz 


— 


1%. — 


mit Konzert und Ball, der 


EINTRACHT LEAGUE No, 7, 


United League of America 


am Sonntag, den 27. Ditober 1912, in der Ten 
tonia Turnhalle, 53. Str. und Afbland Mbenue. 
Anfang 4 Uhr. Tidets 25c @ Berfon. 


Geijtiges Konzert 
abgebalten im 
‚Spiritualisten-Tempel 


1949 —* Yve., nahe Robey Str., Sonn- 
tag, den 27. Oftober, Abends 71, Uhr. Vorträge 
und geiftige Botihaften übermittelt don verſche 
benen Medien. Alle find willlommen. Eintritt 
15 Gents. 


Tauzkräuzchen nebft Berloofung 


beranftaltet von der 


Treue Schwester Loge Nr.79 


up Sonutag, den 10. November 1912, in Sie 
"3 HSalte,. GCinbourn Mve., nabe Larrabee Str. 
Mifang 3 Uhr Nachmittag. Eintritt 10c pro 
Bertion an der Kaffe. o 126,109 


Unttatione - Berfammlung 
des D. A. U. V. 


Due Recht und ſcheue AUiemand. 


In Tony Jungs Halle, 732_ MW’ Nortb Abe.) 
e Burling Str., finden am Sonning, den 27. 
Mober, bon 2 Uhr Kadhmittags an, alle gefun- 
n ®erfonen beiderlet Gefhleht3, im Alter don 
8-55. Sabren, Gelegenheit fich diefem jungen 
Berein ohne - Eintrittsgebühren anzuſchließen. 
Verbunden wird diefe Mgitatiom mit geielliger 
Unterhaltung un® Tanz. Alle Mitglieder find 
befonders erfucht recht zablreich zu erſcheinen 
und Kandidaten mitzubringen. Alle herzlich will: 
fommen. Eintritt 10c. Eririfhungen frei, 
0120, 26 Tas —— stomite, 


er Sntereffant und — — 
Dr. Lindlahrs populäre Vorträge 


über 
Natürliche Lebensweiſe und 
Heilmethoden 
Jeden Sonntag Nahm. 5—5 Uhr Rahm. in der 


SCHILLER HALLE, 


64 Weit Randolph Str. 


Eintritt frei. Für freie Naturfur-Literatim adref: 
fire man Dr. Zindlaprs Sanitarium, 525 Nib- 
lar* Blpd. — 


m} Dietrichs 
Konzert: Bapillon, 


835 North Avc., Ede Clybourn & Dayton 


Alfred Grotell,' der beiannte Humorift. 
Martin Demi, der Ileinite Komiler. 
Ida Kurdt, —— sfoubrette. 
Kürzlih von Hamburg wieder bier angelommen. 
Lubwig Dtto, * etſänger. 

Dtto und Groneill, Duettiſten. 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Gencnüber Lincoln Part. 


Sohn Weiß, Eigentümer, 


KONZERT teden Abend nnd 


Sonntag Natıntttag 


Otto Seiferts Orchesier, 


—— ae 


WURZ’N SEPPS 
Beflaurant und — — 


715 North Avenue — 15 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag Kon- 
zert Wiener Muſik und Geſang. — Vurz'n 
Sepps ausgezeichnete Küche, alle haieriſchen De— 
litateſſen, wie Leberknödel, Spedtnödel, Kalbs- 
bar’n, Leberwürſt, Blunzen u. ĩ. w. Küche offen 
bis Mitternacht. 


Natürliche 


Neu eröffnet! 
. Beden Samstag und Sonntag Tanz. 


Jedermann iit frenndlichit eingeladen. 
Eintritt frei. 


Fritz Jahnsmueller, 


1598 Giybourn Auc., Ede Dayton Eir, 
mifafon 


— 


Neal! Cafe Germania Nein! 
North Ave., Ede Hudfon. 


Jeden Samstag und Conntag Konzert und 
Zanı. Auftreten des beliebten Sumoriften Herm. 
Zuftig. — Beite deutfhe Küche. frfa 


Hebammenſchule 


¶(Deutſch oder Engliſch) 
Winterfurfus beginnt am 15. Oltober. Schule in 
Verbindung mit Entbindungsanftalt. Anımelduns 
gen jegt. 3155 ©. Halten Str. 
Sol,dofadt, im 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str , nahe Randolph 
zu 5 Bis 6_ Brozent Zinfen zu 
€ verleihen. Gute erite & pothelen 
su verlaufen. Tel. 6846 Central. 
in1didofafo* 


„erbenäberuf. 


| von Ammon wurde geitern unter großer 
| 


von Gerhard Rlaner, eine befannte deut- 
jche alte Anftedlerin von Chicago, geitor- 


Se 


N TEE ALLE 


VE En 


eo 0 on con u som 
Gang 


Ballmann’s Orchester. 


Grftes Konzert 10. Revember. 
Eintritt 25 Gent 
5136, 27,n002,3,9,10 


Deutiches Theater Ehre 


Elar! Etr, ar id ebicago Ave. Tel. Dearb. 6313. 
Marsaniich, PDireltor, 
Heute Samstag und Sonntag Abend: 
Biener Blunt —— 
Minne von } Barnuheim, 


Herbfikomert und Ball 


beranitaltet bom 


Gesang-Verein Harmonie 


am Sonntag, den 5. November 1912 im aroben 
Saale der Kineoin Turnhalle, Diveriey Barlıvay 
und Cbefficld Ave. Eintritt 50c für Herr und 
Dar ne. Anfang prnft 8 Uhr. ot26nd2 


Stiftungsfeit ı. Ball 


veranitaltet von dem 


* Germania Frauenverein 


Eomtan; den 3: November 1912, in der North 
Weit Halle, Reltiern und Norib Abe. Anfang 4 
} Nadmittags. Tidets Tidets 25c die Perfon. 


Sonntag Matinec...... 


verbunden mit 


| 
ai Stiftungs : ugs » sell Sander m 


“ 
beranitaltet dom 


Hessen-Nassaner Damen-Verein 


Camötag, den 23. November 1912, in Gonnts 
Halte, Zedawid nnd Pladhawt Strafe. Anfang 
8 Uhr Abends. Tidtets Garderobe 10c 


0126,nb17 


25cC. 


25jähriges Jubiläum 


Nord- und Kerbweh- Shicags Brickmacher 
Kraänken-Unterſtütz. Berein von Chicago 


mit Konzert und Ball, Sonn« 
tan, 3. Noventber 1912, in der 
Suzialen Turnhalle, Ede Bel: 
mont Ave. und Paulina Stt. 
Anfang 3 Uhr Nahm. Tidets 
95c die Berfon, ol26,nob2 


[rs 
+ _ Verfonalnahriditen. 3 


— Graf Philipp Schenck von Stauffen⸗ 
berg aus Berlin iſt auf einige Tage aus 
New York zum Beſuch bei Freunden in 
Chicago eingetroffen. Auch Baron und 


Baronin von Billing aus Berlin find 
bier. 

Der berühmte Wiener Arzt Dr. 
Karl von Noorden, Vorjiger der medizi: 
niichen Kafultät der Univerfität Wien ımd 
Yeibarzt de3 Kaifers Franz Kofef, ijt mit 
jeiner Gattin auf der Durchreife nad) 
New YJorf bier angelomin nen und mohnt 
im Bladitone Hotel. Das Baar reijt 
morgen Nadymittag weiter. 


Chicagos Muſikerveteran 


Johnny 
Hand feiert heute ſeinen 82. Geburtstag. 
Er empfing in ſeiner Wohnung 433 Web⸗ 
iter Mve., zahlreiche Glüdtwünjhe. Der 
Tag. bradjte ihm die Grfüllung eines 
lange gehegten — 5 er konnte ſei— 
nem Enkel, Johnny Hand III., welcher 2 
Jahre alt iſt, die erſte Mufititunde geben, 


Die dahingefhiedene Frau Emilie 


Beteiligung zur legten Ruhe gebettet. Im 


Zrauerhaute, 629 


Fullerton Parkway, 


riefen Paſtor John und Frau Liſtemann, 


eine langjährige Freundin, der Beritors 
benen Abichiedsmworte nad), und Frl. Vir— 
ginia Yiltemann, von Frau dv. Frangius 
auf dem Klavier begleitet, verjchönte die 
seter mit Gefang. Auf dem ‚Friedhof 
Sraceland hielt Baitor Bifter am Grabe, 
das nachher mit Blumen bededt wurde, 
eine Anfprache. 

Im Wereinslofal des Arion Mäne 
nerchor feierte Herr John Brahm nicht 
nur ſein 59. Wiegenfeſt, ſondern 

fein 25 jähriges Sängerjub ilaum als 
Diejer Abend ge= 

italte te ſich zu einem Ehrenabend, den der 
„Jubilar wie jeine Freunde und Betannz: 
ten nie vergejlen werden. Mit einer ine 
nigen, zindenden Anjprace überreichte 


der Präfident oe Nebgen dem belichten | 


Sänger eine prächtige Ehrenurfunde und 
ernannte 
Arion. Der 
Seren”, und mit friichen Blumen wurde 
der Ehrenfig geihmüdt. Mit ſichtlicher 
Freude und Ueberraſchung dankte der Ju— 
bilar 


ihm zum Ehrenmitglied des 


mit einigen 
Sinnſprüchen und forderte die Ans 
tvefenden auf, den deutiden Gefang in 
Sreud’ und Leid meiter zu pflegen mit 
dem Motto: 


echt deuſchen 


„Wo man ſingt, da laß dich 
ruhig nieder, böſe Menſchen haben keine 
Lieder“. Mit einem gediegenen Kom⸗ 
mers kam dieſe ſeltene Feier zu einem 
denkwürdigen Abſchluß. 

Einem Lungenleiden iſt nach vier⸗ 
monatlicher Kranfheit Herr Eduard €. 
Scheffler, Sohn des im legten März ver- 
jtörbenen deutihen Pioniers 
gründer3 der Chicago Turngemeinde, 
Louis Scheffler, erlegen, und heute Nach- 
mittaq fano nad furzer Feier im Fami— 
lienheim, 3760 Rofeby 
ſtattung neben dem 


und Mit— 


Straße, Die Be- 

Vater auf Graceland 
itatt. Der junge Mann war in der ls 

| linoi3 Iruit and Saving: Bant angejtellt 
und in deutichen Streifen mohlgelitten. 


- Bor fteben Jabren verlieg der junge 
—— Emil Zettler Chicago in der 
Abſicht, für einige Jahre nach Deutſch— 
land zu gehen und ich auf der Berliner 
Kunſte —— fachlich zu berbolltomm- 
nen. Das hat er denn audı getan, aber 
den Heimuveg gefunden bat er nicht fo 
raſch, wie er's gedacht hatte. Er blieb 
auch in Frankreich mehrere Jahre und iſt 
erſt jetzt, auf dem für Nünger der Kunit 
gewiſſermaßen vorgeſchriebenem Umwege 
über Italien,. wieder hierher zurückgekehrt 
Auf der Ausjtelung der Werfe amerifa- 
nifcher Kiinitler, die näciten Monat im 
Kumjtinjtitut jtattfindei, wird Herr Zett⸗ 
ler einige von ſeinen Sachen jeigen. 
Sein ferneres Wirken will er, ttenn er 
das nötige Entgegenfommen findet, der 
Heimat widmen. 


— m Alter von nahezu 74 


Jahren 
iſt Frau Eliſabeth Klaner, die 


Wil iwe 


ben. Sie wurde in Stadeden, Deutfch- 
land, geboren und ließ fi Am Xahre 
1852 in Northfield, NU., nieder, um fich 
im Sabre 1857 in Chicago au berheira- 
ten, wo fie jeither ununterbrochen gelebt 
hat. 


“ 
— 


Sonutag Nachmittag: 


Table d'Hote, 76 Cents, 


Hotel Bismarck —Bismarck Garten. 


—* Dee da us ae 
er: e ich a 
—— einen großen Tag.“ 33 
jan ie ae » ber. 
Meyer 3 —— — — 
ſetzten Preiſen verlauft. 


als | 


| 
| 
| 
| 


| 


auch) 1 


| 
| 


| 


Verein jang den „Tag des | 


| 
| 


Das Schladythaus‘der Independent 
Pading Company zeritört. 


Schaden 8100,000. 


fünf Feuerwehrleute von Ammoniakdün⸗ 
ften übermannt, aber von Kameräden 
gerettet. — Entftehungsurfahe des 
Brandes fonnte nicht ermittelt werden, 


Rauch aeihmwärzte Mauerrefte und 
qualmende Schutthaufen bezeichnen die 
Stätte, auf der fi an ©. Halfted 
und W. 41. Ctraße das fünfitödige 
Schlachthaus der Independent Pading 
Company erbob. 

Das Feuer, deſſen Entſtehungsur— 
ſache nicht ermittelt werden konnte, 
war mutmaßlich im Frachtfahrſtuhl, 
der in ver Höhe des 3. Stocks ſich be— 
fand, ausgebrochen. Gegen fünf = 
morgens ſah der Wächter, mie der | 
brennende Fatrftuhl, nachdem die 
Drabtjeile durchgebrannt waren, in bie 
Tiefe faufte und im Yalfen die Wände 
des Schadhtes in Brand jeßte. 

E3 wurde unverzüglich die Feuer: 
mehr alarmirt. Als die erften Spriken 
eintrafen, hatte der Nachts beichäftigte 
Betrieszleiter David Gibbons, Nr. 
6009 ©. Lincoln Straße, mit den ihm 
zur Verfügung ftehenden 20 Männern 
Gelegenheit gefunden, 200 Schweine 
aus dem 2. Stod ins Freie zu treiben. 
Er jeldft und feine Leute waren unver— 
ſehrt entkommen. 

Die Flammen hatten ſich ſchon 
fämmtlihen Stodwerten mitgeteilt. 
Mit Hilfe der einem 4—11 Alarm 
Folge leiſtenden Verſtärkung gelang 
es, die zum Schlachthaus gehörenden 
vier Gebäude, die Böttcherei, die Räu— 
cheranlage, die Fabrit map 
Düngermittel und die Gtallung 3 
reiten. 

Feuerwehrleute verunglückt. 

Das Schlachthaus war dem Ver— 
derben geweiht. 
waren, nachdem einmal die Gas— 
leitungs- und Ammoniatröhren ge— 
platzt waren, für die Feuerwehrleute 


mit Gefahr für Leib und Leben ver= | 


fnüpft. 

m dritten Stod murden Feuer: | 
mehrleuinant Leo Evans und die 
Schlauhführer George Jadfon, Patrid 
McCarthy, George Kohnfon und Frant | 
Dailey, fäammtlih vom Spritenzuge | 
Ne. 53, dur Ammoniafdünfte be- 
täubt. Zum Glüd wurden die Ohn- | 
mächtigen rechtzeitig von Kameraden | 
gefunden und in Sicherheit gebracht. 
y der frifchen Luft erholten fie Tid 
ald mwieber. 

Nah Schätung des Feuerwehrchefs 
Senferlich hat der Brand etwa PR 
0000 Schaden verurjadt. 


Ausgeränchert. 


In der von der Firma H. Sider & 
Sons im erjten Stod de3 Haufes Nr. 
1309-1311 Blue 3land Ave. be- 
triebenen Bejenfabrit brach heute früh | 
gegen zmei Uhr auf bisher un= 
aufgeflärte Weife euer aus. Das 
brennende Befentorn verurfachte fo er- 
ftidenden Qualm, daß die feh3 im 
Haufe wohnenden Yamilien nur mit 
Inapper Not die Straße gewannen. 

Das Teuer wurde gelöfcht, nachdem 
ed u $1000 Schaden .. 
hatte 


Sri für Montag 


Bettlafen, 72X90, EStüd..... 
Kifiendeden, Stüd 
Baby ‚Flanell, N re weiß., ” und 
ereme — 
36öll. Percaline, kurze 
Stüde, 15c wert, Mb.. Be 


Kinderüberzieber, Größen m 
$2.15 Wert — 


KL 


Biaue_ oder ſchwarz 4 ei „ge 
itreifte Arbeitöhemden f. 1} 
- Männer, 29c Wert, zu.. € 
Gefütterte Lederhandſchuhe f. Män— 
ner, 50c Werte — 
per Baar Pic ; 
Pillsbury oder Gold Veedal Mehl 
4 Bbl. len 
4 bl. 
1, Bol. 


Gold Medal Dat3, 3 Bad...... 
Amonia Wafchpulver, 4 Bad... 
AB oder Bladene, 2 Büchjfen. . 
11Pfd.-Badet Borar für...... 
Feiner Head Reis, 3 Pfp.. 
Red Croß Mafaroni oder 
, Spagheiti, 2 Badete.. A5e 
Santos und Reaberry Kaf⸗ 

fee, pber Pfund 
Granul. Zuder, 4 Pd. für... .21e 
Patent Colt und Gunmetal Anäpf- 
fchuhe fiir Damen; $2 
wert, Baar 
Filz-Slippers für Damen; 
mitzsilgjohlen; 49c wert, he I 
Spiegel, 4öc wert, Stüd 
Gla8Bowlen, 39c wert, Stüd. 
Go-GCarts, 1.25 wert, Stüd. 
Laternen, 39c wert, Stüd.. 
Ehud Roait. 
GSepötelte Sparerib3 
Magercr Sped... 


_— 1 
— Bei Milliardärs.—, Ihr Töch— 
terchen ſcheint ſeht wohltätigen Sinnes 
zu ſein?“ — „Und ob! Zur Zeit läßt 
ſie aus ihrem Sparbüchſenfonds einen 
Unbemittelten — Medizin ſtudiren.“ 
— Hinter den Kuliffen.—Ballerine 
(zum Berebrer): „Herr Baron, ich bin 
in Geldverlegenheit, möchten Sie mir 
nicht einen Vorfhuß auf mein Herz 


geben?” 


— Luft!— Reftauratgur (zum Kell- 


—* * Ferner —— zn: 
; der einen Ste 


Die Löſchverſuche, 


37e J 


| den, feine Schuld aljo 


Stimmt für 


„William F. 
” Armknecht 


Republitanifcher 
| Kandidat für 


County⸗Kommiſſär. 


Mr. Armknecht wurde in Straßburg, 
Deutſchland, am 15. Juli 1876 geboren, 
iſt in Chicago ſeit zweinnddreißig Jahren 
anſäſſig und im Grundeigentumsgeſchäft 
auf der Nordweſtſeite tätig. 

Falls Ihr einen ehrlichen, tüchtigen und 
ſparſamen öffentlichen Beamten wünſcht, 
macht beim Stimmen ein Kreuz vor ſei— 

nem Namen, und wenn erwählt, könnt 
Ihr ſicher ſein, daß er erfolgreich wirken 
| wird bei der Erledigung der öffentlichen 


| ten von Goof Gounty. 
Angelegenhei —9 


— — — — — — — 


Eiſenbahn-Geſchäftsjahr. 


Es war für die Rock Island Bahn un 
alinftiger als fein Dorzänger. 
Dem Bericht der „Chicago, Rod 
| „land & Pacific Railway“ zufolge 
hat die Bahn, im legten Rechnungs 
jahre 5.13 Prozent auf ihr Altien- 
| fapital von $75,000,000 verdient, 
gegen 7.2 Prozent im Vorjahre. Die 
| Roheinnahmen verminderten fich gegen 
das Vorjahr um $3,700,000, und das 
Reineintommen aus allen Quellen 
nahm um $1,000,000 ab. infolge der 
Ausgabe neuer Bonds erhöhten die 
| Verzinfungsperpflihtungen fi um 
| $750,000. Der Ueberihuß bes Jah: 
| res, $106,635, und andere Summen, 
zufammen $192,194, murden dem 
Ueberfhußfonde von 
hinzugefügt. Abfchreibungen für Jn- 
ftandhaltung ufmw. bon $2,602,413 
haben den Fonds auf $14,598,083 her- 
untergebradt. Die Bondichuld der 
| Gejellfihaft erhöhte fich im Laufe des 
Jahres um $22,439,600, andere Ber- 
bindlichkeiten verminderten fich jedoch 
um $1,412,000, fo daß die funbdirte 
ı Schuld jekt $21,027,000 beträgt. 


—ñ— — 
Beſſer wie Prügel. 

Das Durchprügeln kurirt Kinder nicht 
vom Bettnäſſen. Es beſteht eine konſtitu— 
tionelfe Urfache für dieje verdriegliche Sache. 
grau M. Summers, Bor & 1, Notre 
Dame, And., ift bereit, irgend einer Mutter 
ihr erfolgreiches Hausmittel mit vollen Un: 
mweilungen mitzutheilen. Scidt fein Gefd, 
fondern jchreibt heute noch an jie, im Falle 
Fure Kinder mit diefem llebelitand behaftet 
find. QTadelt dafür das Kind nicht; es ift 
böchft wahrjcheinlich, daß es zur Vermeitung 

| nichts thun Tann. Durch dieje Behandlung 
| werden auch Friwadfene und ältere Leute, 
| doelche bei Tage oder des Nachts an Harnbe— 
i fchiverden leiden, furirt. Schreiben Sie in 
dieſer Sprache. 
—ñ ñ— — 
Neue Mode. 


| Zur Auslieferung beſtimmter Italiener 
zu Bürgfcbaftftelung zugelaſſen. 


|  Bundesrichter Landis hat geitern mit 
| der Gepflogenheit der Bundesgerichte 
' gebrochen, wonach zur Auslieferung 
; ing Ausland Heftimmte Perfonen nicht 
‚ unter Bürgfchatt freigelaffen wurden, 
und den in Iarranto, italien, der 
Fälſchung angeklagten Alfrede Tra- 
; beria unter 319,000 Bürgjchaft ge- 
ſielit, da, wie der Richter ſagte, der 
Angeklagte noch nicht überführt wor: 
fraglih ſei. 
| Und da das Gefet jeden für unfdhul- 
dig halte, biß zu feiner Ueberführung, 
ſo dürfe dem Manne au) dad Vor- 
| recht der Bürgerfchaftleiftung. nicht ent- 
| zogen werben. 


Sierbrunnen im Grant Bart. 


Mit den Vorarbeiten :ur Aufitel- 
fung bes großen Vierbrunnens „Die 
großen Seen“ von Lorado Taft im 
Grant Park an der Stelle, wo ber 
Guthrieftein jest liegt, 50 Fuß ſüdlich 
vom Kunſtinſtitut, iſt jetzt begonnen 
worden. Der Stein wird nach dem 
Waſhington Park gebracht werden. 
Die Koſten des 75 Fuß hohen Brun— 
nens, an welchem der Künſtler zwei 
Jahre gearbeitet hat, ſtellen ſich 
| auf $75,000 und merben aus dem 
$1,000,000 betragenden Ferguſon⸗ 
Fonds beitritten. Die Bronzefiguren 
| werben jebt gegoffen und follen big 
‚zum Frühjahr fertig fein. 


| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


— 


Europäifde Wechhfelraten, 


| 

I 

' — — 

Laut Bericht der „Merchants’ Toan 
& Truft Eo.” ftellten fich ‚heute die 
europäifchen Wechjelraten mie folgt: 
Deutihland: 100 WMart.. 
Dejterreid: 100 'Kronen.. 
Schweiz: 100 $rants 

Holland: 190 Gulden........ 
Dänemark: 100 Sironer 
Rußland: 100 Rubel...... ra 


— — — 


Tine 75 
20.20 


*In detr 83 


‚mil | Sie, finde morgen 


| Gemmtit CR.) 


$17,008,302 | 


Judoſſirt faſt ausſchließlich rep. 
Stadtgerichtslandidaten. 


Sin Demokrat gutgeheißen. 


Sämtliche im Amt berindlihen Stadt⸗ 
richter finden deu Beifall ihrer Kellegen. 
— Rinafer erläutert feine Stellung 
zum Sonntagsgejeß. 


Die Abftimmung der Anmwaltstam: | 
mer über die Kandidaten für das | 
Stabtgericht ift geitern zu Ende ge= | 
gangen. Gie hat mit einem Sieg der | 
republifanifchen KRandkvaten geenbet. | 
Bon den fiegreichen zwölf Kandidaten | 
find elf Republitaner und ein Demo: 
frat. Sämmtliche Stabtrichter, Die 
fi) um eine _ Wiederwahl bewerben, 
wurden bon der Anmwaltsfammer in= | 
doffirt. Die fiegreichen Kandidaten | 
find bie 2 Harry DOlfon,- Arnold 
Heap, E. U. Dider, Freeman R. 
Blake, E. K. Walter, William Gem: | 
mil, W. N. Marwell, W. N. Cottrel 
und Hadore Himes, ſämmtlich Repub⸗ 
lifaner, und der Demokrat John K. 
Prindiville, ein früherer Yyriebensrich- 
ter. 

Unter den Bewerbern um bie vom | 
Stadtrat neu gefchaffenen Stabtrich- 
terftellen, deren Amtszeit zwei, vier . 
und fech® Jahre beträgt, blieben die: 
Republitaner B. 8. Morris, Willtam | 
Beebe und ©. H. Irude Sieger. Zmölf | 
Poften find insgefammt zu befepen. 

Insgeſammt wurden von Mitglie: 
dern der Anwaltäftammer 1465 Stim- 
men abgegeben. 16 Stimmen mur- 
den verworfen, 188 waren fehlerhaft 
und wurden nicht gezählt. Die Un= | 
mwaltstammer ift in ihrer Mehrzahl | 
republikaniſch. 

Das Ergebniß der Abſtimmung 
war, wie folgt: 

Oberrichter. 


.1,006 | Harding (So ...28 
337 | Murpby (Rrob. — 
Stadır ihrer. i 
1,085 | Sullivan (D.)......167 

.1,027 | Courtney (D.)...... 18 
— 0190Rafferty 5 
3 Mary Miller (@0.) 110 
961 | Malato (D.).. 109 
932 !LaBun (D.). .101 
765 | Olfon (Broge.).... 76 
765 | Eißman (5 Mi 
646 | Delfon (S03.)...... 41 
607 !Benton (03.)...... 33 
656 | Blod (E05.).rr.... BU 
373 1 Zaft (S04.)........ 30 
353 | Broofe ER) --- 21 
267 | Butnam (&o3.).. 
236 | Harbep (Brogr. * 
Fiſher (D). 20 MeCoy (Sos. 
Walſon (Rrogr. ) 197 | Schröder (So3. u 


Stadtrihter — Tiene Poften. 
Amtözeit zwei Jahre. 


Morris (Rep.).. 
Srabam (Dem.)...517 | MeDermott (S03.). 22 


Amtszeit vier Jahre. 


Dlfon (R)..... 
Bard (D.)...... 


Dider (R.)...... 
Dead (NR.) er... 
Hlale (R.).. 
Walfer_ (iR. * 


Marwell (R.) 
Kottrell (R.).. 
Himes (MR.).. 
vVrindiville (8..) 
Brotbers (M.).. 
Sheridan (Krog) 
Latimer (Broge) 
Wade (D.).. 
Byron eRrage.). 
Mabonen (D.).. 


10 
13 


Beebe (Reb,)...... 797 | Heinemann (Brog.)271 


Sullivan (Dem.). 275 Howe (Soz.) .. . 48 


Amtszeit jeh3 Jahre. 
Zrude (Men.)...... Zu | are (808.)....+2 
Kearnd (Dem.)....330 |Caley (Bro.)..uurrr 
Goldzier (Brog.). .318 


Rinafer und das Sonntagsgefeh. 


Lewis NRinafer, der republifani- 
iche Kandidat für die Staatsanmalt- 
haft, hat fich über jeine Stellung 
zum Sonntagsgefeh, twie folgt, aus= 
gefprochen: „Nach der Entjcheidung 
des Staatsobergerichts fann fein 
Rmeitel befteben, daß das ftaatliche 
Sonntagsgejeg auch auf Chicago An- 
wendung findet. ch merbe mich. 
keines Meineids fchuldig machen : 
und erflären, daß ich es unter fei- 
nen Umftänden durchführen merbe. 
‘ch werde aber, wenn ic) zum Staat?= | 
anmwalt ermwählt werde, die Staat3- 


anwaltichaft nicht zu Schikanirungen | 


mißbrauchen Tafjen.“ 


Wablverfammlungen. 


Republitaniihe Wahlverfammlun: 
gen find auf heute Abend, mie folat, | 
anberaumt: NRiefenzelt, Evanfton; 
Bennetts Halle, Wilfon Ape. und DO. 
Ravenswood Park; Riefenzelt, Clark 
und Addifon Str. und Sheffield Ane.; 
Graeme Stewart Schule, Kenmore 
und Sunnpfide Une; Quindels Halle, ' 
Schaumberg. 


finden heute Abend in folgenden Lo= 
falen ftatt:: Yrving Park Country 
Club, Irving Part Blod. und 43. 
Ave; Waffendalle des 2. Negiments, 
Eurti3 Str. und Wafhington Blod.; 
una Bart; St.Annes Schulballe, 55: 
und La Salle Str.; 
Late Str. und Waller Ave. 


DiejeCheiran 
Diele Mut Alutter 


wänfht Ihnen toftenfrei_ mitzuteilen mitzuteilen 
wie fie ihrem Gatten 
dasCrinken abgewöhnte, 


eiben Si eden Fall und 
= * — — —8 —R& 


11 
4 


..622 | Stevenfon (Prog.). * 


Wabanſ ia 


| tum; fteid & ⸗ 
Demotratiſche Wahlverſammlungen dium; Redfield Halle, South Evan 


Bibliothekshalle, 


—J din 


—— — 


ER 


Gr fie 


In KLEIN BROS. jemals abgehälte 


Eine Wagnonladung FAD Parlor-Sels 
in elegant 2 Hak od. Tihanoni 


Tiefe drei malli- 
ven Stüde haben 
echten ie 
und lederne Rüd- 
Ichne. 


Genau 


Abbildung; 


wie dieſe 
ein 


wirtitcher $40,00 
Wert. 


52 Baar 
51 wöchenllich 


Dieſes Bett, Opennalcher und zz =. 


Ihr erhaltet ein 
mafjives Bett 
mit zweizölli⸗ 
gen ununterbros 
chenen Bfoiten, 
eine eiferne 
Sprimgfeder mit 
fhweren Stahl» 
jftüßgen, und eine 
Filz - Matraße 
— alles zufam= 
men für 


Te 


Bollftändig 


"Prompte 
Eee 
überall bin. 


$1 Anzapl., 50e die w⸗⸗ 


Seſer wohlbetannte 


Bebenft! Der Jewel, berühmt —— in 
Zuverläffigfeit ald Badofen md 


‚, bübfchejte vernidelte Herd im Handel - = 


An 
licher 


Grocery Br freie Broben und 
ften Fabrifanten in 


Stift? Pride Seife — Pac 


per * 

New entuch Mehl — ‘ 

— lJ. 28 
3 Bücjien Standard rd, 

ten J* 


N N de Seen Kleener Putz— 
ſeife für 


Speziell für 
dieſen Ver— 
kauf offerirt 
zu dem Preis 


10 Stamps frei. 24 
Montag Dividenden Stamp-Tag. 


Berkauf reiner Yahrungsmittel 


20 Temonftrationen von den Bentitenb- 
reinen Nahrungsmitteln. 

Geſchliffene Gewürgzgläſer, 

per Stüd 

Tofhoma Soda Eraders — 

per Badet 

1» Gallone faliforniicher 

Bortwein für 
10 Pfund granulirter Zuder 


Mit_ einer Veitellung von $1. 00 — 
Seife und Mehl ausgeſchloſſen 


RTL. 


—— — — 


Fortſchrittsparteiliche Verſammlun⸗ 
gen finden heute Abend, wie folgt, 
ſtatt: Pulasti Halle, 18. Str. und 
Aſhland Avbe.; Rafh Säule, 49. Une. 
und ®. Erie Str.; Decidental Hall, | 


| Sacrtamento Blod. und MadifonStr.; 


Telfenthal Schule, Calumet Abe. und 
41. Str.; Stowe Schule, Ballou und 
Ave.; Evanſton Audito— 


ſton. 


— — — — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Gründung eines weiteren großen Laden» 
geſchäftes auf der Nordweſtſeite im Gange 


Zur Durchſchnittsrate von 811,800 
das Jahr haben Carl Hanſon und 
George R. Benſon ſich für die Dauer 
von 25 Yahren Pachtrechte gejichert 
auf da3 Grundftüd an der Südojtede 
bon North und Milmautee Ave. Der 
Plag hat an der Milmaufee Ave. eine 
Srontlänge bon 234, an ber North 
Une. eine foldhe von 247 Fuß. Der 
Eigentümer bed Plaes ift Herr Peter 
GE. Brooks, ‚Er hat fich verpflichtet, 
auf dem Grunbftüd einen dreiftödigen 
Ladenbau im Werte von $250,000 
aufführen zu lallen. für den die Päd: 
ter jährlich $20,000 Miete zu zahlen 
haben werden. Die Pächter planen 
die Anlegung eines großen Allerhand- 
ladens, für den die Yage ungemein ge- 
eignet erfcheint. 


wa Emma Arueger und ihre 
Söhne, die Herren Leo, Theodor und 
Arthur Krueger, haben von FFreberid 
und Arel Anderfon zum Preife von 
$80,000 das 24 Wohnungen enthal= 
tende Zindhaus an der Südoftede von 
Argyle und SKenmore Ave. gekauft. 
Diefes Anmejen ift Hypothefarifch zum 
Beirage von $39,000 belaftet. Die 


- Käufer haben als Teilzahlung ihr auf 


$17,000 bemerteted Grundftüd nebit 
Wohnhaus an der Sübmeftede von 
Leland Ave. und Beacon Straße in 
Taufch gegeben. Die Anderfons mol- 
len das Wohnhaus abtragen und an 
Stelle dapon mit einem Koftenauf- 


mande von $80,000-—$90,000 eine 


Ä —— aufführen lafſen. 
* ms ve 


3 Land Affocia- 
)Keca bar ren &in 
ur 


2 ‚yica 


LA: 


— 


Co. wird darauf eine große 
bahnmwagenfabrift einrichten 1 
Präfident der. Whitacre * 
Kongreßabgeordnete J. J. i 
bon Ohio. 


Dadurch, daß die Rod 3lanb 
jegt ihre Geleife auch jüdlich vom 
75. Straße hochlegen läßt, wird d 
Deg in der. ©. Halfted Str. bis nat 
Weit Pullman frei. Ein pndilat 
welchem A. C. Wackenreuter 
Kellar, Wm. Preſton * 
DWalter 9. MacDonald angeh 
ein großes Grundftüd an ber € 
ede von 103. und Halfteb Str. ı 
und ift auf der Sucde nad) im 
Landermerb in der * ba 
Wie es heikt, joll darauf Hin 
werden, daß die.108. St 
den füdlichen Zipfel De 
Sees bis an den Michigan See 
gelegt und zu einem bdirelien 2 
dungsweg zwiſchen South 
und. Wafhington Seights 
wird. 

9. D. Stone & ©o, Haben; 
Gegend von Möontclare m 
Ucres gefauft und werben den’ 
in Halbacreparzellen auf dem ! 
bringen. * 
Abraham %. Goldberg htm 
cob Lömenftein in Ba ‚u 
Preife von $25,000 das € 
an der Nordoftede von Delle u € 
Straße getauft und als Zeilz zahlı 
das erft kürzlich von ihm für $1 0,0 
erworbene Grundftüd an der & 
ee von Webfter und Eiybourn A 
Zaufch gegeben. 

Präfident George A. Sta | 
der  Griechifch- Ymeritanifeien Ban 
bat-von den Eheleuten D. 8 yo 
in Evanfton das Grunbfi - 
Blue Jsland Ave. auf ver 
40 Jahren und 7 Mona u 
Die Bodenrente für die Dai 
Pachtzeit if auf $25,437 
worden, 

Das von ihm vor zehn: 
$30,000 erworbene Grı 
1554 Milmautee Abe. I 
jet für $35,000 an € 
— 


2 a 


"X 





» 


1532 Ciybourn 
der Deutich - DOeiter» 


BSrauene rantens 
küußungsperein am 
3 fein 14. Gtif- 

Dal und Unterhaitung be- 
er borbereitet, beiteht au3 den 
eo) iicher, Bräfidentin; 

; rta Galzinger, > 

t Anna Krimicet und Ka- 

er. Er * eifrig bemüht, den 
den Aufenthal: auf dem Feit jo 
rhalten Pr möglich zu machen. Der 

+ Foftet 26c. 
3 Halle, 1638 N. Halfted 
Nortb Chicago Loge 
DO. U. W., am heutigen 
aa Übend ihren 32. Zahresball 
krittsfarten fojten im Vorver⸗ 

5 En Kaſſe — ame 

# ungen ujm. i orforge 
fen, und bei der - Beliebtheit der 
Ein ftarker Befuch des Feites ge> 


moblbefannte Leffingr» 
enberein gibt am heuti- 

3 Sams tag Abend in Yondorf3 Halle 
Masienball, zu welchem große Vor⸗ 
etroffen werden. Dieſe lie⸗ 
wãhrten Händen der Damen 

Roſe, Präſidentin; Hanſel, Bot: 

Schüttler, Futterer, Miichell und 

Nicht weniger als 178 Preiſe 
Serren und Damen werden zur Ver⸗ 
fung bommen, woraus erſichtlich iſt, 

man auf einen ſehr ſtarken Beſuch 
n Das Preisrichterkollegium ſetzt 
ans den Damen Mentzel, Fallbuſch, 
ge und Tarif zuſammen, welche ge⸗ 
haft ihres Amtes walten werden. 

Starten foiten 25c im Vorverfauf 

de an der, Kaffe. 
Bahriſch-Amerikaniſche 
enverein der Südſeite veran— 
eam heutigen Samstag in 

Saale der Südſeite-Turnhalle, 

State Str. ſeinen großen 

ball. Wie immer, jo wird au 
das Feſt allen Bejuchern rech 
fröhliche Stunden bereiten, 
die rührigen Baherinnen bliden mit 

4 auf alle ihre mit Erfolg abaehalte- 

Beite, mit der ficheren Hoffnung, daf 

Ball getvik hinter den andern nicht 

fehen wird. Sie laden deshalb alle 

te, — und Gönner freund⸗ 

ein. Das Komite, Käthi Wachter, 

Elife Arnold und Piltoria Kaifer, ijt in 

aller Tätigkeit mit den Vorbereitungen; 

toll an nichts fehlen, was das Gemüt 

erbeitert und den Störner jtärft. Anfang 

Uhr. Tidet3 im Vorberfauf 25 Ct3,, 
der Stafie 50 Ct. 

m. der Wabanfia-Halle, California u. 
Babanjia Avenue, hält der Deutid- 
amerifaniihe Klub der 28. 
® ardb am heutigen Samstag Abend 
Heimen jährlichen Ball” mit Songert 

. Die umfafjenden Vorkehrungen 
dem Vergnügen gewährleiſten einen 
poller —5 — Eintrittskarten koſten im 
Morberfauf 25 Gent3, an der Kafje 35 


ADLUD "Ruth, J. O. 
tigen Samstag 


AHTISTE 


El r 


Biltoria-LogeNr. 3 vom 
M. U., feiert am 
Abend ihr file 
Mes GStiftungsfeit mit großem Ems 
eng ımd Ball im oberen Saale der 
lordieite Turnhalle, 822 N. Clark Str. 


*x 
—*2 
Der Borkehrumgsausfchuß trifft umfaſ⸗ 
ende Rorbereitungen, um den bielen 
hindben und Gönnern einen angeneh- 
er Ze Au —— 
es ſtehe iedene Ueberraſchungen be—⸗ 
bor. Ein gutes Orceiter wird die Mufit 
liefern. ür gute Getränfe und jchmad- 
harte Epeifen wird reichlich aejorat. Der 
Bintritt it auf nur 25 Cents feitgejekt, 
weshalb die Bräfidentin, Frau Therefe 
Beiersdorf, und das Romite zu recht zahl» 
reichen?” e freundlichit einladen. 
Sein’ ſ. 3 Gtiftungsfeft mit Ball 
und ttation begeht der Deuticde 
MWerein Upenrofe am heutigen 
eomition in der Schiller - Halle, 
Bells Strake und North Menue. Die 
Bräjidentin Emma Etamm und die Mit- 
Hlieder Magdalena Meier und Theodor 
immermann bereiten da3 Feit in be= 
ährter Weile vor, und die Befucher 
merden ich ohne Zweifel auch diesmal 
Spteder beiten? unterhalten, Der Eins 
ei Toftet 15 Cents die Berfon. 
= Unter der Zeitung der Damen Slaro- 
ine Willede (Präfidentin), Mathilde 
Meifenberger (Borfitende), Anna Ge 
(Sekretärin), Sophie Kracht (Schat- 
in), Katie Fifher, Katie Flattich, 
Innie Spies und Sophie Thompſon 
Bd dr Nord- Chicago 
Era uenperein am heutigen 
Bamstan, Abends, in Count3 Halle an 
—— und Blackhawk Str. ſein 15. 
Aftumasfeft mit Ball feiern. Der Name 
Bereins fomohl wie die Zufammens 
ung des Feitausfchufjes bürgen den 
ud ür eine fröhliche und gemüt= 
he Unter 


ne 


„merite: 
* ⸗ 


Itung. Der Eintrit foftet 25c. 

Arbeiter -» Unterjtüßs 

Mrgsvereinsorden A.1U.%. DO. 
alt am Beer Sonntag in jeis 

ner Halle an Vladhawf und Sedgmwid 
‚Straße ein mit Ball verbundenes Fami⸗ 

Elienfeit ab. Das unter der Leitung des 
Groppräfidenten Dr. Herrmann Mai tä= 
tig: Homite ne den in 
Bern Hermann SKungel, Vorjiger; Kohn 
Ban, Ceirar. Albert Hoffmann, Henry 
Mitichke, Georg Kopp und Yugujte Wer 
ferbaus; es iit fleikig an der Arbeit, um 

daB recht erfolgreich zu machen, Meh- 
re angbereine haben ihre Mitivir- 

na zunefagt. Anfang.3 Uhr Nahmits 
38. a ntrittstarten foiten im Vorver⸗ 
#f 15c, an der Safe 25 Cents. 

Be Eintradt League Nr. 7 
bom Orden der United Le ue of Ames 
ice feiert am morgigen Sonntag _ in 
a ne A, 17, Cie 
und and pe, ihr . Stif⸗ 

iit Kongert und Ball. Der 
mg it auf 4 Uhr Nachmittags feitge- 
Berichiedene Vereine haben ihre 
virtung zugeiagt. Ein reichhaltiges 
gramm it aufgeitellt, und man kann 
Boraus Allen, welche diefes Feit bes 
en, einen genußreichen Abend verfpres 

Der Feitausichur beiiebt aus den 

edern Satob Fifcher, Karl Beyer, 

Mathews, Karl Henfel,_ Rudolph 

Emil Blau, Elifabeih Chill, Ka- 

Emma tier, Barbara 

et und Ligzie Bed. Der Eintritt 

auf 25 Cents die Perjon feitgefekt. 
a8 Programm enthält u. a. Geſänge 
Mriegerbereins Totun of Late, de3 

- City Damendors, de3 Hamilton 
" Damenchor3 und der Gejangzfet- 
deö Kriegerverein®, eine Feitrede 
4 Karl Beyer und Solovorträge 
Deren R. Maurer, Frau M. Bahr, 
Matilde Beyer, Herrn Herm. Kleijt 
einige fomijche Szenen. 

Ein Sonzert gibt die Badifcde 
Agerrunde am morgigen Sonn» 
in Yordorfs Halle. das jehr reiche 

e und gediegene Programm, 
en Ausführung der Damendhor 

4 mitwirfen wird, enthält u. a. meh- 
Nummern. Eine davon, 

ie x iliz von Blaſewitz“ wird 

| Nerein voraetragen. An dag fi 

Achliebt fih Ball. Solsvurträge wer 

je Herren Frank Link, Joe Heppe und 
Rints zum Beiten geben, Das Kon⸗ 

eainnt um 3 Uhr Nacjmittags. 
-Sämwäbijde Frauen» 
— am morgigen Sonn⸗ 
1 Rordjeites- Turnhalle fein 14. 
abhalten. Die Gejangzjeltion ift 
neiichaft mit dem endor 
unte tung ihre8 Dirigenten 
5 Fleikig mit dem Einftudiren 
Qi igt, auch wer⸗ 


” 


FIEDE! 


einen —A— 
rechnen darf. Eintriti 25c. Kinder 10c. 
Anfang 3 Uhr Nachmittags 
Am morgigen Sonntag Abend 
gibe_Bie Säiller- Liedertafel 
Schönhofens Halle ein * Kon⸗ 
zert. Mehr als dieſe bloße Ankuͤndi⸗ 
gumg tft bei bem beliebten Gefangverein 
aum nötig, um die Halle dicht gu füllen, 
denn Die Gediegenheit jeiner Konzerte 
und Unterbaltungen ift allgemein bes 
fannt.. Wuch das bevorftehende Konzert 
wird bei nur 25c Eintritt eine Fülle von 


Genitffen bieten. 

In der Schlitzhalle an Aſhland Ave., 
nahe — Straße, feiert der Ban 
ner ‚obltätigfeitsperein 
am morgigen Sonntag fein 16. 
Stiftungsfeit. Das um 3 Uhr Nachmite 
tag8 beginnende Feft wird bon einem tüch» 
tigen Feitausichuß borbereitet, der e3 fich 
zur Aufgabe madjt, den Gäiten des Ver- 
eins audy diesmal wieder eine fchöne Uns 
terhaltung zu bieten. Gintrittäfarten 
—— im Borberfauf 2öc, an der Kafie 

c. 


Einen großen Herbitball feiert ber 
Fidelia » Unter "ügungdper 
ein Nr. 1 am morgigen Sonntag 
in der_Kolumbiahalle, 1815 W. Di- 
bifion Str. Das Komite und der Prä- 
fident forgen für gute Mufit, Erfrifchun- 
7en und einen guten Ymbiß. ct Be= 
fuch des Feſtes veripricht bei der ggnftig 
fortfchreitenden Entwidlung des Vereins 
ein großer zu werden. Gemütlichkeit u. 

uter Humor werden nicht fehlen. Ein» 
tritt 15 Gent3 die Perjon. Anfang 3 lihr 
Nachmittags. 

. Der Rotmänner « Lieder-> 
franz feiert am morgigen Sonne 
taq fein Stiftungsfeit in der Xins 
coln-Turnhalle, Anfang 3 Uhr Nachmit- 
tags. Der Verein, der jtet3 dem Publi- 
fum mit guten Liedern und gutem Vor- 
tag Fröhriche Stunden bereitet hat, wird 
auch diefes Mal ein reichhaltiges Pro- 
gramm. zur Ausführung bringen. 63 
itehbt zu erwarten, daß das Bublitum 
gute und gut borgetragene Lieder zu 
würdigen meiß, und der Bejuch ein guter 
fein wird. Aus dem ——— ſeien ein 
Pianoſolo von Frl. E. Tamminga, ein 
Vortrag des Kongertinaklubs und ein Ge⸗— 
ſangsſolo von Frau Klara Lauer-Korts 
erwähnt, ſowie die Chöre „Wie's daheim 
war“, „Die Mühle im Schwarzwald“ 
und „Raus“. 

Der North Ehicago Kieder- 
franz gibt am morgigen Sonntag 
in der Eozialen Turnhalle fein 26. 
Konzert mit Bal. Das Konzert, wel⸗ 
ches bon Herrn Hugo Edelmann geleitet 
wird, beginnt um 3 Uhr Nacdhmittag?. 
Eintrittsfarten foften im Vorverfauf 25, 
an der Sale 50 E&ts. Da ein fchönes und 
aut eingeübtes Programm zum Vortrag 
fommt und aud für die Gefelligfeit be— 
tens geforgt mird, fünnen die Befucher 
vergnügte Stunden erwarten. Das 
Programm enthält außer Männerchören, 
vie „Deuticher Sängergruß“ von Otto, 
ein Solo von Frl. Virtam Bruzan (Arie 
aus Wuber3 „Der jchwarzge Dommno“), 
eine Feitrede de3 Vereinspräfidenten umd 
einen komiſchen Vortrag der Herren 
Theodor Rullmann und Kohn Roberts, 
fowie die Vorführung „Mechanifcher 
Wachsfiguren“. Der syeftausichuß be= 
ftebt aus den Herren Theodor Rullmann, 
Brafident; Mar von Herkberg, Sefretär; 
John Roberts, Schatzmeiſter; Fritz Frank 
und John Reinhardt. 

Der Deutſch-Vereinigte Da— 
menverein feiert am morgigen 
Sonntag in Fleiners Halle, 1638 N. Hal⸗ 
ſted Str., ſein Stiftungsfeſt mit Unter— 
haltung und Ball. Die Vorkehrungen ver⸗ 
bürgen den Beſuchern ein ſchönes Ver— 
gnügen. Das Feſt beginnt um 8 Uhr 
Nachmittags, Eintrittskarten koſten im 
Vorverkauf 25, an der Kaſſe 35 Cents. 

Der auf der Südſeite wohlbekannte 
Damen-Chor „Bergißmein— 
nicht“ veranſtaltet am morgigen 
Sonntag in der Freiheit-Turnhalle, 
3421 ©. Halitedr Straße, ein großes 
zes nebit Ball. Der feitgebende Ver⸗ 
ein leijtet unter der Leitung jeines3 Diri- 
enten Herrn Qudwig Rauch Vortreffli- 
yes und mird bei dem Konzert von "den 
Gefangvereinen Cipdjeite Liederfrang, 
Schiller⸗Männerchor, Arbeiter⸗Lieder⸗ 
kranz, Männerchor Oberon, Südſeite Da⸗ 
menchor und gemiſchter Chor der Süd— 
feite unterjtüßt. Auch fommt die komische 
Szene „Moderne Dienjtmädchen“ zur 
Aufführung. Nach dem Konzert findet 
ein gemütlicher Ball ftatt. Das Vorfeh- 
rungs-Somite hat ein reichhaltiges Pro- 
aeramm. mufgeitelt und verjpriht den 
Teilnehmern einen vergnioten. Nachmit- 
taa und Ubend. Eintritt 25c die Berfon. 
Unfang 4 Uhr Nachmittag2. 

Morgen veranitaltet Sektion 5 des 
Do u g Ta Gegenjeitigen 
Unterftübungsperein in der 
Scillerballe, 1560 Well Etr., von 3 
Uhr Nachmittag: an, einen Ball mit 
Unterhaltung bei 15 Cent3 Gintrittöge- 
bübr. Alle Anftalten zu einer guten Une 
terhaltung der Bejucher find getroffen, u. 
e3 werden auch neue Mitglieder bei die= 
fer Gelegenheit fojtenfrei aufgenommen. 

Die Damen vom Frauendverein 
Karola haben fih viele Mühe geges 
ben um den SHerbitball, welchen der 
Verein am morgigen Sonntag im Dougs 
lad Park Auditorium gibt. Sie haben 
ür gute Tanzmujil und viele andere bei 
olchem gelte münfjchenswerte Dinge ge= 
orgt ıumd erben die Bejucher gleich 
beim Eintritt in den Saal mit einer 
netten feinen Ueberrafhung erfreuen, 
denn jeder Herr und jede — erhält 
ein kleines Geſchent. Der Anfang iſt auf 
5 Uhr Nachmittags angeſetzt, der Ein— 
trittspreis von 50 Cenis ſchließt freie 
— der Garderobe ein. 

Der efterreihijd » Inga-> 
riijhe Gejangpereinm feiert miors 
gen von 8 Uhr Nachmittag3 an in der La 
SallesTurnhalle, 2048 LZarrabee Straße, 

mwijchen Garfield Ave. und Center Eitr., 

{em fechites Stiftungsfeit mit Konzert, 

reisfegeln und Ball. Das verlodende 
Programm mird es viele Gäite 
nad der Turnballe ziehen. Eintritt3- 
farten zu 25c im ®orverfauf gelten für 
Herr und Dame, an der Safje für eine 
Perſon. 

Der Turnverein Freiheit wird 
vom kommenden Donnerdtag bis zum 
Sonntag fein: 25jähr. —58 in ſeiner 
er Nr. 3417 bis 51 Süd Halited 
Sträße, feiern. Am Vonnerätag, 31. 
Oftober, tird die Feier mit einem Kom= 
— dem alle Turnvereine der Stadt 
eingeladen worden ſind, exöffnet werden. 
An den beiden anderen Tagen wird das 
eg ans Cchaufurnen, Vorträgen, 

eitreden und Ball beitchen. Der erite 
Epreder des Vereins iüt,derr 9. ®. 
Bleifing, ver Turnlehrer Herr Nobn. Un 
ter den Grimdern des Vereina befanden 

ih die Turner R. Albrecht, Schaak, R. 

agner, Köhler, * Hill. D. Bixker. P. 
Schmidt, Alb. Rofe und &. Lindemann 

Sein elftes Stiftungsfeit feiert mit 
Ball der Shlesmwig- Holfteiner 
Frauen » Unterjtügungäbers. 
ein am lommenden Samdtag in der 
North Weit Halle, North und We— 
ftern We. Eintrittöfarten Tojten im 
Vorverkauf 25c, an der Kafie 35c, Die 
Schleswig-Holiteinerinnen treffen große 
Vorkehrungen, um ihren jedenfall3 wie⸗ 
der fehr zahlreichen Gäften die Beteili- 
ung an dem %eft fo angenehm, gemiit- 
ee und. unterhaltend tie möglich zu mas 
ch 


en. 
Yır dem kommenden Samstag. Abend 
feiert der Bhoeniy Frauenper- 
ein fein 18. © —— 


gefeſt nebſt Ball- 
der Nordſeite, 1504 


u te Willis 
— 
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leidende, bie mit» 
. Slints- Ein» 


Bru 


niedrige vor» 
balten. Wir heilen viele 
Kon für - 830. 
ub heilen unb 
Euer Bruchband 


Geheilt ohne 
Meſſer 


W war viele Jahre bruchleldend und hatte 
[else Angit bor_einer Meffer-Operation, dab 
& den — Weg don Leadville, Eolo., ber 
fam, um Dr. Flint au feben und ohne Meifer 
gebeilt zu werden. Und ich preife den Tag an 
dem ich — wurde vollis gebeilt. 
IH wurde im Jähre 1907 durch diefe wunder⸗ 
bolle Methode geheilt und habe —32* nie das 
leiſeſte Angeichen von Bruch vbemertt lann 
allen bruchleidenden nur gaufs ernftlichſte raten 
ſich in die Bebandlung diefes geſchicten Arztes 
öu begeben und fih_bon ibm beilen au laffen. 

Senrh Hintledn, LKeabbille, Eolo, 
Hunderte anderer Zengnilfe zur Einficht. 

Spreditunden— Täglich don 3 Um. bis 6 Abb.; 
Montag und Donnerstag, 8 Vorm. bis 9 Mbd8.; 
Sonntag, 9 Borm. bis 12 Mittags. 


Dr. FLINT, 


322 S. STATE STR., 2. Floor, 


Swilhen Jadfon Blvd. und Van Buren Str. 


Eliſe Hoher, Schatzmeiſterin; Karoline 
Bremer, Sekretärin; Matilde Hoper, Kaf- 
firerin;_ Ottilie Stod, Anna Schnoor, 
Marie Wenigmann, Alma Schmeiker und 
Anna Gundling. € iit da3 VBeitreben der 
Damen, Alles ‚recht E vorzubereiten, 
damit die feftlichen Stunden den Bejus 
dern jo angenehm tie möglich vergehen. 
Eintrittäfarten fojten im Vorverkauf 26, 
an der Kaffe 50 Cents. 

Tie 14 Blattdütfhen Gilden 
der Nordmeitfeite beranitalten eine gei- 
ftigegemütliche Unterhaltung at Sonn⸗ 
tag, dem 3. November, in beiden Sälen 
hon Schönhofens Halle. Der untere Saal 
it dem Tanz vorbehalten, der um 3 Uhr 
Nachmittags beginnt. Die Unterhaltung, 
melche im oberen Eaale ebenfalls um 3 
Uhr beginnt, tt reichhaltig. Sie beiteht 

us Mufif- und Gejangsvorirägen, fos 
tie ſolchen komiſchen und ernſten In⸗ 
halts, Turnen, Bühnenauffuhrungen, 
Schattenbildern uſwp. Die Feſtrede wird 
Herr Ferd. ——— Grotmeiſter der P. 
G., halten. Nach Erledigung des Bro- 
gramms findet auch im oberen Saale ein 
all ſtatt. Mehrere wertvolle Gegenitän- 
de kommen zur Verteilung. XQTidet3 im 
%orberfauf 25c, an der Kaffe 50«. 

Das diesjährige Konzert des Ge— 
fangbereins Harmonie von 
Lake View findet am Conntag, dem 3. 
Nobember, in der Lincoln Turnhalle ftatt. 
Da die Konzerte des mohlbefannten Ges 
fangvereins jchon feit Jahren durch ihre 
muiterhaften Gefangsborträge befannt 
find, wird auch diesmal bon der großen 
— — unter Leitung des Dirigen⸗ 
ten Henrh von Oppen Beſonderes geleifiet 
werden; es kommen zum Vortrag Ge— 
ſänge, welche der „Harmonie“ in Deutſch⸗ 
land gewidmet wurden und in Chicago 
noch nie gehört worden find. Das mufit- 
liebende Publitum twird befonders.auf fie 
aufmerfiam gemacht. Der Eintrittäpreis 
beträgt 50 Cents für Herrn und Dame; 
Eintrittöfarten jind bei dem Bergmüs 
gungslomite, Ari Walther, Bruno 
Sinecht, Ari Eber, Henry Bauer und 
Hermann Wolfe, joivie bei: den Mitglies 
dern des Vereins gu Haben. Nah dem 
Konzert findet ein — Ball ſtatt. 
Anfang 8 Uhr Abends. 

Der — ⸗Badiſche 
ee . 1 wird am 
Sonntag, dem 3. November, in der Vor- 
mört3-Turnballe, 2431 W. 12. Straße, 
fein 15. —*— verbunden mit 
Konzert und Ball, abhalten. Es werden 
von einem aus ſehr rührigen Mitgliedern 
beſtehenden Komite unter Leitung der 
Präſidentin Barbara Euchner ganz beſon⸗ 
dere Anſtrengungen gemacht, um dieſes 
Feſt recht unterhaltend zu machen. Meh⸗ 
rere befreundete Geſangvereine und So⸗ 
liſten haben ihre Mitwirkung zugeſagt, 
auch werden einige humoriſtiſche Stücke 
pur Aufführung fommen. Das Stomite 
at fein befonderes Augenmerk auf aute 
Bewirtung und Bedienung der Gälte ge- 
richtet, jo daß jeder Befucher auf einige 
bergnügte Stunden redmen darf. An— 
fang, 3 Uhr Nachmittags; Eintritt 2öc; 
Kinder bezahlen ohne Ausnahme 10c. 

Der Unterfügungsperein 
Saronia beranitaltet am Sonntag, 
dem 8. November, in Pondorf3 Halle ein 
Konzert nebit Ball. efangs-, Inſtru⸗ 
mental= und fomifche Vorträge bilden 
da3 Konzertprogramm, an deſſen Aus— 
führung 7 mehrere befreundete Vereine 
beteiligen werden. Dieſe Darbietungen 
und das gefellige Vergsügen, welches von 
ben Herren €. Unger, ®. Filder, €. 
Cchuls, U. Kerit, ©, Haale und ©. U. 
Krauje vorbereitet wird, werden den Teil- 
nehmern im Kreife der gemütlichen Sach- 
fen jedenfall3 eine jehr angenehme Unter⸗ 
baltung bereiten. Im Voraus gefaufte 
Eintrittöfartn au 25c gelten für Herr 
und Dame, an der Kaffe zahlt man 35c 
die Berjon. 

Sein zmeiundzmanziajähriges Stif⸗ 
tungsfeſt mit Bal feiert der Germas 
nia Srauenverein am Gonntag, 
dem 3. November, in der North Welt 
Halle, Weitern und North Apve., um 3 
Uhr Nachmittags beginnend. Unter der 
tüchtigen Leitung der Präfidentin Arme 
Trieb tmird ein erfahrenes Feſtkomite 
Vorjorge treffen, daß aud) dieje Keitlich- 
feit den Befuchern vergnügte Stunden bes 


reiten wird. Das tomite Iadet bie vielen’ 


Freunde de „Germania Frauenverein“ 
ein, durch I Gegenm... A: ver⸗ 
jchönern zu helfen. Für gute Muſik, ſo⸗ 
wie vorzugliche Erfriſchungen und Ge⸗ 
tränke wird auf das Beite geforgt fein. 
Der Eintrittspreis ift auf 25 Cent3 bie 
Perſon feſtgeſetzt. 

Sein 2djähriges Jubiläum, verbunden 
mit Bühnenauffti tungen, Konzert und 
Ball, feiert der Nord» und Nord» 
weit » Chicago Bridmader- 
Rranfen =» Unterftüßungspers 
ein am Conntag, 3. November, Nadı- 
mittags 3 Uhr anfangend, in den beiden 
oberen Cälen der Sogialen-Turndalle. 
Belmont Ave. und PBaulina Str. Das 

eitfomite, Nohn Woelmd, Präfident; 

ilhelm Wiedbuich, Noßn Schalla, Aug. 
Zuebte, Ernit E. Schmidt, Karl Bunge 
und-Karl Fran, bat nichts underfucht ge- 
laſſen, dieſe Nubiläumsfeier jo interf» 
fant wie möglich zu geftalten. Während 
im großen Theaterjaal die befannte Aler 
Vogelſche gg in tomifchen 
Vorträgen, Iuftigen Duetten ımd zum 
Schluß in einer Gefangspoife auftritt, 
werben in dem zu einer ur ichen 
deutichen Bierftube bvertvandelten Turn» 
acı verichiedene  Gejangvereine ihre 
chönften Lieder erfchallen lafien. Abeiıba 
indet Tanz in beiden Sälen jtatt. Bei 
er allgemeinen Beliebtheit des Vereins 
in Lafe View dürfte ein —— 
Erfolg jetzt ſchon zr ſein, Eintritts⸗ 
karten 28 Cents die Verſon. 

In Counts Halle, Sedawick und Black⸗ 
hawt Str., feiert der Chi cago BVah⸗ 
ern Fraunenunterſtützungs— 
— 

rt, bon r an, ſein 18. 

iftungsfeſt mit Ball ‚Die Damen vom 
——— x 


inte 
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- Das Novemberfeft der Vereini 
ten Ssawelserbezeine hi 2 


bember, in der Nord» 
feite-Zurnballe abge Iten. Der Schtweis 
rn li⸗Männerchor und 
Schweizerflub-Süngerbund werden im 
Mafjendor beliebte Lieder vortragen. 
Der ze er-Turnverein und der 
Turnverein Helvetia, jowie deren Das 
menllaffen werden durch turneriche Vor- 
hrungen ufw. die Aufmerffamteit der 
ufchauer & feffeln mwilfen. Die Feit- 
an zer ält der 5 iDent des Zen⸗ 
tralfomites, Herr U. Hunfeler. Ten mus 
jilalifchen Teil en ein gutes Orche- 
er. Der Gefang fi meigerilcher odler⸗ 
uettiften wird mehrere hundert Wandel- 
und lite Bilder, die fchöniten 
Anfichten aus der “chtveiz, . begleiten. 
Bu „Reife durch die Schweiz“ folgt 
Ball. Eintrittsfarten foften im Vorber- 
fauf 35, an der Kajje 50 Cents. 

Der 43 Jahre beftehende; jtrebfame 
Gejangberein Krobjinn giebt 
am Sonntag, dem 8. November, ein gros 
be erbitfonzert nebit Ball in der Süd» 
eitesTurnhalle, 3143—47 State Sir. 
Schon jeit bielen Wochen hat die ettiva 50 
Köpfe, zählende Sängerfchaar umter Lei- 
tung ihres erprobten Dirigenten Othmar 

mit Liebe und Luft die ver 


Gerai 2 ie⸗ 
denen Lieder eingeübt. außerdem werden 
ervorragende Soliſten, wie —E Anna 
angrich, Sopran, und Herr AÄlex Krauß, 
Bioltne, mitiwirfen, fo es allen Mufits 
liebhabern zweifellos ein hoher Kunitge> 
nuß —— Anfang 8 UÜhr Abends, 
Eintritt 50 Cents an der Kaſſe. Aus dem 
Rrogramm eien erwähnt: „Auf den 
en’, Chor von Abt, und „Schöne 
act, Du Liebesnacht“, Chor von Of: 
fenbach, Schuberts „Erlkönig“, gefungen 
bon Frau Langrich, und Romanze und 
Gavotte au3 „Mignon“, geipielt bon 
Herrn Krauß. 

Der Schleswig» Holfteiner 
Sängerbund wird am Sonnabend, 
dem 9. November, Abende 8 lihr, im 

oben Saale der Wider Barfhalle fein 
der ftlongert abhalten. Die Sänger des 

ereins jind rührig an der Arbeit geme- 
fen und haben ihre Sonzertiweifen unter 
Herrn Ottomar Gerafch gründlich einitut= 
dirt, und die Komites find ebenfalls bes 
mübt, das Feit von Erfolg nefrönt zu 
fehen. Der Sängerbund trird Alles auf- 
bieten, allen Beſuchern einen genußrei⸗ 
dien und gemütlichen Abend zu bereiten. 
Unter Heren Richard Zichochs Leitung 
werben die „Fidelen Fechtkriider“ über 
dje Bretter gehen. Eintrittsfarten fojten 
im Borberfauf 25, an der Kafje 50c. Der 
Verein hält jeßt > Proben in Knuths 
Halle, Ede Lincoln Ave. und Noben Str. 
an Irving Park Vlvd. ab. 

Der befannte Verein der Tiroler 
und Borarlberger, der jeinen 
vielen Fremden fchon [4 manche fröhliche 
Stunde bereitet hat, feiert am Samstag 
Abend, dem_9. November, in Yondorfs 
Halle jein Sti ih mit einem Na= 
ttonalfojtümball. Der Feitausihur macht 
e3 fich zur Ehrenſache, daß das Feſt hin⸗ 
ter früheren —1* Feitlichfeiten nicht 
aurüditehen foll, Tadet alle Landsleute 
und Kreimde herzlich ein und fichert ih- 
nen ein großes — zu, indem er 
Alle, denen es möglich iſt, bittet, in der 
Nationaltracht zu erſcheinen. Eintritts 
farten koſten gn der Kaſſe dOc, im Vor— 
berfauf find fie zu 25c an berfchiedenen 
Stellen zu haben, u. a. bei Tony Jung, 
734 North Upe., und in der Tiroler Hei- 
mat, 729 North Ave. 

Großes Stiftungsfeit mit Ball verans 
ftaltet Diitrifi Nr.335 des Deutidhen 
Unterſtützungsbundes in der 
Mozartballe am Camötaa, dem 9. Nov., 
zu meldem alle Deutichiprechenden ein- 
eladen find. Ein tüchtiges Komite, be- 
tehend aus J. Tenger, P. Wieſenmaher, 
J. Kriſtof. M. Pfleugel, J. Stadler und 
Frau Arnold iſt feſt an der Arbeit, den 
deſuchern einige angenehme Stunden zu 
bereiten. Herr Albert Arnold wird die 
Vorteile des Bundes erklären, und es 
können auch Mitglieder an dieſem Abend 
frei aufgenommen werden. Gintritt 25e. 


Manches ift Schon dagemejen bei Ver- 
einafeiten, aber eine Kind3tauffeier mohl 
noch nie. Der ge: undjidhaftsitamm 
Nr. 24,1.0.8R M. ©., will eine veran- 
jtalten bei Gelegenheit feines 7. Stif— 
tungsfeites, dad am Samitag Abend, 
dem 9. November, in #leiner3 Halle, 
1638 N. Halited Str., mit Ball und Ge: 
fang&borträgen mehrerer Gejangvereine 

efeiert wird. Die Damen Marie Anz 
erfon,Präfidentin, Marie Lark, Auguite 
Huf, Berta Niren und Nohanna Hol» 
mann treffen die Vorkehrungen mit ge- 


mwohnter Sorafalt und jtellen den Beitts |. 


chern ein föjtliches Vergnügen in Aus: 
fit. Der Eintritt foitet 25 Cents, 


Zum Beiten ihrer Marjchriege hält die 
Amerifaloge Nr. 1357, Orden der 
Ehrenritter und Damen, am Samötag 
Abend, dem 9. November, in Gieben3 
Eee. 1457 Elybourn Upenue, ihr 24. 

iftungdfeit in Form cine3 Ernte» oder 
ländlichen Weite ab. Der Vorfehrungs- 
ausſchuß iſt jchon ſeigie an der Arbeit, 
um dem Vergnügen ſo viel Würze wie 
möglich zu verleihen. Der Eintritt ko— 
ftet 25c. 


Zur Feier von Schiller Geburtstag 
beranftaltet der-Schiller-$rauens 
berein am Samdtag Abend, dem 9. 
November, im großen Saale der Nord> 
tete einen großen Ball. Die 

orfehrungen zu diefem werden von den 
Damen Emma Schmidt, Präfidentin; 
Erna Sciaade, Borfikende; eronifa 
Meyer, Shakmeiiterin; Margarete Het- 
tinger, Friederife Treichel, Marie Lades 
tig umd Lizzie Brodmann getroffen, 
und alle Anzeichen deuten auf jtarfen 
Befuch und jchönen Erfolg de3 Feites 
din. Im Vorverfauf often die Eins 
tritt3farten 2öc, an der Kaffe 50c. 

Die Harugari Liedertafel 
veranitaltet am Sonntag, dem 10. No- 
bember, in der Wider Bart Halle ihr 
Herbitfonzert nebit Ball. Der Verein, der 
fi von jeher guter — erfreut hat, 
wird diesmal ſeine Stimmen unter 
Leitung des Dirigenten H. A. Nehberg 

en laſſen, ſodaß ſicherlich Freunden 
deutſchen Liedes ein genußreicher 
Abend in Ausſicht * Zum Vortrag 
lommen u. a. die Chöre: „Sonnenauf⸗ 
gang“ von Hermes mit Orcheſterbeglei⸗ 
tung, „Heimatrojen” von Opladen, „Die 
legte der Rofen” und „Wie bift du 
Eis: bon 8 AU. NRehberg. Anfang 8 Uhr. 
s * im Borberfauf 25, an der Katie 
3. 


Sein 16. Gtiftungsfeit feiert - der 
Aumboldt Bart Frauenpders 
ein am Sonntag, dem 10. November, in 
it Kung A Halle, Afbland Ave. und Di- 
bifion ©tr., Nachmittag? 3 Uhr begins 
nend. Ein abmwechölungsreiches Bros 
gramm, bejteheno aus Konzert, Gejang 
und fomifcdgen Vorträgen, gefolgt von 
Ball, verjpricht den Bejuchern angenehme 

nden. Ein erg a Komite unter 
Zeitung, der beliebten Präfidentin Chri- 
ftiome Heiden it fleifig an der Arbeit, 
um allen Anforderungen der Gäjte zu ge- 
nügen. Eintritt zoc die Berjon. 

Das 10jahrive Stiftungsfe* verbun⸗ 
den mit ——— Aufführungen, 

rt und Ball, feiert am Sonntag, 

bem 10. November, der Bornbym» 
nia se Daueuae: in der Sozialen 
Turnhalle, Ede Belmont Ave. und Bau- 
Iina Straße. Das Komite und alle Mit- 
jeder werden feine Mühe und Arbeit 
cheuen, den $reunden und Gälten ettiva® 
8 Der feitgebende 
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Departement⸗ 


Einkäufer offerirt ſeine beſten Werte. Glückliche Gintäufe bon zuverläfligen Waaren, die von der Un: 
dermwriter8 Salvage Eo. von Chicago verfteigert wurden, find in diefen Verkauf eingefchloffen und ma= 
hen tenfelben zum großartigften Bargain-Ereignif in der Gejchichte diefes Ladens. Einige der Partien find 


IE RR 
{ Ks Woche von jenfationellenSpargelegenheiten durchweg im ganzen Laden. Yeder einzelne 


nicht groß und dürften faum den ganzen Tag ausreichen, deshalb fommt frühzeitig, Die folgenden Offerten zei- 


gen Euch, was Yhr bei Euren Einfäufen erjparen könnt. 


BER Diele Bargains gelten nur für Montag! "E 


Gingham 


anch Kleiderginghams — 

verett Claſſic, Nurſege⸗ 
ſtreifte und fanch Muſter, 
2 bis 10 Ms. lang8 
ivt.10c, 10 Wd3.Lim. IE 


Handtacher 


Barberhandtücher, Stan⸗ 
dard Qualität, rote Borte, 
breite Franſen, be Wert, 
% Dußd. Limit, 

Stück 


Muslin 

Ungebleichter Muslin, 27⸗ 
zöllig, ſchwere Sorte, 5 bis 
10 Ms. lang, regulär dc, 


—*3. m e D4c 


Handtuchzeug 


Roman Handtuchſtoffe, ge⸗ 
würf. Muſter, beſte Qual., 
weiß od. rote Borte, regul. 


646c, 10 Nd3.8i- 
| er Arc 


u üü—— 


Madras 


Fanch Mabrad und Ber- 
cales, 363öll. neue Muſter 
f. — —— 10c, 
10 Yards Limi 

per Yard....... ac 


u — 


Suiting 


50zöll. wollenes Broad⸗ 
cloth, ſchwarz und farbig, 
fehr auten 65c Wert — 


jpeaiel — per 33c 


Caſtoria 


Pitchers belanntes Caſto⸗ 
ria für Kinder — die re⸗ 
guläre 25c Flaſche ſpe⸗ 
ziell für dieſen Ver— c 
kauf zu.......... 


Montag iſt Dividenden Stamp Tag — 
— 10 Stamps frei an Jedermann — an = ( 


bringt alle Eure teilweife 
Bücher. 


iftiiche Aufführungen und Ball 
u 22. f Stiftungsfeſt 


ind mit 
ft welches der Rheinif 


ein und feine 


vorteilhaft betannt, dab eine 


3 Beiuchs fi von felbit veriteht. 
vi | — — * er 
und Iuftige Unterhaltung 
Beit beginnt um D Uhr Nachmittags, 
Eintrittöfarten, für Herr und Dame gil⸗ 
tig, werden an der Kafje für 2dc und nad) 


diesma 
gene 
Das 


8 Uhr für 500 au haben fein. 


Der Geſan 
Sängerbund 
Fi —— it darauf folge 

erbitfongert nm t 
F — 6 Uhr, 
Uhr Abend?. 
ten, jo hat auch 
Leitung jeines 
ein reichhaltiges umb qut 
gramm zuſammengeſte t, 
fuchern einige * 
ikaliſcher, ſowie ge 
icht geſichert ſind. 


men verfchiedene Chöre, Soli 


F ie 4J ejellen“, aurge> 
Stuffe „Die Sy Abe Hollmann, 
feiffer und Hans 
gt ein flotter Ball. 


führt von Yen Herren 
Willy Boije, Hans 
Kogmath. Darauf f 


Der Iſabell 


mit Ball. 
die 
Berta Halbauer, 


iftungsfeſt 
rungen ſind 
Prãſidentin; 


identin; Karoline Born, Emma #lei 
a ennie ante betraut worden, ni 


-fie geben 


ich alle Mühe, das 
N ehahen und den Beju 


me en: zu verfchaffen. 


ihe Stun 


De Treue Shmeiter-L 


79 veranitaltet am Sonntag, 
Ah in Eiebend Halle, 
Ave., nahe Larrabee Str., ein 
ügen nebit —9* 
Steppdede. Die Wei 


Damen Anna Anders, 


Sina Gerhardt, Yohanna 
Klara Ti 
Teuber, 


Alles au 


azilie 
fbieten, 


3 Uhr Na 
PVerfon 10c an der Kaſſe. 


Eine große Zuſammenlunft aller El⸗ 
af Zothringer und. deren Freunde fin= 
et 


am Samstag, dem 16. 


bends 8 Uhr, m Monborf3 Halle, 
Noch Ave. und har rg Str., ftatt, mo 
tinger lIint> 
terffüßung®bperein Yen jähr- 
lichen großen Ball_beranftaltet. 
e und. beliebte Verein hat ie fi zur 


Siem genden Set u ni ae 


der Elfah- Lot 


ufgabe gemacht, alle ol 


im Jahre zu eı 


ing 


a __ 


he Ber- 
ein am Sonntag, dem 10. November, in 
Nondorfs Halle feiern wird. Diejer Ver- 
ſtets — ** 
i Feſtlichkeiten ſind ſo allgemein un 
reichen Feſt 9 —— 


verein Freier 
am Sonntag, dem 
ar er n 


Anfang 7 
Wie bei. früheren Konzer: 
diesmal der Verein unter 
Chormeijterd Hans Seitz 

probtes Pros 
6 daß den Be⸗ 
ir elite in mu⸗ 
elſſchaftlicher 
Zum Vortra 


as ee 
ein feiert. am Sonntag, dem 10. Hobem- 
—8 — der Vorwarte⸗Turnhalle von 8 
Ir Nachmittags an = , a 
a Damen Klara Maeife, 


einer feidenen 
— — —* 
Loge ſind ſeit Jahren durch € eutſch 
ichteit befannt, und es werden die 

Me GE befann Yrsfidenin, ante 
Kraufe, Marie Braufch, Adolphine Beter, 


iter, Maria Lors, 
0 Bande und Louife Alm 
E —— — 
ügte Stunden zu bereiten. 
a nhmittage, Eintrittäferten die- 


Gebleihter Muslin 


Gebleichter Muslin — Fruit of the Zoom, Daify, „Ad 
vertifed AAN“, drei befannte Standard Dualitäten — 
12%: Lualität — nur für Montag. — Nur 10 Yards 


an einen Kunden. Die Yard für - 
ER nie . 


Strümpfe 


mitation baumtmoll. Rod: 
ord Soden für Männer, 
reguläre 10c Qualität, — 


zen — per 4ucC 


..... 


Anabentappen 
Wintermügen für Knaben, 
elagefütt., ee Nr: 
unfle und mittlere ⸗ 


ben, reguläre 250 
Mühen, für... 14c 


100:Nard-Spulen 


10c Wert — jpe= 
ziel zu...... 


Bänder 

Bänder. Nr. 80 und 

drudte Dresden 
Zaffetabänder, jchö- 
wt. 10c. 


Reinſeidene ſchwere 
allen Farben und 
reinfeidene, 
ne "arben, 


Richardiong, Corticello u. 
andere populäre Marten— 


44460 
u u 


im Gemebe bes 


Braſſieres 


Braſſieres für Damen — 
ſchön garnirt mit Sticke⸗ 
rei — requlärer 25c Wert 


— zum Verkauf 1 7 c 


au.. „or .» 2222 


Seide, Kinder? Skirts aus rofa, 
blauem und weißem Datfy 


—— gezackte Ruffle, 
regul. 29c Sorte, 20€ 
—E 


Taffeta⸗ 
100, in 
ſchwarg, 


Männer⸗ u. Damen⸗Car⸗ 

pet⸗Slippers, alle Farb. 

zen“ —* enäht, rotes 
Flanellfutt. Gr. 3 

—11, wert 39c... 14c 


10c 


— üü— — 


Sateen 


Große Flaſche ſüßer Ca— 
lifornia Portwein, regu⸗ 
lärer 25c Wert — jpeziell ; 
— die Flaſche Preis — per 
Yard 


— EEE 


| 


—— Sei rn nur 
mars, 4⸗Pfd. ⸗Strãn⸗ 
e, regulärer S% Wert— 

eziell — per 19€ 


—— 


HE ü — 
Keienträger 


Elajtifche Männerhojenträ- 
ger, reine reguläre Waa- 
re, extra fpeztell, jo lange 
300 Paare vor⸗ 


halten, — c 


— — — 
Helen 


85c Bloomerhofen f. Kna⸗ 
ben, Alter 4 biß 14 Jah⸗ 
re, au3 dunfelblauem Ehe- 


viot — boller 7 c 


14 und 17 Quart 


c Wert, jpeziell 
J 


und gemacht — r 
7he Wert — 
ſpeziell... 


Butterine 


terine — zu dem 
len Preis von, per 


Schnitt, für...... Pfund. 


lee 
sinern STORE 


Ede Halited. 


— 
gefüllten HE 
Zwolfte Straßze 


mite, beitchend aus den Herren Charles 

eins, Abel Schaller, Aug. Guth, m. 
— und Frank Streicher, bürgt für 
gediegene Vorbereitungen. 

Am Samstag Abend, dem 16. Novem⸗ 
ber, gibt der Bäder - Unterjtüß- 
ungsberein von Chicago in der 
Nordſeite⸗Turnhalle Dan 46. Jahres» 
ball. Der Eintritt foitet 50 Cents für 
Herr und Dame, und die Vorkehrungen 
lafjen den gleichen * erwarien, der 
dem Verein nun ſchon ſeit ſo vielen Jah⸗ 
ren bei ſeinen Feſten ſtets treu geblie⸗ 
ben iſt. 

Am Sonntag, dem 17. November, 
feiert der Gegenſeitige Unterjtügungs- 
verein Deutjhe Wad 
zialen Turnhalle fein fünftes Stiffungs- 
feit, von 5 Ihr Nachmittags an. Wenn 
auch die „Dee der Deutichen Wacht jtet3 
erfolgreich und gelungen waren, jo fol 
diefes Feit alle übertreffen. Ein reich- 
haltiges Programm twirb vorbereitet, be= 
jtehend in Konzert- und anderen Vorträs 
gen, Theaterftüd und zum Schluß Ball. 
Eintrittsfarten foften im Vorderfauf 25c, 
an der Stafie 35 Cents. Die Borfehruns 
gen beforgen die, Mitglieder  Wm. Has 
mann, Yon Bandholz, Karl Brodmann, 
HH. Laufer, 2. Braum, Herm. Michel, }. 
Schlueter, U. Rodenberg, Marie Schlue- 
ter und Kaethi Kreiſcher. 


Der Deutſche Landwehrver— 
e in begeht am Sonntag, dem 17. No— 
zus * — 3 : Uhr en 
Schönhofens e, Milwaukee un ⸗ 
rad Ye fein 22. — — verbun⸗ 
den mit Konzert und Ball. Es iſt ein 
reichhaltiges Programm aufgeſtellt, be⸗ 
ſtehend aus Inſtrumental⸗Geſangs⸗ 
und komiſchen Vorträgen. Ein rühriges 
Komite iſt an der Arbeit, um den Freun⸗ 
den und Belannten ein paar vergnügte 
Stunden zu bereiten. er Preis der 
Eintrittskarten im Vorverkauf iſt auf 250 
feſtgeſetzt, an der Kaſſe 838e. Die Mit— 
glieder anderer Militärvereine haben 
freien Eintritt. 


Der Banater Junger Män— 
nerchor veranſtaltet ſein zweites Stif⸗ 
tungsfeſt, beſtehend aus Konzert und 
Ball. am Sonntag, 17. November, Nach⸗ 
mittags 8 Uhr, in der LaSalle Turnhalle, 
Larrabee Str., nahe Garfield Ave. Das 
Komite trifft * Vorbereitungen, 
um den vielen Freunden und Gönnern 
einen angenehmen und ——— Nach⸗ 
mittag und Abend zu bereiten. Es ſtehen 
berfchtebene Ueberraſchungen bevor. Ein 

tes re wird die Mufit Iiefern, 

gute Getränte und jhmadhafte Spei⸗ 
en twird reichlich geforgt, der Eintritt fo- 
tet nur 25 Cents im Vorverkauf, an der 
Kaffe 35 Et3, die Berfon. Breistegeln um 
wertvolle ®reije findet gleichfalls jtatt. 


An der Nordfeite-Turnballe gibt der 
Senefelder Lieberlranz am 
Sonntag, dem 17. November, ein großes 
Konzert unter Leitung von Herrn Karl 

eh und Mitwirkung von Ballmanns 
t und befannier Soliſten. Letz⸗ 
EdImann mit einer 
1 der rk 

einem fe 
der 


vers 


Auch 
u 
ebor. 


alle fein 
em Ball 


Er 
oms 
nd zum 


orkeh⸗ 
Vigeprã⸗ 


eſt glän⸗ 
ern fröh⸗ 


oge Nr. 
dem 10. 
Clybourn 
Dangver⸗ 


ann, 
innie 


r, 
Ecke 


Dieſer 


Satin⸗finiſhed merceriged 
Sateen. ſchwarz und far⸗ 
big, 19e iſt der reguläre 


TC 
— 
Geſich rrſchüſſel 


Geſchirrſchüſſeln, aſſortirte 
—*— extra tief, regul. 


— — — 


Jelkes „Good Luck“ But⸗ 


t in der So⸗ 


Gardinen-Stoiß, jehr fei⸗ 
ne Qualität, getupft umd 
geblümt, 36 Zoll breit,— 


regul. 15c Wert, 14€ 
2 


wir 
fpeziell zu 


Strümpfe 


Schwarze baumivoll, Da- 
menitrümpfe, mit grauen 
Merino Ferien und Zehen, 
Millctund der 1dcs 7 

Qualität, Baar..... c 


nabtlofe 


29€ 


— — 
Küchenſtühle 


Küchenſtuhl — gut polirt 


Männertappen 


50c Wintermüßen f. Män- 
ner, Brighton Facon, innen 
Bela, herabziehbar, dunkle 
Farben — ſpeziell 
zu. 


egulärer 


49e 


| 


Peroride 


Peroride of Hhdrogen — 
garantitt U. ©. ® 
1-Bfund-Flajhen — res 
aulärer 25c Wert, Sc 
per Flalhe....0.... 


—- 


ſpegziel⸗ 


16e 


— re 


Stirts 


| 


25c | 
— u 


| 


Konzert von der Douht Familie Mon- 
tag8, Dienftags und Donneritags von 
2 bi 4:30 Nadhm.; Dienftags, Don- 
neritagg und Samitags Abend von 


7 bis 9 Uhr. 


Köllners „Waldmorgen“ 


fingen wird. 


Außer dieſem Chor tragen die Senefelder 
u. a. „Krühlingsnege” von Goldmarf, 


„Run grüß’ via Gott, Frau Minne“ 
Vodbertäy, ein „Gondellied“ 
Schmölzer und den Bilgerchor 
„Zannhäufer“ zum SNongzert bei. 
auh die SOrchejtermufif mit 
Stüden, tie 


bon 
bon 
aus 
Da 


fchönen 
„Stradella“ -DOuberture, 


Fantafie aus „Lohengrin“ und fo weiter 
auf dem Programm vertreten it, fo iteht 
den Bejuchern ein großer Genuß bevor, 


der durch die anerkannte hohe Stufe 
Leiſtungsfähigkeit aller 
noch erhöht werden wird. 


ber, feiert der Hejjen- Rec 
Damenverein fein Stiftungs 
verbunden mit Bauernball, in 


der 


Mitwirkenden 


Am Samstag Abend, dem 23. Novem- 
Naſſauer 


feſt, 


Counts 


Halle, Ecke Sedgwick und Blackhawk Str.“ 
Ein tüchtiges Komite unter Leitung der 
Präſidentin Karoline Brethauer hat keine 


Mühe geſcheut 
und Bedienung der Gäſte geſorgt, ſo 


jeber Bejucher auf einen 


und für gute Bewirtung 


da 


gemütlichen 


Abend rechnen darf. Eintritt 25 Cents, 


Anfang 8 Uhr Abends. 


‚Der Smmergrüngrauend 
ein hält einen 9. Preismastenball 


ers 
an 


Samötag, dem 23. November, in Hörbers 


alle, 2135 Blue Jsland Uve., ab. 


Da 


ruppen= und fchone : Eingelpreife zur 
Verteilung gelangen, jo müjjen die Mas- 


fen um 10 Uhr in der Halle fein, 


Kin» 


der unter 12 Jahren haben freien Ein 
tritt, jind jedoch nicht zu Preifen berech- 


tigt. 


Unter Leitung der jtrebfamen PBrä- 


entin Katarina Dunter gedeiht der 


i 
Berein gut. Da jeine Feitlichkeiten 


im= 


mer großen VBefuch ——— hatten, ſo 


wird es diesmal auch nicht 


aran fehlen. 


Der Ausſchuß, beſtehend aus den Damen 


Katarine Dunker, 


Berta Ling, Klara Zinkel und 


Präſ.; Anna Werhan, 
Vizepräf.; Karoline Lang, Hedwig Rice, 


a 


Leihmann, bietet Alles auf, den  Befu- 
Kern einen genußreichen Abend zu ber= 
Haffen und forgt für gute Muh und 


rfriſchungen. Eintrittskarten 


koſten 


im Vorverkauf 25c, an der Kaſſe 356. 


Am Sonntag. dem 


24. November, 


Nachmittags 4 Uhr, hält der Deutſche 


Militär-Geſangvpverein 


ſein 


4. Stiftungsfeſt, verbunden mit Konzert 
und Ball, in Tony Nungs Halle, 734 
North Uve., Ede Burling Str., ab. Das 
Komite, bejitehend aus dem Vereinzpräs 

denten Wlbert Degen und den Herren 


i 

eh Wagner, Mar SHeberlein, 
untermann und Fred Ehrhard, iit 

müht, dieſes Set 

zu machen. e Mitglieder 
ilitärbereine mit Vereinsabzeichen 

herzlich millfommen, und hab 

Eintritt. Tidets find 


Mitgliedern für 25 Cents, an der | 


Ernit 


be> 


au einem gemütlichen 
anderer 


find 


en eien * 
u baben bei 82 
Kaſſe 


für 35 Cents. Gleichzeitig hält der Yprs 


ein andiefem Tage eine 


itationsver⸗ 


ſammlung ab. Jeder ehemalige Dee 
3 


Soldat, h 
ang bat und ein 
ſein liebt, ift dem 

auch können 
e nicht im 
fie werden als 


rt 2ujt und Liebe zum 


SG 
NEE) 
fr 


gemütliches Beifammen- 
— a will⸗ 


Fr: 


ufnahme ft 





J— 
"ebaftioh richt — — — 
He init Har mb Turz webalten, ind 
‚don petjönlichen Mingriffen, das Radier 
mus uf einer Teile beiarieben fein. Nur 
—— velche den Ramen und Adreffe 


"Pinfenderd tragen. werden berüdfidtigt. 
An Die Nedaktton der „Abendpoft“. 

Im der „Abendpoit“ iteeiten fidh Die 
Yente im „Einaejandts“ über Die Brait- 
dentenidahl herum. Der eitte it für, der 
andere nnder Ronfevelt, melder ja doch 
gewählt wird; er kennt feine Pappenbei- 
mer zu genau. 

Doch Fiir Lofalpolitif wird feine Pro 
paganda aemact. Es handelt fidy bier 
um Reter Warben, den umerfchrodenen 
Rerfechter Deuticher Ehrlich und Gemii 
jenhaftigteit. Angefeindet von Willen, jtebt 
auf der Zeite Des Rechten, 
beim amerifamiichen 
fenpolitifer. Nenn er. aud) 
etwa: bart draufichläat, 
ſeine Schuldigkeit. Herr 
inter allen Umſtänden 
werden. x 

Herr 


er 1el> 
zeltenheit Intereſ 
manchmal 


Bartzen ſollte 
wieder erwählt 
Harriſon, der ſeine Wahl doch 
nur den vielen deutfchen Stimmen zu 
verdanfen bat, ernamnte 3. B. niit einen 
einzigen Tentjcben in jein tabinet, auker 
Herrn Tscar Maper als Spezial:Parf 
ommiſſär Die Herren Mähler jollten 
ſich mehr um Yofalpolitif befiimmern md 
darauf ichen, dat mit der Schandwirt⸗ 
ſchaft titchtig aufgeräund wird, 

Achtungsvoll Carl Hühn. 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

Alle vernünftigen Deutſchen in dieſem 
Bande werden jeßt entichloflen für Herrn 
Nooiepelt itinmen, 
berausgeitellt bat, da er ned 
Schuß Bilder wert par; was auger Mc 
Stinlen dody Die anderen Bräftdenten nicht 
behaupten fonnten — ohne Bemeije! Das 
her Mmird Moojevelt gewählt merden, 
ivern feine Gegner fich bis zum 5. No- 
vember audı) auf. den Nopf jtellen! 

Sri afpereit, 
1640 Märee Str. 


rs a. 


An die Redaktion der „Abendpoft“. 


Aus dem Eingejandt des Herrn Hennis 
ger in der geitrigen „Ubendpojt“ möchte 
ich ermidern, daß ein jeder anftändige 
Menjch, ob nun Deuticher, Pole oder 
Türrfe, das Wttentat auf Herrn Rooievelt 
verdammt. 

Mehinieg, Garfield und Lincoln mas 
ven aber ebenio qıtte Männer, wenn nicht 
beffere, al$ Herr Roofevelt, 
viele andere aute Männer haben ihr LXe- 
ben unter Mörderhänden aushauchen 
müren. Golden &ventualitäten find 
eben berborzagende Leute aus riet. 

ab ein durch fpiritualtitiiche Inſpi⸗ 
rationen oder auch durch Spiritus “über- 
nejchnappter Deuticher das: Attentat mıf 
Seren Roojebelt begangen hat, tit aller- 
dings für ums Deutiche nicht angenehm, 
aber da ivir Deshalb, nad) Herm Henni⸗ 
ger’3 Unficht, gleich in Ead und Aſche 
trteehen und Buse tun follten, ift denn 
Doch ein bischen zu itarfer Tubal. 

Ihnen dantend, zeichnet, 


Geo. 2. O6ngel, 
1246 W. Kingie Str. 
* * * 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

Wenn wir den Lauf der Seichiehte ber- 
folgen, fo haben die einzelnen Epochen 
der Weltereigniife immer einzeltte Mänz 
ner markirt. Ich weiſe 9 Bismarck, 

Lincoln, Napoleon, Joſef den Zweiten, 
Friedrich den Großen, Martin Luther, 
bis Moſes hin. 

Im deutſchen Reichstage ſitzen über 
100 Sosialiiten. Was Haben die bis jebt 
beswedt? Nichts! Ueber Verfammluns 
gerr;und Reden find fie nicht, hinauöge- 
tonmen. Imlangit leriteten fte jich eine 
nn sepung gegen den Baltantrien. 

Ich =— das wird den Balfanfrieg 
it aufhalten. 

Bir brauchen einen tatkräftigen Mann, 
der die Majje zur Reform führt, und ſo 
einer tit Theodore Roojevelt! 

Ein 2Lejer. 


. 


— —— — 


Dietrichs Fonzertpavillon. 


nv 


I Dietrichd Stonzertpabillen Yommt 
der Freund gefunden Humors glängend 
auf jeine Rechnung, denn e3 freten Dort 
zur Zeit der Humorift W. Gronell, der 
Kabarettiit Otto, M. Denut, der Heinite 
deutjhe Komiker der Welt, und die joeben 
erit don Hamburg zurüdgelehrte Sous 
breite Ida Rurdt auf. Küche und Stels 
ler itehen auf der alten Höhe. (1 


Agitationsverfammilung, 


Eine Ngitationsperfammlung halt 
morgen in der Vereinshalle, Nr. 443) 
MWentworth Ape., 2 Uhr Nachmittags, 
der „Verein zur 
Deutfhtums in Ungarn” ab. Die 
Eıhlubabrehnung und der Bericht an 
die Hauptleitung in Wien über bie 
Tätigkeit der Chicagoer Gruppe im 
abgelaufenen Jahre Liegen vor. Jede 
der für Ddeutfchvöltifche Veltrebungen 
fih intereffirende Perfon ift herzlich 
vilfommen. Dieje für die Rettung 
der ara bedrohten Mutterfprache deut: 
fcher Voltsgenoffen in Ungarn ein- 
tretende Bereinigung follte auch bier 
in allen deutfchen Kreifen Beachtung 
und Unterftügung finden, aumal es fi 
um eine Pionierarbeit für die große 
Autunft der beutfchen Spradhe und 
Kultur in jenem Lande und nad) dem 
nahen Orient zu handelt. 


Jedermann kann mit einem Kahres= | 
Seitrag bon nur 50 Cents Mitglied 


iverden. 


———- ———- - 


Die Stiftung der ‚filia hofpitalis- 


Aus Erlangen mirb gefihrieben: 


Aus einer eigenartigen Stiftung, die | 


90r einigen Jahren ein hiefiges älteres 
Fräulein gemacht bat, fommen jet die 
Zinfen zur Verteilung. Die edle Stif- 
erin mar die Tochter ehrbarer 
Strumpfwirksleute, deren es früher 
diele in Erlangen gab. Neben ihrem 
Gewerbe befaßten ſich die Eltern des 
Fräuleins mit dem Vermieten bon 
Studentenſtuben. Und es muß ſtets ein 
gutes Einvernehmen zwiſchen den Mu⸗ 
fenföhnen und den Wirtsleuten beitan- 
den haben; denn die brave Filia hofpi- 
talis feblei in ihrem Teftament 10,000 
Marf aus und beftimmte, daß die 
jährlichen Zinfen an einem beftimmten 
Iage vergeben werden follen, und 
zwar an drei Studenten der Biefigen 
Univerfität, deren Vorfahren in ihrem 
elterlichen Haufe, obere Karlitrahe 12, 
alte Nr. 370 gewohnt haben, 


—— 


— Die Eiferſucht wirkt, Is auf has | ehe 
—— wie ein See 


| Ueberlegenbeit 


weil es fid) zulet | 
BIER | 


und jehon | Bacalan (Rochefort) je zwei Torpebo- 


Erhaltung des | 


bau zu verzeichnen, > jivar einen 
bollfommenen Sieg über den fo gern 
borberrichenden enaliihen Schiffbau 
und über bie franzöftfchen Werften. 
Bon den zwölf Zorpebofreuzern, die 
die argentinische Regierung Anfangs 
1910 aleihmäßtg an deutfche, englifche 
und frangzöfifche Werften veraab, find 
die deutfchen Schiffe bereits fett Mona> 
ten in die argentinifche Flotte ein- 
gereiht, daneaen find die engltichen 
Kreuzer nunmehr endailtig abgelehnt, 
und bie frangöfiichen dürften über kurz 


| oder lang dasjelbe Schidfal teilen. 


eine | 


&3 ift ja natürlich, daß jedes Land 


' auf feine Hauptproduftion bejonders 
jo int er doc 


ftolz ift. Die ungeheure Retlame, die 
feit dem Ginfegen des „Dreadnought”- 
Baues für den enaltichen Schiffbau ge- 
macht murde, bat fchliehlih im Aus: 


(ande die Anficht verbreitet, als ob ein | 
modernes, muſtergiltiges Kriegsſchiff 


nur auf engliſchen Werften gebaut 
werden könne und die neuen Schiffe 
der übrigen europäiſchen Staaten 
lediglich Nachahmungen englifcher Vor- 
bilder daritellten. Die tatfächliche 
einer Induſtrie feſt— 
zuſtellen, iſt aber nur durch einen 
praktiſchen Vergleich möglich. An einer 
günſtigen Gelegenheit für einen ſolchen 
Vergleich hat es bisher noch ſtets ge— 
fehlt; denn wenn ſchon in verſchiedenen 
Staaten gleichzeitig Schiffe desſelben 
Typs beſtellt wurden, ſo konnte doch 
nie von ſonſt gleichen Bedingungen ge⸗ 
ſprochen werden. Die erwähnie argen⸗ 


tiniſche Beſtellung bot zum erſten Male 


Gelegenheit zu einem richtig ſachlichen 
Vergleich, da Abmeſſungen, Liefer— 
friſten und Abnahmebedingungen der 
beſtellten Schiffe ganz gleich waren. 
Der Vergleich mußte um ſo intereſſan— 
ter ſein, als es ſich um fünf Werften 
drei verſchiedener Nationen handelte, 
und zwar waren bei der Germania- 
werft (Kiel), bei Schichau (Elbing), 
Broſſe et Fouché (Nantes), Dyle et 


freuzer und bei Laird & Co. (Birken: 
head) nier Schiffe beftellt, jodah in 
jedem der drei Staaten vier Kreuzer 
gebaut wurden. Als einheitliche Liefer: 
frift war die fehr furze Zeit von fünf- 
zehn Monaten feitaefett. Bon ben 
ehr jcharfen für alle gleichen Liefer: 
bedingungen ift befonders eine fechs- 
ftündige Volltraftfahrt mit einer Fahr: 
geihmwinbigteit von 32 Seemeilen in 
der Stunde zu erwähnen. Die für 
alle Streuzer genau gleiche Größe be- 
trug normal 1010 und marimal 1819 
Tonnen, 

E3 war vorauszufehen, daß jebe der 
beteiligten Werften ihre Kräfte bis 
aufs Aeußerfte anfpannen würde, um 
in dieſem ſcharfen Konkurrenzkampf 
nicht zu unterliegen; es handelte ſich 
für dieſe im Torpedobootbau erfahren- 
ften Werften um den Ruf ihrer \Lei- 
ftungsfähigfeit.. Nachdem nun fchon 
feit Monaten -die englifchen und fran- 
zöfifchen Schiffe vergeblich einen Ver- 
fu nad) dem anderen, fowie Aenbe- 
tungen ausgeführt haben, find die eng⸗ 
liichen Schiffe diefer Zage endgiltig 
abgelehnt worden, und iwie die Zeitun- 
gen meldeten, hat Tie Griechenland in 
der Ariegänot gekauft. Sn argen- 
tinifhen Marinekreifen wird darauf 
gedrängt, auch die franzöfifchenSchiffe, 
ohne Rüdficht auf politifche Beziehun- 
gen, abzulehnen; eine Maßnahme, die 
für bie beiden nicht befonbers  qut 
fundirten franzöfifchen Werften aller- 
dings einen fchmweren Schlag bedeuten 
wird. Dagegen haben bie deutjchen 
Schiffe in vorzüglicher yorm alle Ver: 
fragsbedingungen nit nur erfüllt, 
fondern zum Zeil fogar iüberboten, 
3. 8. bei der Schnelligfeitäprobe um 
den fehr erheblichen Betrag von 4% 
Knoten, und die Anerfennungen der 
amtlichen und nichtamtlichen argen- 
tinifhen Kreife über biefe neuen 
Schiffe find unumftößliche Tatfachen 
bon großer Bedeutung. Der Erfolg 


war für den. beutihen Schiffbau 
glänzend, 


- 


Bom wigigen % Whiftler. 


Alec Tweedie die er die englifhe Schrift: 
ftellerin, erzählt in ihren diefer Zaae 
erfchienenen Lebenserinnerungen eine 
reizende Gejchite von Whiftler, „dem 
merfmärdigiten Satan bon Gentle- 
inan, ben fie je gefehen hat“, MWhiftfer 
machte einem Freunde in deffen neuem 
Landhauſe einen Beſuch. Beim Ab- 


ſchiednehmen begleitete der Freund ihn 
in die Vorhalle, aber Whiſtler über— 
X eine kleine Treppe von fünf oder 


ſechs Stufen und — purzelte kopfüber 
in die Tiefe. Sein Freund war natür— 
!ich bejorat, aber als er Whiftler beim 
Aufftehen behiifiich fein molfte, fehte 
tiefer fich auf die unterfte Treppenftufe 
und fagte nichts als: „Der Baumeiſter 
dieſes Hauſes ſcheint ein verdammter 
Abſtinenzler geweſen zu ſein.“ 


— Der juriſtiſche Dackl. — Förſter 
(zu den Jagdgäſten, von denen jeder 
ſeinen Hund nach Kräften pries): 
Das iſt alles nichts, meine Herzen, im 

Verhältnif zu dem, mas mein Bürſchl 
neulich machte: Gelegentlich einer 
Abendpirſch will ich der Kürze halber 
eben über einen Feldacker, als mein 
Bürſchl ſich vor die dort angebrachte 
Wegtafel ſetzt und jämmerlich heulend 
bald mid, bald die Tafel anjchaut!-— 
Und warum wohl; meine Herren?.. 
Weil broben ftand: Verbatener Weg! 


Kleine Unzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 


(Anzeigen umter biefer Rudrif 1 Gent das Wort.) 
—— — —ñ —ñ — —e ñ—e — — 


VBerlangt: Zwanzig Maänner, für leichte G 
—— o Sr "eben Eben. ER | eu 
2 e = 
punkt * ae eh, De — 


ſtandige Arbeit; 


— n nach 6 


Verlangt:— 


Bi 


| 


Snaben, auf ben Wagen, 
über 16 Jahre alt. 
Danernde Stellungen, 


Su erflanen beim 
Superintendenten für Ablieferung. 


Mandel Brotbers, 
State umdb Mabifan Straße. 


Bus 


aus Ka: 


Nerlanet: &e 
— nn 1550 N. Salı 


Baar 
an Keane au verlaufen. 
fted Str 


Berlangt: 
mond Str, 8 
Ear. 


Ter — — 
ie Ten —E et. "oo Wentworth be. 


ee: Porter in Saloon, 3045 N. Glart 


® 
forgen, 172 ®. Wa —* bon 
Fifth Abe., 5. tod, ü A —* ſaſon 


Verlaugt: Erfahrener Mann für Damenfchnei- 
der; guter Lohn. 118 N, State Str. famo 


Berlang! :_ Mebrere_ aute Bäderlvagen 
leute fen Baar⸗Kaution ftellen. Üharles 
Garden Balıng Go. 237 €. Drtario Etr 


Berlangt: Zwei ftarfe Jungen, um am Milch 
wagen au beifen. ide mie Erfahrung borge 
äogen. 2630 Evergreen Ave. 


Berlangt: — junger Mann ber zus 
richten in. Sohn More En €o., 626 Seberal 
Str., Chicago SI. 


Nüchterner Schneider auf Damen: 
er Blog je guten Mann. ne, 


e in Bäderei. 3654 N. — 
— ſürdiich von Irving P 


Berlangt: Er nee 


4— ee 
Truſch, 106 8 . Nor 


Berlangt: umge, 
Padete einzunideln. 
0. Morgan Str. 


16. 5 


20 zei 
Globe 


nbry GC 


Berlangt: unger Lum Bee unb Porter: 
muß auf ber Norbfeite wo guter Lohn; 
mub an umd_ EN mi Einp eblurgen baben. 
3171 R. Halited Str 


Berlangt: Ofen Mounters, en it Malle 
able Eifen Nange Arbeit. 610 —— 
60 


laſſe Vorter, der bar- 
Ioon. 472 ®. Huron 


Berlangt: Ein eriter 
tenden fann, in gutem 
Straße, 


Berlangt: Blumen ngäriner mit Erfahrung an 
Zopfpflanzen, auter Yohn mit Koft ımb Logis. 
6427 Woodlawmn Abe, aio 

Serienat: Männer { für Houfe-Raifing. 1703 7 
Rodmwell Str. 


erlangt: Erfahrener Kellermann, I ts 
nifie des Züholefale Kirö-efnäftes 5 tl 
gelogen Sonntag Bor a v Slio 
Schmidt Wine Co., 2618 Wabaſh & be. 


* Tinſmith im Hardwareſtore. 


Verlan 
Ko Straße. 


647 Wel 


Verlangt: 
Rerrp Sira 


_, ?Terlangt: Mann für Lundroom, 
Straße. 


————— Anzufragen: 3748 
ſaſo 


709 Wells 


eignet: Qunge im Milddgeihäft. 19265 Mel- 
co 


Etr, 
. 4148 Lincoln 


gerfangt: Blackfmith Helfer 
e. 


Berlangt: Barnekmafer, uter Plaß für einen 
guten Handwerker. 250. Kö e n 


Berlangt: Arbeiter fiir Wtaurer-Hontraltor in 
der Vorſtadt Benfonvile. Borzufpreden im 
Hotel White, 135 S. Canal Str., € dcago, zwi⸗ 
fen 7 md 8 Uhr heute Abend. ragt mad 
Herman Bande, 


Verlangt: Schneider, Lining Man, Batfter, — 
3. Sarper & Eo., 10 &. Franklin Str., 5. Floor. 


Berlangt: Deutfher Nunge in Sigarrenfabrif. 
17—20 Sabre alt. 1932 W. Mabifon Sir. 


Verlangt: Ein guter Stallınann. 329 ®, 24. 


Blace. 


“ erlangt: Label Jun ven | in Bäderet. iper 
Eo., 1610 Wells Str, . m 


Verlanat: Sarmarbetier; $25 den „.onat, nebit 
BR Adr.: R. Auechler, Nocwood Barl, R. ©. 
Bor i1. frfafon 


Verlan t: Ein Butcher, welcher das Rändern 
beritebt. 618 Wells Str. frfa 


an Wurf 
Berlangt : Simei junge Leute ür leidte Fabrik 
arbeit, ss "00 täglich). Ihr: she 566 —— 


Verlangt: Erſtllafſige Zee Drivers; mi müſ⸗ 
fen ftad Hund dig. fein u beite Fe TR 
aben:; andere brauden richt voraufon en; Ders 
eiratete borgezogen. Wmerican Zari Cab Co. 
1810 Wells Str. didoſa 


Wir bedürfen ber © Dienfte von „Gafh 
Boy8” von 14 bi8 16 Jahren. Nachzu · 
fragen mit Alters- und Schulzertifikat in 
der Employment: Office auf dem 8, Floor 
um 8:30 Bormittage. 

Rotsihilv& Company, 
State Straße, Iadion Boulevard 
Ban Buren Str, 


big 


or18* 


Berlangt: Erfahrener Kolfterer; muß muß 
ein erfter Slafie Arbeiter fein. Radızu: 
fragen beim Zupt. anf dem 9. Floor. 

Garion Birie Scott & Co, 

State und Madilon Str. ei 
a 


3135 Bel. 


Verlangt: Mebrere Zagelöpner. 
mont be, 


Rerlangt: Agenten für Yarmen, beutih, um» 
gartin, polntfh, ſerbiſch ii. ne 
1338 Byron Str. 220 iw 


Spinners an Ehandelierarbeit. 2 
—— Kommt mit ae eu 
Str 


Erfahrene —*52 


Rerlangt: 
Bänkige Bef 
124 R. Jeff 


Verlangt: = 
Br 
ditw* 


— — 
2345 Laſalle Etr, 
220l1wæ 
Berlangt:? Erfahrener St er an 
Stidereiartileln. Wilfon Sraibing €o., fen 
Babafıı pe. 'rla 


owie Chaſers 
Guter Lohn. Srinat Wertzeug mit 
Jefferſon Sir. 
Berlanat: u 


Glaspo!irer an } 
Wheel). 


Standard Glaß Co. 


Verlangt: Schuhmacher, a „Euftom 
Eutter* ımd „sSitter.“ 24 Eait Bun ‚zuren 
©tr., Zimmer 2 frſaſon 


Verlangt: Gehilfe, an Fleifhtvagen; einer, der 
böbmifh oder ee ſprechen — Rach 

Uhr Abends 4 Welt 13, 
hinten. fria 


—- — 
_ Berlangt: Mann, im garten in 2** 
Stores abzuliefern: muß en und Zinco!n 


nabe 
Ste, wohnen; Empieblungen erforberiii. 1844 
14. Str. frfa 


te Arbeit 
3001 


⸗ 


ugt: Mann oder F üte Iı 
— fie mösliete Simmern, 
— — Söäneiber, guter Helfer. 2816 Evan⸗ 
nahe Diverien Bihd = 


—— —— 
Era ee ee — 


berg, ©ears, Hocud & Go. 


Berlangt: —— 1800 Sedgwid Eir. 


4J ; Solge, ein güter Shuhmager. — 


orter, ie 
a. — er 2 Dr junger 


HE. date &re, 2. Wider 


— itor für großes U eimentge- 

muß nüctern, verheiratet fein und mit 

iR er u ben. Se lönnen und güte ed» 

kunaen 1 ‘ ;ufragen bei George ©. Netv- 
. gearborn Sir. 


Berlangt: — deutſcher auberläfftger 
Mann Stallarbeit und in Bäderei ‚or beifen. 
1421 Sufferton | Ade., nabe Southport. 

—— — Sparbanl⸗Solicitors, die 
hriiſc und polnifh fprechen. American Bant, 
Sranıım ei. Nr . Eromder, Zu_erfra- 

ie vor 10 


a war Bi 


Berlanat: 
mare Glerf, Lobn $12, 
WUdr.: KH 120 Abendpoft. 


Berlangt: ‚Ein junge garoties an leiter 
Bauarbell. 728. Yale Er. R. Lippfe. 


ahrener Eiſengi 
dr.: Bor 018.6 


muß englifh ſprechen. 


er, auter Lobn. 
an neh, 


St, 
cago, I safe 


— — | 


— — — — — — 
Stellungen fuchen: Männer und Knaben. | Ann 
(Binzeigen unter diefer R Rubrit 1 Gent das Wort.) | 


Verbetrateter Mann, Porter, fanır | 


Geſucht: 
— ſucht gute Stellung. 1641 R. Halſted 
Str. Enael. 


—— | 
Geſucht: Erſter Klaſſe Vorter, lann auch bar: 


enden, ipricht aut engitfh, bat gute Zeugniſſe, 
—* Stelle. Se Mabier, 4308 ® —— — 
venue. 


"Seiuct: Mann fudht Stelle, um Dampfbeisung 
u beforgen, tft au Feuerinann, in Pridathaus; 
fire eingemwandert. Adr.: KM 113 Mbenbpoft. 


Geſucht: Junger Deuticer, 32 Jahre, ein 
Zabr im Lande, beritebt aut Hart und Weid- 
lötben, verfteht au Plumber- und Steamfitter- 
gt fuhbt al3 Helfer Beihäftigung. Adr.: 
R, 123, Abendpoft. 

— ZTüchtiger Eiſendreher, 34 Jahre A 
ein eat: im Lande 2 re auf dem Geichäft, 
fuht Stelle. Wald 1705 Babton Sir., bins» 
ten. 

Gefucht: Ein älterer noch rüſtiger Mann, ge— 
—— PBatnter, wünfet irgend melde Stellung. 

102, Abendpoft. fafon 


GSefuht: Deutider Bäder fuht Itetige Stelle. 
—— 5215 ©. State Str. Tel. Renwöod fi BE r 
afo 


ee —— 

Geſucht: Butcher, ein guter mit allen Arbeiten 
bertrauter Shoptender und Meat Eutter münfcht 
tetige Pete befte Empfehlungen. E. Ger- 
ion, 162 Be 162 Weit Epettmut Str. 


— Selußt: 6 Erfabrener Bartender ſuch Stellung 
— Otio Hanſe, 120 W. Dontario Str. fafomo 


Gefucht: Junger Carpenter fircht ftetige Arbeit 
in Sabrif. 2901 Butler Str. jafon 


Geſucht: Junger Bagenwalder ſucht Stelle. 
Adr.: 5. 38, Abenbpoft. fafon 


Geiuct: Junger Mann (26), 
Bäderei als Blannenpunen, oder fonit mitauhel- 
fen. 3. 9., 623 ®. Madilon Str. 


Geſucht: Erfabrener Vormann an Brot und 
Bidcıits Tucht tetigen Plaß. 1715 North Part 
Avenue, nabe Bells © Str, 


Geſucht: Solider oliver äfterreihifcer Mann (40), 
feim Zrinfer oder Naucher, ſpricht deutſch, pol⸗ 
mid und engeliich, fucht Stelle als Feuermann 
oder Wächter, oder jomit ir > welche Hausar- 
beit. Dontin!, 954 Adams 


Geſucht: Junger Bäderbelier fucht Stellung. 
2836 St. Lonis Abe, Iofpeh Suchd. Tal fafon 
Gefuht: Mann —— Alters, 8, gebienter 
Kaballerift, fugt Stellun of Privatplag; ber- 
fieht Hübmerzucht und un # erden umaugeben. 
Stadt oder Land. Adr.: 8. 51, Mbendpoft. falon 


Geſucht: Herrſchaftacher Diener, Deuticher, 
ut Stellung, Privatplab; Stadt oder Land 
dr.: M. 908, Abendpoft. 


Gefuht: Mann in mittleren „„abren ſucht ſte⸗ 
tigen Bla& als Porter. Adr.: M. 037 Abendpoii, 


u —— 
Geluät: Vorter, „gränstie erfahrener Mant, 
fucht Stelle; fein Trinfer; fanın Bartenden und 
Lund  beiorgen. Belte Empfehlungen; fprict 
enaliih. Sturm, 2126 Sedgmwid Str., 2. Ger 

via 


Geſucht: Friſch eingewanderter deutſcher Bar⸗ 
bier ſucht ſtetige Stielung. E. Meſhun. 906 
10. Place. frſafon 


Wen Bäder fucht Arbeit, alß_erite oder 
aweite Hand. B. Buino, 1718 PBrigbam Str. 


fria 


Zweite Hand Brot: und Gäfesbäder 
ucht ebelt. 3. Schneider, 3801 Ylta Bilta 
errace. fria 


Ge uch Erſte Hand Brot⸗ oder Calesbäcker 
wüunſcht ſtetige Arbeit. Kleiſer. Phone: Engle⸗ 
wood 8704. rſa 


Geſucht: Friſch eingewanderter Bautehnifer, 
ie fi einarbeiten mödte und weniger auf hohe 
ae ane ftebt, Fit „Stellung. K. Koetel, 
6 Ban Buren Etr., 3. Sloor, dDofrfa 


Berlangt: Frauen und Mädchen, 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Läden und Fabriken. 


100 Mädchen verlangt— 
Notpidhild & Company. 
Wir wünihen Mädchen von 16 biß 18 
Jahren für Office- und verichiedene an- 


dere fchr gute —— per Er: | 
; mülien Gram: | 


fahrung nicht erforberl 
marichule Durdygemacht haben und zuhaufe 
wohnen; vorzügliche Gelegenheit für ge: 
twedte, chrgeisige Mädchen, ji) als gute 
Berfänferinnen auszubilden; foldyen, dic 
tüchtig find, wird rafhes Emporkommen 
offerirt. Bu erfragen in der Office des 
Superintendenten auf dem 8. Floor üm 
8:30 Vormittags. 

State Str., Jadion Boul. bis Van Buren 


oild,*& | 


Wir bedürfen der Dienfte von „Galh 


Girls“, 14 bis 16 Jahre alt. Nachzufra⸗ 
gen mit Aiterd- und Schnilzertiftiat in 
der Emplonmeni- Office auf dem $. Floor 
um 8:30 Bormittags. 
Rotbihiiok Company, 
State Str, Iadion Boulevard bis Ban 
Buren Strae. 


/ 


1501*% 
Qerlang 
Lincoln MWenue. 
Verlangt: Eine 
3554 Armtiiage Abe. 


— — — 


Schneiderin für Reparaturen. 


Verlangt: Kleine Mädchen von Jahren, um 
Waaren * verſchachiein. Hill Suſpender Co., 
125 &. Mariet Str. famo 


" Berlangt: Junge Frauen für Bilder einzutab⸗ 
men. MeCormid Co. 1721 Wells Sir. 
Verlangt: Einige Mädgen, nicht unter 18 
2 Te, 2 037.00 Dis Ba als — 
ang: Bode. an 
Eiore, 125 N. State 


"erlangt: Räbertn beim Alcidermaden au bel: 
fen, 1844 ©. Eentral Bart Abe. 


Serlangt: 10 Mädchen, von 14—16 te alt, 
a die Woche zum Anfang. 33*8* * 
oh, 2011 Larrabee Er. 


Berlangt: Mehrere erſa 
u guten rg an 


dr beit wird Ebert be 


Eo,, 32 & @, 


ene Etiderinn be» 
— Atdeiterinnen: s 
Wilſon Pe 


Mn A alt, in 
ganze 

nk 

We 


"um — — * 


Pe — 
16 ©, er fon 


— Yen ae oesch 


t Mädchen für 
an rbietten und © Besen: "Tiotine 
Arbeit h * 
as a ganse Jade Goldte Anek & 


SE ‚tetioe 
re. 


-_—— 


__fafoıno | 
Junger, erfahrener Retail Hard: ! 


leichte Hausarbeit. 4547 Indtana 


; beit, 


; beit. 
fuhrt Stelle in ! 


| veriielen, für allgemeine Hausarbeit, 


fofon ; 


| ämei in —— 


gen. 


| Hausarbeit. Guter Biap und fchöres 
n a 


; tag Nadmittag, 1 
j Ave. 


t: Büglerin. Straub De Moris, 2451: 


— — 
— ug 
— eg 
ältere „ Une, äitere — open. jumags 
wataen ie Milwaulee — 
ng Stamıla en 


| — ‚aus Selm ui unp N ‚Soraufptegen 


irgend 


— ee 


* dell 
8. 110, Ab endpoft. afomo 


| se Büttner. 15 Ge food Aide — 


Berlangt: t: Ein gutes 5 für 
usarbeit; Lohn $6 bie 5 Kai 
amftag und Sonntag 869 waulee 


Verlangt: Eine ältere Frau, die mehr auf ein 
utes m als boten lobn fiedt; zur Beaui- 

gung von zwei Kindern und für leidie 
— wo die 2 denn Pa muB etiwad eng- 
fh iprechen. 941 Wells 


een 
tagen 


hre pi für 
oe, 1. Sat. 


Be fun Madchen n für allgemeine arbeit. 
wis. © x € Soelzer, 1534 N . Da ieh Bibd., 
at Tel. mbolbt 3881. 


Verlanat: Tüchtige Köchin, die für s menlattens 
50 ey N en. oräuißeeden 4 i r 
ago; muß engl — 
— 2236 Gedgwid Str., oberes 
lat. 


Verlangt: Mädchen, 16 oder 17 


— 
Sonnta rei. Vorzu t 

Upr iu 233 &o, Cumton Sir, naye „Jadfon 
Boulevard. 


De Pets nee 

Berlangt: Für Reftaurant, Mäb als zweite 
Hand, das eiwas backen verſteht, 844 Uns 
garin bevorzugt; Conniag frei. Boraufpreden: 
1123 Sullerton Ave, nahe Seminary. !Wirs. 
Schwark. tafon 

" Berlangt: Frau oder Mädchen für 2 Stunden 
am Worgen, nah 9 Ude, für leichte Ücheit. — 
3128 Lincom Mve, 3. Flat. 


Berlangt: Köchin für _Sreilund. 
Halfted Str, D’Xearhy’3 Saloon. 


 Berları 1: Eine gute Addin für allgemeine 
Sausarbeit, fomie ein zweites Madden; guter 
Kohn. Nanaufragen 4527 Ellis Ave, taron 
Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine $aus: 
arbeit in Kamilie von 3 Berfoneit; guter Moot. 
1910 N, Samher Ave. 260t110& 
"Berlangt: Ein Mädchen für leihte Haudar- 
1621 Spefftelo Yve, nahe North In . 


Berlangt: Zwei Mädchen für allgemeine Ylrs 
1324 La Sale Me. 

u Berlangt: Sei | deutfche Mädchen, die englifdh 
0036 


406 South 


= mus lohen ionnen, Empfehlungen, 


. Garrield BIvd. 

ehren — — 

Verlanat: Balgfean für Montag Morgen, — 
2715 Sampben Court, 


Deutfhes Mädhben für Hausarbeit 
5439 Wentworth Ave. 
Ein autes Mädchen fir allgemgine 
Hausarbeit, guter Kohn. Boraufprehen nad 6 
Uhr Abende. Mrö. Strauß, 33i6 Humboldt 
Ave. fafon 


Verlangt: mMäbhen für 20 Handarbeit. 
Guter Lohn, I. Levy, 546 50, Blace. 


Verlangt: 23 Mädchen für Hausarbeit, 


Verlangt: 
in tleiner Jamilie, 


— — 


Verlangt: 


eins das iochen lann. Anzufragen: 3144 Ancoln 
Avenue, nahe Belmont. 


Berlangt: Ein iunges Mädchen ür leichte 
Hausarbeit und im Eiore ünden „für 3713 
Soden Ave. 


Berlanat: ee um Baby au ) au beforgen und 
für ir Hausarbeit. Ruli er, 4655 —— Ude. 

Rerlangt: Erfaßrene Au märterin, guter Cohn. 
Mitller, 4655 Exaniton ve, 


"Berlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit. — 
’ Michigan A Avenue. 


Verlan 
36: 39 anat; 


” Yerlangt: 


erlangt: Mädden für allgemeine Sdusarbeit, 
Ansuftagen: 5100 Sans 
i am 


Verlangt: Startes Mädchen oder Frau für 
Saloonaibeit. fa 


Avenue, 1. „lat, 


1438 Wells Str. fo 
Verlangt: Intelligentes, eriahrenes Mädchen 
für Hausarbeit. 4424 NR. Paul ina Str, 


erlangt: Waitreß umd mädchen zum Se 
fhirrwaihen. 709 Wells tr. 


Berlangt: Mädchen für Leichte —— — 
2609 VBotomace Abe,, nabe Rodiwel 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; 2 in Samilie; muß_enaltiih fpre- 
1842 ©. Iron Str., nabe Daden Avenue. 
Zelepbon Lawndale 2631. 


Berlangt: Deutihes Mädchen —— 
Hausarbeit. 418 Deming Blace, 3. Sstat.® 9— 0% 


Berlangt: Sofort, Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; muß wafden und lt onnen. 
©. Sleifher, 5 200 Kenmore. Abe 


Verlangt: Mädchen für al 
sh 1: lieiner Familie. 4507 


— 


alumet a 


erlangt: Erfahrenes. Mädchen für 
Hausarbeit; $7 die Woche. 5255 Magno 
Zelephon Edgewater 4855. 


emeine 
lia Ave. 
fafomo 


Terlangt: Deutfhes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Referenzen; — Helm und guter 
Sohn. 4957 Bincennes aſon 


Berlangt: Aeltere | 
arbeit, feine Wäfche, 
port Avenue. 


Köchin, $12 die Woche, 0358 em 


rau für allgemeine Hans; 
leine $amilte. 2616 fa 


Berlangt: 
Iton Adenute, 
Rerlangt: Deutihes Mädchen fir all emeine 
s 3 F ji a ür 


5 richtige 5 chzuft 5430 Eaſt 
Biew Bar, 2 Apartırent. ie Steven None 
a 


—— : Mädchen für allgemeine Daiberzet. 
einſchl —* Waſchen, in art E — 
dermãdchen — wirb. a 

. Wlat, 4616 Magno) 


Berlangt: Deutfched tehentiiden wa 
für — Sausarbeit. 7010 N, 
ogers Part. 


" Berlan t: Ein_ Mäbdhen für allı emeine, Haus. 
ag iss Fofter Ape., abe Elarf_ Str. 
. Slat. 280ft, Im 


Verlangt: Mädden oder Frauen —F ‚Hauser. 
beit; auter Lohn. 2049 W. Distfion S 
Büderet. “ann 


Beriangt: Tüctiges aweites. Madchen; muß 
Stadtempfehlungen baden; 9* 5* 
Famtite von bier Erwagfenen.  fote 
4401 Grand Boul. “el.: Dafland 


Berlangt: Gute Köchin, beit Sausarbeit 
gu beiten, Kein Waſchen. * Eaft End Abe. 
el. Zel. Midway 38 3863. bofa 


— — — — 


A en” due. Ku ai en 


3317 3317 Drexel. 


Verla " Berlangt: Iunges Rüben ET =: 
gaubarbeh min gutes a und gu . 


M, Gullen, 6300 Wanne Wne., * — 


— — 


mpfeblungen haben — 
— —— — 
— — 
more eg "Fiat 


—n. 


— 
— 


ae — — 


En | SEE 3 Orleans —— 


— ne 


DIAS — 
Ds 
Bean Bons Hau 


— EU 


— — wwÇ s)— 
Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 


Mnzeigen unser dieſer dtubril 1 Cent das Auort,) 


Keen: Eine Altere deutiche, Fräftige Frau, . 


Te | 85 alien häuslichen Wrvetien, 
telie. Mrs, Bel, 2330 N, 
Yullerton, 


Gefucht: Deutihe Dame fuhrt Stelle für Haus» 
arbeit oder pa 1m Saloon. Rawauizuyen 
102 Kimdali Kine 


Gefucht: Onies alteres deutiches Maͤdchen 
fugt Stelle für gewo niche Hausarbeit odne 
Saſche und wo leine Rinder filid, dam iowen. 
u Ddan. — 16026 u 

. . ‚Di 


wunſcht 
41. Court, nahe 


ucht: Deutſche Frau ſuch Bald. 

— Wirs, Baar 1303 Suilerion Abe. 
— Befucht: Deuiihe Frau ug: Vai und Mi- 
geiplaye, 1420 —B Eir., uiien, borne. 


Gefucht: 
wander;. 
elften Adenu 


Sefucht : 


Deutice, ältere Frau, fetich einge⸗ 
*2 RR als zweite Kochui. yaton 
alon 


: #8 106 Abend 


Geſucht: alleinſte hende deuniſche Wittwe fücht 
Steilung bei eimcut 
Seren oder in Lieiner Familie, ſpreche ein eng⸗ 
inch »Bitie feier borzulpiewen, 3. ©, AUS} 
4. Avenue, Dat Bart, sl. 


Gefuht: Eriter Kıafje europäilhe Kieidermas- 
* wünfept Arbeit VSorauprehen Sonatag 
ober Abends. Aipoid, 1815 „remont Sir. 


Geſucht: Deutſch⸗ ungariſche Frau ſucht Wäſche 
und Bügeln ins Haus, 1410 Mobawi Str. 


A; Deutſche Waſo ſran nimmt Wãſche igs | 


Walger, 1705 Dayton Eır., hinten. 


Gefuht: Deutih +» ameritantiches Mädden 
ſucht Hausarbeit, teine Zuarde. Perſönlich vor⸗ 
äufpremyen. 3180 Lincoln Yive., Flat 2. 


Gefuht: Deutfhe Fran fucht Pläke zum Was 
{hen un» Keinmachen. 2066 Southport Abe. 


Gefuht: Junges ftarles Mädchen ſucht Plätze 
zum Waſchen und Reinmachen für die gause 
Woche, oder zum Kochen in Reſtaurant oder 
Lundroom. Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 3118 . 
Sacramento Abe. fafon 

Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für 
a ya NRachauiragen 319 W. 24. Place, 
2. Flat. 


Gefucht: Intelligentes beutfhes Mädchen, 17 
Jess alt, fucht Steue für * — 
erſönlich vorzuſprechen 2240 W. Place, 
Sefucht: Deutihes Mädchen wünfht Stelle 
als Haushälterin bei Wittmer (Aind nicht aus» 
geſch offen) oder bei Herrn oder älterem Ebe— 
aar bei i Te Offerten erbeten um: 

er Hdr.: 9. 73, Abendpoft. 


Geludt: Eine alte, noch rüitige Frau fucht 
Stelle bei einem alten Seren ohne Kinder. — 
Adr.: 8. 76, Abenbpoft. aſon 


Geſucht: Junge Frau mit Ijäbrigem 7 Mäbd- 
en fucht Stelle ald Hausbälterin in refpeltab- 
eim. Mrd. Lydia Bedman, Gurnee, SIE. 

famo 

"Befught: Gutes beutihes Mädchen fuht Haus- 
arbeit, paßt auch auf finder auf, feine Wäſche. 
JIohnfon, 1354 Bron Maive Ade. ſamodi 


Geſucht: Ungariſches Mädchen ſucht Stelle für 
Hausar eit. 2740 Belt 18. Etr., Sturm. Salon 


Geſucht: Anſtändiges nnoariſdes ſũdiſches 
Mädchen ſucht Sielle bei einer Familie, lann 
auch lochen. Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 2027 
Habdon Ape., 2. Floor, nahe Roben. 


Gefucht: Deutihed_ Mädchen fuht Stelle für 
ansarbeit, Bitte felbit — — 658 Nees 
trabe. 

Gefuht: Deutihe Frau, die aut Iodhen fanır 
und Hausarbeit verftent, fuht Beichäitigung. — 
Ehmann, 1326 Belmont Abe. 

I 1Tjähriaes deutihes Mädchen fm 

a ür Hausarbeit, Nordieite. 4211 Rincoln 


Gefucht: Deutihes Mädchen fucht Stelle für 
Hausarbeit. .4501 Wentmworib Abe,, hinten. 

Geſucht: Aeltere Frau, Schweizerin, mwünicht 
Teichte efhäftigung, auch Office reinzumachen. 
Adr.: K. 100, Abendpoſt. 


Geſucht; Alleinftehende Frau in mittleren Jah— 
ren wünſcht Stellung als Hausbälterin, Witt⸗ 
werfamilie vorgezogen. Adr.: K. 109 Abendpoſi. 


Gefucht: Junge deutihe Frau ſucht Waſch⸗ 
pläße, nimmt auch Wälhe ins Haus. 1551 Mio: 
baw! Str., nahe North be. famo 


Gefucht: Dronungsltebende, ältere Frau fucht 

er in Wittiwerfamilte oder bei SKtranien; tein 
ober Lohn verlangt. Adr.: R. 103 &benbpoit. 
aſon 


4 ucht: Alleinſtehende Frau mittleren Alters 
—A als ——— in lleiner Fa⸗ 
malte oder bei Mann mit. einem oder zwei Kin: 
dern, . Mrd. Marh Goldratd, 3003 Princeton 
Ube,, oberes Flat. fafon 


Gefudt: Deut 
madhpläge für 
boräufpregen. 


"Be fucht: 
geianmerten. 
Wagner 


ef fught: Dame fucht ein paar Bläge_| aum 
Ausbeifen u und Baden. 1912 Cedg» 
tr.. 2. Floor 


Sefudt: rau, Yanfang 50, arm, guten Cha» 
rafterd, winfht Stellung bei einem alıen 
Herrn, Adr.: R. 105, Abenbpoit. fafon 


at: 13 älteres deutihes Mädchen, gute 
Köchin, f Etellung als Wirtfchaftern im 
—— amilie von Erwahfenen, Zufchrif- 
ten erbeten ad 1306 N. Harding Abe. frſa 


Geſucht: Ju rau ſucht Stelle fü 
arbeit, — km lochen, pic enalr, 
2251 Trumbuit A 


Geſucht: na elhlcen ſucht ſtetige Pläße für 
tag und — Mrs. Krapp, 1701 
ahton Str., 3, Floor. frfa 
Gefucdht: Nettes, deutihes Mädchen, 28 Ja . 
alt, —— Ainderpflege, nähen und lei 


usar e gerne mit einer Familie na 
"| Kalifornien. Wee — 


5 81 Abendpoft, —fon 
Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Uingeigen unter dieſex Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Neue —9* ebrauchte Sattler», ————— der: 
unb Garria eimmer-Nähmafcinen; gebrauchte 
Daratnen neime me ie —E ——— aller 

werden ch au e oemer, 
1328 Seds vict S otı,fa,“ 


te bon_Drop Head-Rähma 
cis nz Kt äpmaldinen 


e Frau ſucht Waſch⸗ und Rein⸗ 
ittwoch und Donnerftag. Bitie 
1972 Burling Str. 


Fran fuht Stelle, um — 
1811 NR. Halited Str., 1. * 


le 
“© und 


— 


Kaufs⸗- und Bertaufsangebote. 
(linzetgen unter biefer Rubrif 2 Eeni3 dad Wort.) 


Bu. verlaufen: Weinpreffen. 874 North Abe. 


anfen: Set Mint mit ü 
eh Baite Befies © Mint, 940. 1911 Be Sy fe 4 


ig, ein dunlelblauer 3* 


1 u Veider-But, N fhmwarzes Kleid 
garnirt, Bültenmaß 36, 1804 Monroe Sn 


Geihäftseinrihtungen, Diaichinerie ufiw, 
(Ungelgen unter biefer Ü:ubrif 2 Cents das Wort.) 


verlaufen: ädereigeräte mit mit Marfball- 


Papas Storage, 
Sarasin, Sen 


an Ber, rede Sales. 1947 1047 Welt 36 


(er: a = 


— — 


und 


atleiniieyenden dewichen | 


Bei — 
—— zu ve 


Bu vertonien: t R 
u | Bu, wi — = 


& werd 


tten mit 
en. 3641 


Zu verlaufen: Die 
Zimmer Aparimenıs, Tai) 
preije. Sofort ——— 
— 1, nahe Lincoin vPart 


bexi Kinderivagen. 5 
ee her 


3u verlaufen: Billig, 2 
Öwilerion Boulevard. 


Yu beriaufen: 2 Bettitellen, Rod. 
vien, godiindl FE Go⸗Cart, 8 
— Lincoln Avenue, 


Wegen Tod 
eingerichteles 6 Zimmer Flal, 


gu verlaufen: 


Wiesiuh Bauer Piano, auier na 
' fragen Sonniag Bormiliag 9 be, 8 
| Xeadili Sir, nahe Ihomas SIE, ‘ar 1. 


Wiöbei und Yeigofen billig zu beriaufen, 
gujtagen Abends und Goniulag, 467 Di 


| Eiraße. 


gu beiiaufen: Eine fait nod neue Bafnas 
fhine und eine Dangei. 2136 Euyier ine 


NR 


— 


„Zu derlaufen: Neuer Kochof * 
Velten fpuitbillig. 1625 — 
Erftllaffige Wiener Köchin fu ſuch Steis | 


lung in Brivaiyaus, Lohn JV.uu Wriefe umier | 
dr, poit. fafon | — 


Zu verlaufen: Gin guter in quter Garlanb Selas 
26,2 R. galited Str, 2 „Flat. ; 


Großer Storeofen, 3410 3 E 
Sheffield pe. Er 


_Bertaufe wegen NAbreife bie vollitä 
ribiung meines bübiden 6 Zimm 
Schiafzimmer, Wohnzimmer und Klie. 
nung und Möbel find in beitem Zuft 
zum Ausmieten bon drei Zimmern eing 
1868 Dayton Str., Ede Genter Str, 


Große Bargains!_ Wenig gebraudte | 
Bettitelien, ziıwe, Defen, — —— 
Mafhine, Eideboard. Augs, 2261 Sincoln | 


„3u verlaufen: 
Elari Eir,, de 


Key 


Ip S 


Pionos, muiifeliiche Inftrumente, - 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents bad 


‚Bu Sprechmaſchine ohne mit 
35 Records, $15, Rofem. 


4711 Wicigan Abe, * = 
Zu beriaufen: $27 nehmen Kt 26 - 
10 * oe 2 


Bu berfaufen: 


Mecord3 und Ständer, J 
field Ave. Tel. el. Graceland 651 


Piano fehr billig zu bexfaufen lie 
Baulina Str, 


Hodfeines Plane 
Baar. 3020 N. 


— — — ——— — — 
Reiſe ab, muß jo ihneß * möglich od 
elegantes Piano, zu was einem annehım 
Baarpreis vertaufen. 440 Xincoln W 

Halited Str. 2 


Junger Doktor zeift nach —S aurüd, 
—— toſtbares, faſt neues Rano ur — 
&hleudern. 505 Fuuterton, nahe Clarf, ‚Del x 


— {no — — —— 
Muß ſofort vertaufen: Hübfches, neues | 
Mabanond Gabinet Srand Piano, Gill 

S. Sawyer Ave., nahe Daden und $ 


Nur $60 für ein fhönes dealy Wi 

ar bei Groß. 119 Wells ©ir, 9 ort 
$50 Laufen $300 Uprieht Pam. $5 

1956 Larrabee Straße. 
* fauft mein feines neigt 3 

in Storage. 705 North Abe, na 


Rianos zu verfanfen oder ;u ne 
direft von der Ycbrif in’s Hans, 8 
Gertö Piano Go, brif, Office und 
Verfanfsraum Weed nnd Dayton Stra; 
Miete $3.00 per Monat. 


SEE 
Pferde, Wangen, Hunde, Bögel u. f. u. 
(Unzeigen unter diefer Rubril 2 Eents bas 


Zu verfaufen: Kanarienvögel, Roller 
gute Zänger. 3. Ziemund, 2618 N, Halfte € 
nabe Wrightiwood, Züchter. 
—— ⸗ — — ñ ñ— ⸗ 
Zu verkaufen: Pferd und Harneß 
zuſprechen Sonntag. 3036 — Ave, 


u verlaufen: $75, ihönes 5 Iabt 4 
Pfund ſchweres ſchwarzes Pferd. Da [33 cagu 
Avenue. — 

Zu vertlgufen: 1500 Pf. Arbeitspferd 
1200 Bf. Siute, $65; leichtes Pferd, 5 3 
pregwagen, 3 GWeichtrre, zweiſitzige— 

2452 Grand Ave. 


‚Su verlaufen: 1300 Pfd. Died. d; 
Gelhirr und Wagen, $75. 3668 —— 


Zu verlaufen: Starter einſpunnig 
zum Kohlenfahren, billig. 1757 57 Narrabee © R 


Zu verlaufen: Vierd, Gefbir und. und Bag — 
114 Fuß Box, eine gute bollitändige i 


für einen "ontraltor oder Erpresmam * 
Sasgen Bros, 20568 Racine Abe ele 
Lincoln 7200. 


Zu verlaufen: Große Auswahl an 
rienbögel. Wen, Niein, 4805 Etate & 


Austerlauf: Billig, —* Leg 
Rods, Junge Legehuhner, Incu 
3442 N. Robey Str. 


Zu verfaufen: Weiße a 
Billig, gute Wahhunde. 1917 Dafl 

Zu berfaufen: Perde, Stuten, Stafe 
Top Ablieferungswagen. 2047 Belmont 


Schöner PBapaget, 
zahm, biliig. 4016 Kincoln Ude, 


$150 faufen autes ſchwarse 
Jahre alt, 1500 Mund ſchwer ur. 


Zu verlaufeit: Gutes Deliverh Pferd, 
und Zop-"agen, billig wenn fofort 
1947 Weit 30. Straße. 


u verfaufen: Weihe Angoralake, 
bi ig. 4210 Princeton re en 


Su verlaufen: Ein Geipanıt 
Er, bis 2 abre alt, Harneß, 
ger (preis, 2607 Wrinceton be. 


auf efunbes @ferd. 1400 
. Rlace, Store, Tel. 


verlaufen: NKanarienbögel, - 


Zu verlaufen: 


— 


125 laufen 
Ede Wood u. 


Bu 
2914 Iohriton Abe., nade € 
waufee Ave. A.Janle, Süßter. z 
Boldt 5372, 


Bu beriaufen: 
f&irr billig. 
den 2 


mei 


Ale 
Did PT 
— 

ute und a 

22108, a er : 
.Bloor Front, * 


Zu verlaufen; Für $175, 1600 Eee 
Ihiwere3 Pferd, Ihön gebaut, Jahıe a, — 
pradtboll ausiehend. —— Up: 8 
gens. 1647 Larrabee Str, 

Bargain: 1300 Pfund 


Arbett3:Bferd, nur $45. 


efundes, 
{052 Bart . 
Noben. 


„| 


‚Alle Sorten gute ——— und Sta; 
billige. 921 Concord RL, nahe Ein6 


3u Taufen aefudt: Ein Seitens — 
ger Pferde: WMoo bis 2200 
ten; gute Läufer. 2636 Lincoln be. 


Bu verlaufen: 50 Zug- und allge: N 
ferde, Eitn Lumber 9 und Stuten, 
ir Farıngebraud; au auf Probe ] 
sıen ferbe bon gtöberen sin scorh 
enommen. Offen © — of. Stra 
tiimanfee Abe, 


Bu berfaufen: 100 Bere, für 
——— 50 aurmänıs, ng Br 
reife don aufwã 
Pau anfing 


gegeben. 1258 il 
iraufee Abe, ge nie attebolbe* und DM 


Dept. Eteres. ar Zauber. 


Antomobile, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents 
Math bverlaufen:” Mit Auto 
ig. 1902 NR. 3* Str. 


Geld auf Möbel u. f. w. 
— — 


Gelb 2 ngeie 
— Zee: 
ungen uf, 


— — | 


I 





© rem Gemüt, 


Sir Sonfe — „Ihe Girl 


————— 
ein unter Diefer Rubrit B Genis des Wort, 
ie — Unzeige unter einem Dofler 


uch: ° ntelligentes Mäbden, 4? 
alt, Deutfh-Amerilanerin, bon guten “ta- 
— Haushälterin, nermögend, mimiht 

haft eines Herrn aus beiferen Stret: 

alls mwohlbabend ımd fein Xrinter 

—F ‚bevorzugt, amweds Heirat. Nur auf- 

e wollen antworten. Strenaite 

Zu antworten in engliih an 
iR 12 ibenbpoft, 


uch: Eine deutihe Wittwe bon ans 
&heinung, gute Hausfran, wünfcht 
haft mit einem anftändtgen VWianne 

r ns Heirat; der fthb zu berändern 
md dem eine gute ;ran mit etwas 


— würde, ım das Gefhäft weiter 


zu biirten, Hude Bart wohrbaft. Antmor» 
erbeten unter Adr.: &. 115, Wbenbpoft. 

Heiratägei Siäelligente junge Wittwe, 26 

Ak alt, w tft die Belanntihaft eines ans 


digen init en Mannes zmeds rg Ant» 
— in u io oder ungartih. Adr.: 3. ®. 
er Sunge Schweizertt, von beite- 


ünfht die Pefanntfhaft eines 
sein — —ãA— Heren bon -ftattli> 


i Figur, ameds inäterer Seirat. Adr.: 
— — 3b 


= 


Gelb 
A, Advolatengebübren: 


J 


E ; is 


vermieten: Moderne 5 Zimuner Wohnung, 
® Lincoln Avenue, nahe Nriabtmood Abe. 
e —— fir Arzt, Architekt oder Klet- 


EE 


3 Hüingeigen unter diefer Rubrit 2 Gentö das Bert.) 


>, Sit vermieten: 
x 'Samilie. 1434 Volfrant Er. 


—— Aachzufragen im Store: Ä 
———————— — — 


endpoft. 


: Finanzielles. 
Eꝛxen anter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


fe aufnehmen auf. mein 2- tödiges Brick · 
1200, sable 6%, anf. erite "Hüpotoet. Adr.: 
endpoft. 
Muß. borgen: 


81000 auf. mein 2-4tödiges 


 Bramehaus auf Morbiveitfeite; gebe erite Hhhos 


inet. Adr.:,& 117 


Str leiber Geld auf Chicago, Grundeigentum 
gen. erite Suypotbel. Cha Shlote & 
2: 602 North Abe., immer 2. Sotldifafo* 


"abe $1000 zu — für 5 Jahre auf — 
bebautes Grund —— Adr.: 5 18 


poft. frfafo 


— — — ññ— —ñ — — — —— 
baute © bis $4000 auf Bebautes umb ım- 
Grundeigentirm zu »verleihen; Mord; 


eite borgezoaent. 
-#rant Bed, 2014 Irving Park Boul. 
2Soft,E* 


@agt. und, was Ihr Bauen wollt, wir ſac en 
u, was es Iofter, ohne ir endwelche er 
ng: Darlehen und Pläne, ohne Rommiifion. 
bauen extra warme Gebäude; 17,tährige Er- 
abrung. Aliton Eonitructing Eo., 25 R. Dear: 
Dorn fr. 1Td3*E \ 


Abendpoft. 


Erite 6% Shbypotbelen 
er bebaut es — Grundeigentum. 
Selb zu verleihen au den beiten Be ingun 
A. K 25 N. Detirborn Str., 7. Slur. 
nds: 555 North Ude, Ede Larrabee & 


ſpis·x 


ne — — — — 
Bed zu verleiben, ohne Mommifiion, bon 
atmeann, auf Gr unbeigenfum auf der Nord» 

eite,. Niedrige Binfen. 9. Sid, 2422 N. Mvers 
Avenue. 26ap 


leichten Bedingungen, auf 


weite 
zt ie er Shling, 555 North —* Ede 
ge Sir., Zimmer 4. 16ma,:* 


Wreenebaum Bun Bant & Truft 


Gompanp 
verleiht Gelb auf Grundeigentum und zum 
Bauen. Niedrigiier BZinsfuß. 

Eidere Erite Hhpoipelen, in beliebigen Sum« 
"men, auf bebautcs €, —— Grundeigentum 
veriaufen. Nordoft-Eie Klark und NE of. 

u 


keine Rommiffion; Leine 
eine bicago und & Anleihen 
m Srundeigent:m | in —— o und Voritädten; 

AR und angebaui. 2 zaeubong, Ran» 
—5 En 9». Clone & €. weit 
Bene € tr. . "zbteog* N 


en au e 52*— prompt 
2 ibe reguläre Raten. Leite Bebin- 
Real Eitate Mortgage &9., 32 R. Elart 
Bimmer .5( 504, 140ft, * 


F G. Bauling 135_ ta Salle Str. Grite 
verlaufen. Gelb au verleihen zum 


zum Bauen 


et 
* igiten Binsfup. Zelephon: Wlain 250. 


imat,:* 


Ex verleihen Geld auf Grundeigentum und 
— et fes ie. Dffen Mon: 


x. Kraufe 
Bant. an „eb hlmautee be, ) 


ML - 
Aerztliches. 


De. Beib_ und Fra. Oelterrei- Ungarn, Be 
alle Srauenfrankheiten, unterridten 

u nehmen CEntbindungen an is 

Bam Denk 1756 Weit Dibtiton Str. 

clepbon: Monroe 94. 23j1,26 


Zu vermieten. 


y Giingeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 
— —— — e,e — — — —— 


Bu dermieten: 1. Slat. 1848 W. 34. Place, 6 


gane. si 812. — 2. Wlat, 6920 ° Sarvard 2lde., 
modern, sie. Telephon Drover 385. 


8.2. lien, 3 


31 bermieten: Zimmer Fat, 
Bimmer. 2022 Draaib Er. 


34122 ©. Mood tr. 


fafon 


alles belle 


bermieten: 4 Zimmer, Bad, beides Waffer, 
os Xoilet und Bora. S18. 1319 Sepgivid Im 
ter: Biwei feine helle 4 Zimmer 
"1160 Sarrabee Str. 2Bofim& 


tafon 

"Si bermieten: ( Eine gemittliche Gottage don 
modern, $18.00. 1419 Roscoe Str., 

Coutbport Ave. R. R. Station. iafon 

Zu bermieien: Gin Baben, mert 340 ver Mo» 

Nat Zu. . Ede Weftern und Milvaufes "ine. 

$ end für irgendein Gefhäft. ofeph Stein 

2., 1985 Milmanfee ve. jafon 

Zu vermieten: wei Ieere Zimmer, ie. für 

Frau. 1725 Larrahee Str fafon 

vermieten: $35 per er Monat, hübſcher Sin 

Ave. Store, yaffend für iraemdein Gefchät, 

mem. © Ede. John Hein. 3148 N. 7 . 
alo 


Be 
mi 


en — 
bermiteten: 5 jebr belle Zimmer, Pad, Gas, 


——— 3015 Elndourn Abe, 


+ Bimmter md 


Zu bermieteit: 


Bad, 
Kealerton Ave. 


204 


4 Zimmer, Bafentent, an fleine 


Zu bermieten: 10 Zimmer "Haus, 2052 * 
„Eir., 1 Aiod von der Hochbahn-Statisn, eignet 
is Hr Boerdinabaus nder möhlirtes — ng» 

. Gigcehtümer, 1901 Biffel Str, Top I. 
— eten: 4 _fchöne Dede Binmter. 1901 
Bifen Ede Clay. 


— e ⸗ 
Zu —— 5 belle Zimmer, 
Zanſſen Abe. 


812. 3717 


— ge zu vermieten. 1241 Monticello Abe., 


Srend Ave. und Diviſion Str. 


bermieten: 5 und 6 Zimmer Flats 
Kebate 


— Fur⸗ 
Bann. Nachaufragen 4650 N. Üde. 


fafon 


immer, Gas, Bord, 
Abe. nabe 


reine 


bermieten: 4 
Wrigahtwood 


Hard. 3423 


vermieten &. 40. Comrt, lat, 4 
Du und. Das, och box und ——— 
, $16 260t 1we 


vermieten: immer lat, Dfenbheisun 
= Warianna PR ech 
Blde. 

en: Mobernes 6-Zimmter 3 $16, 

im Store: 645 N. Weitern Abe. 
nn — — — — 
Bir vermieten: Store; für irgend ein Geſchaäft 
ders 

o 


ünf⸗ — Pr Stein» 
79 — Ss 2 


:6 — — $13, = 


* n $16. — —E 


ı und Beitzimmer. 


— 


— 
— 


—— erh Erin & & en — 


Bermiete 3 5- belle, große Zimmer, Bad, Gas, 
2, an Peine Sanrilte. Aryın Eajt  Raberiätuond 


Zu vermieten: Helles 4 Bimmer lat, mo 
dern. 391 N. Ftanchdco Ave, 
Hola, 1816 MR. Salited 


Zu vermieten: Store. 


Straße. 


Zu vermieten: 
Zimmer Hlats, 
lat, Front. 


1939 Eihbonrn Une., -awei 4 
Miete. $9. Nahaufragen im 3. 


u bermieten: Gute 4 Zimmer Vohnung ar 
Leine deutihe Familie, K11. Echul, 2157, — * 
mitage Abe. 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieferHtubril 2 Cents bad ort.) 


Zu berftietan: Schön möbltrtes Zimmer mit 
alten Beuuemlichleiten,‘, am deutiches Mädchen 
Ms. A. Hnehn, 3300 Elifton Abe. 

Zu vermieten: Zimmer mit- feparatem Eingang 
—* Dampfbeisung, Pad, billig. 1658 Uhicago 
übe., Top — 

Habe Zimmer und Bocrd ala alleiniger Roo⸗ 
mer, Hbpe Park, für älteren Heren. Mbr.: A. 
121, Abendpoſt ſaſomo 

Verlangt: Roomer bei demo · unaern. 1527 
Zarrabee ir. 

Zu bermietent: Stmmer für 2, Dampfbeisung, 
and; Poard, bei Siener Familie. 16854 Yarrabee 
Straße. 


x 


Du vermieten; Ein aroßes "Front zimmer an 
sivei Herren. 80 Eenter Str., Flat 2 

Yu vermieten: immer 
Wolf, 820 Mebfter Abe, 

Zu vegmieten: Schönes, beiles Zimmer, alle 
Bequemlichkeiten, auch Titr leihte Sausbaltung, 
bei alieinitehender PBerion. 1015 Wells Str, 


mit Dampfheisung. 
iafon 


für 
Ave,, 


Bu vermieten: Schöne Aimmer 
Sauähalturg. 1536 MWafbtenam 
Storth Ave. 


Zn vermieten: Neites Peitzimmer mit Bad, 
nahe Lincoln Park, mit oder ohne Board. 1565 
Wells Str., Ede Norib -Abe., eine Treppe. 

Geiucht: Deutfhe Frau fucht Boarder oder 
Roomer. 1410 Miohamf Str. fafo 
Hu bermisten: Helles Zimmer, Bad. 219 North 
Ave. Flat .2. 


Möblirtes Zimmer, $1.75. — 


Zu bermieten: N 
Str., nehe Kincoln Part. 


354 Wsconfin 
Bu bermieren: © 
Steam, Bad, für ein oder 
bader, 2124 Lincofn Ave 


Srontzimmter, 
Rufe 


Zchönes . beiles 
zwei Perfonen. 


— 


Zu vermieten: Zimmer, nrit.oder ohne Board. 
1456 Fletchor Str. ‚ nabe Lincoln pe. 


„Zunge Dentiche Zeute wünicen Roomers. — 
350 udfſon Aven, Ecke Rorſh Ave. 3. Slat. 

Zu vermieten: Helles möblirtes Frontbettzim⸗ 
mer. 439 Nortb Ane., 2. "lat, 


— — 


Zu bermieten: Möblirtes Srontbetisimmer, 
Bad, Heizung, $2,. 1307. Glarf Str., 2. Flat. 
In 1132 Gepawid 
ſaſon 


alleinitehender 
1431 Elbbourn 


Roomer verlangt bei Wiener, 


Court. 
"Zu bermeiten: Zimmer bei 
rau, an rau oder Mann. 
Übe. Rahzufragen tm Store. 


Belle, "warme Frontzimmer, 
2 ober Haushaltung, billig. 
Babnbof. 570 a. Mabifon Str., 


auch paliend_ für 
Nube Nortpweltern 
über Xpothete. 


Afleinftebende_ Frau "mwünfeht Raomers, 150 
X. N. Sangamont Str. 


Zu permieten: Sonniges *rontzimmern mit 
Extraeingana, Bad, u Gute Carverbin—⸗ 
dung. 546 "ort h 2ive., 1., nabe Larrabee Etr., 
(Pripatfamilie). fafonto 

Mmöhlirtes Frontzimmer, pal- 
328 Genter Str. 


Su ‚bermjeten: 
fend für 2 Freunde. 
"Hübfches Frontzimmer für 1 
— 
53 Calu 

ſaſo 


Zu vermieten: 
oder Herren. Alle Bequemlichteiten, 
oil Koleman, Phone Trerel 1928, 
met Ube., 3. lat. 
Schönes faubere3 Frontzimmer 
bei gemütlicher deutſcher Frau, mit oder ohne 
Board. 519 Belde n Abe., 2, lat. 
" Zu vermieten: Schöne belle, freundlihe Bim- 
mer, alle Beauemlichteiten. $1.50 und $2,00, bei 
deittiher Kamilie, 1116 MW. Nandolph Str. fafon 
vr Nettes, freundlihes Zimmer, 
einen Herrn. 1825 North 


Zu bermieten: 


Sue bermieten: 
Kurnacebeizung, an 
Bart Apenıe. 


Iu vermieten: Schönes _ möbfirtes Frontzint: 
mer, billig, Dampibeizung, alle Bequemlichiei- 
ten, nabe Hohbabnitation. 2124 Sremont Str. 

Zu vermieten: Simmer 
61.50 die Woche und Mäfche. 
Straße. 

Board und Zimmer, 
bei alleinitebender. Frau, 
nahe Chicago ve. 

3u bermieten: Möblirtes Zimmer, 
ehne Koft. 475 Melıs Str., 2. Fl 


an deutfhen 
618 W. 


Mann. 
Sipifion 


bon Si ımd 81.50 aufm, 
847 Orleans’ Etr,, 


mit 


Boarders verlangt. 154 
Eoisthport Ave., oben. 

Zu vermieten: Schön möblirtes Zimmer in ru» 
bigem Haufe bei Tleiner —— a Ben 
4309 N. Sonne Abde., 1 Blod nah Lincoln und 
Eulen "abe. 


2 Rolfram Str., nabe 


Berlangt: Gute Boarders, bei Wittive, 40959 

Marihfield Ave. 
Rerlangt: Boarders bei de utfeper 

5212 ©o. Loomis 1 . 


Berlangt: Anftändiac Boarder. 1257 
15. Str., abe Xoontis. 


Wittwe. — 
ſaſo 


Weſt 


mit Gasherd, 


Zu vermieten: Möblirte Küche 
1248 North Abe. 
1854 N. Tolman Abe 
$1. 50, 


helles 


gu vermie ten: 
Bimmer, DBrivat familie, 


Nöblixtes Simmer, Dampfdei- 


Sn vermieten: 
* 635 Webfter Ave., 2. 


zung. 82. Bei 
Sloor. 

Zu vermieten —S möblirtes Zimmer 
in fleiner Familie. 1854 Talman Abe., ttabe 
Cortland. ſaſon 


— bermieten Moblirtes warmes 
feparater Gingana, Bad, 31.50, auch 
poffend fiir Amwei, nahe Sohbahn und Gar, 
Fremont Str. 


Zin mer, 
aroßes 
2116 
fafon 
Dampt, heikes af: 
pe., Ylat D.  jafo 


Eauberes Schtafaimmer, 
fer, $1.75. 1523 2a Salle ! 
Bu vermieten: Helle Immer paſſend für 
Zigarrenmacher oder ander es leichtes Geſchäft. 
i 1418 28, Chicago Ipe,, nahe Noble Str. 
didofa 

Suzmann dentiche Häufer: 153—155 
MW. Ontario Str., nahe Wells; 222 Wis: 
eonfin, gegenüber Lincoln Bart; Tampf, 
9.8, Dad. Billia! 015, jafonmomt,im 


Freundlich. möplirtes Zimmer. 
Str., Top Slat. 


Zu vermieten: 
3856 MN. Halfted 
Nermiete ihön möpfirte Zimmer mit Dampf: 
heizung, Rerbindung mit aller Cars: 316 Genter 

Straße, nahe Part. ’Rhone: Lincoln 59% 
friafo 


Bu vermieten: Schönes, möbliztes Frontzim⸗ 
mer, bei deuſchem Chepaar. 1008 Dayton Str, 
Ecke Center Sir. frſa 

Deutſche Frau fuct für be Des Borderziminer 
und Mittelaimmer Roomerd und ‚Boarders. 1507 
Elobonti Abe. Flat 2. frfa 


fepatater 
frfa 


#Sreunde fa 
ntabe — 


Moblirtes Zimmer; 
Abe, 


Zu vermieten: 
Eingang. 1493 Einbourn 


Deutid-ungariiche 


Perlangt: 1 se 
»2237 Halited Str., 


Boarders. 
We. 


Zu vermieten: Große 
Sälafzimmer. 1710 Robey: Eir., 
waulee Ave. 


Zu bermieten: Möbltrteö Zimmer, bei Privat» 
familie; Dampfheisung, Bad.: 2120 N. Elark 
Str., 2. Slat. frfa 


elegamıe, Dampfacheiste 
nahe Mils 
frfa 


—. 


Zu vermieten: Modernes, möblirtes Zimmer, 
bampfaebeigt, egerüber Lincoln Rarf; eleitris 
ſches Acht, F te Babrgelegenbeit, 52.50. 1014 
Elart' Str, 1. Flat. fria 

Bermicte einfahe und doppelte rontzimmer, 
alle moderne Bequemlichkeiten, "Phone, 20 Mi: 
nuten aut Roop. 2204 Cleveland Abe. fria 


Am Deutfhen Hotel, einzelne Zimmer, $'” 
bie Woche. 643 Divifion Str., nahe 


Boarder oder Roomer gdemwünicht, $5 und. $6 
Dampfheisung. 161? Cleveland Abe. 230fim! 


(Uinzeigen unter diefer Hubril 2 Cents ba Wort.) 
————— —— 


Zu mieten. gefucht:  Bivet‘ 2 
— ———— 


8 Ste, 
* 33ott,im& 


* ñ— ———— 
—— eriter —— Einric⸗ 


weggenommen werden, wenn ge⸗ 

wänht Stommı bereit, Geſchaft baut ieben, 

Sumtiagrtorgen von 10-13 12 Upr. 2815 N. 
d- Str., nahe Diperfen. 


Delilateffen- m leichte Grocerp-stäufer, 


gepapt! 

3325 Iaufen ciien der feiniten Grocerh- und 
Deitiateryen-Stores auf der Nordmweitieite; cles 
gante einriotung, Iwönes reines Kager bon 
eindeimmichen uno impoertirien 2uaaren. Dies 
it eim. altetablirter Wing und Mmird nur wegen 
Reife nam dem aiten Baterilande veriauft. Die 
ganze Nahbarihaft iit auf dieſen Flas anges 
ioteren. Willige Witete, mit 4 Ihönen Wohnzim⸗ 
mern. Beraufpeenen Sonntag Wtorgen von 9 
bis 12 Ubr i 

2803 — MApe., nabe California Ave, 

3350, mert $500, faufen feinen Grocerh:, ts 
Karren -mud WKontectionerh-Stre; gutes Ge—⸗ 
matt; feine Rachbarfchait; "wohnzimmer; $15 
Miete. 2054 Racine Abe, Ecte Wargield —* 

aron 


gu verfaufen: Saloon, Nordfeite, Ede South⸗ 
port' Ave, und Warianın Str.; eigene Zijens; 
verinufe au mäßigen reife. Eittier. Iciephon 
Lincoln 5097, mon 

Bu verlaufen: Nordfeite Et-Grocerbftore, er» 
fter. Klaffe Geichäft, feiner *orrat, %rerd und 
28agen; alles in wmübertroffenem Zuſiande; gu⸗ 
ter Berfaufagrund WUdr:: R& 107 Apendpoit. 


m— — 


zero 


— verfaufen: Sutgehender Saloon. 552 North 
Ave, 


8250 für Shulmaterialien,, Ganbh-, 
nery store, Isall Caſe, Kafg »tegtiter, großes 
2saaremager, gutes iylat, J15 Dttere; Mann auf 
der wildreire beiwaftigt ilı Yyerlaufsgrund, 652 
2stllomw Str. 

Su berfaufen: 
baut, Bridoren, 


Sonfectio« 


— — — — — — — 


Bäckerei, vorſchriftsmäßig ges 
in blüvender Nawbariwaıt an 
Xoroweittere, -nane bei Emitde mo amııden 2 
Zbentert, igenmumer soon Gmmio, Warine 
Xpiel, 1210 X. — tr. fafo 
Zu verfaufen: 
garreniaden, 4 
Pol Str, 


Grocerb-, Delifateffen. und Bis 
"opnzsimmer; "Margain, 2225 


8245, wert $700, lanfen Gandh=, Notien- und 
Biuartentaden, jepr quie Lage und guie Kumd» 
Inert; Soldgrube ‚für wbepaar. 2333 Cottage 
Wrope Abe. 

3u verfaufen: Billig, ein gutgebender Meat 
murfet in guter »awbaridhartt, Rachzufragen 
Sonntag Yrorgen an 1Yob ©, Morgan eir., 
nabe rmitage Avoe. 


Zu vertaufen: Ea Saloon. ein Block von Lin⸗ 
coin, Belmont, Rihland Ube., lange Leaſe — 
Miete 339 den WRonat, mit feinen ‚Wobhnzims 
nern, großer stod, u $1100. »Diejer lag 
hat-in 30 „\abren- nur dreimal ven wWeriker ge 
medhjelt. KYpiliinger, YOU -Beimont'QAlve, - jamo 

Zu 'perfaufen: leifchergefchäft, (Butcherfhop). 
Ramgurragen bei John Aweinanot, 6956 ©. Way 
Strahze 


Zu vertaufen: 432 Arlington Place, 10 im 
mer Suus, eieirritnes Kımt, Dampryerzung, alle 
modernen Bequemlichteiten, Miete 60, Einlom⸗ 
men von 7 BZiumern, 8160. fafomo 


Zu verlaufen: Gute gangbare »äderei, fofort. 
2 zirbeiter ın der Baderer. Bute Kinnapme. — 
2058 wert Bolt Str, 
3u berfaufen: Reftauration und Lundroom, 
16 „Sabre etablirt, ’keingeminn 32400 juprlich, 
megen !Kükdtritt vom Geichäft, 1116 %. Mans 
dolph Str. Nachzufragen 1118 W. Randolph 
Str., zwiſchen 12 und 4 Uhr Sonntag Nach— 
mittag. ſaſon 


— 


Verlaufe mein gutgehendes 4weites —E 
rant billia, tann beide nicht führen; Tagesein— 
nahme $20; gute Gelegenheit für deutjche oder 
ungarifne Leute, RIS W. North Ave. ſaſon 
Zu taufen gefucht: Saloon, ohne Ligens; feine 
Agenten. Adr.: KR 104 Abendpo1t. fafon 
‚Gutaebende NReitauration wegen Krankheit 
billia au verfaufen. 1417%,. Cları Str. ſaſo 
u berfaufen: 3 Stühle Barbiergeihäft mit 4 
Xobrraimmern, nahe Zransterede,. 2u53 Lincoln 
Avenue. 

Roominghaus, 32 Zimmer, nur 8600, wert 
$1200: wegen Aranfbeit; billige Miete; großes 
eimommen; altes bejeßt. Konımt jchnell, rurat- 
bar billig; beite Xage. xange, 704 Dearborn Ave. 
26011m& 


Sır verfaufen: Wegen Xobesfall, feiner autge- 
hbender Caloon mtr einem großen Weinzimmer, 
nabe Griterion Zbeater, biuig. 1218 Gedgivid 
Straße. afon 


Zr faufen geiudht: Fir Paar, feiner Sta- 
tionerb Store nahe einer Schnte. U. Holinger & 
Eo., 179 W. Warbington Sfr. 

Billig, autaehender Saloon, fein 
auter Stod, eigene Keafe, 3 Iabre. 
N, Klarf- Str, fafo 


— 


Zu verkaufen: 
eingerichtet, 
6301 


Zu vertaufen: Guter Meatmarket in guter 
Nachbarſchaft. Nachzufragen hente Abend oder 
Sonntag Morgen. 1935 NeMozart Str. ſaſo 
Zu berfaufen: Aleimer Püder- und Cand Store 
2 Zimmer, Baar vder leichte ”ibzanlung, paf= 
fend fur Wittfraun. 1725 Larrabee Str. 
Grocery md Delifateffen, 6 
2502 :R, Namnoale 
fefa 
Milmanfee pe. 
ölat. Tele⸗ 
fria 


Zu berfaufen: 
Mohnzimmer; Miete $25. 
Abenne. 

Zu verlaufen: Se Thegter, 

Zu ertragen: 2101 W. 20. etr., 2. 
vhon Canal 3601. 


2485 oder befte Offerte aufen meinen 91200 
Grocery und Delifateifen-Store; neue Firtures 
und großes Waarenlager von Groceries; nie— 
drige Miete, nebſt elegantem 43immer Slat; 
veriaufe auch auf Abzahlungen, um irgend— 
welchen ehrlichen Leuten eine Gelegenheit zum 
Kauf eines Geſchafts zu geben. Nachzufragen 
nur bon 2 Bis 5 Uor Nachmittags. zuis 
Roscoe Boul., nabe N, dtobey Er. frfafon 

Zu laufen geſucht: Kleiner Saloon, 
Lizens; mit oder ohne Grundeigentum. 
F. 60, Abendpoſt. 


ohne 
Adr.: 
frfafon 


Zu verfaufe en: Eine gute demſche Zeitunge⸗ 
route; 740 „Mbendpoit* und 540 „Sonntagpoſtꝰ 
fofort, billig. Ausfunft erteilt Nachmittags, nad) 
5 Uhr ımd oonntag wiorgen: 9. Schwarz, 2026 
Emerfon Mve., nabe Robey Str. ınd Grand Vive, 

Irfafon 

Bu verlaufen oder vermieten: 
Meat-Martet, wegen Arantbeit. 
Straße. 


Gut etablirter 
1307 ©, 69, 


Saloon zir perfaufen, mit großer Tanzbaile, 
Logenhalle und Pilnil-Srovc, 
imegen —— der Zeilbaber billig berfanft 
werden. 5259 &, Aſhland Ave. fria 


Grocerb und Market zu verkaufen, Rierd, Ra 
gen, Wingledial Berednuingswasgen, 2 Geis 
Sounter und 1 Blattformmaage, alle Zleif- 
und Gisgeräte, alles hollitändia, etwa 81000 
Monats-Kinnabme, 20 Sabre am Plage; ein 
PBargain, mern fofort genommen, $750 ober beſte 
Baar-Offerte. Keine Agenten. 210ollmE 

3124 Weſt Hhuron Str. 

Zeit zablendes 2 

Rordieite: Gebmweite; 


Zimmer Seafehold auf der 
aegenmwärtiger Eigentümer 
15 Sabre am Rap, atebt fih zurüd; Cinlom- 
men $500 monatliih:; Miete $200: für $2500 
berfchleudert, wenn dieſe Woche verkauf. Hobbs 
& Bedman, 300 Buſh Temple, deutſches Thea— 
ter Gebäude, Clart und Ebicagodive. —12— 708 

„Zr verlaufen oder su vertaufchen: ‚Bette Cafh 
Grocery und Market (Doppel-Store), abe Los 
Surhfhnitt 


gar Samare. Tägliche Einnahme im 
s135. Rehme berdeffertes Grundeigentum oder 
guteßeipatts- Panttellen in TZaufch bis zu $5000. 
Adr.: 4101 Fullerton Ave. dofrſa 
Zu verlaufen: Meat: Market, megen Adreife 
nach Deutichland, alter etadlirter Play. Adr.: 5 
s2 Abendpoft. dofrf 


Erſter Klaſſe TransferEcke⸗ 
20 Jahre Leaſe. Muß vertaufen. a 
dofrfa 


3959 Lowe Ave. 


Bu berfaufen: 
Salon, 
auftagen: 

Terfaufe ‚ Roomin haus, Hälfte, Anzahlung, 
Reit auf Zeit. 1045 ®. Ranbdolph Str. dofrfa 
Su_berfaufen: Delifateifen- und leihter Gro» 
cerh-Store; altes Gefhäft; Miete $30, — 
Robnzimmern. 170 N.  Ieob Str, dofrfa 


Schuhmacher werkſtatt muß fofort verfauft wer 

den. 1840 Ganalport !Ipe, m ibofefa 
Saloon au berfaufen, aute Tranäfer-Ede, mit 

großem Maarenvorrat; mub fofort wegen ln» 
Oiiatet der Tartner fDeitbiüng verfauft werben. 
Vragt 3158 Southport Me de a; 2 
21011w 


Wir machen eine Spezialität, allerlei Ge— 
(Hüfte zu verfaufen, Habt Dr was zu verkau⸗ 
ſen? Abreffitt:? Kemon & Cõo. 85 S. Dearboru 
Etr., Bimmer 715. 24fp* 


Saloonleepeer! Wir baben Kenntniß 
bon etlihen Saloon-Lizenfen, die am 1. Nodems 
ber 1912 zu gebrauden find, do nur bon gu 
— veranworilichen Leute. — George J. Coote 

Co, Green und Madiſon Str. 10fep*Z 


Seichäftsteilhaber. 
(Unzeigen unter dlefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


— — 
Gebe ehrlichem, ——— Herrn mit $1500 
* 2000 De ih an meinem 1» 


se MORE fEiebr.: 8.65, 9m ee. 
a 


fria ! 


aut vermietet, mııE | 


(Anzeigen unter biefer: Nubril 2 Cents das Wort.) 


400 Ifabella, 21 €. Van Buren Str, Empfeble 

aeborfamft mein a Te 7 Warzen» 
ußleidenden. Uhl, S €., Ehiropooilt. 
2601w* 


Berfertigen reelle Zöpfe. Frau 
. Saliteo Sir. u. 21 €. Yan Bırreit. 
boLinE 


mbanre. 
u Bu & 


welde die Mahrbeit iiber ihren Zus 

ftand wilfen und aründlich geheilt werden wollen, 
erbalten genaue Unterjuhung nebit Wlut- md 
Urin: Analdfe Ioitenfrei. Deutiches Heil-Anititut, 
2014 Osaood Str., 2. Fl. Wot 1wæe 
Aufwartung bei Böcnerin übernimmt Mıs. 
Scmeilfer, 2349 Grand "ve. fafoıno 


 Rrante 


50 Belohnung für eine Hansfranfbeit, 
Golliver’3 Good Salve nicht beilt. Sar. für We 
fhmwüre, Prand-, Schnittmunden, Ausſchläge, 
Erzema, Pies dich anfgeiprungene Hdnde, Lips 
ven, Fieber wundern, Sübneraugen, ITiermunden. 
25c, 50c, $1. Alle YIpotheten. 26014fa 


melde 


Angebote verlangt für das Erbauen von zwei 
Sitödigen Flatgebäuden. Albbert Wesley Gott⸗ 
ſchalt, Zimmer 1227, 68 W. Vionroe Str. 


Aithma gab& immer, Heiltünftler auch. 
Heilung nur: „Albredits Aitbma Drops“. 
852 North Avenne. fafon 


— — 


Deutſche Herren und Damen, weiche Luſt 
baben, fih dent „Deutichen Unterftügungsbund“ 
anzuihlieken, find gebeten, jih am Conntag, 
au 27. Dftober, Nachmittag $ Uhr. in der 

nel uner if 1514 Wells Str., eingujinden. 
si Mnaynıe R iq u 8 efunde Rerionen im Alter 
von 16 Bis 16 ten. Die Aufnahme in 

Siitrift 409, Rn id am Sonntag in der 
Salle ver anımelt, it frei. Der „Deutice Unter- 
fügungs und“ gewährt Sranfengeld ton $4.00 
bis $10 die Mode, derfinert feine Wetalteder 
von 3400 bis $1000 und ilt die einzige dDeutiche 
Bereinigung, melde ihren Mitgliedern die ein» 
gezahlten Beiträge mit 6 Pros. Zinfen nac 
acbn Jahren zurudzadit. ınifa 
— Befragt BPeterion, 23 ©. Fiftb Abe. — 
—* en Eürer müden, ſchmersenden Füße, Nat 

Sat Er rfabrung u. feine „Untt Tender Yoot“ 

Ehube fomte SUB Spezialitäten belfen fchnel. 

Sjufami* 

Bei Born, dem Neal Eitate Mann, 1055 Ad» 
difon Etr., Telephon Gracelarnd 941, findet br 
ſtets ausertpähltes Grundeigentum zu reellen 
Preifert. Nichts aufgedrungen. Ebrliche - Bes 
bandlung, etc, zotmifafo* 


— — — — — —— 


Dr. Kern's Rheumatic Remedyh lindert ſo ort 
—————— icht, Qumbaao; $1 die Ylafche. 
Ehas. D. Lindftrom & Co,, Apotheker, 96 Wells 
&tr., Ede Indiana Str. : 2jafa* 


— Belanntmahbung!- 

Wegen  anderweitiger Yinftedelung. Ins Ges 
fchäft bon, guten, eleganten, getragenen und 
neuen Serrentlleidern, al3 etwa 150 Stud fait 
neue mwollene Ywinteriiberzicher, von $3 bis $5; 
feine Männer: und Burſchen⸗Anzüge, bon $3 bis 
36; Coat3, Hofen, teilten: Bıinzip: Alles billig 
u verfaufen. Jit verlegt: 5017 Souty Haltted 
Str., Kar Schad Store. Käufer erhalten Car: 
fare- Vergütung. Keine Juden. trfa 
— Bianoftimmen, $1.20; Zufriedenheit arantirt. 
Gliot, 1245 Nelfon Str. 2ofpfonbidoLun 


Uebernchme —— — Plüfhmäntel nach 
Mas, mit Eeidenfutter, $30; Sammtlleider in 
jeder Art, $20; jede Smöpernifitung und Re 
—— wird prompt ausgeführt in der Wiener 

— *— E. Toman, 1382 Rord älart 
Str., 2ol , mifrſa* 

Echte deutſche Filzſchuhe und Bantoffeln jeder 
Größe fabrizirt und hält vorrätig MW. Zimmer» 
mann, 1431 Elnbourn Ave. 160f1im 


aus-PBainter und Delorateur, Tapezierer und 
Kalſominer. Fred ©. Miller, 941 N. Robeb 
Str. Phone Humboldt 3135. "220f1iv 


weglaubigungen, Bollmasten, Zeftamente, 
Besen. = tieffhreiben und fonitige ichrift» 
liche und  notartelle Arbeiten prompt web au ⸗ 
berläfftg beforgt. Sartorius, 101 S. Yiftg Abe, 
Abends und Sonntags: 1938 Mohatvt en, 
nabe Eenter Str. 


. flat. 


Pianos reparitt, Expert⸗Arbeit, mäßi ige Preiſe. 
Gitot, 1245 Nelfon Etr. 2ofplontifatm 


General Inveſtigators, 


gt lin Potts, 
58 und 60 X 


Kalbington Str,, Zimmer 620, 


of19-n03 

—— —— — — — — — — — —— 
Unterricht. 

(Angeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Schmidt 
Abp., 


Zanafchule, laffenumterricht yreifüg 
Pribatitunden täglih. 1327 N. Klarf Str. 

26011m&X 
Beiten Privatunterricht im 
Lebrerin Anfängern u, 
Leichte Metbode. 
Wendt, 


Engliiden erteilt 
Vorgeirittenen. Billig. 
Auch Deutſch u. Franzoſiſch. 
625 Belden Abe. 260flwt 


ngliic in 8 Monaten! 
gnittels” unterer goldgefrönten Speztal:Methode 
für Eingewanderte in Klaffen oder mitteld Kor: 
refpondenz garantirt. Statt bloßer Reflamme- 
fchreierei und um Jedermann zu über; zeugen und 
bor Beit und Ge töberluft mit: zweitelbaften Schu⸗ 
len, Vehrern oder Büchern zu ſchützen, erteilen 
oder verſenden wir Einführungs— Lelionem ent⸗ 
baltend die wichtigiten Aufflärungen und Beleh— 
rungen für Nichtensliſchſprechen e vollftündig 
foftenfrei. Nationale Sprad:Echule (Dept 13), 
1176 Milwaulee Mve., Chicago, —J 
10f,didofa,imo 


——Ehicago’3 Erite und Aelteite Schule — 
nie wictigite Frage für alle eingewanderten 
Damen u. Herren ———— ganz Sie jetzt! 

— Die englifde $ a ch e 
befanntlich am Beiten, Schnell —— gelehrt von 
amertf, geprüften Lehrern u. Lehrerinnen mit 
tadello3 veiner Musivrade; genaue Erflärungen 
in deutih und englifh, 3 Monate $5.— Tpres 
hen, Lefen, Schreiben, Ongineer:ligens etc, 
Stellungen fofort und frei. Ilfinois Colleges. 
Gebäude, 715 North Ade., nahe Halited Str, 
dofa 


Sernt englifeh iprechen, lefen, ſchreiben — 
ftabiren; fein ausländilher zent: 20-jährige 
Srfabrung; beainnt jest. 1752 W, Adams Str. 
Nobey oder Raulina Etr, Car. fomifa 

Enal. Sprach unterricht f. Eingewanderte. 1523 
LaSalle Mve. Tel. North 6107. Ofilie KRoebnte. 

281ep,fafomi,imt 


Bivlin- Unte rridt 
nach bewährter Methode nur at 
Sapuler erteilt. 

Senth Groß: 


ſtrebſame 


5 Bosworth ve. 
— 2udaſu 


Erlernt das — ergeſchäft — etliche Mocen 
erforderlih; Teifte, janbere, Beuaueme Arbeit; 
erfseun geltefert: _ Tag: und Abendflaffen; 
Eraminationen u. Diplomas gegeben; Stellun 
für jeden Mann; fanıı etivas Gelb währen 
Lehrzeit verdienen. New Method Barber Schoul, 
012 DB. Madijon Str., Chicago. 100f1m% 


Rechtsanwälte, 
(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Sred Bist ke, benticher Rechtsanwalt, 
Alle Rehtsiahen prompt bejergt. Brafli. 
zirt in allen Gerichten, Rat frei. 127 N. 
Searborn Str., Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterjiweet BI, nahe Glarendon Ave. 

TI6*% 


KRidhard A. Ro ‚dr, 
Dentier Advofat und Notar, 
HN. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſie beſorgt. 
Nordſeiteoffice: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sountags 10 Bis 12, 

18jep&* 


Bagner & Bedman, 

m Dre: en. u 
Braftiziren in allen Geridzken. echts⸗ 
rg prompt beiorgt. licher * 

Monroe Str., Ede € art, Zim. a 


Albert U. Kraft — — 
Vrozefſe in allen Gerichtshofen geführt. Alle 
Re —— * befortat. Erbſchafien ein 


en. Aunſprüche üherall durchgeſeßt. 
6 — bare ec ieht. * 


pfehlungen. 1037 dirſt National zus Blde. 
Tiep,&,* 


Banskeliper: Schiedte Mieter ‚peraußgefeut; 
alle Untoften nur $8.00. & Oswald, 555 Rort 
Übe., Ede Larrabee Str. Bitte Abends oder 
Eonntag Morgens borzufpreden. {p18*2 


Patentanwälte, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents da3 das Wort.) 


Erteile Ausfunft über Patente; Heines Feines 
Bud frei. Nobt. Klok, U. ©. Batent- 
anwalt und med. Ingenieur. 139 Norb 
Glarf Str., Jimmer 1705. ar2didofafon® 


Grundeigentum und Häufer. 
(Ungeigen unter biefer Mubrit 2 Gents das Wort,y 


tube, alles 
„Confoles, moderne X 
ete "das Jahr: ar — = 

sahen, teine stoblen ar laufen; Eigentiimer ga 
uns die Wetfung, dasielbe: innerhalb der nd 
ften 10 Tage au berlaufen. Der Preis wur 
auf $7000 berabgeiegt. - Diefes Gebäude Toftete 
$9500 zu =. und au dem Preis, den mir 
verlangen, iit e8 ein. wirkliher Bargain. Madt 
— Nur die Hälfte Baar nötiä. 

W. F. Hanlo n 411076 Schiller Bldg. 

Alleiniger Agent. Agent. 


Zu verlaufen: Größter Geldanlag Geldanla og Bargain 
an der Nordieite, Teine bernünftige fferte wird 
äurüdgemiefen, 1927-—9Drhard Str., nahe Gen» 
ter, 2 Brid Gebäude, 2 Stores und 3 Slats, 
grotzer Brief Stall, Lot 50 Fuß Front, Miete 
$1044 das Nahr, Üfenbeizung. Diefes Broperth 
foitete den Eigentümer 312,000, da er darauf 
dringt es zu verlaufen, ‚berfhla@dern ir es 
au dem niedrigen Breife von $7350, Madt Dfs 
erte, 

RB. F. Sunlom, 1107-9 Ediller Bida. 

&lleiniger Agent. 

Ein Nogers PBarf Bargain: 7 Zimmer Refts 
dena, "urmaccheiiung, Xot 50 bei 150, Breis 
$4000, 8500 Anzahlung, Reft nah Belieben. 

“3 Nrbogafı, 4037 "N. Roben Er, 


Eine febr winfchensmwerte Geihäftsede: Lin 
Robey Str, 


— 


coln und Warner Abe, Preis nur $5000, 
E. 3. Arbogaift,.4037 N. 


Ein Bar atn an.N. Leabitt Ste: 2 „lat 

Srame auf Goncrete Bafement, 56 Zimmer, 

fenbeisnug, Lot 30 bei 125, PRrei3 nur $4500, 
nebme Rogers Barl Lot al3 Zeilzablung. 

.5 Arboga ft, 4037 N. NRoben Str. 


" Nupbruingende © Geldanlage: Store und atvet 

Slats, Sramg, Lincoln Ave, 2. B. VBargain, 

$4200. Baar $2000. Wdr.: 5. 79, une 
aſon 


Zu verlaufen: Modernes 2ftöd. Brick, 6 
Zimmer Ylats, an Kill Wde., $4200, rg 81600 
nötig. Ruedel, 602 Norib Ave. 260llm& 


Bu verfaufen: mM todernes 2ftöd. Brid, 5 Sims 
mer Slgts @ot 30 bei 125, an Cornelia Abe, ge: 
legen, Bert $7700. Macht Offerte. Nuedel, 
602 North Ave. ſaſo 


Zu verlaufen: Zim. Bridgebäubde, 90800. 
Riedel, 602 Korb Bor, fafon 


Zu-verlaufen: Sitöd. Bridgebäude, mit 5 Zim- 
mer Cottage binten, 87600. R Ruebdel, 602 
Nortb Ave. ſaſon 

Bu verlaufen: Neues zwei⸗ Flats Bridgebäubde, 
b- und 6-Zimmer Wohnung: bequem gelegen 
ur Lincoln Abe.Straßenbahn und Rabe wen 
— der Hochbahn; moderne Plumbin 10.8 

rim, Mofatl-Fubboden in Korridoren u oo 
immern, eleftriihes Licht. Kombinations-Fix- 

ures; 30 Fuß Lot; gepflafterte Straße; $570 
und aufwärts; 8500 oder mehr Baar, $30 


monatlich. 
Belosty, 10905 Belmont 2. 
boti 


$500 Baar, 8330 monatlich, laufen neues 2Flat 
Bri * beauem zur Addilon Etr. Station 


ber Rabensiwood Hodbahn und Lincoln denne 
Straßenbahn; elektrifches Licht, Dal Trim, Com: 
binatton Sirtures, Furnace, 30 Fuß Lot, ⸗ 
pflafterte Straße, amwei Blods Bis zur Schule,. 
ein Flat vermietet. a 
3elo3fn, Abdifon u. Leabitt Sir. 


Zu berfaufen: Zwei⸗Flats Bridhaus, Stein» 
front, 5= und —— —* Birch Maha— 
sony Trim, Badezimmer, Sag, heißes und Talte3 
—* fer in jedem Flat; $4500; $1500 Baar, Reft 


Belieben. 
Belosty, 1905 Belmont PIbe, 
260k1w 


Zu verlaufen: —— Cottage, Brick⸗Baſe⸗ 
ment, Bad, Gas, Bes und a Waſſer: 
82200; $300 Baar, $15 monatli 
Selost bh, 1905 Belmont Ave. 
26011w 


Zu verlaufen: Großer Bargain, 7 Zimmer mo⸗ 
derne Reſidenz, mit Gatage, 2 Blod3 von Hoc» 
bahn nahe Lincoln Ave. 1918 Larchmont pe, 


Zu verlaufen: Modernes 2ſtöck. Brickgebäude, 
Fuͤrnaceheizung. Steine Agenten. 1850 Grace 
Straße. 

Bu verlaufen: Feine 5. Acker. Toubh, nahe 
Weftern Ave., teile auch in Lotten auf, wern 
gewünſcht. John Bobel, 3430 Soutbport Ave. 


Bu verfaufen oi oder zu bertaufhen für größeres 
Haus, 2itödiges Bridhaus, 2ftödiger Stall, Lot 
37x125. Eigentümer, 2022 Orhard Str. 


Großer Bargain! $4000 für feines 2 Flat Brid 
Gebäude, je 4 Zimmer, ebenfo 2 Flat Brid und 
Frame binten, 3 und 6 Zimmer mit Bad, Miete 
$540 jäbrlid, über 13% bon Eurer Anlage. Hat 
delt ſchnell. Verfaͤumt diefen Bargain nicht. 

Stranft Bed, 2014 Jrbing Park Boul. 
ſadido 


Zzu verlaufen: Prachtvolles modernes 2 Flat 
Bridaebände, je 6 Zimmer, Furnacebeizung, 
Beam KCeiling, Combination "Firtures und Con 
fole und Bücherihranf, dDurdive Dat, Miete $58. 
Lincoln Str, nahe Montrofe Hocdbahnitation. 


Macht Offerte, Scht 
Stan! Bed, 2014 Iching Park Boul, 
fabido 


Zu vertgufen; Bargain, guter Saloon⸗Platz, 
feiner Aſtöck. Brick Stiore und 5 Zimmer Flat, 
erſter Floor, und zwei 4 Zimmer Flats oben, 
Dfenheizung, Bad und Gas, Miete $70 den 
Monat. Preis_$6900 für fchnellen Berlauf. 12 
Prozent von Furer Geldanlage. 

FranfBed, 2014 Irving Park Piod. 
famomife 

Zu verlaufen: eines 2 „lat Framegebäude, 
Eonerete Bafement, je 5 yimmer, Furnace, Eds 
«ot, hell gana berum. reis $4500. Handelt 
schnell. Eigentümer bverläht die Stadt. 

Frant Bed, 2014 Irving Park Blod. 
famomtfr 


Zu berfaufen: Neues modernes 2 Flat 
an Eddhn Str. und Cornella Abe zwiſchen 
don und Racine Ave., 6 imd 6 Zimmer. 
gute Garverbindung, Eigentümer 
am Blage. Wi. 9. Serum, 
tümer, 1217 Eddh Etr. 


Haus 

ern⸗ 

Sehr 
Nadmittags 
Baumeiiter un. Eigen» 
2360flafolmt 


Bu berfaufen: 2: Flat Frame, 5 und 6 Zim- 
mer, auf 30 Fuß Lot, nabe Wrigbtwood und 
Coutbport Ave.; durchweg SHartholz; moderne 
PBlumbing und Fixtures; MWreid $3250; $500 
Baar, Reit wie Miete. Beifey & Stirlleh, 818 
Firft, National Bant Bldg. 


Bargain: Neues zmeiitöf. Bridhaus, 
Lincoln und Lawrence Abe.; 
$50 per Monat, einfchlteßlich 
Kor ald Teilzahlung. 
10 bis 12, 
con Une. 


nabe 
$500 Anzablung, 
Zinfen. Nehme 
Sonntags offen nur bon 
Huberty & Loheinrih, 4864 Lin» 

19,260f,2n0b 


Zu verlaufen: 11 Ucres Land, nabe Laivrence 
und Lincoln Ave. Huberty & Loheinrih, 4864 
Lincoln Abe. „19,260l2nob 


Seitödiges und Bafement Steinfr ont, drei 6 
Zimmer Wohnungen, fowie 4 Zimmer Brid:Gots» 
tage hinten, nabe Genter Station, wegen Nichts 
Refidens fehr preiswert; macht Öfferte, $7200, 

©. Blum, 1568 R. Halfted Str, 

Zu dverfaufen: Grocerh-Store und Marlet, ver» 
Taufe zum Schleuderpreis, wegen Krankheit: 
gutzablendes Gef- : berfaufe nad Wertauf- 
nahme, —— 10 PBroz.; Etore erft feit ame 
Jahren etabl Preis etwa $1600: aute3 Ges 
fonäft für Ehepaar. Man nehme ög en Abe,s 
Gar bis zur — und fahre mit dieſer 
bis Oak Vark Ave. .A. Adams, Poſt Offcie 
Block, Berwyn. Do, 23 26,2Nott 

Zu berlaufen: 
Echneider 
EC chneider. 
$75 den 
bendpoft. 


Eleganter, fib aut aahlender 
Store, gute Gelegenheit für Iaüoen 
Bufbelinga brinat im Dur f&nitt 
Monote, aute Lage. Adr.: 3. 
mifafo 
Gute Geldanlage! Auf leichte Abgahlun - 
3-jtödiges Bridgebünde, Ste —— Bois, 
4 ınd 5 Zimmer, gana modern, vorz hatice® Rage, 
Miete. $180 den Monat; Preis_$15, 

3:ftödiges Bridgebäude, drei 6-3 immer Flats, 

an; modern, Dampfbeisung; Set $126 den 

Nonat; Preis $11,000. 

„‚ftödiges, Frame, amwel 5» ıımd ein 4-Zimmer 
Slat, alle Berbeiferungen, Brivat Straße, Micte 
$50 den Monat; Brei $4500. 

2-itödiges Steinfront, Heißmwafferheizung, ganz 
—— 7-Simmer dlats Gehaude 3_ Jahre: 

Miete $75 den Monat; Preis $7500. Ber» 
pleubere biefes Gebäude, für fofortigen Verkauf. 
Edlot 37%X110. 

Q. Berien & Go. 
3118 Sheffield Ave., nahe Belmont. 
120ffofomiim 
Su dveriaufen: — Bargaind! 

Däfley Abe. nabe Montrofe, 
und Frame-Kottage; = $1000 Anzahlung — 
Miete $480; Preis $380' 

Velltngton Str., a 2incoln Abe. ter 

Preis $4900, 


Wohnungen mit Bad, Miete $672; 
4110 Bernard Str., 2:ftöd. Frame mit Bab; 
Miete $432; Preis 83100, 
Sremont Str. nahe Genter Str., 2:jtöd, Brid 
mit Bad; Miete. $468; Preis 33750. 
Arthur Dofetti, 657 North Abe. 


dibofrfa 


Großer Deisgsubettateuf!, 

An Belmont Ade., 49%X125, mit aftöd, 
bäude, Laden mit Wohnung, amei 4 *8 
— Stall für, 6 Pferde und Bagen. Eigen» 
ner —* frant umb gt entum und Ges 
= ufammen mit 10 To * 3 Ber 
gen = "votftändiger Gef Aseineig, 
2 nur t _$0000; Mietmwert 
Itch. Umserhuct 61 diefen Bazgain fofort. 

thur Dofetti, 657 Nort 

momifrfa 


Steinfront, 3 
5 und brei 4 Zimmer % te $1080, nabe 
Webiter Station, $10,300 
&. Blum, 1568 N. Halſted Str, 


gezum — 


Befehet ee d 2 


2:1töd, Srame 


Bass: int 
— 2 Ein 


Sur 1000 na nötig. 

Preis 300 Mete $156- -wert 35500. 
Gebäude in autem Ziuſtande. 
Vorzuſprechen ganzen Taa. 
Gute nasbe vorzügliche Fabrgelegenbeit. 
MeCollam & Strugael. 

127 R. Dearborn Strabe, 
Sassaidt Parsain! 

a 


— 


Zu verkaufen: An Cornelia Ave. drei Blocko 
bon Southport Abe Sochbahnſtation, faſt neues 
Bridgebäude, mit drei 6-Jimmer Wohnungen, 
mit elefftifher „eleuhtung und allen Neuheiten 
der, Gegenwart: Lot 30x125; Preis $11,000. 

Geo. I. Schmidt & Son, 2110 Lincoln wi 

frfa 

Zu berfaufen: Ein aut ebautes Haus, * 
ginmer Wohnungen, eleftrifhes Licht und —* 

afhfüce, alles heil, aute Nadbdarfhaft, btllia 
für Baar oder Apzahlung. 2130 Belmont Ave. 

Neues Befhäftsnebäude, 3 zäden und 8-4 
Bimmer Wohnungen, 3 Lotten, Preis $30,000, 
&de Fofter Abe. und N, Pincoln Str., au bertau- 
iben für fleineresGebäude. Torpe, 3230 - 2, 

amom 


Modernes neues Gebäude, mit 1—4 u. 2—6 
Zimmer Flats, Lot 30x125, N. Wincefter nabe 
Lawrence, Preis 35200. Torpe, 820 —— 

Wot 1w* 


IMſ⸗⸗ Abe. nahe Eugenie; autes PBrid- und 
Sramegebäude, Miete $40; Preis $3600. 

Muguft Torpe, 320 n tortb Updenue. 

- 2601 


Bridgebäude 


Dreiitödiges Bridgebäude, nedit 
— 000, fantodo 


binten, Genter Straße 
Auguft Torpe, 850 North Ave, 
Su verkaufen: Billig, modernes 2-ftöd. Brid, 5 
immer Flats, Seminary Ave. nahe Webiter Ave. 
"ur 84350. Baumann, 3065 Lincoln Abenue. 


Bu berfaufen: 1433 Otto Str. nahe Southport 
Abe. 11 Zimmer Frame für 2 Familien, u. gro⸗ 
ber Barn; nur $2200. 3065 Lincoln Side. 


Su verlaufen: 2120 Roscoe Str. nabe Hamil: 
ton Upde,, 2:ftödiges modernes Brid u. Frame, 
6 Zimmer "Flats, Lot 40x125; nur $5500, 


Ehas. Baumann, 3065 Sincoln Ave. 


Bu verlaufen: Großer Bargain — 2156 Wilſon 
Ave. nabe Xeaditt Straße, 10 Zimmer Frames 
Refidenz, auf fehöner Lot 37 x125: Haus ift 
modern ımd in eriter Klaffe Zuſtand Gtaentümer 
fagt: „Berlauft fofort zur beften Offerte“. Of: 
fen zur Beithtigung Samstag Nachmittag und 
Sonntag den ganzen Tag. * 

Ward T. Hüſton, 128 S. Clartk 

Telephon: Randolph 2604. 


Zu pertaufen: Hübſches N Elarf € Etr., 50 Fuß 
Geihäfts Corner, mit sr an 3 Straßen, N, 


Str, 


Edgemwater Abe., 2 große Stores, 2itöd, Brid» 
gebäude, Butcer und Grocerh in einem Store, 
und Bäderei in dem anderen. 3 it eine feine 
Gegend für irgend ein Geſe äft. Muß $10,000 
haben, Reit auf lange Zeit, iefe3 Properth ift 
einer Befichtigung wert. Kohn Heim, 3148 R, 
Albland pe. fafo 


Zu laufen geiucht: Feine Grocerb Ede, ber» 
beilertes Propertb, wert bi3 zu $20,000, Nord» 
oder Nordmeitieite, gebe Baargeld und unbe» 
baute Ede, 47 bei 123, ®. Didifton, nabe Ro- 
beh Str. JDohn Heim, alleiniger Agent, 3148 
N. Afbland Abe. fafon 


Zu berfaufen: Große feine Lincoln Abe. ber: 
befferte Geihäftsede, im beiten Zeile der Straße 
-—— 6 Garlinien; gebe Leafe auf 99 Jahre oder 
verfaufe. Diefes PBroperth ift eine Unterfubung 
wert. John Heim, 3148 N. Alhland Ave. fafon 


Zu berlaufen: Nur Be bübfhe 6 Zimmer 
Cottage an School Str., mabe Robey Str., nur 
er aar und Neit auf Abzahlung. Yen dein, 

148 N, Afhland Abe. 


Nur $3400. re 3 Flatge- 
Zune, 2—4,. 1—5 Zimmer lat, Bad, Gas, an 

Leabitt Str., nabe Berteau Üe, nur $400 
u und Reft '330 ver Monat, einfchl. Zinfen. 
Miete $34.50 per Monat. Fohn Heim, 3I48 N. 
Afbland Ave. fafo 


Zu laufen geiuht: Saloon - mit Gebäude 
(Brid) Bis au $20,000, in Lafe Btemw oder auf 
Nordfeite; babe alle3 Baargeld. AWödrefie: K. 
114, Abendpoft. 26018 


Habe $9000 Baargeld, um autes Brick⸗ Flatge⸗ 
bäude au laufen, fenbetaung, Nordfeite oder 
Lale View, bis au $18,000. Adreſſe: ®. 122, 
Abendpoit. 260f1wE 


Bu verkaufen: 


Feines Framebaus, mit Brid- 

Bajement, atvei belle Wohnungen. mit eleftrifher 

Beleudtung: neue slumbing und Sartbolg-Fuß- 

böden; drei Blods vom © ncoln Bart; En 
Geo. I. Schmidt & Son, 2175 Lincoln 


Bu berlaufen: Hiweiftödiges Brid aus, mit 
Bad, $4200. 5. Ruedel, 602 North Abe, 2 
200fim 


Bu verlaufen: 


Norbiveisieite. 


4 Zimmer Cottage, $1500. — 
4029 N. Richmond Str. 


Logan Sauare Bargain: WHtöd. Irame, mo» 
bern. Eintommen $26 den Monat, $2600, Auf 
Nbzablung. Johnios, 3432 Belden Ude. 


u berlfaufen: Simmer Cottage, Lot 25 Bei 
177. 1750N. Samper Ade. 


Bu berlaufen: 
Abzablung. 


— Feines 2 Flat Frame ——— 
2—6 Bimmer moderne Flate, hohes Bricbaſe⸗ 
ment, Zement Floor, Miete z480. — Bargain 
aD. $1000 Baargeld. 
Urmftrong & Go,,, alleinige Agenten, 
Ede Zullerton und California Abe, 
Offen Sonntag. 


_ „Bargain ain ⸗ e ⸗— 
Feines 2⸗ſtöck. Stein 2—6 Zimmer mo 
derne Flats, breite Lot, —— — 
{. 4. don uns Galler 
Ede — und Ca —— "Abe, 
Offen Sonntag. 


Bu verlaufen: Häufer und 2 Apartmentgebäube 
—$200 bi3 $500 Baar 

Neue Gebäude, offen ur Beſichtigu 

Das Einlommen von der Miete bezahlt den pet 
Neue Properties — durchaus modern. 

& GC. 8. Moore, 3233 Jrbing * Blvd. 
" oder Elſton Abe., Ecke R. Sawher nn k 
afo 


—Reft nr 

14 Ucre Lotten — $50 Baar —- $10 monatlich, 
das billigite —— in Chicago — Wafler 
und Seitenmwege -— Semwer wird in diefem Herbit 
fertig — dann find diefe Lotten das Doppelte 
wert — 5 Minuien zur Car — Nehmt Irving 
Rarf Bldd. Car bi 58 Übe., geht üblich (3 
Minuten zum Eigentum, — nfer Agent ift 
Camdtagd und Sonntags da. 
KRoefter & Bander, 145 NR Dearborn Str. 
Sweig: NR. 48. ı. Milmwaulee Ave., täglich offen. 


Die neue Gar-Linie an N. 48. Ave, bis Mil- 
Geſchäfts⸗ Re—⸗ 


maufee Ave. ift test im Ban, 
tdenz, Y1Nder Lotten zum alten Breife für 
— #leine ——— Reſt mo⸗ 


ieſen Monat. 
natlich zu 5 Progent Zinſen. Jetzt die Zeit! 
Milmaulee Une, 


Kommt md überzeugt Euch. 
Zmweig-Office: 48, und 
Zäglih und Sonntags — 
Koeſter F ander, 


148 N. Dearborn Str., Ede —— 


NReue 25S5lat Bargains 
Nahe Milwaulee Abe. und der neuen 48, Abe.» 
Carlinie — Ammer Flats gauf 80 Fuß vot⸗ 
ten — Bement-Bafement — Bub, Gas, Side» 
boards, belorirte Wände: Breife $3750 und 
$3200. Bebingu um en 00 Anzahlung, Reit mo: 
—— Ein rg Gebäude aegt ber- 
mietet. Aa uns ebt fie; fte 2. prädtia. 
Koefiter anber,143 N, Dearborn Str, 
—— t. 48. und Milwaukee Ger 
. abido 


Zu berfaufen: 2513 N. Fairfield Ype., nahe 
Boulevard, 2itöd. neues Brid, 5 Zimmer ‚Biath, 
Zementbafement, Bad, Gad und —— 
tues, Dat Irim, Beam Ceilinas. Sideboards, 


Gonfols, delorirte Wänd 
Rudmil Kandlif, Baer Milmanfee Abe, 


"94500 file Gebäude, wert $6500, Miete $65 
monatlt 


$3800 für 4 Eottages ımb Stall für 4 Pferbe, 


Corner Lot 50 bet 125, wert $5000, Witete $50 
monatli 


$300 Binsadlung, neues Brid, va mmer 
Breis 94800; Wabanfia, nade de. — 
ogan Sauare, 2ftöd, — — immen, 
gei matfecheiau ‚ nur $5800; ebenfo eines an 
Bart $5200, Bargain. 
S Masten 5a15 R. California Abe, 
nahe Diilmaufee Übe. 


Muß verlaufen: Eines meiner 4 neuen Brid, 
4241 a. Abe. (Evergreen), 2—4 Bim: 


mer Flats. ri 
mmer at3. 


4251 — 3 
4307 — 

Se 26 Simmer, 1—4 Zimmer. 
Offerte, 


3400 1% 6 
na > por und macht - 
ebnertion, 1402 Tripp Abe. 
Xel, Belmont 3016, 
lat Brick · 


1 berfaufen: Elegante, moderne 2 
PM pradtvoll auss 


— Rh nee a 2 Blods ae 


a ehtas u. ” Eonntag adın. 
Bm . Dudal, 1512 ian 
bo—fon 


Seltene Bäube A eier A ein Dh gie 


a ka, Lun "ad, Zelle Beli un 
Eier eite der Ric 
u „rigen — und © Ile Ih, auf 


tümer Soern, 2138 zon &tr. 
ieh: Seelen 33. do 


un 

Armſtrong ©o,a 

‚Exe Sullerton ar ‚Satifoenien Ave. 
OSfſen Soumag 


— KAäufer!:. Nur $1500 Baar: 
ag id ‚zum Antauf eines niodernen # 
bäudes, 5 und 4 Zimmer "lats,.33 FuE Abe 
Biendeiaung, elettriihes eich, Kortez Sir, n 
wien ib. Witete 939; Preis Su —— 
23 805 Abendpoft. —* * 


$41500 -— 2: Flat vBargains 34500. "m 
etwas Seid su befommen, Derichteubete th. ufeiıe 
neues 2: lat Bridgebäude zum — 
37% Fuß Lot, Miphaltitrake, % Blod on & 
cago de.: %500 oder mebr Baar. orzufpreden 
beimt Gigentümter, 3612 8. Chicago Ade. ;fatoız 
— ñ— —⸗ e —ñ —ñ e ñese ——— 

PVargains verlangt für polnifhe . Banrkäufer, 
bebautes oder umbebautes Sigentum, Rordtecrte 
feite. Teofil. Stan, 1026 Milwautee Abe. 8. 


Fer 


5 Zimmer Cottage, mit it Mönfret. -Bafcment 


hohem „Dahboden, ift billig au dettaufen. Ki 
tes 2453 9, Springfield Ade. 


Pi 


Benn fofort genommen, faufen een 
fiödiges modernes 6 Zimmer Pridaebäube. 


gain, Abzahlung. Eigentümer, 2841-R.: 
Straße. 


wemeue * 


Zu verlaufen: Eigentümer iſt von bier. weee⸗ 
sogen, mwiinfcht feine feine 6 Zimmer a 
berfaufen, breite for, urmacehetzun, 
tim, Steinfundament, gepflafterte Straße, nahe 
52. und. Chicago pc. Nırr $3500, Absablung. 
Ansufragen Radmittang, 5 5. 51. ‚purt? 

Bır verfanfen: Billig, megen ienerraßme‘ eier 
Farın, mein. 3-5 Zimmer Bridgebäude an Tay- 
lor, zwtihen stedzie 12. Alband fine. bringt MS 
monatlihe Miete. Y. Rief, 1234 :R. Honme 


‚Fartögmä 


Zu verfaufen: Muftint, ft, Seirs, 2 Hihe 
Ylat3 und Bad, Surenacebeizumg. 5843 ‚Ay 
Etr., nabe Franklin Ave. 


Zu verfaufen auf monatliche: Abzanlungeit, 
Ihöne moderne Furnace geheigte Bun — — 
2Flat —— an 57. Ape,, nabe 20 
auf Lots: 33% 125, mur ei Rod vn * 
— breite Lon und Acres, we ng Sü 
56. Abenue. 
"areateirames Nste, 
soffifaiu 


3140 8. 22 
8600 Weſt W. Str. 


Zweig: 


— — 


Ein weiterer Bloct von neuen Gebäuden!" ‚ 


Zu berfaufen: Auf monatliche dran en 
Oer für Baar. Neue moderne Flat Brid- 
bäude von 5 und 6 Zimmern, auf breiten ots, 
an Weit 21. Place, zrifchent 43. und 44. A 
in ſchöner breiter Zubdipifion, nabe 
bahn und Sirabentgp n. 

Sranf Kirchman,‘5149. Net "22; "St. 
Sweig: Ede 22. Str... und 42. H Bi 

4olfefarng 

Bu verlaufen: Hier ist ber ‚Beiteijemald, o 
rirte VBargain! Neues 66 "Zimmer Aireiftäch ß 
Bridhaus: auf 365%150 #. ——— fü —— 
belle’ Zimmer, bintere ‚Roc, 
nacebeizung. Diefer Plag ift 1 as 
ben, wenn jefork genommen. Beichte in m 
gen. Nadhaufragen: 3303 Carroll Ande., 1. * 

220fie 


@übfeite. . , 


u berfaufen:, Billig, 5 unb 8 immer. 3 
a a De ag 
Zu berfaufen: Haus und Rot, mit: Suhner. 

$750. — 6830 dafien Ane., Hektber‘ 
— 


Subweſtieue 


Bargain, Brick Cottage 7 
Furnaceheizung. Leichte Zab⸗ 
S. Oalley Abe. 


Zu verlaufen: 
Zimnmer und Bad, 
lungen. 3409 


Vorſtädte. 


Im der prachwollen Vorſtadt La Grange: 9 
9 Zimmer moderne Reſidenz, großer Rab,1 
bei 150, in dem beiten Teile .der Stadt; nebue 
auch Chicago Nordfeite modernes 2 ‚oder 3 3 Stat 
Brickgehãude. 

— Arbogaft, 4037 N. Robey Str. 

Zu verfaufen: 12  Yder Irudgardenland arın 
SIrebing Barl Bibd, und. en Kleine 
Anzahlung. Ihlhaber, 1519 Bart S —* 

‘of18 faſo rua 


Zu verkaufen: Großze Lotten an Ogden We 
125 bei 130, fo groß mie 5 Stadtlotfen zufata 
men, nur. 3 Blod bon Straßen» und Stiendahn, 
20 Minuten Yabrt nad der Stadt. Preis bom 
$450 aufwärt3.-$25 Baer, $10 per — —— 
Zinſen oder Steuern für ein Jahr. ei 
offen. U. A. Adams, gegenüber Seren be 
bot, Bermbn, II, Lionmija® 


$600 faufen ein Haus, Reft‘ mie ei in a6 

aablungen, 2 Stodwerf bod, 4 Flats, Beingt E 
den Monat; Nsphaltitrake, bie _Arbeit nt. ben 
Unngegend. 10226 Mpenue „2“, South ana; 
a 


Farmländereien. = 
Zu verfaufen oder vertauſchen: 90 en 
Biehftand und Inventar, in Michigan, ı 
Er in Indiana. — 5437 Tuffing 
traße. 


ut berfauien: 20 Ader mit Leinem 
Allegan Eountn, Mid, 4 Meilen sur Station, 
an der Mail Route, teile bon Round Lale, 
8 Ader find unter 2 ug, ift febr guter Boden 
für Korn und allerlei Gemüfe, vaffend fir HAbs 
nerzucht, $600 Baar. Wegen pen feht Ja⸗ 
nitor 1157 Belmont Ave. 


Mub verlaufen oder eg 100  Ucres 
Den Haus, Stall, Gerätihafiten, Obftbäume, 70 
N. bon Chicago. Meichbrodt, 167 Walhington St. 


Farm in Wisconfin, 47 Acres gutes \anb, 
muß berfaufen bis 30. Oftober, Prets $1300, 
tragen solch Nachmittags und Abends. 
Start, 846 846 DB. Madifon Str. ſaſon 


niet 

Bu dert verfaufen: aufen: Griter Klafie Farm don 120 
Acres, nahe Monon, White Connth, ndiana; 
Preis $12,000. Taufe für Nordfeite Elgentum, 
Weitere Ausfunft erteilen Geo, 3. Schmidt & 
Con, 2175 Lincoln. Ave. fafoır 


gu verfaufen: 40 Acres Jruätfarm in @ib- 
fond Eroffing, füdlih bon Holland, n 
furze Strede zur eleftriihen Bahr; Preis = 
Zaufch fir Teined Eigentum berüdfichtiat. 
S. Shmibt & Son, 2175 Lincoln Übe. 

— Farm — 

10 Acres Farm iſt wegen Krantheit zu verlau⸗ 
fen oder zu vertauſchen. Voſt wird abgeliefert, 
liegt 2 Meilen von Decatur, Micigan. Ein gus - 
te8 5 Zimmer Haus, u und Windmühle, 4 
Acres Frucht, Hühner, 1 Pferd, Wagen ımd alle 
Tools; Frucht und Kartoffeln im Keller file 
$1500. Näheres Adr.: F 80 Abendpoft. dofafe 


Zu bverfaufen: Gutes rmland und Garmem 
im mittleren unb nördblien Wislonfin. Nähere 
Auslunft erteilt Roehler Land En., 33 Front 
Str, Medforb, 10ft,bibofaim 

Gute3 Hartholgland in deutiher Anftedelun 

ottbilſli —* verlaufen auf —— 

Roth, 1024 Genter Str., 

Sof, fabilme 


ans im 


Ges: 
fafo:r 


em 

Slorida-Larnd im Herzen der Obitfultur; sı3 
Anzahlung und $15 per Monat fir 10 Ucres., 
&. Zittinger, 1338 Bhron Str. 190f ‚nifafoim 


Wenn Ihr eine Farın Taufen, verkau- 
fen oder vertanihen wollt für Chicage 
Property, feht Chas. Schlote & Co. 602 
North Ave. -R. ?. —— 


000 taufen 40 Ader Farm famt Gebäude: 
PH. Obſt 1 u Ab — 5 Vertaufche 
sa 80 Acker Farm. as, Grand Haben, 

Michigan, Route 1. Ol ‚mite 


de für Haus ober berfaufe 120 Vcyes 
* 9 Wisconfin, 80 Acres lultibirt. 40 Acres 
ola: und Weideland, ringsum Sinaegäunt, 2 2. 
tödtges Wohnhaus umb AUußengebäu 
jidte bon Necedab; guter Boden und „guter 
Dr. RietrapfomsHt, 866 Diilmantee 


nebr deutfhe Leute in unfere 
— offerire ih eine fdöne 2 
Farm für $10 per Acre banr. Nähere U 
erteilt A. Schluetter, Mountain — 


Deutſche Landwirte, welche mittellos war 
als ſie vor —“ ren n won — — —* 


end. 3 bier Lan: 
10 Sa 10 Sons re I 
Eurer eigenen Sprache, as 


KAT — 
diefen Staat beſagt wird 28 


wanderunssto fär, Pierre, &. D, — 


Ein Bargain, 160 eines Tistonfin 
tanıd, Slab Load Soil „ge allen von 
Stadt, Road auf awei a — 
Ücre; — 

Etr., 2. Slat. 


Auskunft und ih fende Euch Henne, 


Beriitedenes. 3 
Zu berfaufen: Bar ganz moderne 2u 
lat Bridgebäude, breite Lot, bequem zu 
den Kirdben und Esulen: ur Mietsertr 
nut 21096 Baar - egforberl Adr.: WB 8 
Abendpoft. ‚ » 


Wenn Sie 
—— wollen, 


en wollen, (onen Brodführen 


Blumen ‘5. EN. 
5ol,fafondibo® 


— 


& Co., 1 W. 





39 w. ADAMS STR. Zimmer 60 
0 Fair, user 


Share 181. — —— tate —*2 


ahrene Deu a enesialie 
n u im ed al& eine Ehre, * 
eidenden Mitmen — fo fchnell wie md 
ich bon ihren Leiden au beilen, ie bei- 
ien ndblih und unter Garantie alle 
Krankheiten der Männer und 
onen; Eule ae been und VBeichwers 
den den, Dienitruationsitöruns 
—— Kro * Blutbergiftungen, Abſonde⸗ 
tungen, berlorene Menneäfraft, Herz, 
"Qumgen, Leber, Nieren, Binfen, Mas 
gem und Darmleiden, Kervenleiden, 
Salfucdt, Lähmung, Rüdgratvertrünpes 
lungen, Settfudt, abnormale Magerfeit 
am Körper und unentwidelte Biüfte der 
Franen und Mädien, Ainderlofigteit, 
Rbeumatismus, PBeimwunden und Ge 
iKreüre (neue Metbode), Smarlranfhei- 
ten, judenbe Leiden u. f. w. raten 
werden von Frauenarzt (Dame) behan⸗ 
delt. Behandlung intl. Medizin 
Nurdrei Dollars 
ber Monat. Echneibet dies aus. Fe 
ftunden 9 Uhr Morg. bis 5 br Na 
Mittwochs u. Eamftags bi! 7 Uhr U 58. 
Sonntags von 10 bis 12 uͤbr Morgens. 


6564 ten 


= 
an 


- 


— 


Heilt It Euren Bruch 


mit unferem unübertrefts 


lichen 


Spezialbtuchband, 
meldet uchban 


ohne Schmerzen 


bon Rindern, rauen und | 
Männern Tag und Naht | 
Getragen erden kann. — | 


Bir fabrigieren auberbem 300 verfchied E 
von $1.00 aufwärts, — Glaftiiche —— 8 


1.00 aufwärts. “eibbinden für 
ebärmutterfentung,, Nabe ls 
brüde, nah Operationen und 
A ws De Leib, 
; aufwärts, erabebalter, 
lihe Beine, Arme 
ebrifpreifen, Arummet Rüden, 
Beine. Bit und alle anderen 
*9 ungen werden mit unfes 
5 bparaten geheilt, Wir 
7 Sehen das ältefie, grökte Bruch 
4 bands und orthopädifce Bans 
dagengeihäit fowie unfere eigene 
Beirit in Amerita, Unterfuden und Unpaifen frei 
Yen dem größten bentihen Epezialiften. mbhaber 
bögher “uezeihnungen und Diplome für orthes 
Hädiide Ehirweote. 

Dr: ROBT. WOLFERTZ, Präfident, 
154 N. With Ave., nabe Randolyh Str. 
a offen bis 6 Ubr Ubends, Eoıntags von 
Up. — Srauenbandagik: „Bedirmung His 


fünfts 


Br 


DHEUMATISMUS 


Abiolnt achellt durch 
Schrages Rheumatic Cure. 

Viele Iabre im Marfte, Tauſende von Hei— 
lungen. 
derlauft. 
gendmweldher Urfade und +Zıra glei, wie lange 
fhon beitebend. 
Ayeumatismus, und Beugniife. 


Schrages $1.000,000 GURE 


Glart Sir. umb Wedfter Ave., Chicago. 
?22dofadi* 


— 
Frauenleiden! 
Bei den mannigfachen Leiden der Frauen, 
Schwangerſchaftsbeſchwerden, Leiden der Wech⸗ 
feliabre, Blutarmut, Bleihfucht und Nerven» 
fhwädhe ermweift fih al3 ein Retter in der Kot 
Die deutihe W-B-E SKräutertur für, Yrauch- 
leiden. I Wpotbeien. oder gegen Einlendung 
von 50 Cents (portofrei) von M. 2..Brauns & 

&Go,, 2200 Belmont Ude. Brobepadet frei. 
heilt Blutver- 


Tiep,fa® 

So S aiftung schnell 
Hütet Euch dor den 606 Speaiall- 

en. Beaßtet, unfer 006 GShezialifi 

ft foeben bon Prof. Ehrlih8 608 Ras 
boratortum, Deutlhland, zurüdges 

' Tebrt; beadtet auch daß e8 nur ein 
' 606 Reboratorium im Staat Allinoid 
ibt, und ba3 befindet fi 145 N. 
far! Str., S. Ee —— Str. 

®. SI. Stunt.: 9 Bm. 5. 7 Abds. Sonnt. 9 6. 1. 
didofa 


m 


Brofefſor 
Ehrlichs 


Borsch 
& Co,, 


Optifer, 203 S. Denrborn m, 
* que Unterfuhung von Augen unb Unve! 
en. bon Säfern fir alle Mängel der Sehkr— 
onfultirt und besüglih Eurer Mugen. 


BORSCH & CO. 203 $. Dearborn St 


15feb,bibofa® Eüdoit-Ete Adam Sg, 


Bringt den Namen und Nummer Eureß Dfend, 
Wir haben für jeven Ofen 


Ofen-Teile. 


H. MARGOLIS 
697 Milwaukee 


ve, 
Genenüber Huron Str. 


Seien reparirt. — Defen nidelplattirt, 
MBaflerfcont für alle Defen. — Offen vipde. bis 9, 


24lepbibofonse 


—_ — — — — 


Official Puhliestion 
ANNUAL STATEMENT gt! Yalcı 

States branch 
of ıheSCOTT SH UNION AND NATIONAL IN- 
BURANCE COMPANY of Ediuburch, Scotland, 
un the 3lat day of December 1911, made to tbe In- 
snrance Superiutendent of the State of Illınoie, 
pursuant to law. 

CAPITAL. 


Amount of deposit capital. New York 
end Ohio, $ 300,000.00 
INUOME 

Premiums received dur'nz ibe —* *2 254,60 

Interests, reuts and dividends 219,637.09 

Received rom home office... 2 9,045. 00 
From agents  baiances 

25.00 


Total income,. ...$2,383,061.69 
DISBURSEMEN 8. 
Losses paid during the year „......*$1,227,7990.74 
Exrpenses of adjusiment and gettie- 
ment of ı088eg 24,0939.47 
Commissions or brokerage. 3 465,140.72 
Sularieg, fees and all otler ch: zes of . 
‚oföcerse, cierks, agents and em- 
i . 190,861.13 
6,497.83 


35,632.47 
8,567.91 


59,924.64 
4,419.63 


1,617.79 


50,992.14 
9,615.16 


Advert sing, printing and — 
poetaze ete........ 
Legal expenses, furnitur. 
and maps 
Underwriters board, fire department 
and salvage corps, fees, etc. 
Inepection and surveys...... — 
Repa rs, expenses and taxes on real 


State, insurance departments, taxes 


Other licenses, fees and taxes.... 
Alı other disburseme::te 
Remittance to home ofäce 

Agents balances charged off 
'Loss on sale or maturity-of ledger 


5,616.00 


279,788.01 
Total disbursements. .$2, 627,442. 56 
LEDGER ASSETS. 

Book value of real estate “ar..$ 37,338.55 
Mortgage loans on real estäte....... 257,275.00 
Book value 0] bonds and stocks, .... 4,321,531.67 
Cash in office and —* 211,071.70 
Agents balances .. 392,377.63 


.$5, 216,592.55 
69;419.75 


.......... 


Total — —V 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest and rents due and accrued.. 
"Market value of real estate. bonds 
and stocks over book value 26,199.58 


DEORB REERRE $5,312, pl. 87 
DEDUCT ASSETS NOT ADMLTTED 
A — bolances over three months 
$ 3,388.54 


50,925.00 54,313.54 
Total admitted assets.. .. .........$5,257,898.3/ 


LIABILITIES, 
Losges adjusted and un- 
paid -$107, 993.78 


Special deposits 10 secure 
Habilities in Virginia . 


.. 192,275.73 
14,901.00 


\ $315,170.51 
|Deduct reinsurance 08,980.43 
‚Net amaunt of unpaid losses $_216,190.08 
ı Total nnearned preminıns.,.... u... 2,023,488.55 
'Salsries, rents, bilis, taxes, ett....... 40,000.00 


Total I: Bauen — 279, 678.63 

aeg a 
m. uring the year,. 1“ ‚219,64 

Total premıums received dur) * a. 

180,282.72 


incurred durıng the 
SÄNES Hi BREWSTER. Us * 
—— won to before methis 


% 


—— 


von 22.0 | 
ufio., u | 


Keine -Feblihläge. An der ganzen Welt | 
Die Ihlimmiten Rälle aebeilt, von ir- | 


frreied Bud über Heilung von | 


Star, ale Aesde Anivalsla, 2, 231. 
Willtam Buzbb, Beriha Rugger, 34, 26. 
Arthur D. White, Jane ©. ———— 31. 26, 
Eharles 9. Carroli, Viary T. sog, 23, U. 
Icaet Siieinsti, Kaulina bezan, 25, 
william Murpbo, Roje „Rice, 35, 35. 
Zobn Baeten, Wlartbe | — 2. ah 
Harry WBlemwett, Eitella "Gray, 35 i 39, 
Auton Provich, Mary Baſica, 33, 23. 
Petra Butias, Varbara Dunplati, 26, 25, 
Frantlin Grav. Elſie X. Maſon, 268, „22. 
— Rumps, Marie Bent, 234, 21. 

zopm Walczat, Helen Raiowsta, 24, 19. 
Nofepb Borrello, Auguitina Indobina, 27, 20. 
Henrh Pederien, Mariba Menze, 23, 18, 
Ynacleto ‚Beili, Millie Frugoli, 23, 16. 

Leo Baumgartner, Marie Korlath, 32, 34. 
Ulb. E, Clarfe, Luch 9. Nieman, 26, 19. 
Ray. &. Mond, Math. L. Deiterreih, 27, 24. 
Stan. Febrowsti, Wiad. Macusinsla, 30, 20. 
John Mi. pe. Eatberine MeRae, 46, 25. 
Reinbard ;*. Kieper, ma Kamradt, 29, 36. 
Walter Rabaszewsli, Dotie Giennteda, 24, 22. 
Benjamin Bahrad, Leab Maris, 24, 
Mar Lesczhnsti, Mad Murzin, 21, 
Adam Rpeczbisli. Amelia Kosman, * 22 
Arthur Lundaren, Ada Mderman, 24, 20. 
Stan. Kaczmaärel, Relagia vepcahnsla, 29, 26. 
Robert I. Kcarns, Netlie Schmerien, 26, 22. 
Floyd Flitnan, Marpel Dunn, 21, 19. 
Gine Sallina, Irma Melusst. 24, 20 
Bennett S. Field, For, €. Brazelton. 21, 18 
Vaſile — Jeſepvhine Ragan, 21, 10. 
Joſebh Bright, Mae Kane, 20, 20 
Wojtel Nowinsti, Helena Yewandowsli, 26,28 
Frederid 2. Collins, Katherine me 21, 19. 
Glarence Blad. Flora Hillard, 19. 
Stanley 3. Gc3 rosfi, Marie Säußert. 21, 18, 
Frant Kales, —— Proc, 26, 10. 
Archangel SDituiſo, Maria Cuzulino, 28, 20. 
Alired Jannh, Chriſtine Anderfon, 22, 21. 
Jacob Meindersma, Marie Bantyle, 29, 35. 
Robert Bailey, Ellen Kane, 28, 23. 
Edgar Slaugbter, Tidia Finlen, 30 
Chãas. E. Davanon, Joſephine MM. 


Albert DO, Frod, Cora €. Lego, 39, 36. 
William Kumpfer, Martha Napper, 34, 27. 
John U. Bland jir,, Laura M, Edwards, 23, 22 
Alfred I, Stebbens, Alma ©. Bade, 22, 24. 
Cecil Reed, Amd Iobnton, i 

Fran! Magurtiewicz, Celia Klamitter, 25, 20. 
Chriſt. $. W. Brandt, Terela Erneft, 72, 61, 
William Lee, Bellie Turner, 27, 23. 

Arel Economon, Pearl Babel, 24, 24. 

Fran Gliwa, Francisslfa Bartoßz, 25, 
eu ene erlih, Lillian Eoben, 27, 20. 

—1— S. Douslas, Ant. E. Steinbach, 

Rep Givachino, Afunta Benfafft, 29, 

John Bonne, A. Nunziaro, 20, 21. 

Aulius :Malinowsti, Mary Szumtäla, 27, 23, 
Herman 8. Ehriftenfen Job. Neilfon, 24, 24. 
Charles F. W. Dit Watie Robl, 23, 23 
5. Charles Seit, Edna Frechetie, * Ge, 
Edm. St. E, Robind, Evelbn, Wehbe, 34, 25. 
Sranf Canal, Mary Laguidici, 20, 17. 
Nohn Hoftal, Nojepbine Eloboda, 29, 23. 
William U. Dorre, Beula E. Doering, 24, : 
Bincenzo Scardina, Grazia Corona, 23, 
Edward ?. Korbell, Grace €. Fuller, 
Stanislaw Eins, Marha Garhulinsli, 2 
Smil I. Slorian, Sriftina Kalira, 24, 21. 
Franciszef Cado, Marya Drzewieda, 24, 19. 
William Knight, Louile Galinz, 23,. 24. 
Arthur R. Martin, Helen Max, 26, 26. 
Ihomas Serlez, Anna Cbalupa, 25, 20, 
Maurice Burre, Bedy Lafer, 26, 23. 
Louis Niemnib, EChriitine Buchbola, 26,, 
Nimentn Nowiloweli, Anna Krawisz, 
Filippo. Eaffato, Anna Chievart, 21, 
Norman RT. Adolphus, Era N. 

WVojciech Kwiatlo ws fi, Qulta Biga, 

Emil Martins, Marie Breauli, 21 
Edward Franf, Florence- Waaner, 
Zadarii Guleife, Wiaria Scemaslo, 
Anton Krajedi, Belfie Bonlomwstt, 
Marlo Mamule, Mariba GCarebich, 
Woiciech Zagersli, Agatha Walofsla, 35, 
Gevrge Th Mary DeCaiaber, 21, 
Jalob Orlowsli, Wiltorya Rifeendla, 23 
Tomas Kleines, Unna Bartufaite, 2P, 
Edward Ghelesii, Sophia Kledaif, 25, : 
John Panala, Wladyslawaä Szhefner, 
Raul U. Coleman, Grace M,. Ratcliff, i 
George N. Barnes, Mildred Slaugbter, En, 5 
Sohn Bonne, Munizato PBacaro, 20, 21. 
Fran! Nobotny, Anna Tupa, 21, 18. 

Yohir Malipni, Anna Salubiec, 22, 18. 
Vincent I. Bredeman, Helen Schaefer, 23 . 23 
Domenico Rrovenzano, Santafamentola, 27, 18 
Sohn Herrigis, Mary Schasifer, 31, 23. 
Stefan Epuita, Johanna Nilen, 24, 
Ftrant U. Lech, Johanna M. Evans, i 
Leo KRoszinslt, Anna KRaliszaf, 31, : 
Sames MeLaugblin, Agnes Kane 
Herman Peter, Helen Weitrich, 2: 

Lewis E. Hoff, Vera E. Calligan 
Herman Kaft in, Sannab €. sehnfon, 

Sans Hanion, Gunda Hanfon 26 
Areligb E. Dom, Guffie Merenfeld, 23 
Gus Kawell, Martha Baitian, 24, 18. 
Sred SHabnfeld, Lilly, Elien, 20, 20, 
Timotbh 3. D’Tommell, Marie E. Mllen, 21, 
Seo Gompel, Lizzie Neitter, 28,23. 
Winfred JMaxwell, re re 22, 23 
Qarch Lipfiß Either Silbertruft, 45, 46. 
David E. Arey, Eona 2. Smith, 20, 19. 
Midle Kombardo, Maria 'Eardona, 29, 21. 
Ssrant Zanta, Iherefe Soubrada, 23, 21. 

r. 9. Warren jr., Luch 8. Palmer, 34, 
Adam Stubentotd, Maria Mier, 59, 49. 
John Palansty, Slice »hillip p8, 35, 33. 
Sohn. MRertopih, Ara David, 24, 18. 
Lorenc Zoretie Bohumila Cmidla, 28, 19. 
George Eillo, Mrena Socovsih, 23, 18, 

Edgar A. Jonas, Edna Evans, 27, 25, 
Daniel Stadland, Clara Steiner, 
Edwarb Seahi, Mary Novacel, 

Jozef Lehotan, Suzanna Radoia 
Charles, DiPirro, Lena Bromn, g 
E. Rutbbein Winter, Marcia N. Bince, 68, 5 
Sohn Kolmad, Marh HSafti, 26, 19. 

Jerry Lowe, Lillian Townſend, 55, 28 
Stanislaw Zepla, Michalina Schill ing, 24, 21 
Nofeph sty Elizabeth Schechtel, 25, 22 
Richard © conora F. TR 36, 19 
Michael Kunz, Victoria Dorid, 18, 
Marian Untesfi, Apolonia Deschiet, 21, 20. 
John NRednond, Yetetia Wültams, 35, 38, 
Charles N. Fuller, Kath. W.- Smith, 24, 19, 
Nichelas Dede J Katherine Degan, 54, 5% 
Leon Racztowsli, Antonia Sobinsti, 25, 23. 

tatt Broit, Margaret Rochring, 38, 3 
Fladyelar Betel, Bronislawa S wider, 22, 
Paul Irtiaf, Dorothy Huyat, 25, 20, 
Edward S. Sharp, Emily Wsgner, 24, 23. 
Frani Budmwitis, Benedicta Romonas, 26, 20. 
Elarf ®. Gould, Helen Kit, 24, 24. 
Darrell ®. Chatard, Eitelle Huber, :24, 24. 
Alfred ©. Wepel, Glizabetb 3. Abman, 30, 26, 
Granger Y. Rafpington, Emma \. Hobin! on, 


81,27; 

Samuel Smolinsli, Anna’ Bazin, 39, 25. 
Charles Larribee, M, Marcella Bromer, 30, 19 
TFred X Mueller, Slennore M.Eulbertfon, 31,28 
Sam Dindia, Srances Torina, 25, 18, 
Michael Naugbton, Elizabetb Dnaid, 29, 29, 
Jozef Janth, Barbara Kuhas, 27, 19, 
Domenico Filomeni, Marie Dromecila, 42, 
Gerrit Ianszma, Nlice Spoolftra, 32,2% 
Raul Safranct = ie Sifula, 21, 19. x 
Srneit E. Cole, Eleanor Sr Kroctor, 28; 25. 
Edmin Schubert, "TIbereia Bouglas, 33, 25. 
Gregor Kozal, Helena Gawel, 29, 19. 


5 


30, 
Buffner, 


26, 20 


19. 


18 


J. er 


— 
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2. 
2, 19. 
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—— ee 
Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt an: 

2314—24 ©, Centre Ave., 1⸗töck. Lunchrooms; 
Veoples Gas Yiabt and Cote Co. $15,00U. 
6018 St. Lawrence Ave, Iıltöd. Baditein-zlat- 

aebüude: Frant N. Frodin, $YS00, 

2236 — 5 Ave., 1sitöd. Baditein-Funda 

IN. Bomman, $4500. 
. Ontario Cır,, 2:itod, Baditein-Slotae- 
E. Imbolß, $47 00, 

s34—365 HSumilton Ave., 3811 Gladya Are,, & 
ftöd. PBaditein : part mentgebäude; Charles 
Drinkwater, — 

233 9%, 108. irtoc. 
Lute Banderbilt. 00. 
2440—45 RR, 16, 1-ftäd, 
ftation: ©. ©. Thler & Co., 
„210,000. 

3911-15 NR. 43. Abe. 
Lippineott.ıt. Co., $5 

20620 %. Mozart Str., 
bäude: I. €. Schieferitein, 89000. 

2449 Southvport lve., 2eitöd. Badltein:T 
umd latgebäude: W. U. Pidard, $3000, 
4555 ©. Wabaih Ylve., Seftöd, Baditein-Flatge: 
hbäude; Bur bara ‚Nett, "28300. 

5010--5032 €, Wabaib- Abe,, 

Harveh T. Weels, 


Umbau; J eete 
2118 . α. 


Frame⸗Cottage; J. 

Peterla, $1200. 

4014 Fmerald Ave, Ssitöd. Baditein-Küferei; 
Independent Rading Co., $20,000, 

1217 ©. Avors Mve,, 2Atöd. BaditeinFlatge- 
bäude; I. Cooneb, $5000. 

308—10 Xoomi3 Str., Zeftöd, Baditein-Laden- 
und Flatgebäude; M. Daddo, $9000. 

620—22 ©. May Etr., 2-ftöd. Baditein- und 
Srame-Stallgebäude; Sawher Biscuit Co. 


30000. 

2949 Eaftwood Ave., 2«ftöd. Srame · Reſidens: 
D. Schumacher, —X 0, 

7052—-58 Vincennes Ape., 2:itöd. Badttein Flat⸗ 
gebäude: Dr. C. P. Ealdmwell, $18,0 

6831—33 Madilon Ave., 2:itöd, Baditein. Reſi⸗ 
dens: Thomas Heiderman, $8000 

2228 N. 43. Mpe., . Ihesftöd, Badtein- Flatge⸗ 
bäude; Willtam Suetell, $3300 
2243-43-19-51- 55 N. 44. Ubde., *ſtöck. Back⸗ 
ſtein⸗ u —— Bügtel $16,500. 

570002 Emerald Abe., Baditein-Laden- 
und Slatgebäude; 7. ner feld, $26,000, 

730 ©. May Str., a Bad tein- atgebäube: 
g, Matearabo, 35000 

5700 Bostworth Ade., 2eftöd. Tile ⸗Reſidenz; John 


Bernritter, $6000. 
7521 Ridgeland Ave., IUMBE. Baditein-Reii- 
denz; Alice Keim, $6000 
3641-43 Greenwood Zerrace, 2itöd. Baftein- 
Slatgebäude; Dtto Keitel, $9000. 
— — — 


Der Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Srunbeigentuinpüberttagungen - in 
der Höhe von $1000 und darüber wurden amt: 
li. eingetragen: : 

Balbington Heigbt3— Teil don Lot s 1 6; 

SHenth Stolk an nu Sohnion, 8 
Belden Ave., 89 %. ö - Samlin — 5 30 

bei 125; 2ouife Susi an Billtem Hering, 


> De 20 8 a * £ 


—— ie —— 


Frame⸗Wohnhaus; 


Bad'teinsstraft: 
Eleveland, ©, 
2Atöd. Srametefidenz; 
00. 

2:itöd, Baditein-Fletae- 


aden⸗ 


innerer Konlret⸗ 
Nõooo. 


amento, 
Co. an 


Madfehend die geftrigen Schluß. 
notirungen an der roduttenbörſe für 


Getreide und Provifionen auf künftige 

Lieferung: 

Beizen, Dezember, 93— Ike; 
Zuli, Hdie. 


Mat, 9T%rc; 
i, i 
Mais Dezember, 53a; Mai, 52%c; Juli, 
—52%c. 
ee Dezember, 3; Mai, 34%—I4Y4c; 
uli, 34%c, 
eitrige Unfuhr von Weisen für ben bie» 
fioen m Kari ftellte Jih auf” 96,000, von Mais 
auf 218,500, bon Hafer auf 761,400 Buſhels. 
Beriä t von bier wurden 65,700 Bufhels Weis 
eu 9,050 Bufbels Mais und 492,000 Bufhels 
afer. 
——— APR en 
$17.00; Januar, $19.07%; Mai, $18 


ei Dyase. 811. 15; Januar, — 


28 ‚Stier, $10.70; Januar, $10.15; 


4 at 
— — — 
Scheidungsklagen. 


wurden eingereicht von: 

Marh gegen Norman Lightfield, Trunk ſucht; 
Copbie gegen Fran Syladciat, graufame Be 
—— Elara acgen John Cları, Ehebruch; 

ofeph negen Annetie Bapez, graufame Behand 
lung; PHntie gegen Ysilliam_ Coot, Verlaffen: 
Elisabeib aegen Zevlor G. Holntes, grauſame 
Bebandlung; Therefe gegen Lelorio JInſerra, 
—— Theorlotie gegen Erie Erickſon. Trunt⸗ 
Kit Clara gegen Ialter Scep jr., Iruntfunt; 
rant gegen Diga Roteck, Berlafien:; Bertha 9°: 
gen Ud, Miller, graufamte Bebandlung; Neflte 
penen Hapnıond 3. Ledean, araufame Behand- 
ung; glorence gegen Hurry ‚Ssrederidion, Ver 
laffen; Sennie gegen George %. Yang, granfame 
‘Be andlung: Bedie gegen Jalob Margolis, Ber: 
laffen; xouis S. gegen Pearl Mllen, Ehebruc; 
Emil gegen Marie Sceber, Zerlaffen. 


—... ——— 


Marktbericht. 


Chicago, den 26. Dltober 1912. 

(Dte Breife geiten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Heu, 
(Baarpreife.) 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
(Baarpreife.) 

Beizen, neu, Nr. 2, rot, $1.05—$1.09; Nr. 
3, rot, 98c—$1.03; Nr. 2, harter Winter: 
weisen, 94— Pic; Kr. 3, bart, VOKH— Ic. 

BeRbinkenmelsen Nr. 1, 94 — 94er; Nr. 
4* — 9214; Nr. 3, "8688. 

hr ne * 6444 AM66; Nr. 2, weiß, 64a 
6öc; Nr. 2, gelb, 642--böke, Nr, 3, 63u— 
6dlac; Nr. 2, weiß, 634-—b4c; Nr. 3, gelb, 
38* 6446; Nr. 4, 623 I38 4R 

Hafer, Nr. 2, weiß, 34350; Nr. 3,_mweiß, 
33—33%c; Wr. 4, weiß, 3114—334c; Stand» 
ard, 3328c. 

Roggen, Ar. 2, 
4, 62c. 

Gerjte. „Malting“, 54- 
„Screenings", 35—50c. 

Mebi, „Xinter Patents“, $4.70—$4,80 dar 
Soß; Roggenmedl, 88. — 5; Min ınctota 
Hard Baıent, „Straight Crpori_ Days”, 
$4.10-—$4.20; beiondere Marten, $5.50. 

Heu. (Berlauf auf den Geleifen.)—Beltes Tis 
motbvy, $19.00—$20.00; Wr. 1, „$17.50- - 
$18.50:; beites PBrairie, $16.50—$17.00; Nr. 

15.00—$16.00; Jr. 2, $15. 50—$14. DU; 
Badheu, $7.00— 83.00. 

Zimotbyjamen. — „Caih Lot3”, 

34.00. 


08%—69c; Nr, 3, 660; Nr. 


74c; „Seed“, 48—52c; 


$3.00— 


ſtleeſamen. „Caſh Lots“, 


Den 


$13.00—$18.00. 


Standard, weiß, — 
Senbllant, 1TO „...- un 00000000000 
Eocene ..... — 
Naphtha 

Balslin ....... 

Leinſamen-Oel, roh "per 

do,, gereinigt, IR 5 
Terperun Zu ces a 


— 

Rindpieh. Gute bis ausgefudte 
$0.50—$11.05 per 100 Piund; 
gute „Beedes“, 30.50—$1,0U; guie bis als» 
gefuhte Kühe, $5.50-—-$7.50;_ gewöhnliche 
vis gute Külver, $8.75-—89.75; „Range: 
Etiere, $6.50—$10.00, 

Chweine. Wute bis ausgefuchte Pöleliwaare, 
38.4U--$58.ö50 per 100 Pfund; gute bis aus» 
geiudte (zum Werfandt), %8.650-—$8.75; 
iniiuere DIS ausgeludte Fieiſcherwaare, 
$3.55—$8.75; gute bis ausgelugte Fertel, 
36.75—y7.00; ver, 33.50.—>4.ö0. 

Schafe. „Wetbers”, per 100 Brund, $4.00— 
$4.40; „Breeding Emes“, 33.75—$4.10; 
„Range VYeariing» ', $5.0U—$0.U0; „„ıaiide 
xambs“, 36.25—$7.15;5 „Emes", $3.50— 

% $4.15. 


Buiter— 
„Greamery“, 
"rt. 1, das Plund.. 
gr. 2, das Pfund....... 
„Dairies“, das Bund. 
Wr. 1, das fund. 
„LXable3“, das Rfund.. > 
Wadıvaare, das Pfund... 
Eier 
Gemiſchte Waare, ohne Ab⸗ 
zug bon — ‚ das DyD. 
(Kiiten surüdgelandt).. 
d0, (Killen eingeichlojfen) 
„Yiritö“, das Qupend.. 
„Ertras“, das Dukend...... 
Küie-- 
Rabmläfe, „Imins“, d. Pid. 
„Veung American“, d. m. 
„Datlies“, das Bfund.. 
Brid, dad Pfund.. 
Schweizer, neu, das Bund. 
Kiuiburger, das Bhund 
Gefluͤgel und Kalbfleiſch. 
Geflügel debend — 
Hühner, Pr mean 
„Eprings rund, 
Trutbübhner, — Pfund..... 
Hähne, das Pfund. .......... 
Enten, das fund 
Gänfe, das en anne 
Geflügel (Küblipeiher)— 
Hühner, das Pfund....... 
„Springs“ ‚das Piund 
Truthünner, das Pfunmd..... 
Hähne, das und 
Enien, das PBfund.....u.... 0.10 
Külber (geihladter)— 
50 60 Bid. Gewicht, 
60— 85 Ed. Wewicht, Bid. 0.11 
80 -160 rd. Gewicht, Brd. 0.12 


Gemüje und friidhed er 
Mcpfel, das Yaß.. . « 3.00 
Sittonen, die Rule. 
Orangen, die Kiite 
pBfirfiche, der. Kubel. 
„eintrauben, 8 »Biund- — 
Kronsbecren, das Faß.. 
Gurlen, das Dutzend 
Kraut, die Kilie.. 
Ylumenlohl, die Kite... 
Zetterie, die SKiite.. — 
opfialat, die Biepe. ....unnnn. 
Biaiilalat, der „Kübel. . ws 
Srunmentitefie, DEDd, Yünagen. 
ze -erreitig, der Bu 

ste Hüben, das Hundert.. 
a Bas YHundert....... 
Spintet, der Kübel... ......... 
vmmen, die Kiite 
Bierterfho! en, die MM. 
Siwiebein, der_ Sad.. * 
Rüben, der Sack 
Feicritite, Dußend Bündehen.. 


züßlorn, der <ad.. 
Srüne Swiebeln, das "Bündchen 


Bohnen— 
Gruͤne Schnittbohnen, Kiſte. 
zwucte Bohnen, auserleſen 
Store Nierenbohnen ........ 
Kartoffeln, der Rufbel. .......... 
Su artoffeln, das saß 


» 


Sri m nn 
* 


< 
as 
> 


esceceos 
DAAD 


Wü 


Stiere, 
mittlere bis 


DViofkereiprodutte, 
extra, we Wen. 


= 


cckikio 
BEKOMGO 


* 


0.13% —0.193 

0.19 —0,.20 

0.21 —0.24 
0.27 


0.17% 
0.18 
0.17% 
0.18 


Rd. 0.10 


oo se 
WO Willi 
cm Scart 


2 


mo 
ow ci 
Qt] Sc ot 


Aktienbörje. 


Nachſtehend die Duotirungen an der 
hiefigen Attienbörje: 
AUltien. 
Verläufe,. Hod. Niedr. Schluß» 


preiſe. 
425 4156 
bevorzugt .. 


4255 
= 122 2 
Amen. Shipbuuding . 57 
do., bevorzugt ..... 55 105% 10514 
American Zelephone „ 2ö 143% 14314 
Booth Filheries .....100 62 62 
Do *5 Bi = 90 
Canal and 53 
Chi. Bm Tosi. "9 54% 
Shi. R Series 2. 25 25% 
do. Series 3 . 25 3% 
an Sitte & Keufe . 10 209 
Eommonw, Edifon ..165 141 
Gorn Prod. — 75 19 
jamond Match 7 
= Schaffner, —* 
y 


— Can 


58 5 
54% 


Hinois Brid ..... 
ntern. Härveiter 
N. Numelb, — ns. 
Rational Biacuit . 


Sireer® Sub 


Union Garbide . 
untied Siaies Sieel. 700 
2 
4 


* *622 


7 — * 


* 


— — 


ET Eis — 
Meldung zuging: 
3 — “ 3.; 4100 Ave. 
ung J * ee Wis, 
ebene, 54 54 9.; 5 


Ste Julia, 22 3.; 2342 > Benimarth he, 
Ehriden“ Mabel, 19 I.; 1541 Iemmbull Mye, 


ANNUAL STATEMENT x. Iutet 


ıbe ERUSS.AN NATIONAL INSURANCE 


Con PANY of 
nce Super 


ef December 19 
tendent of the 
Amonnt of deposit c CARTaL vn, Y 
Ne 

Premiums received dur —* ‚year, .$1,11 .94 

tereste, rents And divi 2 ‚952.14 
m all BORTOOB „nun un nennen» 000.00 
yon is ‚previonely 


362,03 
Total income en SBURSENEN —8 .$1,192,161.71 


— auxlu tho yYsar ..... s680,voo.a⸗ 
of adjusıment and settie- 
20,068.75 


Beet MOBBOB, auanununnnnannn en er. 
5 or brokernge, Bau 238,559.06 
Salaries, fees and all other ha 
offcers, clerke, agents am 
Eee... ... Sennsnssnenennnnner .... 
ch si printing and stationery, 
228* —— ae 
—— = furniture, axtures 
953 bonfä, fire departın »ı- 
and salvage corps, fees, @tC. „..... 
tIOn ANA BUrVoyBasaunaneeunnne 
State, insurance depärtwments, taxes 


Other lioenses, fees and taxes 


113,657.88 
5,000.00 
20,719.52 


6,748.08 


24,269.38 
2,434.06 


30,467.97 
4,221.82 


83 23131.26 
mittanee to bome o Aee. 631.01 


rease in book value of ledger 
215.00 


ö nn nen 


.$1,080,419.41 
LEDGER ASs 


Book value 0] bonds and —— —M. Ba, 111. 21 
Cash in ofice and bank „.aesesnese:  123,578.60 
Agents balances u.ecnsnossnnseneenn  209,859.87 


Total diebursements.. „.aaueeı ‘ 


Total ledger Sr... Desoassusagase „gt 965, 549.88 
NON LEDGER ASSE 
Interest and rents due and Se: 15,160.17 


Gross assets 1,080, 700. 80 
DEDUCT ASSETS Nor ADMııTn.. 
Agenis balances over three months 
sie 
Book value. bonds over 
60,561.71 


market value.. ..... 
Total admitted assots., „........ 
LIABILITIES. 


Losses adjnsted and un 


J 
Losses in process of ad- 
justment or In eus- 


66,317.13 
..$1,914,392.72 


«$ 45,103.05 


WE ce 
Losses resisted.. 


ou 0n00...8174,891.31 
Deduct reinsurance..... 53,817.25 
Net amount of unpaid losses........$ 120,574.08 
Tota} nnearned premiums.,,. . 1,134,190.95 
Balaries, rents, bills, taxes, etc. ..... 23,587.10 
Other inbilitieß;..oooonsosessscncs: ‘ 1,297.00 


Total liabilities . „e1.278, 829. 11 
BUSINESS IN ILLINO 
Total rieks taken during the year. 8, 755,403.00 
Total premiums received during th 
109,002.58 
74,103.23 


year.. opsse geräte snnauee 
Total losses incu-red dur: ng the 
HAROLD W. LÄTTON, Ü. 8. Manager. 
Subscribed and aworn to before me this 2nd day 
f February 1912. 
Beni; SIMEON W. KING. Notary Public, 


Ofeial Publication. 
of the United 


ANNUAL STATEMENT Sensan: kehaep 


ofthe RELIA CE MARINE INSURA CE COM 
PANY of Liverpool, Eugland, on the 81st day of 
December, 191], made 10 the Insurance Sup>r- 
Intenden: of the State of Iilinois, pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amount of depos:t capıtal in New 
York and Maesachusetta,ss0......8 300,000.00 
INUOMu. 
remiums received dur!ng tıe year .$ 222,180.36 
nterest, rents and dividends....e... , ‚185.00 
Received from home Officesgenssn rer 19,374.45 
From a,ents baiances previvus!y 
charged Off ....unosessonnunnnnnnn one 239.23 
Increase In book value of jedger assets 119.88 
Eee N 


DIEBUKSEN: NT>. 

oes6s paid durinz the year........$  97,900.55 
xzpense of adjustment and settie 

1,149.20 

30,146.78 


Tots! incom 


ment o' loases son n0n00 0. 
Commissions or brokerage ......... 
Selaries, fees and all other chargus of 

officers, clerks, agents and em- 

ployees .... oogdone. 
Advertisin:, printing and stationery, 

postage olo. ......... so... 
Legal expenses, furniture, Aztures 

And maps 
Undertriters boards, fire depart- 

ment and salvage corps, fecs etc .. 
Inspect:un and surveys.. 
State, insuranoe departineuts. taxes 

and ! BOB: 220000000 000000000 s...... 
Other licenses, fees aud taxes.. ..... 
All other aisbursemente....cuuu0u0.. 
Remittance to home office... ......... 
Agents balances charged ofl....... 
Decrease in book value of iedger as 


102.89 
661,75 
108,57 


539.29 
357.88 


7,788.54 
1,208.95 
054.94 
115,603.56 
776,92 


..unnnnennenne 


709.10 

..$ 257,959.01 
..$ 352,182.13 
9,430.25 

. 27.818.892 
sine 31.33 


;$ 380,208. ‚32 


Book value of bonds and doch. 
Cash in oflice and —— —— — 
Agents balances. . o..e 

Bilis receivabls ....... 


Total Wäger asset®,.... 
NON LEDGER ASSEIS 
Interest and rents due and accrued. ; 2,603.75 
Other non-leäger anseta ....... 22.28 
Gross asrots, ...$ _391, 889.35 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents balances over three 
480.89 


EEE sun sauce 
stocks over market value 27,162.13 


..... 


Book value, bond- aud 
27,643.82 


364,240.53 


Total admitted assete,.cnaüarer er. $ 
LIABIL J 
Losses in process of 
Justment or in suspenao 947, 2 85 
Losses resisted. 74 


$47,623.59 
Deduct reınsurance...... ‚342.00 
Net amount of uapaid 
$ 45,281.58 


Total uneurned premiums ** 30,917.28 
Sulariee, rents, bills, taxes eic. ... 8/116.70 
Commissions and brokersge „sur. 782.06 


Return and re-insurance premıums . 4,031.81 
Total u .$ 


89,129.44 
BUSINESS" IN TLLINORS. 
Total risks taken during the year... zes, 873,671.00 
Total preminms received during tb 
5,198.70 


634.23 

W.L. H. SIMPSON. Ü. S. Manager. 
Subscribed and sworn to befors me this Ind day 
of February 1912. 


ISeall JAMES L. O'NEILL. Notary Public, 


y 
Total losses incurred during the 


Offlcial Pnbtienrion 
& the United ; 


ANNUAL STATEMENT g{ts Vnttea 


of ıhe SOUTH GERMAN RE-INSURANGE COM- | 
PANY 4 Munich, Germany, ou the älst day of’ 
December ivll, made toxtne Insurance Super-' 
intendent of tne eur? ag pursuant to law. ' 
CAPIT 
Amoant of deposit capital, connecti- 
ut 


—RR& .....$ 210,000.00;j 


"ING SO ME 
Premiums received dur.ng tbeyear.. 367,054.22: 
6,020.62' 


Intereste, rents and dividends 
Received .rom home office, , 508, 765. 34 
— — — * 
..$ 881,840.18' 
i 


46,154.14' 
—— * wii? . m 


0 EN 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year . 
Eıpenses of 
ment of ı0s ER 
Commissions * brokerage... nase 
Salaries. fees aud allother cha 
oflicers, clerks, agents an 
WORUER une sswnnadannn anne 5 
Furniture, fiztures 
state 


637.14' 
110,116.21! 


500.00: 
3.80| 


1,340.47! 
211.92 
16,510.3U 


Total disbursements... ..$ 176,080.21 


LEDGER ASSETS. 

Book value 0] bouds and 

Cash in office and bank ee ui —88 38 

Other ledger assets 50.002.08 
u 705,750.97| 


Total ledger Assets. 
SETS. ! 
mal 


........... 


— — — taxes 
Allother disbursemeuts.. 
Remittance tö home oflice 


Market value of real estate. bon 


NON LEDGER AS 
and stocks over book value, 756.2 


Interest and rents due and accrued,. 
..$ 717,149,18 


Gross Assets... 


Losses 1 process aaa 
justmeni or in sus. 
pense run. $ 61 ‚067.16 
re 


T 6 
zu amount of unpaid * A 


unerrned premiums 
Belarien, rents, bilis, täxes, etc... 


Total lie) EINEN 
Es iii >60 


INols. 
Total risks taken the 8 1, 
Tan p —— Een 771.00 


currec an — 


pursuant to En 


Amount of depos:t Se in New 
York and Oblo ..ausseseseennnnnr::$ 385,000.00 
Premi { ed durinr ins $ ‚269.67 
remiums receiv‘ uring year, hi 
Interest, rents and dividends........ ‚178,89 


From all other sources ..uuaunsnnnns 39.74 

Received from home office. zuur.....  248,802.01 
previo 

684.93 


From 5 — 
DISBURSEMK a" — 


charged off 
Total income. 
Losses paid during the — 322,480.80 
Expense of adjustment and settl 
2,073.23 


ment o 109868, „..ss0H00000s 2» 0220» 
220,660.42 


Commissions or brokerage — 
Salaries, fees and all other ar. 
officers, clerks, agents and 
loyees 
A —— priating and stationery, 


..u.......... un... 


3,463.22 


4,021.16 
465.37 


238.00 
3,237.75 


24,285.25 
1,372.20 
2,189.12 

246,841.84 
986.40 


Total disbursements, .. .ucrccuneo. 
— au — 
ook value o nds and stoc 69,: 
Cash in ofllce and bank,, son. 0 088: 9 
a balances. ...o.ecesessnennenss  805.078.88 
lıs receivabls 8,073.87 
Total —— —58* As 
VTEDGER a ‚525,361. 29 
Interest — due son —— 
Other non-ledger assets,, 
Gross assets. . 
DEDUCT AS3ETS NOT — 
— es over three 
months dus „,,. 17,5 
Bille receivableand u nn 
on personal security... 8,073.87 
37,230.00 


Underwriters boards, fire depart- 
ment and salvage corps, fers etc. 

Iuspect'un and surveys 

State, insurance -departments, taxes 
and fees... 

Other licenses. teen aud taxes 

Allother alsbursements. 

Remittance to home office, * 

Agents balances’ charged off 


„u.....n.n..... 


1.048.285.7 
TED. 


Book value, bond; vn 
. — value 
al de ts to Secure 
Fable In een i 


Total admitted ass ET 


IABILITIES. 
Losses adjusted J. un- —* 
d s 80,306.54 


of a 
jJustment or —* 23 679, 044.00 


$759,350.54 
an ‚930.00 


...$1,585,392.01 


$ 353,420.54 
200,259.5 3 
28,047.27 
63,54U.20 
491,590.52 


Total labilities 
BUSIN ESS IN TLLINöT: je ——— 
Total risks taken during tho Be ‚818, 197,303.00 
Pas —— RP during 
51,897.72 


1, 
HERDON CHUBB. U. S. a 


Subscribed and sworn to before me this Set day 
of January 1912. 


(Seal) LOU1S H. MAY, Notary Public. 


" josse 
Total unearned premiums ,. aa 
Salaries, rents, bills, taxea eie.. so... 
Commissions and brokerage.. ..... 
|Return and re-insurance Prewiasa.. 


Official Publication. 


ANNUAL STATEMEM States brancu 


of tbe STATE ASSURANCE COMPANY, Ltd., 
of Liverpool, Englard, on the 31st day of Decem- 
ber 1911, made to the Insurance Superintendent of 
the State of Illinoıs, purauant to law. 

CAPITAL. 
Amount of deposit capital in Con- 


necticut ...coc0.. 
INCOME. 


of the United 


223,000.00 


Premiuıns received during the year$ 120,997.12 * 


Interest, rents and dividends 
From agents ee previously 
CHASEEE Of ss a0  asan as TRIERER 2.18 
Total income . 8 186,769. 47 
DISBÜRSEMENTS. 
Losses paid during the year,........$  64,772.40 
Expenses of adjustment and settle- 
ment of lossea 1,182,09 
Commissions or brokerage.... suu..« 27,397.88 
Salaries. fees and all other cha ges 
of oflicers, clerks, agents and em- 
p!oyees 
I ERNEST ISEETERTREENEN S 417.23 
Advertising, printing and stationery 
postaze etc 2,330.77 
Legal expenses, — fixtures 
and maps. — 432.77 
Underwriters boarã⸗. ũro depart- 
ment and salvage corps fees etc .. 3,977.39 
Inspection and surveys 401.01 
State, insurance — — taxes 
d GAR 
HN 


and fees, 
„ 323.03 


Other \icenses, fees aud taxes . 

All o.her disbursements... i 

ktemittanse 10 home Oflicesuuuununeee 16,295.85 
:$ 129,019.25 


15,770. 17 


6,403.72 


Total disbifrsemets... asaar0e 0. 
LEDGER ÄSSETS. 


Book value of bonds and —— ... 
Cash in oflice and bank.. 
Agents balances 


.$ 421,223,65 
23,391.79 
30,957.16 


.......... 


............... 


Total ledger nesets .. $ 
NON 1.EDGER nn 
Interest and rents due and accrued. 
Gross assets gm 
DEDUST ASSETS NOT ADMITTED 
Agents balances over tlıree 
months due,, er 3,404,.75 
Book value bonds und 
stocks over market 
VE se wihsen ches sun 


42,805.90 46,210,65 
Total admitted assets ....$ 433,283,61 
LIABiLI TIES. 
Losses adjnsted and un 
2 


— or in sus- 
pense 


13,424,11 
Losses resisted., 


2,734.15 


EEE .....$ 20,815.84 
Deduct reınsurance * 7.815.32 


Net amount of unpaid 
losses —— 


Total unearned premlums.. ..... 3; 
Salarles, rents, bills, taxes etc. ...... 


13,000.52 
106,292.98 
4,090.00 


Total liabilities $ 123,293.50 

BUSINESS IN ILLINOIS. 

Total risks taken durinz the year, -$1,000,618,00 
Total premiums received during the 

. 16,028.62 


2 
Total losses incurred during the 
iin, 9,144.23 
JAMES H. BREWSTER, U. 8. Manager. 
Subscribed and sworn to before me this 18th day 
of January 1912 . 


[seal] CLARKSUN N. FOWLER, Notary Public, 


Official Pnlication. 
ANNUAL STATEMENT 1,1: Tal 

States hranch. | 
of the SKA‘DIA INSURANCE COMPANY 
of Stockholm, Sweden, on the 3lat day of Decım-| 
ber 1911, made to ihe lusurance Superintendent 
of the State of Illinois, pursuant to law. 

CAPITAL. 

Amonnt of deposit _ in New 


Yori« and Ohio $ 380,000. 00, 


ME. 
Premiums received 2 the year.$i, A ‚452. 0: 


Interest, rents and dividends, 


....... 


0,404.25 | 

$1,168,856,74| 
DISBURSEMENTS. ; 
Losses paid during the year ......... $ 620, 709.14: 


Expenses of adjustment en . 
ment of loß3eB .......... 13,874.86 
349,742, 54; 


Commissions or eye = 
Salaries, fees and all other charges 
of oflicers, clerks, agents and em- ! 
6,694,85 : 
88,39] 


1,091.07' 
2,320. 13: 
246.50 


136,400.48, 
1,452.21; 
$1,192,573.47 


..$1, ae 202.81 
6,475.23 


Total income. 


Re soo. 

vertising, "printing. & stationery, 
Postäge, Oll,.nonsuuenunenennnenee R 

State, insurance — — 'taxes 
and fees 

Other licenses, fees and iaxes'. 

Ail other disbursement# „euren er —* 

Remittance to home o — 

— in book value of f ledgeras. 
sets... 


“nun nennenne ernennen ........ 


Total disbursem 


Book u of * — — * 
in oflice a an 
Sam . 18: 829.64 


Agents balances 

Total er ABBELS.. sncnne aut 496,507.73° 

NON TEDGER A ASSET 

interest und zent due and accrued . 12,912.5% 

Gross .$1,5 9, 420: 24 

866 ÄBBETSN iöT ADMITT 

Book value, bonds over 

markeot valuo.. ......... ........ 


Total admitted assets... nous. +» 
ITIRS. 


LIABILIT 
$ 49,728.34 


..u...... 


69,981.81: 
.$1,439,438.43 


nn! adjusted and 
Onpaid „.uuneernsnrenee 
ee 
t 
a eo asseensennr.. 184,666.36 
Lonses renisted zn une. 14,060.19 


Total zsesunrsnnnen er $198,339,89 
t amount of unpaid )08868 ........$ 
— premiume, —— Kae 
Taxes, Ole. ..u.ss0unronenon onnnen nee 
— — — 
Total UabUtieAasboao.⁊i 
EN Aciuo N 


Total risks eg hend ee Set the year le or TAROT: ‚oo 


—5 2n — 119,472.32 


‚year. —— ur, 
nun A En, 
1anvar, — 


Salaries, 
rents, bills, taxes 


Amount of PRRRIER..... OEL 
TER 2.05.00 | 
INCOME. 
Premiums received during the year. 
Interest, rents and dividends.... .... 
Heceived from home u — 
From agents balances previously 


cha ......n......u......... 


oft, 
If®rease in book value of 


"Total income. uuasat .$ 

DISBURSEM MeN 

Losses paid during th» —— 

Expense of adjustmeni and settle 
ment o | 


OBOOB, uunsunnnnnnnn nn nn en. 


Commissions or brokerage. sunsscse» ot 


Salaries, fees and all other 
oflcers, clerks, agents an 
ployees —— 

Advertisiny, printiug and stationery, 
postage @lC. suon sun nnnnenbnnn nn er. 

Legal expenses, furniture, fixtures 
and ma * 

Vãere mors boaras .............. 

luspeet on and sucxoyo............ 

Sta ĩe, insuranee deparimauts. 
and f ennsonan 0000000000. 

Otber licenses, fees and taxen........ 

Alı other disburseme ts .... ..... 

Remittance to home Office .susounnune 

Agents balances charged ofl,....... 

Decrease in book value of ledger as 


................n.0.. 


Total diabursements, „„urseee er» 
LEDGEIt ASSETN. 
Pook value of bonds and stocks ,.... 
Cash in oflice and bauk,.ucsseesoee« 
Agents balances. „aus snnee 
Other ledger assets ........ 


Total ledger assets, ........ 


NON LEDGER ÄSSE' - 


Interest and rent« due and accrued,..$ 
O.her ledger assete 
Groas aneers, „u. 
DEDUCT ASssET> 
Agents balances ov er three 
months due ........ .$1,443.97 
Book value. boıds over 
market value,, .. 4,120.00 
— deposits to secure liabıliti« » 


Total admitted assetn „..uunurn...$ 
LIABILITIES. 
Losses in process of ad- 
justment or in suspense $54, 9* 8* 
Losses resist 


“.n....... 


ER — 864 658. 98 
Deduct reınsurance,....... 7,242.00 
Net amount of unpaid 


losses.. — 


Total unearned premiums „.uoone.e 
N EEE ... 
Commissions and brokerage * 
Reinsuranoeo premiums...... 


Total labi litios ..$ 101,297.21 


.$ 
NOT Solirtkb 


217,000.00 


3— 654. 8 
3 17. 88 
239.239 


265,308. 12 


90, 161. 41 


1,082.91 
28,533,.60 


em- 


82.50 
828.54 


113.91 
610.35 
333.91 


8,354.78 
900.27 
1,113.72 
131,774.00 
73.31 


taxes 


3,652.62 


..$ 267,613.83 


271,920.00 
40,123.46 
41,938.88 

37.32 


354,024.66 
2,826.66 


256.27 
57,107. 59 


5,563.97 


47,416.98 
38,473.62 
9,226.56 
655.02 
5,520.03 


BUSINESS IN ILLINOIS. 


Total risks taken during the year.. 
Total premiums en EEE the 


the 


‚$3,824,455.00 


5,018,20 
1,151.50 


W.L. U. SIMPSON. U. Ss. Manager. 
Subscribed and sworn to before me this 26th day 


of Jauuary 1912. 
[Seal] 


omciaı Pudrlcanon. 


RUSSEL H. PORTER. Notary ‚Public, 


ANNUAL STATEMENT z Dates 


tates branch 


of the KOYAL INSURANCE COMPANY, Ltd, 
of Liverpooi, England, on the Yist uay of Dec-m- 


ber 191l, made to ıhe Insurance Su 


perint” "den? 


of the State of INinoie, pursusnt to law. 


CAPITAL. 
u. of gg capital in Now 
opk and Obioe.uunnnersennunrnrnß 
INCOME. 


Premiums received during the year 
Drposit prem ums on perpetual risks 
Interest, rents and dividende...... 
Rece ve : feum home Off Orts. ......+ 
From agents’ balances previous:y 
charged —— 
Increase Iu book value of lodger as- 


“.............n.......... 


Total income 
DIShVRSMENVA 
Losses paid du:ing the year...... a 
Expenses of adjustment and settle- 
ment of loßseH „unnnnnsesnnnnnne: 
Commissions or drokeru 
Salaries, fees and all other — 
of oflicers, — and em- 
PIOFEDR son sasassssnnensn unse nssene 
Rents... —RR 
Advertising. printing & "stationery, 
postage, etc,. 


550,000.00 
7,850,283.74 
oO 


647,395.3 
512,165.5 


1.37 
4,655.00 


...$ 9,023,501.50 


4,000,976.82 
87,311.13 
1,374,707.03 
834,767.52 
88,379.96 


160,717.43 


ur — furniture. fixtares and 


Underwritere‘ "boards, fire depart- 
ment and salvage corps fees etc, 
Ins peotlon aud surveys ............ 


32,171.88 


171,144.25 
62.485.78 


Repa ra, expenses änd taxes on real 


estate.. PRERTFERTTTT ....... 
State, Insnranco department« taxos 

su Onnnnnogeonseregeree 
Other licenses, fees "and taxe.®». 
All other.disbursementx „uurcsnsee: 
Remittance 10 home ofllce ........ 
Deposit premiums returned \...... 
Agents balances charged ofl....... 
Loss on sale or maturity of ivdger 

asvwets. . .. ........ 
Decrease in book value of iedyer as as · 


s........u„nennnnneene 


221,124.19 
155, 667. 40 
1,358, ‚928. 29 
3,480.73 
1,275.70 
38,000.00 
36,000.00 


Total disbursementa- „......0....$ 8,711,098. 67 


LEDGEK AssET 
Book value of real eitate ..$ 
Mortgaze loans on real estate... 
Book value of vonds and stocks .... 
Cash in oflice and bunk. secaaececee 
Agents balunceto................... 


Total — 
N LEDGER Ass . 
Interest and rents due and accrued $ 
Other non ledger aese?s ............ 
Gross asseteꝰ.. 


4,140,902.01 
344,900.00 
5,302,785.43 
615,223.74 


1,406,738.74 


assets.. — 810, 549.92 


84,892.61 
54,362.30 


«$11,949, —— 83 


DEDUCT ASSET 3 NOT ADMIN TE 


Agents balınces over three 
months duc% ...$ 28,417,91 
Book value bonds aud stock - 
over market value... 80,984.18 
Specia' deposits to secure 
lhabilities in.. os...... 
Total admitted assete.. —— 
LIABILITIES. 
Losses —— and 
unpaid „....... — $130,926.19 
Losses in process of ad- 
justment or in sus- 
DEE goacancsesueen 


675,453.49 
Losses resisted „us... 


93,428.88 


— —88 7 2" 
Deduet reinsurance.... 208,612.80 


Net amount of unpaid losses ........$ 
(Total unearned premiums.... . 
— > ———— on perpertu l 
poilcies 
* —— reserve and all other 
labilities under any special de- 


Srlaries, rentes, bills, taxes, etc. ..... 
Commissions and brokerage....;. 
Return and reinsurance promiums . 


Total liabilities „..... 
BUSINESSIN ILLINO 


109,402.09 
1,840,302.74 


691,195 


7,500,962. 


91,655.92 


00,495.0N 
%42,115.57 
23,203.09 
158, 018.06 08 


22222 8 8 802, 643.70 70 


‚Total risks taken during the year.. 500 019,595.00 


otal Kr received during the 


yer m... ....un...u.....s 
metal losses incurred during the 
year, ———— 
» " EDWARDFITCH BEDALL, U. 


761,748.53 
862,191.57 


8. Manaye;, 


— a sworn to before methis 26th day 


Bea er 


Offcial Publication. 


ANNUAL STATEMEN 


ofthe PHENIX FIRE INSURANCE 
of Paris 


MüN D HARVEY, Notary Public. 


of the United 
States branch 


COMPANY 


France, on ihe 8lst dar of December 
1911. made 


to the: Insurance Superinte: 
State of Illinois, pursuaut to law, 
t de * capital in N 
Amount o! ea ew 
York and O öl. — 


Premiums received a * year 
Interest, — — 
Recolven trom Ba Aa . 
Total income. —2222 z 
Set SEMENT 
Losses paid — tho poar ..... .$ 
Expenses of adjustment and settle- 
ment Of losses ............. 
Commissions or broke 
Salaries, fees and all other charges 
of oflicers, clerks, agents and em- 


lOJOO8 oooo 00.0 00 00000 H 00000000. 


yeos 
A et. printing & stationery, 


2242c2« 


postage 

ullereen' boards, fire depart- 
ment and ag corps fees etc.. 

Stäte, insurance departments. taxes 
and Se88...... 0000rnussssesenteene 

Other licenses, fees and tazes....... 

Allotber disbursementa „..uunseseen 

Eemittance to home omee .....:.:. 


Total disburee monto...... 4 

LEDGER ASSET>s, 

Book value of bonds band stocks .....$ 
Cash in oflice and —E————— 
Agents balances *4*2*4**2***4 . ..... 


Total wägee assets... „.. ER 
Interest and ON LEDGER A5 
rents due an — 
Market value of real estate, bonds s 
and stocks over in VAIUG ou ocnee 


Gross — 8 


.„...n.. 


Nete “mount of napaid 
Total pn mn 


Knd Drohage cz 


ndent of the 


800,000.00 
105,674.94 

21,940.10 
501,411.73 
719,026.77 


44,401.47 
438.77 
45,246.38 
222.00 


251.00 
1,161.49 


68.79 
11,349,70 


105,797.26 


501,000.00 
50,111.52 
62,117.99 


.$ 613,220.51 


6,191.60 


2,000.00 
621,421.17 


? ins 


York and nn a . 
"INOOME. 
Premiums received during the year 
Interest, rents and —— 
hlecetved rom homs ottiee.... 


Total Income . nn et 


Losses paid — year... 
Expenses of adjustment — 

ment of 1088€8r — — 
Commissions or vruker teure 
Saiaries, fees and all other "cha ges 

of ofllcers, hrkn, — and em- 
“han wiree 
— 
Advertising. printing and stat 

postage etc....- I 
Legal expenees, furniture, fx 

and MAPS.. sun sernnnsnnnnrunsunnne 
Underwriters boards, flr6 depart- " 

ment and galvage corps, fees etc „ 
Inepection and survoySssuuunenonser 
State, insurance departments, täxes 

and fees. „....-snisonedsunennuuunee 
Other licenses, fees and LAXOS uanun« 
Remittansde to home ofüce „........ 
Agents balances cha 
Loss on sale or maturity of iedger 

ausels unse ünnnnennennn see 
Decrease In book Miue of ledger as- 


o.......nningie 


Total disbarsumense. Se Fe 18 
EDGER AsBEI®. 
Book value of — and stooks,....$ 2,9% 
t'ash in office and bank.. surseuusre 
Agents balanceKsnuuonseennnnnunsee 
Bills receivable. 


OBossurar 


Total ledger Assets... .$ 3,4 
ON 1.EDGER ASSETS. 
Interest and a due and accrued. 
Gross assets .. PR soger« 
DEDUST ASSETS NOT ADM 
Agents balances ove 
three mentbs due,... "s10, 531.68 
Bille receivable and loaus 
on personal security.. 52.87 
Book value bonds and 
stocks over market 
u Fe anenerer 60/884.16 
Specin’ depositsto secure 
A abilties in Virginia. 49,820.00 


12 
Tota! admitted assets... aasaıı..$ 3,380 


LIABILITIES. 
Losses adjusted and un- 
paid seererened  8,475.00 
Losses in protess of ad- 
justment or in sus 


DBCsunsnnunnennner» 


pe 
Losses registed „ons... 


132,884.00 
25,733.00 


. 167,092.00 
28,722.57 


VM... 
Dedact reinsurance ... 
Net amount of unpaid 

06888... 2... so. 00. 
Total unearned premiums.. „... 
Sularies, rents, bille, taxesa etc. 
Commissions and brokerage sun... 
Return and re-insurance premianms 
Other liabilitiem.csussenenunnnenene 

Total liabilities. .... 

BUSINESS IN ILEIN 
Total risks taken durinz the year.. 510, 677, 007.8 
Total premiums received during the 10 
r 


= 
Total losees —— during the 
year.. 


. ae R⸗2* 


A. H. WRAY,U.8. er 
Subscribed and sworn to before me this 9 


of January 1912 u 
(Seal) * :H. R. RAY, Notary Public, 7 


aan ar une 
u. 
Offiesal Puhlıeıtian 


ANNUAL STATEMENT gt: U» 


of ıhe PHEN X ASSURANCK COMPANY LE 
ef sondon. Engiand,.on the ’31st day of Decei 
1911, made to the Insurance Sup h 
the State of Illınois, N to law. 
CAPITAL. 
Amount of * — New York 


and Ohio.. i 310,000,00 
"INCOME" 


Premiums received during the zo .$2,431,8 
Interests, reut® and dividends. 
From all other sources . 
Increase in book value of" iedger a8- 
sets...... nur innen .unerdnte“ 


Total income.. 
DISBU RSEMENTS. 

Losses paid during the year „.......$1 
Expenses of adjus: ment and settie- 

ment of ı038e8,...... — 
Commissions or brokerare. — 
Salaries. fees and all other cha es of 

oflicers, — — and em- 

ployees.. unit ar ne — 
Rente Seronsenuernnd 
Advert sing, printing ı ind stationery, 


posiayge etc. —— 

Legal expen ses, urnithre, "Axtu 
and maps . 

Underwriters board, fire department 
and salvage corps, fees, ElC........ 

In· pection and sũ rveys........... 
tate, insurance departwen:s, täxes 
und fees.. 

Other! icenses, fees and tOKeB un. 

Remittance to home CO ‚nassen 

Deposit premium returned .unesen» 
tgents ba ances chargzed ot. 

— in book vaiue of ledyer as- 
seiß. — — 


un... 


55,5: 2 * 
,057.08 


a is 


— ——— — 
Total diahurse ments.... ſb2 ao 
LEDGE BA ASS ETS. 
Book value 09 bonds nnd stocks,.....$3,03 
Cash in offlce and bank .cnnaniennone NOTAR 
Agents balances. ....uronuosnseennnn HUT 
Otber ledger assers Sunsnnnnsnensnuns 
Total ——— —————— 
NON LEDGER ASS 
Interest and rent« dueand a crued,.. 
Other non-ledger assets...uncnonanese 


Gross asseta. sereaneanı 93,7 70,780, 
DEHDUFT ASSETS NOT Kö 
Agen's balances over three months £ 
EEE vn onen nee che 4 
Total admitted iii: ...$8,772,8 X 
LIABILITIES. pe 
Losses adjnsted and 2 
paid $ 5 
Losses in process of ad- : 
justment or in sus- 


JJJJ 3 7139.00 
‚264.00 


Losses resisted. .. 2... ..+ 


$204,366.00 
92,151.00 


Net amount of unpaid losses........$_ 205 
Tots]! nnearned premiums.scnseoncce 2, DE 
'Salaries, rents, bilie, taxes, etC...... 
Ke insuranee premiums ..uoonnasuns. 


Deduct reinseurance..... 


Total liabilities .. 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
'Total risks taken during the year. .$ 
R = — received — the 


LOVIS P. BAYARD, ü. 8. 
Subscribed and sworn to before me this 
of January 1912. 


(Seal) GEORGE V. RUGER, Notar Pablie, 


Official Publication; 


ANNUAL STATEMEMT Sc u 


of the RO-SIA INSURANCE 008 —* 
Bt. Petersburg, Russis, on the Jlet d 

ber 1911, made 10 the lusurance Sup 

the State of Illinoıs, DE law. 


Amount of deposit capital in Cen- 
neoticat, N:w York and Obfo .....$ 
INCOME, 
Premiums receıved during the year, 
nterest, rents and dividends, uses» 
rom all otber SOUFCEW, ass 0000000000» 
Received .rom home officesssassens» 


Total Inoome „.orruuc ice ruiun ne 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the JERL nn u cn PR 
s.of adjustment and 

ment of lonSe8 "„unueenen 
Commissions or brokerage.. — 
Salaries. fees and all other cha 80 

ofcers, clerks, agents end em- 


—— prinins and stationery 
POBtSZo BlC..... uanoesenunenen nenne 

Legal expenses, furniture, 
and maps.......... 

State —— departmenıs, 

Other Kansas fees and taxes 

All o her disbursementis..... 

Kemittanoe to home office „ 


Total dieburtemenin. 
RÄSE 


Beok value of Suse - stocks 
Cash In ofllce and bank.. 
Agents balances., ....er.» 


Total ledger anse ö 
NON 1. EDGE —E—— 

Interest —* * due and accrued x 
Gross 88 * 

DEDUST AssErs NOT 

Book yalue bonds over market —* 


Total admitted asset 


nt 38 


—— 


nah 
Losses in process of ad- 
justment or in sus- 
dense ................ B574,029.00 


ELF ET 70,030; 
Net mount ar ET ge 


‚Total vn unearned 'preiniums.. — 
Salaries, rents, bills, taxes etc. 


ln nonsee 


— * 





| x Berkauf morgen, 


SONNTAG, 


den 27. Oftober 


—— — — 
reden“ könnten, dann würden die bier offerirten' Werte fich der- 


tr machen, daß jeder Käufer in Cook County davon erfahren 
und ihn morgen hierher bringen würde nach er 


Bartiet Highlands 


Der einzige Teil des Connty für den Kauf von 


mei, Drei, vier und fünf Lotten für Den gleihen Breis 
Den andere für eine gewöhnlihe Stadt:Lot verlangen. 


Der Beweis: 5 Lotten für $345 


ur $69 die Lot 


a Andere grofe Bargain-Offerten: 


4 Archer Ave. Geſchäfts-Lotten (gepflaſterte Straße) 
4 Lotten 1 Blocks von der Car-Linie. . . 
Sotten nur einen Block von der Car-Linie. .. 


8195 
300 
375 


Hunderte von anderen ausgewählten Bauſtellen, einſchließlich Ecken, zu 


entſprechend niedrigen Preiſen. 


Nur zehn Prozent baar. 


Leichte Bedingungen. 


KEINE ZINSEN 


„Diefes Land ift mehr wert als Ener Preis, 


Darauf gezogen werden jvllte.“ 


So äußerte jich am lesten Conniag ein Mann, 


ftellen taufte. 


felbft wenn nur Srant 


welcher 16 diefer Baus 


Er betractet es ala eine Hilfe für jich jelbit und feine Samilie, 


während das Kraut und der Preis zujammen in die Höhe wadhien. Ein wei- 
jer Mann, und er wird in nicht zu ferner Zeit zu Reichtum gelangen. 


— Ihr könnt dasſelbe tun. 
"5 redinen für das 
bere 


Wir belfen Euch in jeder Weife — mir be- 
angelegte Geld feine Zinfen, jegen die Zahlungen niedrig an, 
dimen nichts für Titel und verlangen feine Ertrafojten irgend welcher Art; 


mit einem Wort, ivir helfen Euch) vom Anfang bis zum Ende. 


Keine Steuern zu bezahlen vor dem Tahr 1914. 


Der Title: Yon der Regierung an Wentimortd — bon Wentworth an 
Bartlett. Dadurch fünnen fojtipielige Abjtrafte Faum entitehen. 


300 gute Lotten übrig 


Trotzdem wir denserfolgreichiten Verkauf hatten, welcher in oder nahe bei 
Chicago je abgehalten ipurde, jo jind doch noch gute Bauftellen hier zum Xer- 


auf, als fie jonit in ähnlichen großen gerade eröffneten Subdipifions 
Biele derjelben find innerhalb 
von Ei Stelle gelegen, wo die Chicago & 


—F ——* Werkſtätten, Yards, Rundhäuſer 
ſchäftigend; die am weiteſten von der 


den werden — nahezu 300 davon. 


gefun⸗ 
2 Blocks 
Eiſenbahn binnen Kurzem 
bejigen wird, taufende bon 
Straßenbahnlinie liegenden 


Alton 
uſw. 


PR Ra Bet 


* e bie, , — a —— * F 


— sus Waeeeeeh. | 


Auf den Spuren der alten Römer. — Bei den 
toten römifhen Soldaten. — Regensburg als 
Refidenz der deutfhen Kaifer. — Im Gaithof 
sum goldenen Kreuz. — Bon Karl V. ımd 
der fhönen Barbara Blomberg. — Das chr- 
wiürdige Rathaus und feine Gefhichte. 

Neulih fam ich wieder mal einer 
alten, grauen Stadt zu nahe und da 
war’3 um ‘mich ‚geihehen. Alte graue 

Städte find ja meine befondere 

Schmwärmerei. Aber mit Regensburg 

an der Donau hatte ich’S befonders 

glüdlich getroffen. Da wandelte ich auf 
uraltem römifchem Kulturboden, denn 
bier jtand dag mächtige Kaſtell „Saftra 

Regina“, das bereit? im Xahre 168 

n. Chr. begonnen und im Jahre 179 

n. Chr. unter Kaifer Marcus Aure- 

liu8 vollendet wurde. Und von diefer 

Römerfeitung find noch fichtbare Reite 

mannigfacher Art vorhanden. Noch 

fteht mitten in einer alten Straße, 
nicht weit von derDonau, die gewaltige 

„Borta Praetoria” des Römerkaſtells, 

aus riefigen Steinen gefügt, die die 

Sabrhunderte fohlichwarz gebeizt ha— 

ben, und daneben der eine der nicht 

minder gewaltigen Qürme, die das 

Zor flantirt haben. E3 gibt nur nod 

ein folches Römertor in Deutſchland, 

die berühmte „Porta Nigra“ in Trier. 

Noch deutlicher ſprechen die Funde aus 

der Römerzeit, die ich im Muſeum der 

Ulrichskirche ſah. Dort befindet ſich 

eine Inſchrift in lateiniſcher Sprache, 

die über dem Haupttor des Kaſtells 
angebracht war und beſagte, daß die 

Kaiſer Marcus Aurelius und Com— 


modus das Kaftell unter dem Legaten. 


Marcus Helviug Clemens Dertrianus 
bon der 3, italifchen Legion mit Wall, 
Türmen und Toren befeftigen ließen. 


ı Auch römische Motiv-Altäre und Tem- 


| 


| 


| 
| 
| 


| pelüberrefte erzählen von ber alten 
ı römifchen Herrlichteit. Wber das inter- 
eifantejte, faft möchte ich mit einem 
ı häßlichen Zeitungsausdrud jagen: da3 
ſenſationellſte Erlebniß bleibt e3 doch, 
wenn man fi im Mujeum plölich 
auch den Menden gegenüberjieht, die 


| in biefer römischen Feſtung gewohnt 
haben. Denn da liegen in Glaskäſten, 
fein ſäuberlich gereiht, die erſtaunlich 
gut erhaltenen Skelette der tapferen 


römiſchen Soldaten, 


Gemeine und 


Offiziere und ihre Frauen. Sie wur— 


X 


Die neue Aſhland Ave.-Daraithnie Nr. 9, weise fih von Sonthport Ave. His ; Nur in jehr feltenen Yällen ift ed notwendig, mehr ald einmal zu teandferien, 


North Clark Straße erjtredt, paifirt die Mitwantee Avenue, gerade einen Blod 


von dem Progrefifinen Laden 


entfernt. Alle Milwantee Avenne:Stra- 


Benbahnwagen paffiren unfere Tür und die Linie an Divifion Strafe ift nahebei. 


Nuffled Mus: 
lin:Gardinen 


mit breiter Flounce— 
2% Hard3 lang; nur 
in weiß, speziell für 
Montag das r of⸗ 
ferirt zum 

Preiſe von 

nur 


Damen ı. 
der; 
outer 


Größen, 
59c tut. 


817.50 = 


Siippers 


Reine Filz⸗Slip⸗ 
per3 f. Männer, 


Tops 
Sorte Bea⸗ 
ver und Sohlen 
aus ſchwerem 
grauen Filz; alle 


39€ 


Kin- 
aus IT innen emaillirt — rojtet nicht 


und Regulirer des Gasver— 
brauchs — ein regulärer 82.50 
Wert — ſpeziell für Montag — 
zum Preiſe von nur.......... 


gefütterte Pli üjdh - Goats 


Salz 
Blüfch oder 


Seal ettes, 
Cara⸗ 


cul Coats für Da— 


men oder 
mit 


Miſſes; 
garautirtem 


Satin gefüttert — 


großer 


Sturmkra⸗ 


gen und Cuffs, ein 


kleidſamer 
wurf, für nur 


17.50 


a 


chilla 
Damen. 


Coats 


— —J 


EURE N 


vol 2* 


Li 


für 
nur 


Gemischte od. Chin- 
für 
mit Celf 
oder Satinsfiragen 


87. 98 


Kieider für Damen 


Ent⸗ 


Waſchſtoffe und 
Flanelle unter 
dem Fabrikpreiſe. 


— in zur Tag 


um Wicholdts au erreichen. Für die Leute in ben meiften Teilen der Stadt 
ift diefer Laden bequemer gelegen, als diejenigen des Gefchäftsviertels. Fir bie 
Leute in allen Stadtgegenden ift e8 der vorteilhafteite Einkaufsplatz. 


E:nöht Die häuslihe Behag: 


lichkeit und vermindert dic Gas: 
rehnungen mit den Lucifer Arc 


Gasliht — damerhaft aus Stahl gearbeitet — 


mit By: Pah 


4— 


Dr. Hirsch, 
Crown & Mann 


bei Wiebolbt3, 
Gold. Rn 53 


1.5 9: 


—— das 
Baar ält....... 90e 


Einzelne Spi: 
Kengardinen 
2500 Fabril-Seconds 
bon Brufielet3 und 
Cable Netz, weiß, El- 
fen u. Arab, Lan u 
Yards, 

3. v0 =. 

das Paar 

nursnur 


| 


Unterzeug 


Natural wollene Unter: 


beiden u. 
Männer, 


-Hojen für 
alle Größen, 


reg. $1.00 


Qual., 


für 


Derby gerippte Män 


nerslinterbemden 
Hoſen, 


und 
fließgefüttert, 


50e Qual., 


Krattiſche Längen 
in Stoff-Reſtern, 
die Ihr wünſcht. 


Weiße gefließte Leib— 
chen u. 
Damen, reg. 
lität, extra 

Größen, für.. 


Jerſen 
Keibhen und Hofen für oa 


Beinkleider fire 
39e Qua— 


29e 


aerippte wollene 


men, $1.00 
— 


Schwere fließgefütt. Hemden und Hufen 
für Aänaben, 


39e 


50c Werte, zu 


und Miles — in 
ſchwarz, Navy oder 
brauner Serge — 
niedriger Kragen 


gg 
Notion - Berfauf 


„Bad“ Strumpfhalter für Damen, mit 
4 er Straps, alle Far: 9 
ben, 15c Werte, für c 


—— ren nette 
Streifen oder Cheds — 
ſchweres Tuch, 

wert Siac 


Baby Flanell — weit, 
roja und blau, 10c und 


1212c Werte, 6348 |! 


Onting Flanell, dunkle 


Te Long Haken und Defen, in allen Gtrö- 
Ken, jchivarz oder weiß, die 10c 
Karte, Montag für nur 
„Lod it“ Sicherheitänadeln, 3 Grö- 
en, 6c, 7c, Sc die Slarte, Mont 
. D. Kings 200 Nds, Mafdi- 
nen= irn Montag, Dutzend.. 


Farben, Oel, — 


be 


323öll. Soiſette, jede ge- 
wünſchte Farbe, in gans 
En Stüden für 25c 
verfauft, die 

Yard 124€ 
Englifher Boplin, gro⸗ 
ßes Sortiment von Far⸗ 
ben — 2580 und 290 


Werte — 1240 


= helle Mujter — die 

12%%c Sorte; I 

die Yard T7rt 
American Brint® unb 
** Zn grau 
und grell — 
6l4ac wt., Yd dc 
Geflichter Belour, Mu: 
fter Diejer Saifon 

| — 15c — 


Kleider-Ginghams, Ffar- 
Ha gejtreift oder ein= 
ach, ivert 10c, 
12c, 121%c, Yb. 634C 
Stickerei Flanell, einfach 
weiß oder farbiger Bor⸗ 


der, wert Ide, Oe 


für nur 
Twilled DutingRoben, neue 


Muſter, regul. e 8 

Wert, für nur ae 
10€ ODuting Flauell, dunkle 
N nur fehr Ihwere 

ualitä 

die Yard 6 c 
Reſter von Fanurzcugigs. 
bam, nett farrirt, 


der, Gr. 20 bis 34, wert bis 50c 25c 
eitridte Kinderleibhen — 
auftral, Wolle, 50c Qualität.. 

r. 1 Billsburh Beit oder Gerefota 


Gerippte fliehgef. Leibhen m. i24 
atle Größen 
— 
Groceries. 
Mehl, Brl 


—— gerippte Leibchen u. Hoſen j. Kin⸗ 
inder, Gr. 16—24, wert 256. 
Leibchen u. Hoſen für ch —— 
eiupee granulirter Zuder, 10 Bid 
Lellogas toaſted Corn Flakes, 8 — ‚250 


Yanch Galifornia reife Dliven, Biichie 

Sniders reine Tomato „satiup, Bintflafhe..17e 
Garslina Head Neis, 3 Bid 23c 
Plantation Blend Rafiee, ausgez., Bid 
Wohlihhmel. Santos Peaberry Kaffee, Bf... 26€ 
Butter, Measow Hill, die feinite, Bfd 33 
S mal;, Jewel Compound, per ‘Bid 

Yeiniter American oder Greamtäje, RN 

@ier, feine und große, gar. frif 

Xemon Jumbles, 12c Gooties, > d 
Friihnebatene Feinenbars, Rid 

Swifits Empire Bristet Sped, aD 

Gotendurg Style Wurit, ver Bid 

„Walrus“ fanch roter WAlasta Lade, 


den bei Ausfchadtungen für einen | die Yard 
| Bahnhof3bau vor der Stadt gefunden. 
ı &s war der alte römifche Kirchhof, der 
|da entdedt wurde, mit Grabdent- 
ı mälern und Garfophagen, imoran 
allerhand fromme Widmungen ftan- 
den. Da ift an einem Sarkophag zu 


Reines holländiſches Leinſamen⸗ 
öl, die Gallone für 

Fertig gemifchte Farbe: alfe 
Sorten, aber nicht weiß, Gall 
Tapeten, Zimmer: Rartien— 
aufwärts bon 


wert 74 sc, Mb. 


94 Hlac 
Domeiticd 


5:4 Deltud, weih od.Woodworf Fin- 


if6, Teicht beichädiat — 
ivert 20c, Die Yard 1272€ 
Ginz. Blantet3, nur aran, 
leicht unvollfommen, w. 32360 
Gebl. Muslin oder Cambrie, 36 Zoll 


breit, Fabrik⸗Reſter — I 
wert 10c, die Yard 6% 


Ungebl. Muslin, Fabrifrefter, 36 3. 


1 Bauftellen find mır 3% Blod entfernt. 
‚Berfäumt Dieje Gelegenheit nit — Ahr, Die ihr entweder eine VBau= 


ein Heim oder zur Geldanlage wünſcht. Beachtet, dies iſt von der 

Me nicht weiter entfernt, als viele außenliegende Geſchäftsviertel, wo 
en itellen, die jet Taujende wert find, für ein Billiges gefauft werden 
N da3 Hauptaefchäftpiertel Fann in einer Stunde erreacht iverden. 


Morgen ift die Zeit fie jih zu Tanfen 


s Seid frübgeitig auf dem Blake, jo daß 
Seid und aud) erhaltet, ton Ihr mwinfcht. 

i Kehmt Archer Vive. "Straßenbahn. bis 
mobil bis nach Bartietis Highland Dffice. 


Kartoffeln 
James art American zn Seife, 

mit Grocerbbeitell., 10 Stüde 

Calumet Glanzſtaͤrie6 6 Pfd. Schachtel.. 

Lid Gabinet Whisten. reg. 3.25, Gall 
Sunny Broof, bottled in —— oder 

Old MeBrayer Whiskeh, | 

Friſches loſes Leaf Sand > 

Prima Chnd Roait, Bid 

Sugar cured Rump Gorned Beet, Bid.....11 


aansausRaliungen 


Beiter Artikel im Markte, Ar⸗ 
beit? und Zeitiparer, fehd die 
Veranſchaulichung, 

ae au 


un 3 Quart emaiillirte 
REN, affortirt, 
Auswahl 


Folding — aus reis 


nem Xindenbols, grok € 
Trockenfläche, morgen. 89e 
f ſolide 


hohe Büchſe 
fanch Michigan — Bufdel..6Fe 


die Yard 
KHleideritoffe 


Sateen-Reiter, 36-384. Wabrifenden, 

jede Farbe, wert 19 — | 

ar Yard nur B4c 
1 Bartie Reiter, beitchend aus Suit- 


ings, Mobair, einfach u. qe- 2740 
iſcht 456 u. 59e wert, M 


3000 Dd8. Suitings, 303, einfache 
Ihr ſofortiger 
breit, ſchwerer runder —J m 540 


oder Bencilgeitreifte ! 
Bedienung ficher 
19c | 8l%ac wert, die Yard 


wert; die Yard nur 
Grodery und Glaswaaren 


Scott. Plaids, dopp. gefaltet, 
alles neue Muiter, wi. 29c, Yd. 

325 6,3011. Jarbiniered — 
braun glafirt, fpeziell, fo 


lange der nn. 
reicht, Yard.. * 10c 


. Abe. und benust unjer Auto— 
Offen täglich und Sonntags. 


FRED’K H. BARTLETT & CO. 


Ehicagos größter Grundeigentums-Berfänifer. 
(Eigentümer) 59-69 W. WASHINGTON STR. 


Nat 
& oder linis 





Schruppbüriten, 12 
(hmarge Tampicofül 
fpeaiell au n 
Baidibrett, in Familiengröße, — 


mit Hartbolageitell — am Mom 
tag — 15 e 


äu.. —— 


Arcade Saffeemänte, 7 2 Ca⸗ 
niſter, hält 1Pfd. 
fee, morgen für u 


loorbeien, 12 Boll, vollftändig, 
mit 5 Fuß Stiel, gut für fhmere 
Arbeit am Furnace, 

zu nur 


Montag: Bargains im 
Strumpfwaaren: Dept. 
Schwarze baummoll. nahtlofe Da- 
rer 10c Wert, für 5c \ 
Schwarze, rofa, blaue, weiße nahtl. Gaib- 


mefitrümpfe— gerippter Oberteil 
mere Etriimpfe für Babies— Gröfen Be 2 


fveziell, Montag, Far g 
Dünne Dinnerteller, affort. ’ J l 


Muft., ftrift eritllaffig, eine Volle Auswahl Deckel- und 
grobe Muſterpartie, —I ein, 7: und 
8:3öll., Wert bis 
1. 75, au 


10:31, ahnen Beind- 
ter Rand Has 

nette Miufter, “ 
fveziell nur 


Sellpnläier, 
Blehdedel, 
Dutzend 


Optie Groͤße, 


Spucknäpfe, Porzellan, Bin: 
menzweigdel. goldverziert, 
wert 4öc, 

fpez. Montag 


Neinwollene Serge 
Kleider für Kinder — 


in bübichen und beliebten ‚ya= 
cons; reg. Preis diejer Aleider 
iit $3.75; peztell für Montag, 
tag, zu nur 


b»5Öll. Drop forged nidelplatt. 
Kombinat. Zangen, ö 
gebärtete Jaws, de 
per Std 

DBodfägen, rote Ge: 

stell, abıvlätter, I9£ 
u 

Aexte mit langem Stick, Tolid i 
en ur Stahlllin— Tiſchaläſer, 
gen, jede garantirt 

das Stücd 89 


Mares Glas, 
fpeziell 2 für 


Hfatter Boden, 


PING —B 


a ER a FT — 


— Für ne 


Doppelte ‚Ferjen und Zehen — zu 
Schwarze gerippte baumm. nahtlofe Kin- 


Dry Bafts für Tapegierer, 

| lefen: „Claudius Rheticus, Veteran 

feinem Sohn Urfio, der 12 Jahre alt geieht für 

Stei — 5 [ ff y h bi olnfonfüörmiger Kopfteil, 

Steinfarg maden lafjen.“ Auch zahl- 

g 9 % 

ländig, mit 3 flort. ® j 

diefe Römerfeftung dem Anfturm der 

Ace. Dann hauften Ulemannen und 

und fiedelten fich hier an. Aus „Eaftra 

Vorzeit liegt tiefes Hiftorifches Dunkel. 

Kaifer aus diefem mächtigen Haufe derjtrümpfe— Cdds und End3—regulä- 


das Pfund 
— — — 
aus der 3. italiſchen Legion, hat der & i ie nwaaren: 
Aurelia Lucina, feiner einftigen ge- 
| wurde, feiner Tochter Regula, die 5 BE Montag: 
Sabre alt murde, und feiner Tochter & 8. Garpenter Nagelfammer, 
7 Hickorygriff 
loſe Krüge, Schmucgegenſtände und Base Beste Spass 
| Münzen wurden in den Gräbern ge- r * —* iien u. 
| Tr, Pre zung 
Germanen, gegen die fie ermchtet mar, 
nidt Stand. So um 364 oder 375 
DOftgoten bier und gegen 500 kamen 
aus Böhmen die Bajumwaren (die 
Reaina“ ward Regansbure, die Refi- 
denz der Agilolfinger, der bajumari- 
‘rn das helle Licht der Gefchichte 
trat die Stadt erit, als fie unter die 
haben oft in Regensburg gewohnt, fo 
auch Karl der Grofe. Noch glänzendere 


| Tiebten Gattin, die 35 Jahre lebte, und Speziell herab: 
' Rucia, die 3 Jahre alt wurde, diefen Ihe Gröbe, © einfaner obee 39€ 
Schraubenzieher, rechts 

funden. Aber auf die Dauer hielt auch Ind! 

fant „Eaftra Regina” in Schutt und 

Stammpäter der heutigen Bayern) 

Ichen Herzöge. Doch über diefer- grauen 

Herrichaft der Karolinger fam. Die 

Zeiten famen mit der Herrfchaft ber 


Beaver Shawis 
'ür Damen, bol- 
le Größe, regul. 

$2.00 Werte, zu 


Flannelette Schlaf⸗ 
lleider für Kinder, 
mit Füßen, alle 
Größen, zu 


Geitridte 
vöde für 
men, regıl. 
su 


Unter: 
Da: 


T5t, 


er 22 Rare 
für 3.95 und 4.95, 
a piatten, zu 2.90 und 
$15, zu 810, nur für 

lurze Borzellantronen, 350 

und 4.8 

ſchmerzlos auszog“. Frau B.Schrei⸗ 

bev,. 2742 NR, Albany Avenue. 

ir find Bahnärste für foldhe 


Gold Duft 
olermii bezeuge ih, dab Dr. 
Keute, die beite Arbeit au mäßigen 


Hohe Preife abagefhafft 

— vequf. Preis 
Bloomenthal mir 10 „Bähne abfolui 
Preifen wünfcen. 


Eine fvpesielle Partie bon 
bern, mit Belveteone 
in großer Auswahl von Far: 
er u. allen Sammetbünbern 
Gmwarz und Tan, > bis 6 
3 breit, reguläre Obe Ner: 
aufsartilel, ein 9 
fpeziell, ver Yard.. * 


— 
lau, roja, rot u. weiß, 

für Haarſchleifen, gut 
8 wert, — .% 
per Yard.. 


Eine (bestelle Rartie von rein- 
Blumenbändern, io- 
ivte geitreifie Effelte, die al: 
lernetteiten Muiter, dies find 
—— 50cWerte, extra ipe 
eli für nr 29e 

auf zu — 
zu. Finite, Sinene” Euitina, 
breit, nur in meih, 
6 ehe weich abpret. Tuch, 
* würde gelauft, um für 
verlauft zu werden, ein 


k ezteller “41 nur 
z en eien Berlauf, 111, e 
‚Yard 


Schwere Blaue twollene Män- 

fe, weiße Serien u. 

‚An allen Größen, extra 

Qualität, ein großer 

kalartilel nur für dieje 
= 

me mr Zac 


nur farbig, 

Fin ge eikeih, I find Reiter, 
8c, 6 

Ber Die mu p. Yard.. 634€ 

aline Seide, 18 Zoll breit, 


ige Auswahl von’yars 
wir —— dieſelbe 
au 50c, extra 
, per Yard. 39 
—* ——— Meſſaline, 
rben, er⸗ 
Eu: tg‘ unfer reg. 


Sandtuchaeug, 
rote u. 


dief. Berfauf, 


100 Dt». 
MoireBänder, 
gemacht 
Flanell, 
— en, es 


baumwoll. 


ut 80c wert, 


lets, 


ſpegiell, 


ſatz, "fpeziell 
& 
fpezitell zu 
Aſche⸗Siebe, 


wert, für 


au — ..99e 


fpesiell, Darb.. per Rarte.. 


, Real Estate Department 
Union Trust Company | 


7 S. DEARBORN STRASSE, | 


CHICAGO 
Wir offeriren 
Erſte Sypotheken 
—auf— 
Geichäfts- Grundeigentum, 
Slat-Grundeigentum, 
—* Brivat⸗Grundeigentum, 
a Epicago zum Verlauf zum Nenn⸗ 


- Beitag und aufgelaufenen Zinſen. 
—— Sortiment an Hand zu 5% 


Fame von welchem br Eure 


treffen Zönnt. 


Zeel.: Central 529, 
190f,4ja 


- Harry Mitchell, 49 Jahre, Bal- 
imore, Mp., fandte Erprefiungsbrief 
an Erfinder Edifon, wurde verhaftet 

b heute als gefährlich irrfinnig in 
aftalt untergebradit. 


50 Stüde gebleidhtes 
17 
blaue Borte, 
appretirt, haltbar und täfcht 
gut, unfer reaul. 10cBerlaufs 

arttfel, febr ipesicll, 
Vard. 


pesiell für diefen 
Derlauf, das Ruar.. 


Große baummolf. 
11-4 Größe, 
und weis, jehr bübiheBorten, 
pafſen auf alle Betten voller 
Größe, gut 1.25 — 
das Paar.. 


Lange Flannelette 
für Damen, in perſiſchen Mu— 
ſtern, Satin⸗Be⸗ 


Weiße Bearflin Coat3 
Babied, mit Quflted Futter, 
Größen 2 bis 6, ‘ 


mittlere Größe, 
aut gemadt, 16c 


Fanch Twilled GSuitings, 

den allerneneiten Mirturen, 
36 bis 45 Zoll breit, 
Mufter neu, aut 75c 
ivert, fbeziell, Yard 

Eine aroße Bartie bon fanch 
Berlmutterinöpfen, in Yleinen 
u. aroßen Nummern, wert bi3 
su 2öc, fpestell, 


Grafb | Fanch Glastnöpfe für Belag, 
Soll breit, | in weiß und Farben, wert 
weich | 25c, fpeaiell, das 

Dutend 


Yard Korjetihniicbänder, 
Metallenden, unier reguläre 
* Verlauf: Sartifel, 


7340 


graue Flanell Mãn 
nerhemden, Größen 14 b. 16, 
bon Tebr 
geſchnitt 
find reguläre 7% 
3erte, extra Speziell 
für dief. Berfauf mıır... 


10-4 weiße, graue und Tar | 
Bettblankets, fan 
chfarbige Porten, aute®röbe, 
extra ſpeziell 


Weiße Crib Blanlkets, fanch 
rofa und blaue Borten, febr 
ichweres Sleece, fie find 19c 
iwert, exira . Tpesicll, 15c 


jeder. >. 

Fanchfarbige Grid Dlanrets, 
hellblau und roſa, ſehr hüb— 
Ee Entwürfe, gute ‚grobe 
‚69€ | En We, — 39c 

Zuckerlorn, zwei 

Betthlan- | en —* 
— pulber, großes 
antles für. 
. 950 Monſoon Oil Dioss, 


Aimonad 1.25 wert, für.. 
Hartholz — 


1.25 SHafpel für.. 


ſchwerem 
in vollen 


59e 


Sir .19e 


> Bi 
756e 
..10e 


40 bis 506 Werte für 29c 
Mel, Nem — 29e 


5⸗Pid. Säcke,2 2 für.. 
29c 


Zenoz Seife, 10 


Stüde für.. 
Jell-D, 3 Badete- 
F 29c 


Unoonausurersenennennne 





für 


in 


jedes ra fpeztell! 
Mont u. Diendtag, 
28, unb. 29. Oktober: 


Beeren. SBe 
3360 


10 Stüde igbibonfe 
Eeife für.. 


u de 


Finanzielles. 


BER” Geld zu verleihen 
auf 


Ornbeloenfüum au ben 
elinftigften Bebinmurigen 


Vorzũgliche erſte Apotheken 


au 5 bis 6% Binfen ftet3 an Hanb, 


A. Holing er & Co. (il.) 


ite 201—205. ge ©. Bafbinston 
zelenhan 1191 Main. in12,mifamo*® 


Check · Kontos 


bentral Trust Go.von Illĩnois 
125 W. Monroe Strafe. 


Erſucht um die Kontos von Perſonen 
und Korporationen. 


ſKapital und Ueberſchuß 86,000,000. 


ſächſiſchen Kaiſer. Otto J. hielt hier 
einen Reichſstag ſchon im Jahre 961 
ab. Von da an weilten viele der mäch— 
tigſten deutſchen Kaiſer in Regens— 
burg, das zu einer kaiſerlichen Reſi— 
denz geworden war. Kaiſer Friedrich 
der Rotbart (Barbaroſſa) berief im 
Jahre 1187 ebenfalls einen großen 
Reichstag hierher und zog 1189 von 
hier mit dem Kreuzheere nach dem 
Morgenlande. Noch heute ſteht die ur— 
alte ſteinerne Brücke über die Donau, 
über die er zog; ſie wurde in den Jah— 
ren 1135 bis 1146 erbaut. Was könnte 
die alte Brücke Alles erzählen von 
mächtigen alten deutſchen Kaiſern, von 
glänzenden Rittern, von blutigen 
Kämpfen, von Peſt und Brand, die in 
der Stadt wüteten! Reiche Klöſter und 
Kirchen erſtanden, die herrlichſte davon 
der alte Dom, zu dem der Grundſtein 
im Jahre 1275 gelegt wurde, Handel, 
Kunſt und Wiſſenſchaft blühten. Und 
auch aus der Zeit mittelalterlichen 
Glanzes ſind noch allenthalben die 
altersgrauen Zeugen vorhanden. Ich 
ſchritt durch krumme, enge, in ewiges 
Dämmerlicht getauchte Gaſſen über 
Märkte mit blumengezierten alten 
Brunnen. Beſonders merkwürdig ſind 
die hohen Patrizierhäuſer mit den ge— 
waltigen, zinnengekrönten Streittür— 
men, die 7 und 8 Stockwerke hoch in 
den Himmel ragen. Sie alle reden alte 
deutſche Geſchichte, oft voll von köſtli— 
cher Romantik. Da ſteht am Haidplatz 
ſo ein uraltes, mit dem üblichen Turm 
verſehenes Patrizierhaus. Seit dem 
16. Jahrhundert war es eine Herberge 
und hieß der „Gaſthof zum Goldenen 
Kreuz“. Weitberühmt war dieſes 
Haus. Denn es diente den größten 
Kaiſern als Herberge. Der mächtigſten 
einer, Karl V. hat hier oft gewohnt. 
Und bier war e3, wo er in einem Ge- 
heimfabinett mit feiner Geliebten zu- 
fammentraf, der fhönen Patriziertod- 
ter Barbara Blomberg. Eben hier 
wurde 1547 der, Sprößling diejes ro- 
mantifchen Liebesverhältniffes gebo- 
ten, der fpätere berühmte Befieger der 
Türten in der Seeſchlacht von Lepanto, 
Johann von Oeſterreich, oder wie er 
gewöhnlich genannt wird, Don 
ee Ueberaus deollig 


Gefet Die „Fonntagponn. Sat 


$1.5 


— — 


Hauſe an der Wand nebſt dem Bilde 
Don Juans angebracht iſt. Es lautet: 


In dieſem Haus von alter Art 

Der hat anch hie zu guter ſtundt 

Herr tevfer — der Fünfft genandt 
In aller Welt gar wohl belandt 

Der bat auch bie zu guter Stundt 
Gelüſſet einer Jungfraw mundt. 
Dieſelb die hieß bei Fern und nah 
Man nur die ſchoene Barbara, 

Ihr Stamm war vpieder ſchlicht und recht 
RMuemberger ſchrieb ſich das Geſchlecht, 
Dem bracht deß lanfers lieb viel leid 
Doh Troit und" Heyl der Eriftennhait. 


Denn drauß erwuch3 dem batter gleich 
Der-Don Juan von Defterreidh, 

Der bey gepanto inn der Schlacht 
Vernichtet hat der Türlhen Macht 
Der Herr vergelts ihm alle Zeit 
Co jegt wie aud in Ewilpeit. 


Weil aber folh ein thebrer Held 
Und Retter für du ganke welt 
gu Regenspurg geporen war 

So ftellt fich bier fein bildni3 dar 
Ir wißt nun, was Jr wiffen fo, 
GErzelt e$ weitter, wenn Jr molt. 


Aber leider Gottes hat e3 die-Stabt 
verfäumt, diejes foftbare alte Dentmal 
ihrer großen Vergangenheit zu ermer- 
ben und liebevoll zu erhalten. Der 
munderbolle Feitfaal, deffen Boden auf 
Tedern ruht, Damit e3 fich beffer tan- 
zen laffe (meldhe Raffinirtheit!), iſt 
heute ein Möbelmagazin. Die jchönen 
Wandbilder darin find durch allerlei 
darangelehnte Möbel zerfratt. Und 
das Geheimfabinett Karla V. gehört 
zu der Wohnung .des Möbelhänbdlers. 
E3 war ganz in Vergejjenheit geraten. 
Der Möbelhändler hat es erft vor 
einigen Jahren ganz zufällig mieder 
entdedt und einen befonders koſtbaren 
Teppich darin gefunden. Das ift noch 
nicht das Schlimmite. Vorn im Haufe 
find allerlei Läden und der alte 
Speifefaal ift gar zu einem gemeinen 
„Kintopp” herabgefunten. Ein Gefühl 
der Empörung überfam mich, als ich 
beim Durchwandern dieſer hiſtoriſch 
geheiligten Räume bie ſcheußliche Pie⸗ 
tätloſigkeit ſah, die man ihnen zuteil 
werden läßt. Es iſt eine Sünde und 
Schande für die Stadt, daß ſie es je— 
mals dahin hat fommen laſſen. Sie 
— das Verſäumte noch jetzt nach⸗ 

en. 

Ich könnte noch Spalten lang von 

bedeutſamen —— alter 


50 25c 


580 


tage ſtattfanden und die 


deutſchen | 
Kaifer „gefürt“ murben. 


Der erfte 


| Reichstag im Rathausfaal war der im 
| Jahre 1442 von Kaifer Friedrich III. 


berufene; der legte fand darin im 
Schre 1806 ftatt. An folcher Stätte 
zu ftehen und im Geifte große Ereig- 
niife aus nahezu 5 Jahrhunderten 
deutfcher Gefchichte an fich porüberzie- 
ben zu laffen — da3 ift ein Erlebnik 
nicht alltäglicher Art. Eine weniger an- 
genehme Sehensmwürdigteit des Rat- 
baufes ift die völlig erhaltene Folter- 
fammer in den Gemölben, in denen 
ervige Nacht ift. Aber wenn ich das 
Ichildern mollte, würden die zarten 
Leſerinnen ohnmächtig werden. 
H. F. Urban. 


— —— —— — 


— Das Gedächtniß iſt die Spar— 
kaſſe des Geiſtes. 


Freie Behandlung 
für alle 
chronischen Krankheiten. 


Neue und wunderbar wirfiame Spe- 
zialheilmittel für Magenleiden, Dhspeps 
fia, Unverdaulichkeit, Leberleiden, Ras 
tarıh, Rheumatismus, Gicht, Nüden- 
fchmerzen, Nervenleiden, allgemeine 
Schwäche, Nervenſchwäche, Impotenz, 
Krampfaderbruch, Krampfadern, nächtliche 
Verluſte, Mannesſchwäche und chroniſche 
Krankheiten jeder Art. Um die großarti- 
gen Heilerfolge meiner neuen Behand- 
ung zu beweifen, bin ich gern bereit Die 
nötigen Arzneien für eine ganze Woche 
vollftändig foftenfrei per PBoft zu jenden. 
Schwierige Fälle bejonders millflommen. 
Korreipondenz in deutich. Bejchreibt Eu⸗ 
ren Zujtand genau und wendet Euch mit 
vollftem Vertrauen an den deutfchen Spe- 
zialarzt 


Dr. G. H. DORERTZ 


Dr. Bloomenthal 
und Wifiitenten, nur grabuirte 


Zahnärste, ‚bei Wieboldts. 
a 


bis 6; regulär 12%c, für 


fen und Zehen, für 


Gummiftriimpfe, Bandagen, Brad: 


bänder, direkt von der Fobrit an Eud). 
— —— 3: 25 


Strumpi, Knielär & 
a 


Anie » Stüd — 
Baumtmolle... 


"1.25 


Knöcel » ee. — 
Baumwolle.. 

Leibbinden — 
Seide.. ... 

Leibbinden — 
Baummolle........ 


Bir fabriziren Über 100 Sorten Bruchbänder, 
ein gut Yallendes für jeden. 


Erfahrene Bandagiiten — au für Damen. 


Offen tägli von 9 bis 8, 
Auch Conntags3 don 9 bi 12 Uhr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 MilwaukeeAve. 


Ede Chicago Ude. 
6. Stod — ..chmt Elevater. 
ganın pe. Ballam 


(ANOL * 
A 


Mittel für Erfältungen, — 
alonımtim 


Huften, Bronditid, Neural 
RheumatiSmugd, Gicht, Hexen uß 
ec. Preis 50c, p Bott 35. Senbet 
38 in Marten f. einf. Schachtel. 

Caf, 1725 W. 18. 

v 
Dampfibäder! 
Unfedlbares Mittel gegen Rheumatismus ete 
H,P OTSTOCK 
2815 Cheftield Ave., nahe Lincoln Ude, 
Xel. Lincoln 6308. of10,dofadLim 


— 


S. A. 
"Ghicano, Su. 


Schiffskarten 


nad Europa. Freie Nusfunft in dbeutfcher 
34. über Billigite Preife, befte md fchnellite 
Reifen erhält man bom General-Schiffdngenten 


FH. L. LIDMAN 
—— 209 Tacoma Bldg., Chicago, ZU. rn 


Schwarze und blaue wollene Strüm- 
pfe fir Männer, mit doppelten Fer⸗ 


10c 
Schiffskarten 


Billiger als irgendwo, 


Kommt und überzeugt Euch. 
8 Rotterdam, Bremer, Hamburg, Antverpem, 
Berlin, Oberberg, Mien, Budapeft, Temedhas 
und allen Bläten in Europa, 


"Bon New * nach Rotterdam 845. 00 


837.50 in 2. Knjüte. 
.. billig in 3. Alatie, 
Shänellaug nah New yahtın ohne Umfteigen. 


Keinerfei nt müüdteiten, m mit Gepod. 


Verfpätung im Ha 
Unnüse Auslagen. 


J. V. ZINNER & CO, 


Größte deuthungariihe Agentur in Chicago, 
140 R. Dearborn Str., Ede Randolph St. 


Difen 8 ——— bis 6 Abends. Sonnt. 40. 

Ofen ———— 
en orgens bi e 

— ot5didofa® 


Schiffsfarten 


Zwischendeck und Kajüte 


‚» nd nad Deutſchlan 
u u Rukland, ne, * 
Luxemburg u. f. ®. 

Erbſcha ften, Vollmachten, Geldſendungen 
Prompte und *7— —— garantira. 


J. Ss. LOWITZ 


204 S. Clark Str.. een 
i Abos. Co 9 1 
Offen bis 6 Uhr nntags an 


Schiffsfarten 


- n 
S5 bis S10 geipart, Yarsı 
fete tauft. Ziwiichended, 1., 2. und 3. Kafüte, 
Notterdam, Antwerpen, —— Bremen und 
alten PBlägen in Deutihland, Defterreih, Uns 
garn. Gepäd abge holt u. auf Dampfer befürdert, 
Ausländiihe Müngzforten zum Xagesturg, 
Ver. Staaten Retiepräfie beſorgt. 


ANTON BOENERT Weneralagent in 


Ebicago feit 1871, 


ist 616 Süd Dearborn Str, 


im neuen Xransportationgebäude, nahe Bolt und 
Reatborn Etr, Depot. Tel. Harriion 1450, 
Offen bis 7 Ubr Abends. Sonntags bis 1 Uhr. 

famomifr® 


Schiffsfarten 
Yan Europa 


AN 





